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Die MahlKreis- EmtellunZ.
Man weiß, wie übel es mit der Verteilung der

Mandate auf die preußische Bevölkerung steht. Zwanzig
Wahlkreise haben nur 35 000 bis 40 000 Einwohner,
zwanzig andere zählen 180 OOO bis 323 OOO Einwohner.
Tie drei größten Wahlkreise, nämlich Kattowitz-Zabrze,
Schöneberg-Rixdorf und Gelsenkirchen haben zu-
sanlmen weit mehr Einwohner als jene zwanzig Wahl¬
kreise mit den niedrigsten Aisfern . Eine Bevölkerung
von 14 800 000 Bewohnern des Ostens stellt 225 Abge¬
ordnete , eine Bevölkerung von rund 22 Millionen Ein¬
wohnern des Westens stellt nur 218 Abgeordnete. Man
kann es auch anders deutlich machen, und hiernach
haben 221 Abgeordnete 12j4 Millionen hinter sich,
während die anderen 221 Abgeordneten von 25 Millio¬
nen gewählt worden sind. Oder wieder anders aus-
gedrückt: Tie eine Hälfte der Bevölkerung wählt 303
Abgeordnete, die andere nur 141. Kurz und gut oder
vielmehr nicht gut , wo man cs auch anfaßt , zeigt sich
eine wahrhaft , beklemmende Ungerechtig¬
keit  zugunsten der konservativ  vertretenen o st -
elbischen  Gefilde auf Kosten des Westens und der
groben Städte.

Ties ist der Tatbestand,  und wir finden es
sehr bedauerlich, daß die Frage der Wahlkreiseintei¬
lung in den Wahlreformdebatten eine höchstens theore¬
tische, eigentlich nur dekorative Rolle spielt , nicht aber,
wie es nötig und zweckniäßig wäre , in den Vorder¬
grund  der Diskussion gerückt wird . Denn was
würde uns selbst eine Wahlreform nützen, in der die
direkte geheime Wahl ihren Platz nicht fände , wenn
die Bevorzugung  des O st e n s fortdauerte und
wenn der Westen zwar mehr zu seinem Rechte käme,
doch aber unter keinen Umständen die ihm zukommende
volle Geltung erhielte , solange die heutige Verteilung
der Mandate fortdauert ? Aber wir müssen es leider
dulden, daß dies ganze Problem gegenwärtig , wie ge¬
sagt, nur theoretisch und akademisch erörtert wird . Tie
Parteien , die es allenfalls mit der Aussicht auf späteres
Gelingen hätten versuchen können, die Frage der

Fe uillet on.
(Nachdruck verboten^

Oie RiValin.
Von Leo» FrapiS.

Autorisierte Übersetzung von Klara Kaufmann.
Tie hübsche, rosige Mathilde mit dem strahlenden,

goldblonden Haar war wütend und trostlos : ihr
Mann hinterging sie, schon nach nur dreijähriger Ehe:
sie besaß die moralische Gewißheit , wenn ihr auch der
wirkliche Beweis fehlte. Und doch. Gott weiß, wieviel
Geschicklichkeit sie entfaltet hatte , um diesem Unglück
zu entgehen.

Ferdinand war ein bekannter Architekt: er besaß
Auszeichnungen, Orden und hatte sogar den großen
Nompreis bekommen. Da natürlich wollte Mathilde
in eifersüchtiger Berechnung — eine „künstlerische"
Frau sein, um seinem klassischen Geschmack zu gefallen
und so die ästhetischen Weiber wie Dichterinnen , Sänge¬
rinnen und Schauspielerinnen zu hindern , ihn in Ver¬
suchung zu führen . Sie hatte also „Kunst" in ihren
Toiletten in ihrem Wesen, an ihrer Unterhaltung und
selbst in ihrem Gesichtsausdruck: noch mehr, sie hatte
kein Kind gewollt, um nicht ihre mühsam errungene
Gesuchtheit zu verderben.

Und diese ganze Taktik hatte nicht genügt , das be¬
wies dies Ereignis . Was mußte man denn erfinden,
um die Männer zur Treue zu zwingen?

Mathilde verbarg die traurige Enttäuschung und
verharrte verdienstvoll in ihrer studierten Rolle : und
zwar so, daß Ferdinand ihre Mitwissenschaft _ seines
Verrats nicht einmal ahnte . Und er bat zuweilen , er
wagte es, der Zyniker , sie um mebr Zärtlickckeit. mehr
Hingabe zu bitten!

Wahlkreiseinteilung aktuell zu machen, haben den, tak¬
tischen Fehler begangen , sich durch die Nichternbe-
ziehung dieser besonderen Reformfrage in den Ent¬
wurf bestimmen zu lassen, und ' so ihr Hauptaugenmerk
nur auf das Wahlrechtssystem  selbst zu richten.
Heute ist es ja ' zu spät , an diesem Punkte etwas , zu
Ludern und zu bessern, und so wollen wir denn wenig¬
stens. jeder an seinem Teil , dafür sorgen, daß die ge¬
samte Reformfrage , die ja erst angeschnitten und
noch lange nicht  durchgearbeitet worden ist, weiter¬
hin nicht ohne die stärkste Betonung auch der,Wahl¬
kreiseinteilungsfrage  behandelt wird.

Noch einen anderen Maßstab gibt es, der ,cs ver¬
anschaulicht. wie ungerecht der geltendeZustand ist. Die¬
jenigen Kreise, welche die Hälfte der gesamten Ein-
ko m men-  und Ergänzungssteuer zahlen, wählen
nur 47 Abgeordnete , dagegen wählt die andere Hälfte
396 Abgeordnete . Charlotten b u r g und Frank¬
furt  a . M . bringen zusammen 19 Millionen Steuern
auf . müssen sich aber mit 3 Abgeordneten begnügen;
7 2 andere  Wahlkreise , die 102 Abgeordnete
wählen , bringen ebenfalls erst 19 Millionen an direk¬
ten Staatssteuern auf . Das ist absurd, aber es ist gel¬
tendes Recht. Richtig ist freilich, daß man nicht zu
jedem Zeitpunkt , wo sich so starke Verschiebungen in
der Verteilung der Bevölkerung und der Steuerfähig¬
keit einstellen, entsprechende Veränderungen der Wahl¬
kreiseinteilung vornehmen kann. Auf diesem Gebiete
muß eine Stabilität herrschen, und Abweichungen von
der arithmetischen Gerechtigkeit müssen ertragen wer¬
den, aber sie dürfen nicht einen so krassen Charakter
annehmen , wie es jetzt bei uns geschieht, sonst wird
Vernunft Unsinn.  Noch einmal : für heute und
morgen läßt sich nichts ändern , aber das Bewußtsein
jedenfalls können wir wachhalten, daß es in der Wahl¬
kreiseinteilung geradezu abscheuliche Mrßstände gibt,
deren Abstellung immer wieder verlang ! werden muß.
Nun wird es sich schwerlich empfehlen, die Zahl der
Mandate entsprechend der Verschiebung der Bevölke¬
rung zu vermehren , sondern das Zweckmäßige wäre,
es stets , die Maudatsziffer unverändert  beizn-
behalten und die erforderlichen Korrekturen innerhalb
der gegebenen Zahl vorzunehmen . Je mehr sich das
Verlangen nach einer Reform auf diesem Gebiete an
dem vorhandenen  Zustand anlehnt , je weniger
radikal die Wünsche sind, desto eher wird es möglich
sein, den freilich wohlzubegreifenden Widerstand der
Konservativen  gegen eine gerechtere Verteilung
der Mandate zu überwinden . Wir sind sogar geneigt,
solchen Einwendungen von der Rechten her, die d̂arauf
fußen , daß nicht die Bevölkerungszahl oder die « teuer-
leistung die alleinigen Maßstäbe sein sollen, eine ge¬
wisse Berechtigung zuzngestehen und anzuerkennen,
daß auch die Bodentläche  mit ins Gewicht zu
fallen hat , aber darum bleibt die Notwendigkeit einer
Reform im Prinzip doch bestehen, und diese Reform
wird und m u ß kommen, sei es zunächst auch nur in
einer Kompromißform.

„Man sollte sagen, daß wir nicht -wirklich einander
angehörten , Liebling ", seufzte er mit gespielter ver¬
liebter Schüchternheit . „Es gibt irgend etwas Ge¬
künsteltes zwischen uns . . . . . Wir können uns
zwanglos nicht über irgend etwas unterhalten . . . ."

Mathilde faßte schließlich einen schweren Entschluß:
sie würde schon dazu gelangen , sich ihre Rivalin heim¬
lich genau anzusehen, diese vornehme Dame, diese Prin¬
zessin, die zweifellos mehr Stil besaß als sie selbst,
reicher gekleidet und eine bessere Schauspielerin war.
die einen eleganteren Gang und ein raffiniertes Be-
nehmen hatte . Sie würde vergleichen. Ob sie sich nun
unterlegen oder verkannt fühlte , sie würde genial zu
kämpfen wissen und die Sirene noch an Kunst üher-
treffen , um ihren Mann zu fesseln und zurückzu¬
erobern . *

Eines Tages , als er in seinem Arbeitszimmer einen
früheren Kollegen von der Kunstakademie empfing —
irgend einen Junggesellen und Liebhaber munterer
Abenteuer — hörte Mathilde im Vorübergehen , daß
die beiden Freunde sehr laut lachten. Sicherlich er¬
zählten sie sich Weibergeschichten. —• Eine Eingebung!
Ter betrogenen Gattin ist alles erlaubt — sie legte ihr
Ohr an die Tür - bis ins Herz trafen sie diese
Worte Ferdinands : „Ja , mein Junge , ich sehe sic fast
jeden Tag , nach 4 Uhr . Sie kommt, um meine Bau¬
ten zu besichtigen."

Welch schnrerzvolle Enthüllung ! Schon hatte ihre
Rivalin verstanden , künstlerischer zu sein als Mathilde,
indem sie vorgab , sich für Architektur zu interessieren.
Auf welch andere vernichtenden Entdeckungen mußte
sie sich da noch gefaßt machen!

Am nächsten Tage wartet Ferdinand genau , bis
halb vier Ubr . um auszuacben . Savristi ! Er will sie
treffen l

Politische Ubersichr.
, Eduard lr Variftste.

Im „B. T ." beschäftigt sich der bekannte französische
Senator Baron T e st o r n e l d e C o n st a n t , der
Vorsitzende der französischen Gruppe derJnterparlamen-
tarischen Union , mit dem Thema „Eduard .VII . und
Deutschland". Herr Baron de Constant ist der bei
uns bekanntlich nicht geteilten Ansicht, daß die Auf¬
fassung, König Eduard hätte nach einer Ein¬
kreisung und Isolierung Deutschlands
gestrebt. Legende  sei . Er hätte sich lediglich um die
Entente cordiale mit Frankreich bemüht , aber nicht
Jolieruug Deutschlands sei sein Ziel gewesen. Bei , der
Durchsetzung seines Bestrebens hätte , er allerdings
keine Schwierigkeiten gekannt. Mit einem in Wahr¬
heit fast tollkühnen Mut sei er am Tage nach den:
Transvaalkriege  und dem Ereignis von
F a s cho d a nach Paris gekommen, um die Herzen
Frankreichs zu gewinnen . Tann heißt es weiter : So¬
bald die Entente cordiale geschlossen war , hat der
König nicht aufgehört , den gleichen, persönlichen Ein¬
fluß in Petersburg,  in Washington , in Tokio,
kurz überall geltend zu machen, wo ein Konflikt auszu¬
brechen drohte . Hatten alle diese Bemühungen wirk¬
lich den Zweck, Deutschland zu isolieren ? Der König
war viel zu besonnen, als daß er seinen: Lande soviele
Gefahren erspart hätte , nur um die größte aller Ge¬
fahren zu wagen, einen politischen Weltbrand . Eine
so plumpe Politik stand im vollkommenen Widerspruch
mit allen seinen Handlungen . Man kann Flotten und
Armeen besiegen, aber man kann nicht eine Rasse aus-
tilgen . Eduard VII . hätte es weit eher vorgezogen.
Deutschland in den Kreis mit hineinzuziehen,
an seinen Ausschluß dachte er nicht.

Baron de Constant führt dann noch weiter aus . wie
König Eduard die ihm eigene persönliche Anziehungs¬
kraft instinktiv und zugleich wohlüberlegend iiumer in
diesem friedlichen Sinne ausgeübt hätte . So hätte er
im Juni 1904 in Kiel, als er zum erstenmal sein Ge¬
schwader gegenüber der Flotte Kaiser Wilhelms sah.
als Abschluß diesen: Besuch einen Schiedsgerichts-
Vertrag  zwischen England und Deutschland
gegeben. Constant erzählt dann noch des weiteren:
Ich befand mich damals in Kiel . Niemand hat mich
mehr als der König in meinen Bestrebungen ermutigt,
nach der Versöhnung zwischen England und Frankreich
auch die Möglichkeit einer deutsch - französi¬
schen Annäherung  auf Grund gegenseitiger Zu¬
geständnisse zu zeigen, einer Annäherung , die -allein
der Welt die Bürde beständiger Rüstungen abnehmen
kann An dem Tage , als der Kaiser und Fürst Bülow
an Bord seiner Jacht „Viktoria and Albert " mit ihm
zusammen den Verlauf der Regatta verfolgte , hatte er
mich unablässig durch Aufmerksamkeiten aller ^ Art in
meinen Bestebungen ermutigt . Auch der Kaiser war

Mathilde laust hinter ihm her. Er nimmt eine
Droschke. Prachtvoll ! In dem geschlossenen Wagen,
den sie selbst nimmt , kann sie lauern und sehen, ohne
gesehen zu werden.

Wie dem auch sei! Nach der eingeschlagenen Rich¬
tung zu urteilen , findet das Rendezvous in einer sehr
häßlichen Gegend statt ! Fall von force  majeure I
Seit einigen Monaten leitet Ferdinand enorme Bau¬
arbeiten — eine ganze Straße — nahe beim Festungs¬
gürtel . Gleichviel !! Ter Rivalin muß etwas daran
liegen, daß sie sich in dieser unheimlichen Gegend
herumtreibt ! — — —

Ferdinand steigt vor einem furchtbar großen Bau¬
hof aus dem Wagen : schon draußen wird er von einen:
Maurermeister augesprochen, mit dem er sich, die Bau¬
pläne in der Hand , eingehend unterhält.

Mathildens Kutscher, an diese Art von Über¬
wachung gewöhnt, wählt einen nicht zu nahen und nicht
zu entfernten Standort in dieser unbewohnten und
fast verödeten Straße.

Nach einer ziemlich langen Zeit geht der Maurer¬
meister fort . Ferdinand bleibt da, er denkt nach, er be¬
sichtigt die Fassaden rechts und links . Da plötzlich er¬
hellt sich sein Gesicht, er lächelt, er geht eilig jemand
entgegen. Kein Zweifel, das ist „sie". Das ist die
Rivalin ! Er wartet nicht einmal , er nickt aus der
Ferne ein liebenswürdiges „Guten Tag " und bleibt
schließlich stehen.

Die Rivalii : ist ein sechsjähriges Mädchen, die ihr
Brüderchen an der Hand hält . Es ist 4 Uhr. sie kommt
aus der nahen Schule , und man errät , wie Ferdinand
und sie Bekanntschaft gemacht haben : Am Ende der
Straße ergötzen sich andere Kinder vor den Winden,
die die behauenen Steine befördern . Das Madelchen
und ibr Bruder tragen einen lächerlichen Aufputz von
geflickten und verschossenen Kleidungsstücken: die Armut
hat sogar ihre welke Haut gefressen oder entfärbt . Daß
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nicht feindlich. Baron Constant schließt seinen Artikel:
..In jedem Falle war der Frieden , für Len König
Eduard arbeitete , kein Frieden gegen Deutschland, er
war der Frieden für alle."

Wir betonten schon, daß man ber uns in Deutsch¬
land Herrn Destornelde Constant schwerlich in allem
Anstimmen wird . Immerhin ist es von Interesse , die
bedeutende Persönlichkeit des nunmehr nach seiner
letzten Fahrt in Windsor ruhenden Königs auch ein¬
mal durch die Brille eines so klugen Franzosen , wie
Herr Conftant es ist, anzusehen.

Deutsches Deich»
* WirtschaftlicheAusschüsse und französischer Zolltarif.

Die derzeit aus 17 Mitgliedern bestehende Kommission des
Wirtschaftlichen Ausschusses für Handel und Schiffahrt ist
gestern im Reichsamt des Innern unter dem Vorsitze des
-Staatssekretärs des Innern , Staatsministers Delbrück,
-zur Erörterung der Wirkungen der neuen französischen
Zolltarisgesetzgebung zusammengetreten. Jedes Mitglied
hatte die Berichterstattung über einen bestimmten Teil der
Novelle übernommen. Die Verhandlungen werden, der
Natur der Sache entsprechend, vertraulich geführt.

* Was die „Germania" dem Straßburger Lehreriag
nicht vergessen wird. In dem Berliner Zentrumsblatt lesen
wir : Bezeichnend für die religiöse Stellung des Fest¬
redners Schubert-Augsburg des Deutschen Lehrervereins
ist allein schon der Satz : „Orthodoxie und UltramontaniS-
nms sind nicht das wahre Christentum, selbst wenn hohe
kirchliche Würdenträger sich damit identifizieren sollten."
Diese Worte in Verbindung mit der Polemik gegen den
„rücksichtslosesten Konsessionalismus, der die Menschen
scheiden will, die Geister empören muß", fanden nach den
vorliegenden Berichten die lebhafte Zustimmung der Ver-
samnrlung und damit ist nicht nur der persönliche Stand¬
punkt des Herrn Schubert, sondern auch der Geist gekenn¬
zeichnet, der den Deutschen Lehrerverein auf dieser Versamm¬
lung beherrscht. „Orthodoxie und Ultramontanismus sind
nicht das wahre Christentum, selbst wenn hohe kirchliche
Würdenträger sich damit identifizieren." Wir werden diese
Worte nicht vergessen, sondern sie dem Deutschen Lehrer¬
verein und allen Lehrern häufig in die Erinnerung zurück¬
rufen. — Wir glauben sehr wohl, daß die zutreffende
Feststellung des Begriffes von Orthodoxie und Ultramon-
tanismns der „Germania" höchst unbequem ist.

* Weibliche Oberlehrer mit voller akademischer Bildung
sind zur Zeit 13 in Preußen angestellt. Ferner sind 3
Kandidaten mit dem Recht auf Anstellung versehen, 9 weitere
sind augenblicklich Seminarmitglieder , 4 Probekandidaten,
dazu kommen 13 zurzeit nicht angestellte. Es können also
schon in nächster Zeit über 39 weibliche Oberlehrer zum
Unterricht in den höheren Klaffen der höheren Mädchen¬
schulen und in den Studienanstalten zugezogen weiden.

* Dclegiertenversammlung des VaterländischenFrcmcn-
Vereins. Unter überaus zahlreicher Beteiligung traten
gestern in Berlin die Mitglieder und Delegierten des Vater¬
ländischen Frauenvereins im Abgeordnctenhause zu ihrer
diesjährige,! Tagung zusammen. Der Sitzungssaal und die
Galerien waren dicht gefüllt. Seitens des Geschäftsführers
Oberstabsarzt a. D. Dr . F r i e d h ei m wurde der Geschäfts¬
bericht für das verflossene Jahr erstattet. Es ergibt sich aus
ihm, daß der Verein auch im vergangenen Jahre weitere
Fortschritte zu verzeichnen hatte, namentlich aus dem Ge¬
biete der Organisation,  der Vermehrung der
Schwesternschaften vom Roten Kreuz, der für Kriegszwecke
bestimmten Hilfsschwesternfchastenund des Helserinnen-
tums . Ende 1909 bestanden 1359 eigene Krankenpfleger-
stationen, die Zahl der Zweigvereine  betrug 1498 mit
rund 45 000 Mitgliedern. 110 neue Vereine wurde im Jahre
1909 gegründet. Die Mitgliederbeiträge bezifferten sich auf
936000 M. Der Wert der Anstalten beläuft sich auf 11
Millionen Mart , während die Gesamtvereine bei Jahrcs-
schluß 1909 über 11300000 M. Werte verfügen. In dem
ersten Halbjahr des Jahres 1909 wurde das Hauptangen-

Müdchen hat die Haare nach Knabenart geschnitten,
sie trägt grobe Nagelschuhe und einen gelben Leder¬
gürtel über ihrer schwarzen Schürze . Aber welch be¬
wegtes Brünettengesichtchen mit lebhaften Augen ! Ihr
Bruder hat ein Kindergesicht, aber sie bat das Gesicht
einer kleinen, leidenden und zärtlichen Mutter , wie es
ein kümmerliches, bewegtes Leben wiedergibt ! Wie
es ein ganzes Stadtviertel , eine ganze Menschheit dar-
stellt!

Ferdinand fragte sie zweifellos aus . Man sieht,
daß sie viel und einfach antwortet : Wie beweglich muß
sie Schule , Straße , Haus und Wohnung schildern
können ! Und Ferdinand ! Welch außerordentliche Er¬
scheinung! Er macht ein Gesicht, das Mathilde nicht
kennt, das ausdrucksvolle Gesicht eines bedeutenden
Menschen, nachdenklich und ganz einfach dabei. Welch
gute Freunde , er und die Kleine ! Wie ihre Blicke sich
verstehen, ihr Lächeln sich gleicht! Sie gehen, sich
unterhaltend , weiter . Wie kommt es, daß dieser
bärtige Herr in Zylinder und Überzieher und dieses
Vettelkind beide den Ausdruck von Personen gleichen
Ranges haben ? ■< .

Am Ende der Straße lockt die stark bewohnte Vor¬
stadt . Man bleibt vor einer Apotheke stehen. Das
kleine Mädchen zieht aus ihrer Schultasche ein Papier.
Ferdinand prüft es. Augenscheinlich ist es ein Rezept.
Er gibt Geld , und man geht mit einem freundschaft-
lichen Abschiedslächeln auseinander . . . .

#
Seit einiger Zeit ist Ferdinand freudig überrascht:

Seine Frau änderte sich auffallend , sie ist diel liebe¬
voller, viel einfacher und natürlicher als früher . Das
ist so: Sie ist ganz „Natur " geworden. Und setzt er¬
klärt er sich diese Art von Mißverständnis , das es
zwischen ihnen seit ihrer Heirat gab : Mathilde hatte
das Künstliche einer zu gekünstelten Erziehung beibe-
halten.

Jetzt blüht sie in lebender Wirklichkeit aus und der¬
art . daß sich sogar ihr Gesicht verändert hat . Es hat
den reinen Gefüblsausdruck angenommen- der das

WiesdrrSener Gagviatt.
merk auf die Bekämpfung der Hochwasserschäden gerichtet.
180 000 M. wurden seitens des Hauptvereins hierfür ge¬
sammelt und aufgewendet. Es folgte ein Festvortrag des
Oberstabsarztes und Chefarztes des Garnifonlazaretts
Berlin Di-, Heckmann  über „Die Beteiligung der
Garnisonlazarette  bei der Ausbildung des weib¬
lichen Personals der freiwilligen Krankenpflege", der mit
großem Interesse ausgenommen wurde. Ein Schlußgesang
des Domchors beendete die Feier.

* Verband Deutscher Zeitungsbcamten. Seit einiger
Zeit sind Bestrebungen aus Zusammenschluß der im
Zeitungsfach tätigen Angestellten im Gange. Die Vorbe¬
reitungen sind soweit gediehen, daß am Sonntag , den 22.
Mai , in Leipzig die Verband-sgründung erfolgen soll. Die
Vereinigung wird den Namen „Verband Deutscher
Zeitungsbeamten" führen. Sie soll nicht nur die Angestellten
der Tageszeitungen, sondern auch diejenigen der Fachblätter
und der illustrierten Zeitungen umfassen. Der Verband will
die Wahrung und Förderung der beruflichen, sozialen und
geistigen Interessen der Zeitungsbeamten bezwecken. In
Aussicht genommen ist die Unterstützung bei Stellenlosigkeit,
bei Umzug, der durch Stellenwechsel verursacht wird,
ferner in Krankheits- und Sterbefällen, sowie an Witwen
und Waisen, und andere Wohlfahrtseinrichtungen.

* Verüandstag Hirsch-Dunckersch er Gewerkvereine. In
der Donnerstagsitzung der Hirsch>-Dnnckerschen Gewerk¬
vereine sprach man sich gegen Arbeite  rkammern und
für Arbeitskammern mit Einbeziehung der Handelsange¬
stellten aus . Uber die Werkpensionskassen wurden heftige
Klagen laut . Der Verband beschloß, durch Material¬
sammlung darauf hinzuwirken, daß die Reichsgesetzgebung
wenigstens die schreiendsten Mißbräuche beseitige. Am
Freitag , dem vierten Verhandlnngstag , wurde die Dis¬
kussion über die Anrtäge zum Programm fortgesetzt. Alle
Redner sprachen sich dahin aus , daß unbedingt die
parteipolitische Neutralität  der Gewerkvereine
festzuhalten sei, ebenso aber auch die Notwendigkeit der
politischen Betätigung der Gewerkvereinler zu betonen sei.
Verbandssekretär Goldschmidt äußerte, es fei seine feste
Überzeugung, daß es widersinnig sei, zugleich Gewerk¬
vereinler und Sozialdemokrat zu fein. Denn die Geiverl¬
vereine erstreben Besserung der Verhältnisse auf Grund der
heutigen Gesellschaftsordnung, die Sozialdemokratie,
wenigstens die marxistische, beabsichtige den Umsturz der
heutigen Gesellschaftsordnung. Gegen die Stimmen der
meisten V-erbandstagsabgeordneten des Gewerkvereins der
Metall- und Maschineubauarbeiter wurde schließlich mit
großer Mehrheit eine Resolution angenommen, die betont,
daß es dringend notwendig sei, daß sowohl der Versitzende
des Verbandes wie auch andere Führer der Gewerkvereine
in die Parlamente gewählt werden. Weiter wurde eine
mehr allgemein gehaltene Resolution angenommen, in der
es u. a. heißt, es sei dringend notwendig, in den Gewerk-
vereincn die großen Ideale der Befreiung der Arbeiter,
der nationalen Wohlfahrt und der Pflicht zur sortsckreiten'
den Sozialreform in den Vordergrund der äußeren Agitation
und der inneren Erziehung zu rücken. Die Gewerkvereine
seien und blieben reliaiös neutral und partcipoltiisch unab¬
hängig.

über das Befinden des Abg. Singer hat ein antise¬
mitisches Blatt sehr ungünstige Nachrichten verbreitet'. Die
Ärzte hätten keine Hoffnung, das Augenlicht zu erhalten.
Der „Vorwärts " schreibt dazu: „Demgegenüber sei fest-
gestellt, daß die Augenoperation vollständig gelungen, die
Gefahr einer Erblindung ganz ausgeschlossen und das Allge¬
meinbefinden des Genossen Singer ein fortschreitend besseres
ist. Wir düffen also mit Bestimmtheit erwarten , daß Genosse
Singer seine Tätigkeit im alten Umfange und mit ge¬
wohnter Ausdauer nach den Ferien wieder aufnehmen
wird."

Rechtsprechung und Nevwirltrrrrg.
Auf dem 1. Kongreß der Internationalen Vereinigung

für Rechts- und Wirtschaftsphilosophicsprachen weiter über
Billigkeit und Recht Professor Dr . Brie - Breslau und

Eigenste der Frau ist, die geschaffen ist zu lieben und
zu leiden.

Aber welch sonderbares Zusammentreffen ! Ferdi¬
nand kennt ein armes kleines Schulmädchen, die ihre
kranke Mutter und ihre schwächlichen Brüder pflegt,
und die hat denselben sanften und bewegten Ausdruck
wie Mathilde.

Und jetzt ist Mathilde der Meinung , daß eine
harmonisch^ und zärtliche Ehe nicht ohne Kinder blei¬
ben sollte. Ferdinand stimmt ihr aus frohem Herzen zu.

Eines Tages , als sie auf deu prachtglänzenden,
großen Boulevards spazieren gehen, schmiegt Mathilde
sich innig an seinen Arm.

„Ferdinand , wenn deine Frau erst Mama ist, mußt
du sie noch viel lieber haben. Laß hören , wie lieb du
sie haben willst."

„Wie eine angebetete Königin ."
„Und weiter ?"
„Wie eine hübsche Kostbarkeit ."
„Weiter ?"
„Wie eine allmächtige Fee."
„Weiter ?"
„Wie ein gutes Mütterchen ."
„Ja ?"
„Wie ein armes , kleines Mädchen."
„O sa, so. Liebster : Wie ein armes , kleines

Mädchen!"

Aus Kunst und Leben.
* Ein Denkmal für David Friedrich Strauß in Lud¬

wigsburg . Aus Stuttgart wird uns geschrieben: In Lud¬
wigsburg , dem „schwäbischen Potsdam ", wie die sonst so
stille kleine württembergische Oberamtsstadt wegen ihrer
sehr zahlreichen Garnison genannr wird , ist dem berühmten
schwäbischen Denker und theologischen Forscher David
Friedrich Strauß,  dem Verfasser des epochemachenden
Werkes „Das Leben Jesu , kritisch bearbeitet", ein Denkmal
errichtet worden, das in den nächsten Tagen eingeweiht wer¬
den soll. Ludwtasbura spielt in der schwäbischen Literatur-
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Professor Kitz - Großwardein, dann sprach Professor
Meili - Zürich  über „Die durch den Weltverkehr und die
moderne Verkehrstechnik hervor gerufene Ausbreitung des
Rechtsgebiets und ihre Folgen für das juristische Studium ."
Es schloß sich daran ein Vortrag von Geheimrat Professor
v. Liszt - Berlin über: „Sichernde Maßnahmen nach den
neuen Strafgesetzentwürfen". Von allgemeinem Interesse
war der Vortrag des Amtsgerichtsrats Landsberg,
Lennep über Jugendschutzrecht.

Der Juristentag . In der Psingstkonferenz der ständigen
Deputation des Deutschen Juristentages unter dem Vorsitz
des Geheimrats Professor Dr . Brunner in Friedrichsrota
ist beschlossen worden, den diesjährigen Juristentag in der
Zeit vom 12. bis 14. September in D a n z i g abzuhalten.

Heer und Flotte.
nb. Eine Verfügung gegen den Handel mit Gebrauchs,

gegenständen. Gegenüber dem auch vom Hansa-Bund de-
sonders gerügten Handel mit Nahrungsmitteln , Stoffen und
anderen Gebrauchsgegenständenin den Kreisen der Unter¬
offiziere und Mannschaften der Armee, welcher besonders
die mittleren und kleineren Kausleute schwer schädigt, hat
der preußische Kriegsminister eine in deren Interesse zu be¬
grüßende Verfügung getroffen, welche die Mitwirkung der
Unteroffiziere und Mannschaften bei derartigen Geschäften
verbietet.

Der Gcfechtskreuzer „Von der Tann ", der soeben ans
der Werft von Blohm und Voß, Hamburg, beendet wurde,
zeigt einen nur niedrig aus dem Wasser ragenden Schiffs¬
körper. Er wird deshalb trotz seiner Grötzenverhältnisse
nur ein relativ geringes Zielobjekt bieten. Für die schwere
Armierung ist, wie die „Danz. Ztg ." mitteilt, ein möglichst
freies Schußfeld gesichert. Den Probefahrten wird man
schon deshalb mit großem Interesse enigegensehen, weil
zum erstenmal ein großes Schiss unserer Flotte die Ver¬
suchsfahrten mit Turbinenantrieü unternimmt.

Deutsche Kolouieu.
Deutsch-chinesische Grcnzregelung. Uber den Verlauf der

Grenze zwischen unserem Schutzgebiet und der Provinz
Schantung waren Unklarheiten entstanden, so daß eine ge¬
mischte Kommission zur Klärung der Frage ernannt wurde.
Die Frage hat praktischen Wert wegen des Eigentums au
einigen Salzpfannen,  durch die die Grenzlinie ver¬
läuft. Bisher ist eine Einigung noch nicht erzielt worden.

Ausland.
Asterretch-Wngur«.

Die italienische Rechtsfakultät in Österreich. Das Hoch¬
schulkomitee des deutschen Nationalverbandes in Wien
sprach sich mit aller Entschiedenheit gegen  Wien als
Sitz der italienischen Ncchisfakultät aus.

Blutige Wahlexzcsse in Ungarn . Anläßlich der
Anwesenheit des Grafen Tisza in Arad kam es aber¬
mals zu blutigen Demonstrationen , wobei eine Person
erschlagen wurde . Im Halmi mußte die Gendarmerie
ein greifen und mehrere Bajonettangriffe aussühren,
wobei zahlreiche schwere Verwundungen vorgekommen
sind. — Nach den neuesten Berichten zählt die Regie¬
rung auf 220 Mandate.

Die Beziehungen zum Vatikan . Laut dem „Liberal"
sind die Beziehungen zum Vatikan gespannt , weil
dieser den Wünschen des Kabinetts nach Reformen
nicht entsprechen zu wollen scheint. Wenn der Vatikan
nicht nachgibt, soll der Ministerpräsident - Canalejas be¬
absichtigen, die Verhandlungen abzuvrechen und selbst¬
ständig durch eine den Cortes zu unterbreitende Vor¬
lage zu handeln.

EKrue,.
Gewaltsame Bekehrung von Christen zum Islam.

Ter armenische und griechische Patriarch übermitte !-
ten der Pforte schriftliche Klagen , daß gewaltsame Be-

geschichte eine nicht unbedeutende Rolle. Wer die stillen
Straßen durchwandert, der stößt an den altettümlichcn be.
haglichen Häusern, insbesondere in der Nähe des Markt¬
platzes und aus diesem selbst, auf manche Gedenktafel, die
an irgend einen hervorragenden Sohn des Schwabenlandes
erinnert. Hier hat Schiller  einen Teil seiner Jugend¬
jahre (1768 bis 1772) verlebt und die Lateinschule besucht.
Hier ist 1804 der große schwäbische Lyriker Eduard
M ö r i f c geboren, ferner (1786) Justimis Kerner,  der
Dichter des Liedes „Wohlauf noch getrunken . . . . ", so¬
dann 1807 der Dichter, Ästhetiker und LiterarhistorikerFried¬
rich Theodor Bischer  mrd endlich am 27. Januar 180g
David Friedrich Strauß , der in Ludwigsburg noch die
letzten Jahre seines Lebens zugebracht hat und am 8. Fe¬
bruar 1874 gestorben ist. Der Gedanke, dem großen Forscher
und Bekenner in seiner Vaterstadt ein Denkmal zu errichten
ist im Jahre 1908 aus Anlaß der Feier feines 100. Geburts¬
tages gefaßt worden. In den schönen Anlagen hinter dem
prächtigen Rokokoschloß der Württembergischen Herzöge, das
allein schon eine Wallfahrt nach Ludwigsburg lohnt, hat
das Denkmal seine Stätte gefunden. Es ist eine weihevolle
Kunstschöpfung der Stuttgarter Professoren Habich  und
Bon  atz. Von ersterem stammt insbesondere die vortreff¬
liche Büste des Verewigten, die sich als Herme inmitten
eines antiken Rundtempelchens erhebt. Das schöne stolze
Denkerhaupt mit der hohen Stirn , dem welligen Locken-
schmuck und dem mächtigen Hinterhaupt ist es in der Tat
wert, daß es der Nachwelt im plastischen Bilde erhallen
bleibt. Eine Anzahl Photographien aus veffchiedenen
Lebcusstadien und die Totenmaske haben dem Künstler als
Vorlage gedient. Sieben jonische Säulen tragen das ge¬
stufte Kupp-' dach, das die Büste beschattet. Das Ganze
schmiegt sich dem Charakter des alten vornehmen Schloß¬
parkes und der ganzen Umgebungen aufs schönste an. Bei
der Einweihungsfeier , die am 22. Mai stattfindet, wird der
bekannte Strauß -Biograph Profcssor Dr . Theobald Z i e g.
l c r aus Straßburg die Festrede halten. W.

* Carusos Klage. Caruso ist jetzt in Paris eingetroffen,
um dort in der „Italienischen Opcrnsaison" neue Triumphe
und Lorbeern zu ernten. Aber der Jubel , mit dem er
empfangen wird , stimmt schlecktm  dm Soram und de«
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'kohrungen griechischer und armenischer Frauen seit
Herstellung der Konstitution zum Islam weit häustger
sind als unter dem Regime des Absolutismus . Tag¬
täglich werden selbst in größeren Städten Christinnen
von Türken geraubt : die Behörden verweigern , den
Verwandten der Entführten konsequent fede Hilfe.

Krweiirigt-

Zur Reise der Flotte nach dem Mittelmeer . Ter
Kapitän Clark . Kommandant der 1. Division des
Spezialgeschwaders , das demnächst eine Reise nach
Europa machen wird , hat seine Flagge auf dem
Kriegsschiff „Massachusetts " gehißt . Demnächst wer¬
den auch die Kriegsschiffe „ Iowa " und „Indiana " rn
Annapolis eintreffen . Die Reise des Geschwaders
wird am 4 . Juni beginnen.

George Brumder f . Am Alter von 71 Jahren
jstarb in Milwaukee der bekannte deutsch -amerikanische
Keitungsbesitzer George Brumder . Er war Präsident
der „Germania Publishing Company " und Heraus¬
geber mehrerer deutscher Tages - und Wochenblätter,
die sich im amerikanischen Westen großes Ansehen er¬
worben haben . Unter den Amerikanern wurde er
„König der deutschen Presse im Westen " genannt.
Brumder war aus Breuschwickcrsheim in der Nähe von
Straßburg gebürtig und wanderte im Alter von 18
Jahren nach Amerika aus . Brumder war auch Vor¬
sitzender des vor einigen Monaten vom Präsidenten
Taft ernannten Ehren -Kommissar -Ausschusses für die
für Berlin geplannte Amerikanische Ausstellung.

Luftschiffe und Aersylane«
Eine neue Flngmaschine . Ter junge Priester Ber-

nelti Spoteto hat , wie uns ein Privat -Telegramnr
aus Rom meldet , einen Äeroplan erfunden , der nach
dem „Giornale d 'Jtalia " alle Nachteile der bisherigen
Flugmaschincn beseitigt . Es sollen vor allem Unfälle
ausgeschlossen sein . Außerdem soll der Äeroplan grobe
Vorteile besitzen . Er hat die Form eines geflügelten
L i c y c l e.. . . .. . . . - -- ---

Ans Stadt rnrd Land.
MresdKdrnrr Nachrlchtrrr.

Wiesbaden,  22 . Mai.

Die Woche.
„Viel Lärm um nichts ." So läßt sich daS Kapitel vom

Kometen Halley überschreiten , das den größten Teil der ver¬
gangenen Woche ausgestellt hat und vor dem selbst das In¬
teresse an den Beisetzungsfcierlichkeiten in England zurück-
treten mußte . Dem großen Geräusch , das der sogenannten
kritischen Nacht vorausging und sie verstärkt begleitete,
haben die Ereignisse nicht entsprochen , und auch zurzeit steht
eS noch nicht fest , ob wir den Kometenschweif tatsächlich
passiert haben . Eine große Anzahl von Gelehrten ist offen¬
bar der Ansicht , daß der Schweif des Kometen die Erde
nicht berührt hat , und wir sind geneigt , diese Ansicht für die
richtige zu halten . Aus der Unstimmigkeit der Astronomen
darf aber keineswegs ein ungünstiger Schluß auf die Wissen¬
schaft der Himmelskunde gezogen werden ; die Astronomie
hat viel zu oft den Beweis erbracht , daß sie ihr Gebiet
gründlich beherrscht , als daß der kleine Jrrium über Lauf und
Stellung des Kometen Halley irgendwie ihrem Ansehen
schaden oder das Vertrauen in ihre Zuverlässigkeit herab¬
setzen könnte . Es ist eine ungeheuere und für den Laien ge¬
radezu unverständliche Leistung , daß sie cs fertiggcbracht hat,
den Eintritt eines Gestirns in den Sehkreis der Erde bei¬
nahe auf die Stunde zu berechnen , obwohl die Umlaufszeit
des Sternes über sieben Jahrzehnte dauert . Diese Leistung
wird durch den Umstand nicht minderwertiger , daß zum

Röten des Lebens , die die Seele des großen Tenors zu
eineni wahren Fegefeuer machen . Einem Mitarbeiter des
„Temps " hat der große Sänger sein blutendes Herz aus-
geschüttet . „Ach, das Lampeufieber , dieses Lampensieber,
aas mein Dasein zu einer Hölle macht und mich bisweilen
oen Augenblick meines Rücktrittes von der Bühne herbci-
sehne » läßt ." So begann Caruso seine Klagen . „Als ich
zum erstenmal in meinem Leben auftrat , da hatte ich noch
unbegrenztes Vertrauen zu meinen Mitteln , da war ich noch
unbekannt , da sang ich wie ein sorgloser Vogel im Busche,
ohne Angst , ohne Erregung . Und wenn dann einmal ein
Abend kam , an dem nur irgend etwas mißglückte , da war
das Publikum noch nachsichtig und sagte : „Er ist ja noch
so jung , er entwickelt sich und später wird cs besser sein ."
Aber in dem Maße , als mein Ruf sich befestigt hat , in dem
Umfange , in dem meine Stimme gerühmt und gelobt wurde,
haben fich auch die Zuschauer gewandelt , sie erwarten nur
vas Allerbeste von mir und ihre Ansprüche sind erbarmungs¬
los . Heute lebe ich unter der steten Last eines Ruhmes,
der nicht mehr größer werden kann und der doch durch den
kleinsten stimmlichen Zwischenfall zu erschüttern ist. Die
Hörer , wie wohlwollend sie auch sein mögen , sie haben er¬
höhte Preise bezahlt , um mich singen zu hören , sie bilden
sich ein , ich wäre ein einzigartiger Sänger — man über¬
treibt ja stets ein wenig — , mff> wenn ich vor sie trete , bin
ich erwartet , umstritten , ersehnt . Können Sie sich vorstellcn,
mit tvelchcn Gefühlen ich dann hinter dem Vorhang stehe,
wenn die Musik beginnt ? Denn schließlich hat die mensch¬
liche Stimme ihre Schwächen . Wie alle Menschen habe auch
ich meine Sorgen und meine Ängste , das Klima , die Tempe¬
ratur , Anstrengung und Ermüdung , all das wirkt auf mich
ein . Das Publikum denkt nicht immer an diese Möglich¬
keiten , das Publikum fordert den vollkommenen Künstler,
von dein cs träumt . Und darum , sehen Sie , darum bin ich
oft der Unglücklichste aller Menschen . Oft vergleiche ich mich
mit einem großen Parlamentsredner , der eine sensationelle
Interpellation angckündigt hat . Die entscheidende .. Stunde
kommt , nun ist er müde , traurig , krank , er möchte nur eines,
er möchte Ruhe , allein sein , er möchte frei sein von der
schweren Verantwortung , die auf ihm lastet . Aber nein,
da ist die Partei , die ihn drückt und schiebt , die Freunde

Wiesbadrrrrr Tagblalt.
Schluß gerade das ausgeblieben ist , wodurch diesmal das
Interesse des großen Publikums in ganz besonderer Stärke
auf den Kometen gelenkt wurde . Denn der Komet Halley
hat doch wohl die Aufmerksamkeit , die er erregte und die
rhn noch begleitet , in erster Linie einer Konstellation zu ver¬
danken , die uns Erdenbewohnern zum mindesten ein selte¬
nes Schauspiel versprach . Dies Schauspiel ist ausgeblieben,
und bis jetzt haben wir leider auch den Kometen selbst nicht
gesehen . Es scheint fast , als ob die Aussicht , ihn gut zu
Gesicht zu bekommen , überhaupt recht gering sei . Wolkenbrl-
dungen verdecken abends den Horizont , und kaum ist die
Sonne verschwunden , so geht der Mond auf , und er lacht
jeden Abend mit breiterem und hellerem Gesicht die Stern¬
gucker aus „ die den Wanderburschen des Himmels suchen
und nicht finden können , übrigens : nicht nur der in Aus¬
sicht gestellte „Zusammenstoß " des Halley mit der Erde
machte den Kometen interessanter als manchen anderen , auch
seine periodenwcise Wiederkehr erwirbt ihm Sympathien.
So gegenwärtig ist kein Mensch , daß er nicht einem Gestirn
Aufmerksamkeit schenkt , das ein anderes Geschlecht grüßt,
wenn es wiederkommt , wie es diesmal ein anderes Ge¬
schlecht ist , das seine Augen auf ihn richtet und mit seinen
Gedanken der ungeheuren Bahn zu folgen sucht , auf welcher
der Stern durch das verhüllte Universum eilt

Weither kommt er und ich muß aestehen.
Gerne würd ' auch ich ihn einmal sehen.
Eh ' er wieder in dem Raum verschwindet.
Wo kein Auge und kein Rohr ihn findet.
Wo auf langer urchekannter Bahn
Der Gedanke ihm kaum folgen kann!
Wenn die Macht , die ihn zu kommen heißt,
Weiter ihn ins Universum reißt:
Werden ihn dann im Vorübergehen,
Nicht auf anderen Welten Augen sehen?
Andrer Welten Wesen ihn erkennen,
Und , wie wir , in ihrer Sprache nennen?
Und , wie wir , indem sie ihn erblicken,
Die Gedanken auf die Reise schicken,
Fragend nach der Welten Zweck und Zahl,
Die begegnen seines Lichtes Strahl?
Ach, vielleicht ergreift auch sie ein Zagen,
Wenn , wie wir , sie sich vergebens fragen
Nach des eignen schwachen Lebens Reise,
In dem großen unbekannten Kreise!
Und vielleicht — wer weiß ! — durchschauert sie
Auch zuweilen jene Sympathie,
Die das Ferne ahnt , Verborg 'nes sieht
Und Verwandtes zu Verwandtem zieht.
Menschengrütze ! Trage sie davon,
Bring ' sie wieder meines Sohnes Sohn!

Daß die Erde jetzt schön und interessant ist , auch wenn
man die himmlischen Wunder abzieht , läßt sich nicht leug¬
nen . In den Gärten blühen die Blumen , ber Flieder duftet
in den Anlagen , die Springbrunnen plätschern und die Kur-
direktion veranstaltet vom Glück begünstigte Gartenfeste , die
sehr gut besucht sind . Die Theater sind dafür nm so leerer,
dank der Hitze , die für den Wonnemonat freilich etwas
zu groß ist. Die Natur bietet dazu gcgettwärtig mehr als
der größte Dichter zu bieten hat . Und Musik ? Die Nachtigall
bleibt doch einmal die beste Flötistin . Die Sänger , die ohne
Noten und frisch drauflossingcn wie ihnen der Schnabel ge¬
wachsen ist, sind uns im Mai und bei dieser Hitze immer
noch die liebsten — nichts für ungut , meine Herren Musik-
und Stimmgewaltigen . Hier wäre auch die Gelegenheit
gegeben , einiges über Literatur und Kunst im Theater zu
sagen , man soll sich aber mit diesem wenig erfreulichen
Thema nicht die schönen Tage verderben und noch mehr in
die Hitze reden . _ ch.

Mitteldeutscher Arbeitsnachweis.
Nach dem Bericht über die Lage des Arbeitsmarktcs in

Hessen , Hessen-Nassau und Waldeck im April 1910 steht im
Vordergrund des Interesses die Frage , in welcher Weise die
am 15. April erfolgte Bauarbeiteraussperrung die Lage des
Arbeitsmarktes beeinflußt hat . Es ist zunächst festzustellen,
daß die in anderen Städten außerhalb des Verbandsgc-
brets beobachtete erhebliche Steigerung des Andrangs von

warten , die Gegner stehen schon bereit , und seine Pflicht gc-
bietet : „Rede , rede !" Aber ein Tenor ist noch viel mehr zu
bedauern , denn ach, er soll nicht nur reden , er soll singen . Und
das ist denn doch noch ein wenig schwieriger . . ."

Bildende Kunst und Musik.
Aus Kreuznach  wird uns geschrieben : Die Konzerte

unserer Knrkapelle unter Leitung des Kapellmeisters Heini
Heinrich Sauer  erfreuen sich auch in der diesjährigen
Saison wieder großer Beliebtheit . Das vorgestrige 1. Sin¬
fonie -Konzert brachte Beethovens Leonorcn -Ouvcrture,
Volkmanns D -Moll -Serenade , Schuberts „Unvollendete
Sinfonie " und als Novität Otto Dorns „Vorspiel zur Oper
„Närvdal " — von Herrn Sauer kürzlich schon in seinen
Sinfoniekonzerten zu Bonn erfolgreich aufgesührt . Dis
Energie und Wärme in der Direktion des temperament¬
vollen Orchesterleiters fanden allgemeinste Anerkennung.
Demnächst gelangt auch hier Fritz Volbachs neue H- Moll-
Sinfonie als Novität zu Gehör : auch dies Werk hatte
Kapellmeister Sauer in seinen dieswinterlichen Bonner
Sinfoniekonzertcn — und zwar nach Ausspruch des Kompo¬
nisten „mustergültig " aufgesührt.

Die erste Ausstellung der freien Vereinigung Frank¬
furter Künstler im Kunstverein (Junghofstraße 8) bleibt noch
bis zum 31. Mai geöffnet.

Beim Wettbewerb  nm die Zulassung zur Pariser
Kunstschule wurden die ersten drei Plätze in der Bild-
hauerabieilung von drei j u n g cn Damen  er¬
rungen . Zwei andere weibliche Bewerber befinden sich unter
den ersten 16 Siegern . In der Abteilung für Malerei sind
unter den ersten 20 erfolgreichen Wettbewerbern 6 Damen.

Der tschechische Maler U p e r k a hat nach Ungarisch-
Rhadisch einen Kongreß aller slavischen Maler
einberufen behufs Gründung eines allslavischen Maler¬
bundes , der allslavischr Kunstausstellungen veranstalten soll.

Die Stadt Zwickau  rüstet sich aus Anlaß des 160.
Geburtstages ihres großen Sohnes Robert Schumann
zu einer Gedenkfeier , an der eine auserlesene Schumann-
Gemeinde , darunter auch die hochbetagte 78jährige Schwä-
gcrin Schumanns , Marie Wiek , teilnehmcn soll . Gleich¬
zeitig wird ein Schumann -Museum begründet werden.

Sonntag , 22 . Mai * 910 . Seite 3.

Bauarbeitern zu -den Arbeitsnachweisen , speziell in Frank¬
furt a . M ., in keiner Weise in die Erscheinung getreten rst.
Insbesondere ist hier eine Meldung zu anderen Berufen
nicht beobachtet worden . Das hat für Frankfurt a . M . seinen
Grund darin , daß die Bauarbeiter (Maurer , Zimmerer,
Bauhilfsarbeiter ) zum größten Teil aus hessischen Gebiets¬
teilen , besonders aus der Vilbcler Gegend und aus des
Wetterau , kommen und diese gleichzeitig in ihrem Wohn¬
ort über ein kleines landwirtschaftliches Besitztum verfügen.
Die Aussperrung kann deshalb nur in geringerem Umfang
von nachteiligem Einfluß auf die Betroffenen sein . Mit
dieser Tatsache stimmt die Beobachtung des ländlichen Ar¬
beitsnachweises in Friedberg i. H. überein , der im Berichts¬
monat gegenüber dem Vorjahr eine geringere Nachfrage nach
landwirtschaftlichen Arbeitskräften aufzuweisen hatte . Diese
Erscheinung dürfte darin ihre Erklärung finden , daß die
ausgcsperrten Bauarbeiter , die ein kleines Besitztum haben,
zum Teil auch als Taglöhner bei größeren Gütern beschäf¬
tigt werden , teils auch sich gegenseitig aushelfen . Nur die
Arbeitsvermittlungsstelle Cassel berichtet über einen stärkere«
Andrang Arbeitsuchender zu dem städtischen Arbeitsnach¬
weis . Im allgemeinen darf sestgestellt werden , daß die'
Bauarbeiteraussperrung , soweit das Verbandsgebiet in
Frage kommt , den allgemeinen Auffchwung nicht zu hemmen
vermocht hat . So ist eine Einwirkung der Bauarbeiter¬
aussperrung ans die günstige Entwicklung der Metall¬
industrie  zurzeit in keiner Weise festzustellen . Eine
Störung brachte die Niederlegung der Arbeit von etwa 2800
Arbeitern der Lahmeyerwerke in Frankfurt a . M . Auf
eine Verschlechterung der Konjunktur darf hieraus natür¬
lich nicht geschlossen werden . Im Buchbinderge-
werbe  war der Geschäftsgang im allgemeinen gegenüber
dem Vorjahr günstiger . Bereits in dem Vormonat konnte
über die günstige Entwicklung der Lederindustrie  be¬
richtet werden ; diese Entwicklung hat weiter angehalten.
Aus Wiesbaden  wird berichtet , daß besonders starke
Nachfrage nach Sattlern und Polsterern herrschte ; das
gleiche wird aus Mainz gemeldet . In der Holz¬
industrie  war der Beschäftigungsgrad als sehr günstig
zu bezeichnen . Die einzige Branche , die von einer ungün¬
stigen Einwirkung der Aussperrung zu berichten weiß , ist
die Nahrungs - und G c nu ß m itt e lindu  stckie,
und zwar speziell die Metzgereien . Der Streik im Schuh -»-
machergewerbe  ist nach Bewilligung der Hauvtforde-
rungen beigelegt worden . Nach Schneidern  war eben¬
so wie im Vormonat eine rege Nachfrage . Die günstige
Entwicklung , die das Baugewerbe  zu nehmen schien,
wurde durch die am 15. April erfolgte Anssperrung unter¬
brochen . Im Gebiet des Mitteldeutschen Arbeitgeberver¬
bands sind nach Miteilungen des Verbands bis jetzt aus¬
gesperrt worden 5600 Maurer , 785 Zimmerer und 1110 Bau¬
hilfsarbeiter , das sind etwa zwei Drittel der in diesen Be¬
rufen beschäftigten Personen . Im Buchdruck ergc-
w e r -b e war der Beschäftigungsgang ein günstiger zu
nennen . Aus das Gast - und Schankwirtschafts¬
gewerbe  übte das kalte Wetter einen ungünstigen Ein¬
fluß . Aushilfspersonen wurden von den Gartengcschäftcn,
wie aus Wiesbaden berichtet wird , nur sehr wenig verlangt;
ebenso waren die Unternehmer in den umliegenden Kurorten
mit der Anstellung von Personal noch sehr zurückhaltend.
Nur an jungen Hotclkellnern unter 20 Jahren herrschte in
Wiesbaden Mangel . In der landwirtschaftlichen
Vermittlung ist gegenüber dcnr Vormonat , der Jahreszeit
entsprochen , ein größerer Rückgang zu verzeichnen , da die
Landwirtschaft bereits im Vormonat ihren Hauptbedarf an
Arbeitskräften gedeckt hat . Von den Organen des Mittel¬
deutschen Arbeitsnachweisverbandes wurden , soweit Mel¬
dungen von den kommunalen , bezw . Kreisarbeitsnachweisen
und Herbergen zur Heimat Vorlagen , 10409 Stellen ver¬
mittelt (gegen 9931 im Vornronat ), darunter Wiesbaden
mit 1595 . Die Statistik der Ortskrankenkassen weist nach,
daß , mit Ausnahme von Frankfurt a . M ., Mainz , Wies¬
baden , Darmstadt und Worms , die Zahl der Versicherungs-
Pflichtigen männlichen Mitglieder trotz der Bauarbeiter-
ausfperrnng überall gestiegen ist ; die Zahl der freiwilligen
männlichen Mitglieder zeigt , mit Ausnahme von Offenbach
a . M . und Gießen , überall eine kleine Steigerung . Die
versichcrungspslichtigcn weiblichen Mitglieder haben nur bei
Mainz und Gießen eine Abnahme aufzuweisen und die frei¬
willigen weiblichen Mitglieder bei Mainz und Kreuznach.

— Kurgäste . Es sind hier eingetroffen : Prinz Sckerba-
feto  aus Petersburg , Prinz Christoph Martin zu
S t o l b e r g - R o ß l a aus Potsdam , Kgl . Kämmerer und
Major a . D . Freiherr v. G u t t e n ü e r g aus München im
„Hotel Rose " , General v. Weidenhjelm  aus Stockholm
im „Hotel Nassau und Hotel Cecilie " . Kaisers . Generalkonsul
Krien  aus Berlin im „Hotel Quisiscma " , Polizeipräsident
p. Beierath  aus Hannover im „Viktoria -Hotel und Vad-
haus ".

— Host -Personalren . Angenommen zum Postagenten Land¬
briefträger Klimm  in Obererlenbach . Etatsmäßig angestellt
als Telegraphengehilfinncn Frl . Flick und P e tz o l d in
Biebrich . Lang  und M ö b u s in Langenschwalbach . , über¬
tragen die Verwaltung einer Stelle für Geheime expedierende
Sekretäre im Reichspostamt dem Postinspektor Bork  o w s k t
in Wiesbaden Versetzt Postmeister Thur mann  von Bassum
nach Sochheim a . M . Versetzt die Postassistenten Höchst von
Frankfurt nach Hachenburg . Löffler  von Frankfurt nach
Ems . leitret  von Frankfurt nach Homburg v. d H..
Schanren  von Frankfurt nach Ems , Schreck von Frankfurt
nach Etville und Jakob Wolf  von Frankfurt nach Kamastem.
Gestorben Vostagent K o n i g st e i n in Erbach cm Taunus.

— Friedenskongress . Seit gestern tagt hier der 3. Deut¬
sche Friedenskongreß . Die geschlossene Delegierten -Ver -,
sammlung nahm mittags nach 3 Uhr ihren Anfang . Bei der - !
selben waren 50 bis 55 Ortsgruppen vertreten . Unter de«
Anwesenden bemerkten wir den Vorsitzenden des Bundes,
vr . Richter -Pforzheim , Stadtpsarrer Umfried - Stuttgart,
Landtagsabgeordneten Betz -Heilbronn , Professor Quidde-
Münchcn ; Miß Eckstein-Boston , Landrat a . D . von Putt¬
kammer -Berlin , Kommerzienrat Meyer -Mainz , Baron do
Neufville -Frankfurt , Justizrat Heilberg -Breslau , Kosack-
Königsberg , Architekt Stück -Cassel . Die Verhandlungen
wurden von Di '. Richter geleitet . Hartmann -Stuttgart er¬
stattete den Jahresbericht.

— Der „Wiesbadener Verein für Speisung bedürftige,
Kinder " schreibt uns wie folgt : Samstag vor Pfingsten
zogen serieufröhlich mit kindlicher Sorglosigkeit , das Ränz-
chen auf dem Rücken , die Bücher unter dem Arm , 96 Knaben
und Mädchen der Steingasse zu , wo der „ Mitlagstisch zur
.Verpflegung armer kränklicher Kinder " . — eine Abteilung
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ides „Vereins für Kinderhorte" — Len Winter hindurch ein
„Tischlein, Leck dich" hergerichtet hatte. Heute gab es Nudeln
-md Backobst— das Lieblingsgericht ! Wie das mundete!
,Die Portionen waren fast zu klein! Da ergriff die Vertre¬
terin der Vereinsvorsitzenden das Wort, um der aufhorchen-
iden Kinderschar klar zu machen, daß die Mittagsverpslegung
des „Vereins für Kinderhorte", die 10 Jahre lang so treu¬
lich viele , viele hungrige Kinder mit warmer Mahlzeit ver¬
sorgt hat, mit dem heutigen Tag ihre Tätigkeit einstelle.
Da las man in manchem Kinderauge die bange Frage:
„Was nun ?" Nicht rasch genug konnte die tröstende Er¬
klärung folgen, daß auch ferner kein Kind Hunger leiden
solle ; daß ein neuer Verein an die Stelle des alten treten
werde, daß der neue Verein für Speisung bedürftiger Kin¬
der sogar noch eine größere Zahl und in verschiedenen
.Stadtteilen speisen wolle ! Da zog neue Hoffnung in die
Kinderherzen ein und erwartungsvoll horchte die kleine
Schar , als 20 Kinder ausgerufen wurden, die schon vom
17. Mai an auf Kosten des neuen Vereins in der Kinder¬
bewahranstalt gespeist werden sollen. Den anderen Kindern
aber konnte in Aussicht gestellt werden, daß sie noch länger
wie in früheren Fahren den gewohnten Mittagstisch in der
Steingaffe finden würden. — So ist der neue Verein bereits
in voller Tätigkeit und speist 120 bedürftige Kinder. Und
seine Schar ist noch nicht einmal ergänzt aus den Vorschlags¬
listen der Armenvertoaltung , der Schulbehörde, der Arzte!
Wie wird die Zahl anschwellen, wenn die materielle und ge¬
sundheitliche Bedürftigkeit erst in ihrem vollen Umfang
klargestellt ist! Stehen wir doch schon heute den
Bildern allergrößter Not gegenüber. Ein Schulleiter be¬
zeichnet« schon vor Monaten 15 dringende Fälle ; ein Lehrer
schreibt uns , daß drei seiner Schülerinnen seit Wochen
Hunger litten ; eine Lehrerin teilt uns mit, daß ein herz¬
krankes Schulkind eine ganze Woche von Wasser und Brot
gelebt habe, ein wohlwollender Klassenlehrer sandte gestern
fünf Knaben zur Vorstellung. Gewiß wäre es besser, wenn
die Eltern der annähernd 9000 Wiesbadener Volksschul¬
kinder alle selbst für ausreichende Ernährung ihrer Kinder
sorgen könnten. Aber wieviel kranke oder arbeitslose Väter,
wieviel überbürdete leidende lütter , wieviel Witwen und
Waisen brauchen die helfende Hand, die wenigstens über
eine gar zu schlimme Zeit der Not und des Elends weglcitet.
Und wieviel Kränklichkeit, wieviel Jammer späterer Jahre
wird verhindert, wenn Kinder vor Unterernährung oder gar
Hunger geschützt werden und dadurch körperlich und mora¬
lisch den Tiefftand nicht erreichen, dessen unheilvolle Folgen
kaum wieder zu verwischen sind! Hoffen wir , daß kein ein¬
ziges der Kinder unserer Stadt die starke und doch weiche
helfende Hand vermissen muß ! Hoffen wir , daß die Bitte
unter dem 1. Gabenverzeichnis im heutigen Anzeigenteil
des „Tagblatts " dem Verein noch viele neue Freunde zu-
sührt, von denen jeder nach seinen Kräften dazu beiträgt,
daß man bald von Wiesbaden singen und sagen kann: „in
dieser Stadt gibt es kein hungerndes Kind !"

— Die Pfingstferien in den städtischen Volks- und
Mittelschulen sind beendet. Morgen Montag , den 23. Mai,
beginnt der Unterricht wieder.

— Ein Radikalmittel zur Verhütung und Vertilgung
von Hausschwamm, Schimmelpilzen und Ungeziefer, sowie
zur Beseitigung des durch Feuchtigkeit entstandenen unan¬
genehmen und gesundheitsschädlichenModergeruchs in feuch¬
ten Kellern und Wohnräumen wird von der chemischen
Fabrik „Brander Farbwerke" unter dem Namen Fluralstl
in den Handel gebracht und hat sich schon viele Freunde er¬
worben, zumal der Preis ein äußerst niedriger ist und der
ausgiebigen Anwendung von Fluralstl keine Grenzen setzt.
Dabei ist dieses hervorragende Präparat absolut färb- und
geruchlos, besitzt eine hohe Desinsektionskraft und härtet
Mauerwerk, Kalkputz und Zementsabrikate. Neben oben¬
angedeuteten Gebrauchszweckendient Fluralsil auch nament¬
lich zum Imprägnieren von Holz in jeder Verwendung.
Generalvertreter am hiesigen Platze ist Herr H. Wilmer,
Dotzheimer Straße 102. (Siehe Anzeige Seite 12.)

— Die Brandkatastrophe in der Goldgasse, von der wir
schon im gestrigen Abendblatt berichteten, hat nunmehr das
erste Opfer gefordert. Gestern nachmittag gegen 4 Uhr erlag
die 10 Jahre alte Gertrud Hock im Krankenhaus ihren
Verwundungen . Das Kind war am ganzen Körper so
furchtbar verbrannt, daß von Anfang an nur wenig Hoff¬
nung für die Erhaltung ihres Lebens vorhanden war.
Etwas besser geht es ihrem 5 Jahre alten Bruder Heinrich,
der ebenfalls Brandwunden am ganzen Körper erlitt , doch
ist bei diesem noch nicht jede Lebensgefahr ausgeschlossen.
Die 33 Jahre alle Frau Hock, die Mutter der beiden Kin¬
der, dürfte mit dem Leben davonkommen; sie erlitt Brand¬
wunden an den Armen und im Gesicht. — Die Katastrophe
.hätte durch die brennende Katze, die aus der Wohnung
fprang und in ihrem Schmerz in den mit Benzin und an¬
deren Explosivstoffen angefüllten Lagerkeller einer im Hause
befindlichen Drogenhandlung einzudringen versuchte, leicht
einen größeren Umfang annehmen können. Das brennende
Tier wurde von einem Hausbewohner totgeschlagen.

— Kurhaus. Der  Wagen - Ausflug (Mailcoach ) der
Kurverwaltung . S Uhr ab Kurhaus , führt heute Sonntag nach
Eiserne Hand, Hahn, ■Bleidenstadt und Langenschwalbach
morgen Montag nach Clarenthal , CLuusseehaus, Georgenborn
und Schlangenbad. Fahrpreis : 51 . für die Person.

— Rhcinfahrt der Kurverwaltung . Wir machen ausdrück¬
lich darauf aufmerksam, daß, um das Schiff in feste Bestellung
geben und den Restaurateur auf dem Jagdschlösse Niederwald
von der Teilnehmerzahl verständigen zu können, die Rl,einfahrt¬
karten bis spätestens Montagmittag 12 Uhr an der Tageskasse
im Hcmptportale des Kurhauses gelöst sein müssen.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Die Konzcrtsängeri» Frau Frida Maxheimer errang

große Erfolge in dem am 18. Mai im Kurhaus zu Hom¬
burg  v . d. H. stattgefundenen Sinfoniekonzert . Die „Ham¬
burger Kreis -Zeitung " schreibt darüber y . a. : „Die Sängerin
Verfügt über eine äußerst klangvolle Stimme , die ganz be¬
sonders anspricht. Es war ein großer Genuß , außer Liedern
von Beethoven und Schubert die meisterhaft vorgetraaene Arie
aus „Orpheus " : „Ach, erbarmt euch mein" von Gluck zu hören.
Auch die übrigen Lieder sang sie so schön und in so gefällig
verständnisvoller Art , daß das Publikum mit lebhaften Äuße¬
rungen der Anerkennung nicht kargte. Mit einer reizenden
Zugabe dankte sie für Len gcsvendeten reichen Applaus. Wir

hegen den Wunsch, die treffliche Sängerin möge uns des
öfteren durch ihre künstlerischen Darbietungen erfreuen ."

* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater geht heute bei
aufgehobenem Abonnement und erhöhten Preisen Glucks große
Oper „A r m i d e" in ihrer hiesigen Festspieleinrichtung, welche
in dekorativer und kostümlicher Ausstattung bekanntlich nur
durch „Oberon" übertroffen wird, in Szene ; die Bühnenbilder
des Werkes sind folgende: 1. Bild : Gemach und Halle im
Tempel des heiligen Feuers zu Damaskus : 2. Bild : Wilde
Felsenschlucht im Antilibanon bei Damaskus : 3. Bild : Der
Verführungspfad : 4. Bild : Armidens Zaubergärten in der
Ebene Ghutah bei Damaskus . — Durch die Lüfte ; 8. Bild:
Armidens Zauberinsel im Atlantic . — Öde Felsengrotte;
6. Bild : Im Reiche des Hasses. — Zum Licht empor : 7. Bild:
Unter den Rosen : 8. Bild : Halle in Armidens Zauberschloß;
8. Bild : Am Grabe der Liebe. In Beantwortung vieler An¬
fragen wird bei dieser Gelegenheit mitgeteilt , daß die Tempera¬
tur während der Aufführungen im Königlichen Theater bei den
ausgezeichneten Lüftungsanlagen nicht über 15 bis 16 Grad
hinauSgeht und somit eine Belästigung durch Hitze vollkommen
ausgeschlossen ist. — (Svielplan .) Sonntag , den 22. Mai,
außer Abonnement : „Ärmide". Anfang 7 Uhr. Montag,
den 23., Abonnement v , zum erstenmal : „Per Bunkes Vor¬
geschichten". Anfang 7 Uhr. Dienstag , den 24., Abonnement A:
„Madame Butterfly ". Anfang 7 Uhr. Mittwoch, den 28.,
Abonnement 8 : „Die Regimentstochter ". „Der gestörte
Namenstag " (Ballett ) . Anfang 7 Uhr. Donnerstag , den 26.,
Abonnement C: „Lohengrin". Anfang 6% Uhr. Freitag , den
27., Abonnement O : „Die Journalisten ". Anfang 7 Uhr.
Samstag , den 28., Abonnement B : „Der Graf von Luxemburg".
Anfang 7 Uhr. Sonntag , den 29., außer Abonnement : „Die
Königin von Saba ". Anfang 7 Uhr.

* Benefiz-Borstcllung im Hoftheater. Wie uns mitgeteilt
wird, hat Herr Intendant Or . v. Mutzenbecher dem C h o r -
personal  des Königlichen Theaters die Goldmarksche Oper
„Königin von Saba " am 29. d. M . als Benefiz-
Vorstellung  bewilligt . Die Oper, die seit den vorjährigen
Festspielen eine besondere Zugkraft übt , wird am Sonntag , den
29. Mai , in derselben Besetzung und glänzenden Ausstattung
zur Aufführung gebracht. Dem Chorpersonal, das sich der Be¬
liebtheit des kunstliebenden Publikums erfreut , ist zu diesem
Abend ein volles Haus und ein materieller Erfolg recht sehr
zu wünschen.

* Residenz - Theater . (SpieIpIan .) Sonntag , den
22. Mai , nachm. %4 Uhr : Vereins -Vorstellung. Abends 7 Uhr
zweites Gastspiel Emil Reubkes: „Das zweite Gesicht". Mon¬
tag, den 23.: „Das Konzert". Dienstag , den 24. : „Traumulus ".
Mittwoch, den 28.: „Im Taubenschlag". Donnerstag , den 26.,
drittes Gastspiel Emil Reubkes: „Das zweite Gesicht". Freitag,
den 27. : „Die Lokalbahn".

* Volksthcatcr. . Der Sonntagnachmittag bringt uns im
Volkstheater eine billige Volks-Vorstellung, und zwar zu einem
einheitlichen Preis für jeden Platz 40 Pf . Es gelangt
„Gretchens Polterabend " zur Aufführung . Abends findet bei
gewöhnlichen Preisen eine Wiederholung der amüsanten
Operettenposse, „Die schöne Ungarin " statt . In der nächsten
Woche sind wieder die beliebten volkstümlichen Vorstellungen
bei kleinen Preisen , und kommen folgende Vorstellungen in
Betracht : Montag , den 23., zum erstenmal „Papas Liebschaft" ,
dann „Meeres und der Liebe Wellen", „Arbeiterprinz ". Ganz
besonders sei auf die Vorstellungen am Donnerstag , den 26.
(Feiertag ) , hingewiesen, nnd zwar geht als Volksvorstellung
(jeder Platz 40 Pf .) , nachm. 3%, Uhr „Kean oder Genie und
Leidenschaft" in Szene . Abends wird bei kleinen Preisen
„Preciosa " gegeben.

* Kurhaus . Den Besuchern des Kurhauses wird es auch
in der kommenden Woche nicht an Abwechslung fehlen. Am
Montag werden die beiden Abonnementskonzerte nm 4 und
8 Uhr von der Kapelle des 1. Nassauischen Feldartillerie -Regts.
Nr. 27 „Oranien " unter Leitung des Obermusikmeisters Henrich
ausgeführt , am Dienstag findet abends 5 Uhr im Abonnement
Operetten - und Walzer-Abend des städtischen Kurorchesters
unter Leitung des Kurkapellmeisters Ugo Afferni , am Mittwoch
die bereits besprocheneRheinfahrt der Kurverwaltung nach Atz-
mannshausen , Rheinstein, Niederwald und Rüdesbeim (Schluß¬
termin für Teilnehmerkartenlösung Montag , den 23. Mai , mit¬
tags 12 Uhr) , am Freitag , abends 8 Uhr. großes Extrakonzert
unter Affernis Leitung und solistischer Mitwirkung von Madame
Aino Acktö, der Diva der großen Oper zu Paris , sowie Sams¬
tag , ab 4 Uhr, großes Gartenfest mit Doppelkonzert und
großem Feuerwerk statt.

* Kunstsalon Aktuarhus (Taunusstraße 6) . Neu ausge¬
stellt: Prof . Karl Heffner : „Auf der Weide". „Grauer Tag ",
„Englische Landschaft" . „Morgen in der Haide", ' „Der alte
Baum ", „Abend im Moor", „Sonnenuntergang in Viareggio",
„Abend in Norfolk". „Landschaft in England ", „Abendland¬
schaft". Jos . Israels : „Hirtin mit Herde". Tantin -Latom:
„Frauen am See ". — Von Dienstag ab wird ferner eine
kleine Kollektion des seit mehreren Jahren hier ansässigen
Künstlers Leo Meeser gezeigt werden, mit welcher sich derselbe
vor seiner Reise nach Mexiko von seinen hiesigen Freuirden
verabschiedet.

* Der Schluß der George Sauter -Ausstellung im Rathause
findet , wie hier nochmals bemerkt sei, heute Sonntag , den
22. Mai . nachmittags , mit Beginn der Dunkelheit statt . Wie
der Vorstand der Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst
mitteilt , ist der Eintrittspreis für diesen letzten Ausstellungs¬
tag auf 25 Pf . herabgesetzt worden.

Vereins -Nachrichten.
* Die Gesangabteilung des „W iesbadener Militär-

Vereins,  E . V.", unternimmt beute Sonntag , den 22. d. M .,
einen Waldspaziergang bis Endziel Wehen („Deutsches Haus ") .
Abmarsch 2 Uhr vom Sedanplatz.

* Heute Sonntagnachmittag unternimmt der Männer¬
gesang-Verein „Friede"  einen Ausflug nach Schierstein
(Saat „Tivoli ") .

* Die Feier der Fahnenweihe des „M ä n n e r -
Quartetts Sängerlust"  findet heute Sonntag in dem
Festsaale des „Kathol . Gesellenhauses" statt . Der Weiheakt
beginnt um 4 Uhr. 28 hiesige und auswärtige Vereine haben
ihre Mitwirkung zugesagt.

* Die Privat -Gesellschaft „Tessalia"  macht heute
Sonntag einen Ausflug nach Erbenheim (Saalbau „Frank¬
furter Hof") .

* Der „Israelitische W a i s e n u n t e r st ü tzu n g s-
fonds"  hält Generalversammlung am Mittwoch, den 25. Mai,
nachmittags 6% Uhr, im Gemeinüesaal ab. Auf der Tages¬
ordnung stehen u. a. die neuen Satzungen.

Nachttische Nachrichten.
Eine Trauerfeicr für König Eduard.

R . Langenschwalbach, 20. Mai . Heute nachmittag fand m
der hiesigen englischen Kirche  die Trauerfeier für den
verstorbenen König Eduard VII . statt . Erschienen waren die
hier zur Kur weilenden Engländer , der Magistrat , die Stadt¬
verordneten und soviele hiesige Einwohner, daß die ziemlich ge¬
räumige Kirche ganz gefüllt war . Die Feier , welche der amtie¬
rende Geistliche Mr . I . P . Lewis vornahm, begann mit Gebet
und Gesang, worauf eine Ansprache folgte, in welcher der Geist¬
liche speziell den Einwohnern der Stadt Schwalbach für den
zahlreichen Besuch dankte. Mit Gesang und Gebet schloß die
erhebende Feier.

! Staffel , 20. Mai . Auf das Ausschreiben, den Neubau
eines Gemeindehauses (Rathaussaal , Wohnung des
1. Lehrers ) betreffend, gingen 37 Angebote ein, deren Forde¬
rungen auf das Gesamtangebot sich zwilchen 37 639 und 82 266
Mark bewegten. Der Rohbau soll bis Herbst unter Dach stehen.
—. Bor einigen Tagen versammelten sich hier die Lehrer der
Inspektion 2, um von ihrem aus dem Amt geschiedenen Kreis-
schulinsvektorAbschied  zu nehmen. Unter Überreichung eines

kunstvoll hergestellten Diploms schilderte der Sprecher de»
Lehrer die ersprießliche Tätigkeit des Pfarrers W e g a n d t
als Kreisschulinspektor und knüpfte daran unter herzlichen
Dankesworten den Wunsch, daß ihm ein langer friedlicher
Lebensabend beschieden fein möchte. Pfarrer Weygandt ist in
den weitesten Kreisen durch seine erfolgreichen bienenzüchte-
rischen Bestrebungen bekannt geworden. Als „wissenschaftlicher
Imker " genießt er in ganz Deutschland und darüber hinaus
einen guten Ruf.

!! Rüdesheim, 20. Mai . Der Kellner eines hiesigen Hotels
ist wegen verschiedener ihm nachgewicsener Diebstähle ver¬
haftet  worden . Bei seiner Verhaftung stellte es sich heraus,
daß er bei Eintritt in seine Stellung sich eines falschen Namens
bedient und außerdem seinen Nebenkollegen, sowie dem Ober-
kellner ganz bedeutende Geldbeträge gestohlen hatte.

!! St . Goarshausen , 20. Mai . In dem benachbarten
Petersberg  wurde die Ehefrau des Landmanns Wilhelm
in ihrer Scheune erhängt  aufgefunden . Die Frau , welche
schon längere Zeit nervenleidend war , hat die Tat offenbar in
einem Anfalle geistiger Umnachtung ausgeführt . Sie hinter,
läßt drei unmündige Kinder.

Aus der Umgebung.
Blitzschläge.

Ms. Marburg , 20. Mai . Vom Blitz erschlagen
wurde bei einem schweren Gewitter gestern abend der Land¬
wirt Wilhelm Dirkes in dem Dorfe Natzungen bei Borgholz.
Ferner wurde durch Blitzschlag das fast noch neue Wohn¬
haus des Schneidermeisters Wiegand in Natzungen total
ein geäschert.  Das schwere Unwetter hak durch Blitz¬
schläge, Hagelschauer usw. in Stadt nnd Land großen
Schaden getan. Auch eine Anzahl Feuersbrünste sind durch
Blitzschläge im Diemeltal , Rnhrtal usw. verursacht worden.

Ms. Arolsen, 20. Mai . Aus dem Rittergut Billinghausen
schlug ein Blitzstrahl mitten in eine weidende Schaf-
Herd  e, so daß eine größere Anzahl Schafe getötet wurden.
Ein Blitzschlag fuhr auch in die hiesige Kaserne,  zündete
aber glücklicherweisenicht, anderenfalls hätte es ein großes
Unglück geben können, weil Tausende von Platzpatronen iy
der Kaserne auf den Böden lagerten.

stell Frankfurt a. M ., 21. Mai . Im 4. Stock des Hauses
Taunusstraße , Ecke Moselstraße, brach gestern abend lOllß
Uhr, wie schon kurz gemeldet, ein Brand  aus^
durch den Personen in Feuersgesahr gerieten.
Es gelang aber, sie alle zu retten. Durch den sich
entwickelnden großen Rauch bot sich den Bewohnern keine
Möglichkeit, einen Ausweg zu finden. Einer Frau gelang
es , mit ihren zwei ältesten Kindern den brennenden Vorplatz
zu passieren, ohne Brandwunden davonzukragen. Der Ehe¬
mann und zwei Mädchen sprangen vom 4. Stock auf einen
Balkon des 3. Stocks, auf den sie vorher Betten geworfen
hatten. Sie trugen bei dem kühnen Sprung nicht die ge¬
ringste Verletzung davon. Vier junge Leute und ein Kind
mußten durch die Feuerwehr, die Rettungsleitern anlegte,
in Sicherheit gebracht werden.

v . Frankfurt a. M., 21. Mai . Der PolizeiberiLt meldet
Gestern abend geriet der 87jährige Sckiirmann Wilh. Schring
hier Hemmettchsweg 5 wohnhaft , im Staatsgüterbahnhof beim
Zusammenkuppeln zweier Eisenbahnwagen mit dem Kopfe
zwischen zwei Puffer  und war sofort tot.

-r. Gönnern, 20. Mai. Ein Herr aus Berlin, der gestern
abend in dem Bezirk der Unnber Jagdgesellschaft einen Rehbock
erschoß und sich zur Nachsuche ein paar Leute aus dem Dorfe
holte, wurde, zur Abschutzstelle zurückgesührt, von einem Hitz-
schlag betroffen, dem er nach kurzer Zeit erlag.

Gerichts sarr!.
Wiesbadener Strafkammer.

Mündelgelder
Der Winzer Anton E . in M i t ke l h e i m hat in den

Jahren 1903 bis 1906 seine Mündel , deren Großvater er
obendrein war , bei einer ihnen zugefallenen Erbschaft so¬
wie einem Hausverkauf um insgesamt etwa 6000 M. übcr-
vortetlt . Wegen Untreue traf ihn gestern eine Gefängnis¬
strafe! von 6 Monaten , abzüglich von 6 Wochen Unter¬
suchungshaft. Der wider den Mann ergangene Haftbefehl
wurde, weil nach der Höhe dieser Strafe ein Fluchtverdacht
nicht mehr vorliege , kassiert.

Jugendliche Sünder.
Zwei jugendliche Sünder , Ludwig H. nnd Wilhelm U.

von Wiesbaden , sind am 8. März in der Kolonie Eigen¬
heim  in einem Garten eingestiegcn und haben ein Dach-
kändel, sowie Zinkrohr entwendet, um es später vorläufig
im Walde zu verbergen. H. wurde gestern wegen des
schweren Diebstahls mit zwei Wochen Gefängnis , und weil
er obendrein einen falschen Namen angegeben, mit 10 M.
Geld, U. mit acht Tagen Gefängnis bestraft. Beide wurden
zur bedingten Begnadigung in Vorschlag gebracht.

Bankrott.
Gertrude H. hak während voller sechs Jahre in der

Kirchgasse zu Wiesbaden ein Kurz-, Weiß- und Wollwaren-
geschäst betrieben, ohne Bücher zu führen oder Bilanzen
zu ziehen. Bei dem Zusammenbruch hatten die Gläubiger
das Nachsehen. Nur für etwa 10 Prozent ihrer Forderungen
fanden sich Vermögensobsisste in der Masse. Wegen fahr¬
lässigen Bankrotts verurteilte die Straftammcr die H. zn
50 M. Geldstrafe.

Zporf.
* Athletik. Bei dem am 15. und 16. Mai in Oifenbach a. M.

stattgefundenen 16. Kreisfest des 2. Kreises der D. A.-V., der.
bunden mit Wettstreit , errangen die Mitglieder des „Athletik¬
vereins" folgende Preise : Klassen-Stemmen Mittelgewicht-
3. Preis Bruno Hoffmann . 15. Preis Adolf Beul ; Leichtgewicht
16. Preis Karl Groß , 22. Preis Willy Holland, 22. Preis Andr
Dumrauf , 25. Preis Emil Schäfer, 28. Preis Willy Balzet
Dauerstemmen Mittelgewicht: 2. Preis Bruno Hofmanrr
6. Preis Aug. Schohmann ; Leichtgewicht: 6. Preis Emil Schäfer
Meisterschaftsstemmen Mittelgewicht: 4. Preis Bruno Hof¬
mann . Klaff n-Ringen Schwergewicht: 4. Preis Hch. Schmitzer
Leichtgewicht: 4. Preis Andreas Dumrauf . 11. Breis Willy
Voltz. 8. Preis Willy Holland ; Federgewicht: 4. Preis Willy
Tümmler , 16. Preis Franz Staar . Meisterschaftsringen
Schfoergewicht: 5. Preis Hch. Schmitzer; Leichtgewicht: 2. Preis
Andreas Dumrauf , 8. Preis Willy Voltz. 4 Ehrenpreise für
Mustcrriege.

* Fußball . Seit Bestehen des Sportvereins Wiesbaden
(E. V.) hatten noch niemals die an den Feiertagen arrangierten
Wettspiele derartig reiche sportliche Erfolge wie an den ver¬
flossenen Pfingsttagen . , Die 1. Mannschaft konnte am Pftngst-
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sonntag in Leipzig über den Fußballklub „Wacker" , einen der
besten Vereine Mitteldeutschlands , rrnt 8 : 2 Sieger bleiben,
wozu noch zu bemerken ist , daß „Wacker" seine beiden Tore
sogar noch durch Elfmeterbälle erzielte . Am Pfingstmontag
spielte die 1. Mannschaft vor nahezu 3000 Personen in Jena
und konnte gegen den Fußballklub Zaiß , Meister von Ost¬
thüringen , das unentschiedene Resultat 2 : 2 herausbringen.
Am Pfingstmontag ging dem Spiel der 1 L -Mannschaft ein
solches der 3 u-Mannschaft gegen Momöach 2. voraus , welches
die 3 u-Mannschaft mit 4 : 1 zu ihren Gunsten entscheiden
konnte . Das anschließende Spiel der 1 L -Mannschaft gegen
Cercle sportif „Fola " , Meister von Luxemburg , führte ein
in der zweiten Hälfte sehr schön entwickeltes Kombinations¬
spiel der 1 8 vor , welches derselben auch den Sieg mit 3 : 1 ver¬
schaffte . Cercle sportik „Fola " war am Pfingstsonntag der
Ligamannschaft der Bockenheimer Vereinigung nur mit 1 : 0
unterlegen.

* Hundesport . Gerade in letzter Zeit hatten wir vielfach
Gelegenheit , auf die selten schöne Erfolge hinzuweisen , welche
eine Anzahl Wiesbadener Hundezüchrcr und Liebhaber von
Hunden aller Rassen auf verschiedenen der größten Hunde¬
ausstellungen und unter sehr starker Konkurrenz zu verzeichnen
hatten . Es ist gewiß eine schöne Sache mit der Aufzucht edler
Rassehunde , und kann man es nur freudig begrüßen , datz man
gerade in unserer Stadt dieser Liebhaberei so großes Interesse
entgegenbringt . Aber nicht zuletzt gebührt dem Verein „Hunde¬
sport Wiesbaden " die Anerkennung , sich auf dem Gebiete der
Kynologie ganz besonders verdient gemacht zu haben , er ist die
einzige allgemeine kynologische Vereinigung am Platze . und
verfügt dank seiner vorzüglichen Leitung über eine sehr schöne
Mitgliederzahl . Wie wir hören , beabsichtigt der genannte
Verein im Juni d. I . eine große allgemeine Hundeschau mit
Prämiierung abzuhalten , welche nach den bereits überaus zahl¬
reich eingegangenen Anfragen sehr stark beschickt werden dürfte,
und so rönnen wir jedem Hundefreund nur . empfehlen , dem
Verein als Mitglied beizutreten . Das Vereinslokal befindet
sich gegenwärtig Faulbrunnenstraße 8.

Meine Chronik.
Eine seltsame Himmelserscheinung . Vorvergangene

Nacht gegen 1 Uhr erschien in der Richtung auf Villeneuve
bei Montreux über dem Dent du Midi ein sonnenhell leuch¬
tender Meteor , der sich mit enormer Geschwindigkeit in der
Richtung nach Lausanne zu bewegte und den Mond über¬
strahlte . Plötzlich zerplatzte der Meteor wie eine Rakete,
nach allen Seiten hin leuchtende Sterne aussprühend , die
bald daraus erloschen . Der Vorgang währte etwa 10 Mi¬
nuten . Die Großartigkeit der Erscheinung läßt sich schwer
schildern.

Der Fall der französischen Schwester Eandide . Der
Generalsekretär der Wohltätigkeitsanstalten der Schwester
Candide , I >r . LZon Petit zu Paris , verübte Selbstmord , wie
man annimmt , wegen des Konflikts der Schwester mit der
Justiz . — Dr . Leon Petit , welcher sich erhängt hat , ließ eine
Postkarte an seine Gemahlin zurück , in welcher es heißt:
Ich ziehe es vor , zu sterben , als in die schauderhafte Ge¬
schichte hincrngezerrt zu werden , welche ich voraussehe und
für die Schwester Candide verantwortlich ist , welche rings
um sich nur Tod und Verderben säte . Verzeihe mir die
Scham , die ich dir antue , ich bin ein Märtyrer . Ferner
wurden auf dem Schreibtische des Selbstmörders zwei
Papierbündel gefunden , welche die Aufschrift : Beweis für
Diebstähle , Beweis für Unterschlagungen trugen . Diese
Schriftstücke lvurden von dem Untersuchungsrichter beschlag¬
nahmt.

Mit d-r Besatzung mrtergcgangen . Das Hamburger
Vollschiff „Prinzeß Marie " ist aus der Fahrt nach Smoki-
bay mit seiner Besatzung verloren gegangen.

Ein Warenhausbrand . Durch eine Fenersbrunst wurde
ein sechsstöckiges Warenhaus in der City zu London zerstört,
in dem mehrere große Firmen Geschäftsräume innehatten.

Eine Erdbebenkatastrophe . Wieder hat ein Erdbeben
mit einer schweren Hochflut Costarica hermgcsucht . Berichte
aus San Jos6 sprechen von großen Verlusten an Menschen¬
leben und Eigentum . Auch auf den Antillen fürchtet man
schweren Schaden . Von dort stehen Nachrichten noch aus.

Große Untcrschleifc . In einer Maschinenfabrik zu Halle
a. d . Saale wurden Unterschleife entdeckt , wie solche auf der
Kieler Werft vorgekommcn sind . Es fanden bereits mehrere
Verhaftungen statt.

Kehre Wachrichten.
Die Wahlrcchtsvorlage.

Berlin , 21. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Das
Herrenhaus  hat die Wahlrechtsvorlage in zweiter Ab¬
stimmung mit 127 gegen 82 Stimmen angenommen.

Zur Begegnung des Kaisers mit dem französischen Minister
des Äußeren.

sich Paris , 21 . Mai . Aus der Unterredung des fran¬
zösischen Ministers des Äußeren , Pichon , mit dem Kaiser
in London verlautet noch , daß der Kaiser sich sehr sympathisch
für die Idee eines europäischen Staaten¬
bundes  im Interesse der Menschheit und Zivilisation
ausgesprochen habe . Die großen europäischen Völker sollten,
so meinte der Kaiser , einig bleiben , einander unterstütze » und
einen großen Friedensbund bilden

Friedensvcrhandlungcn im Baugewerbekampf.
Berlin , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Auf die

Initiative des Reichsamts des Innern haben jetzt beide
Parteien im Baugewerbe sich zu neuen Einigungsvcrhand-
lungen bereit erklärt . Gestern haben bei dem Staatssekre¬
tär Delbrück Vorverhandlungen mit den Arbeitgebern statt-
gesunden und heute sollen solche Besprechungen mit den
Vertretern der Bauarbeiter gepflogen werden . Von dem
Ergebnis dieser Vorbefprechungen wird es abhängen , wann
der Termin für die Einigungsverhandlungcn angesetzt wird.
Soweit sich jetzt übersehen läßt , werden diese Verhandlungen
wahrscheinlich in den ersten Tagen der nächsten Woche be¬
ginnen . Voraussichtlich werden sie von Staatssekretär Del¬
brück selbst geleitet werden.

Die Jndicnreise des Herzogrcgcnten von Braunschweig.
Brannschwcig , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Beim

herzoglichen Staatsministcrium ging heute ein Telegramm
des Herzogregenten ein , daß die Ankunft in Singapore nach
glücklicher überfahrt erfolgt sei . Der Herzogregcnt beabsich¬
tigt nach früheren Mitteilungen , Singapore am 27. Mai mit
dem Lloyddampfer „ Uap " zu verlassen.

Der Halleysche Komet.
Wien , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der Komet

wurde gestern auf der Wiener Universitäts -Sternwarte von

8 Uhr 15 Min . bis 8 Uhr 40 Min . im Kometensucher ge¬
sehen , sodann auch ein Teil des Schweifs . Das Observa¬
torium am Sonnenwendstein beobachtete sowohl den Kern,
als auch den Schweif mit freiem Auge von 8 Uhr 19 Min.
bis 9 Uhr abends.

New Uorfl 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der
Komet und Schweis wurden im Westen gesehen . Mehrere
Beobachter der St . Louiser Universität machten die Wahr¬
nehmung , daß der Schweif sich fächerartig ausbreitet und
eine Länge von 40 Grad hat.

Ein schweres Unwetter.
Wien , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die „Neue

Freie Presse " meldet aus Graz : über das ganze Raabtal
ging heute nacht ein fürchterliches Unwetter mit heftigen
Wolkenbrüchen nieder . In kurzer Zeit war die Raab zuni
Strom geworden , der weite Ackerflächen überschwemmte.
In der Nähe des Grazer Elektrizitätswerks wurde eine
Arbeiterbaracke von den Wellen zerstört . 19 Bau¬
arbeiter,  die sich in der Baracke befanden , ertran¬
ken.  Bisher wurden 12 Leichen geborgen . Der Schaden,
den das Unwetter angerichtet , wird auf viele Millionen ge¬
schätzt.

Eine große Flutwelle.
stck. Marseille , 21. Mai . Eine ungewöhnliche Flutwelle

wurde gestern in einem Teil des nördlichen Mittclmeers
beobachtet . Zahlreiche Dampfer und Boote kehrten schwer
beschädigt in den Hasen zurück . Mehrere andere sind noch
nicht zurückgekehrt und man befürchtet , daß sie untergegan¬
gen sind . Genaue Einzelheiten fehlen noch . Aus Port
Vendres sind zur Hilfeleistung Torpedoboote abgegangen.

Eine Fenersbrunst.
Troppau , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) In dem

Städtchen Skotschau in Qsterreichisch -Schlesicn wütet seit
heute vormittag 10 Uhr eine Feuersbrunst , die bis gegen
1 Uhr 15 Häuser einäscherte . Die Lage ist äußerst gefährlich,
so daß von Bielitz ein Extrazug mit der städtischen Feuer¬
wehr abgegangen ist. 100 Mann Militär sind ebenfalls nach
Skotschau abgesandt.

Große Unterschlcife.
Königshütte , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Hier

wurden Untcrschleifc bis zu 32 000 M . entdeckt , in die die
Wagenmeister und Eisenhändler verwickelt sind.

Berlin , 21. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In der
Uniform eines Sanitätsunteroffiziers verschaffte sich ein
Geisteskranker  Einlaß in die Kaserne eines hiesigen
Garde -Regiments und nahm verschiedene Gegenstände mit.
Der Mann ist jetzt ermittelt worden.

Berlin . 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) In der
Klage Hellseld  gegen das Bankhaus Mendelssohn
wurde heute vom Landgericht Berlin I ein Beschluß dahin
verkündet , daß die Klage wegen des ruhenden Verfahrens
unwirksam sei . In der Begründung wird gesagt , daß erst
dann ein Urteil ergehen könnte , wenn der Kompetenz¬
konflikt entschieden sei.

London , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Mehrere
fürstliche Gäste , darunter der Herzog Albrecht von
Württemberg und Prinz Johann Georg von Sachsen,
sind heute vormittag abgereist.

Petersburg , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Auf die
Behauptung der ausländischen Presse , Rußland verübe einen
Anschlag auf die Verfassung Finnlands , sowie aus die an
die Duma gerichteten Petitionen zugunsten
Finnlands  schreibt die offiziöse „Rossija ", daß es der
öffentlichen Meinung Westeuropas an Verständnis für die
Forderungen des internationalen Anstands fehle , der eine
Einmischung in die inneren Angelegenheiten anderer
Staaten verbiete . Das Blatt drückt die Überzeugung aus,
der politisch reifere Teil der westeuropäischen öffentlichen
Meinung werde sich gegen die Taktlosigkeit einiger Parla¬
mentarier ablehnend verhalten . Sie vergäßen , daß Ruß¬
land unter keinen Umständen eine fremde Einmischung in
seine inneren Angelegenheiten gestatten würde . Die aus¬
ländische Presse erweise Finnland , das nicht ein unab¬
hängiger Staat , sondern nur eine privilegierte Provinz des
russischen Reichs sei , einen schlechten Dienst.

Petersburg , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kriegsminister brachte in der Reichsduma eine geheime
Vorlage,  betr . die Reichswehr,  ein.

wb . Madrid , 21 . Mai . Die Königin  wurde heute
früh um 2 l/s Uhr von einem toten Knaben entbun¬
den.  Das Befinden der Königin ist durchaus befriedigend.

Konstantinopel , 21. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Wie
die Zeitung „Turque " meldet , erließ die Regierung ein
Pfcrdcaussuhrverbot.

Kapstadt , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Louis
Botha,  bisher Premierminister der Transvaalkolonic,
nahm den Auftrag an , das Staatsministerium der süd¬
afrikanischen Union  zu bilden.

Berlin , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Als heute
vormittag die erste Abteilung des ersten Garde -Feld-
artillerie -Regiments die Königgrätzer Straße passierte/
scheute plötzlich das Pferd des Leutnants von Bvern
und stürzte . Der Offizier geriet unter die Räder
einesGeschützes.  Er war zunächst bewußtlos , ist
jedoch anscheinend mit Hautabschürfungen davongekommen.

Berlin , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Heute vor¬
mittag wurde die Leiche der bei dem Unglück des Dampfers
„Leopold von Ranke " ertrunkenen Margarete Wiehn an
der Heerstraßenbrücke aus der Havel gelandet.

hcL Lüttich , 21 . Mai . Ein deutscher Ballon schwebte
gestern abend eine Stunde lang in einer Höhe von über 1800
Meter über Lüttich und ging dann westlich von Lüttich
nieder . Der Ballon ist von dem deutschen Militärlager
Elscnhorn aufgestiegen.

London , 21. Mai . (Eigener Drahtbericht .) über
Driffield ging gestern ein Wolkenbruch  mit Hagel¬
schauern niede . Sechs Brücken wurden weggerissen . Tie
Bewohner mußten -ihre Häuser verlassen . Ein Kind ist er¬
trunken.

Konstantinopel , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Aus¬
ständische Tramway beamte  überfielen streikbrechende

. Beamte . Mehrere Personen wurden verwundet . Die be¬
rittene Polizei mußte einsckreiten.

Letzt » HritrSLiSNrrchvichtettl.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 21. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Die
gestrige Festigkeit New Jorks bestärkte die Speku¬
lation in ihrer zuversichtlichen Auffassung
der allgemeinen wirlscha .ftlichen •Lage . Das Interesse
wandte sich heute vornehmlich dem Eisen - und Kohlcn-
Aktienmarkte zu, während die früher bevorzugten Ge¬
biete , namentlich am Elektrizitätsmarkte , vernach¬
lässigt blieben und teilweise unter Realisationen litten.
Auf dem Montanmarkte erfuhren die Papiere vielfach
Besserungen von 1—2 Prozent . Von amerikanischen
Bahnen 'waren heute im Anschluß an New Kork Balti¬
more bevorzugt , während Kanada sich ebenfalls besser
stellten , aber infolge von Gewinnrealisationen unter
New Jorker Parität blieben . Einen empfindlichen
Rückgang erfuhren ŝchantungbahnaklien , weil sich die
Spekulation in der Erwartung enttäuscht sah , daß
in der Generalversammlung besonders anregende Mit¬
teilungen gemacht wurden . Banken waren bei mäßi¬
gen Kursbesserungen fest. Russische Fonds blieben
gleichfalls nicht behauptet . Von österreichischen Wer¬
ten zogen Lombarden im Einklang mit Wiener Besse¬
rungen an , während sich die übrigen Werte kaum
veränderten . Das Geschäft behielt die anfängliche
Lebhaftigkeit im späteren Verlaufe nicht bei , die Besse¬
rungen , namentlich aus dem Montanmarkte , blieben
aber bei mäßigen Schwankungen im allgemeinen be¬
hauptet . Tägliches Geld N/z Prozent.  Tie
Börse schloß abgeschwächt wegen Realisationen zum
Wochenschluß . Kanada gebessert , Phönix fest. Schan-
tungbahn etwas erholt . Industriewerte des Kassa¬
marktes geteilt . Eisenwerte und chemische Aktien
meist besser . Privatdiskont 3s^ Prozent.

Briefkasten.
2)te Redavwi, der„WteSdadener TaMattS" beantwortet tchrlfMche Anfraoen tnl.rleitasten, wenn die letzte Bezugsquittung beiNegt. RectztSverbindliibc Gewähr wir»

nicht zuielickert.)
Ein wissensdurstiger Abonnent . Die Schlußzeile , die bein.

Druck Not gelitten hatte , heißt : „In ihr entdeckt und es für
mich gefunden ."

Friseur , Webergasse . Der Abdruck ist ohne Zustimmung
der betreffenden Firma nicht erlaubt.

Wchstr Briefzwst-Berkiudimgen
ncrctz den 'bereinigten Stcraten » on 'gloröamertfia,

(Nach amtlichen Quellen bearbeitet.)

Ter Dampfer fährt
Die letzte fl II

"JP
Anschlußpost ver¬
läßt Wiesbaden

§ § ~z&
am | aus am | Zeit § &

a) Billigster Weg (Portosatz 10 Pf . für je 20 Gr . Briefgewicht ).
24. Ma! Bremerhaven . . 7 23. Mai
26. „ Euxhaoen . . . 9- 10 25. ..
31. „ BremelHäven . 7 30. „
2. Inn: Cuxhaven . . . 9- 10 1. Juni

Bremerhaven . . 7 6. ..

733 Nm. 650 Nw.

b) Schnellster Weg
(Portosatz 20 Pf . für die ersten 20 Gramm lm ■

10 Pf . für jede weiteren 20 Gramm / wriesgcwicht).
25. Mai
23. „
25.* „
26. „
28.* „
28. ..
23. „
yO*

1. Juni
1.
1 * „
2. „
4.*
4. '
4- ..
5.*

ISouthamptonh 6 24. Mai |3 IS Nm.
Cherbourg . . 6 24. |5 56 Nm.
Southampton -) 5- 8 24. Nm.
Quecnrtown . 6—7 25. I 18 Bin.
Havec . . . 5 - 8 27. 7-’1 Vm.
Southampton . 7 27. 31J Nm.
Cherbourg . . 7 27. 55S Nm.
Ouecnstown . 5- 8 27. „ 3 lä  Am.
Southampton ') 6 31.
Cherbourg . . 6 31. 555"Nm.
Southamptonfl 5—8 31. 318 Nm.
Queenstown .. 6—7 1. Zuni I 18 Vm.
Havre . . . 5- 8 3. 7H Vm.
Southampton. 7 3. 3 ls  Nm.
Cherbourg . . 7 3. 5 iS Nm.
Ouecnstown . 5 - 8 3. 3‘s Nm.

1 Briex ' chlutz beim Postamt
den Postämtern 2, 3 und 4 bis „u. a n

* Nur auf Verlangen des Abieriders.
_ / .Deutscher Dampfer . -) Englisches Schiff.

1 bis
zu IYj

2" Nm.
5 :o Nm.
2*° Nm.

12 10 Vm.
656 Vm.
2" Nm.
52° Nm.
2*° Nm.

520 Nm.
2 10 Nm.

12“ Vm.
655 Vm
2“ Nm.
52“ Nm.
2i0  Nm.

zu % Stunde , bei
Stuitden früher.

Geschäftliches.
SARG

Berlin,S.42 Ritterstr.
Wien -Paris.

Zmp  Hauskup bei
Blasen -’W • *
Nieren - f 01060 9

Gicht -JL_ - *3s5£S *cc*
empfiehlt sich täglichI Flasche „Wernarier Wasser“ Ä
aus dem Kgl. Mineralbrunnen Srückcsflstu . ^

Erhältlich ln Mitieralwa .sserhand .lg . a . Jlpotheken.  ^

Drr Morgen Arrsgktzr umfaßt 26  Ssiterr
sowie die Verlagsbcilagcu „Der Roman " und „ Unterhaltende
_ Blätter " Nr . 11.

Leitung : 2V. Schulte vom Brühl.

wr Politik u. Wandel: A. Hegerhorst , Erbeubeimer
Ö 'e L .- V. : A Heg erhörst , Erbeohe:m.-r Höhe: für WicS»

tkerdr : für Naiiauische Nachrichten, Aus der Umgebung
für Vermischtes, Spork und Briefkasten:

Ü? TJt ow Äiucmcii u. Reklamen: H. Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Lrua und « erlag der L. Schellenvergjchen Hof-Buchdruclerei in Wiesbaden.
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1 Ffd . Sterling
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta
1 österr . fl. i . G . . .
1 fl. ö . Whr £ . . . .
1 Österr .-Ungar . Krone
100 fl. öst . Konv .-Münze
1 skand . Krone Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

KM?
ML
MM

I f!. holl . . » » « « » » jH  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . • • • » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . • > 2.16
1 Peso . . • * 4.—
1 Dollar . * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . • . * 12.—
1 Mk. . . * 1.50

Staats - Papiere.
ZU  a ) Deutsche . Im

1. .1D .-ReIchs-Anleihe08 «Ä1J9 'J* _
3V2' D. R.-Schatz -Anw. » 100 .65
31/2 D. Reichs -Anleihe
3. .

Preuss . Consols 03
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

«.
4. .
31/2
3.
I.
4
3i/s
3»/a
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3 . .
». .
ft. .
I. .
§-/r

8-/2
8-/2
r. .

.
r. .
- . .
3-/2
L-/r
3-/2
2
4. .
*
I . .
3-/2
3-/2
3
3-/2
3. .
3-/2
4. .
; -/r
r-/2
»l/2
3-/2
S-/2
3-/2
S'/2
3-/2
S-/2
1

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 .

« Anl . (abg .) s. fl.
» > » Ji
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u . 94»
» » v . 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b .l910*
* » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk .b,06 A

» E.-B. u . A. A. *
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . TMr.
Brem . 8t . A. v. 1888 A

» , » 92,99»
» v. 1896, 1902 *

Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1900u.o9 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt,lß87 *
» » 91,93,99 04 »» » » » I486»
« « 97. 42 »

Gr . Hess . St .-R.
» » Anl . (v. 99) *
* » » (ar »g.) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyi n'- abg . »
Württemb . v. 1907 »-
Württ .v.l875-f» ,ab £. »

» » 1881-H3 » fr
» » 1885a .87 » »
» » 1888 „. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
• » 1900 »
» » 1903 »
9 » 1896 •

93
84 .50

IO2 .0S
100 .60

93 .05
84 .50

101 .85
101 .50

SS.
63 .90
93 .60
SL IO
92 .30
92 .80
92 .80

100 .80
101 .10
101 .30

92 .30
83 .40
84.
91 .20

83.
83 .80

101 .40
93 .30

92 .80

101 .45
101 .20

91 .65
91 .90
81 .15
92 .60
83 .60
93 45

101 .60
93 .60
92 .70
©3 80
93 .60

92 .70

93 60
92 .80
83 .40

t>) Ausländische.
1. Europäische.

*. .
I. .
IV2
4-/2
4
5.
B.
4
4

Belgische Rente Fr.
Bern . St. -Anl .v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö. fl.

95.
87.

3 00.
89.

4*/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr
S.V4 » Mon .-Anl . v. 87 *

» * 87 2500r»
H HollSnd . Anl . v. 96 h-fl.
4 . » Klrchgüt .Obl .abg .»

» 5000r *
4 . Ital , Rente i . G . Le
3V4 » . 10- 20,000 »
R » » 100-4000 »
t4|io » * stfr . i. G . »

* , i . O.
». . » , 30,000 »
fc. • » amrt .v.89S.III,IV»
I-/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3-/2 Norw . Anl . v 1894 A
5. . % cv . » v . 1888 ^ »
t-/s öst . Papierrente ö . fl.
IV5 > Goldrente ö. fl. G.
t » Silberrente Ö. fl.
4 » einheitl . Rte .,cv. Kr.
4. . > » » 1. 5./11.»
4 » Staats -Rente 2ö00r»
4 . . » » » 20,000r »
4-/2 Portug . Tab .-Anl. A
3. . » unif . 19028.1410»
3. . , . » 8 . HI »
s. . » . , 8.111(3.) .
5. . Rum. amort .Rte.1903 »
4. . » Conv . »
4. » amort . Rte . l890 »
«. . » » » 1891 >

. » Inn . Rte . <i/6 89) Lei
1. . » äuss . Rte . (V?89) .
4. . » amort . » V. 1894J/
1. . » » » 1 1896
« » » » » 1898
4. . » » » » 1905
4-/2 Ru88. Cons . von 1995»
4 . Russ .Cons . von 1SSO->
4 » Gold -A. . 1889 '
4. . » C .E.B. S.Iu .ll 39 »
4. . » . 8 . XIIstf.91 >
I . . » Goldanl .Em.il 90 »
4. . » > . 11190.
4. . » » » IV 90 .
4. . » » . VI 94 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . » . . 1902 stfr . A
98/io > Conv . A. v. 98stfr . »
3-/2 » Goldanl . »94*  »
3. . » > » 96 » .
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3-/2 » » 1886 »
3Vi » > 1890 »
3
3- 'i Schweiz . Eidg . unk.

191, Fr.
4. . Serb . amort . v. 1895A
4. Span . v. 1882(abg .) Pes.
8-/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . - (Administr .)1903 »
4 . . »con . unif .v.1903 Fr.
4. . » Anl . von 1905 A
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r .
4. . > Staats -Rente Kr.

> . 10,000r .
8-/2 » St.-R.v.1897 stf . .
2. . > Eis . Ter Gold » .//
tu . » Grundtl . v. 89 >öfl.

> 5000r .
» » 500r

90

94 .26

94
94

66.
68.
13.

102 .
Öl.
94
91.

91.
01.
91.
91

lOO.
92.
93
92.

91.

90.
90.
92.

65.
77.
96,
92,
96
82

99
85
97

93
88.
94
36
95.
95.
92
92
82,
79,

93
93

ZU
4. .
5 .
5. .
4. .
3.

5 . .

Japan , von 1905
Mcx . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99 stf . L
» Gold v. 1904 stfr . A
» cons .inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

In 0/0
Jt\  94 30

100 .70

97.
69 .35

1101 .

D

5.
5.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
6. .
5. .
4»'2
5. .
4
S' /r
8. .

II . Aussereuropäische.

Arg .i .O .-A.v . l8S7 Pes . 101.
» . » 500 » —
» * » abgest . » 101 .90
» äuss . E.-B. -.0 . 90 L 102 .70
» innere von 1888 A —
* äuss .O .-Anl .1888 L 5*99 .50
> * » v. , 897 91 .40

Chile Gold -Anl . v. 89 » —
do . von , 906 » 93 .30

Chin . St.-Anl . v. 1895 £ —
» » » 1896 » 102 .40
> » » 1898 » lOO.

CubaSt .-A. 04 stf.i.G . A  1102 .50
Egypt . unificirte Fr . 102 .30

» privilegirte »
» garautirte L —

Japan . An!. S. 1/ %I 97 .80

3«/i0
3-/2
3-/2
31/2
3-/r
3. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/r
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2>
3-/2
3/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
4
4
3-/2
3-/2
3. .

3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

101 20 4. . do. V.1907U.1913 * lOO.
101 .70 3-/2 do. * 1894 » 91 .40

97 .50 3-/2 do. » 1903 »
93 .60 3-/2 do. v.05uk.b .l911» 91 20
49. 3-/2 Kaisers !. v.97uk . b .08 »

4. . Karlsr. v. 1907U.1913 » 100 .50
48 .80 3-/2 do. 02 uk . b . 07 * 91 .60
90 .60 3-/2 do. 06 (abgest .) » 91 .60

102 .10 3-/2 do. v.lQÜ3uk.b.08> 91 .60
102 .50 3. . do » 1886 »
102,50 3. . 1889 »
104 90 3. . do » 1896 * 87.
104 .00 3. . do. » 1897 » 86 .70

70. 3-/2 (abg .) »
4. . Köln von 1900 >
4. . do. » 1906 * 100 .65

102 .50 4. . Landau (Pf .) 99 u. 04 *
4. . do. v. 1901u. 06»
3-/2 do. v. 1866U. 87 »
3-/2 do. » 1905 »

98 .05 3-/2 Limburg (abg .) »
99 .50 4. . Ludwigsh . v. 1906 » 100 .50
98 .05 3-/2 do. » 1896 »

3-/2)4 . .
do . v. 1903 uk . b. 08

Magdeburg von 1891

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen . jn «/ «.

4. .1Rheinpr .Ag .20, 21,31 ^ ! 101 .30
3V«1 Jo . - 22 u. 23

do . * 30
do .l0,l ?-16,24-27,29
do . Ausg . 19uk . 09
do . »28uk.b .l916
do . » 18
do . » 9, 11 U. 14

Frkf . a . M. v. 06u . 14
do . Lit . N u.Q(abg .)
do . Lit . R (abg .)

» S v . 1886
> T » 1891
* U *93,99
» V » 1896

do . LAVv . 9Su .08
do . Str .-B. » 1899

v. 1901 Abt . I
* » A.II,III
> 1906A. I. II
» 1903

do . v. Bockenheim
Augsb . v.l901uk .b.C8Bad.-B.v. 98 kb . ab 03

öo . » 05 » * 10
do . » 1886

Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk . b .06

do . » 07 » » 12
do . » 1398
do . v. 05 uk. b .1910
do . » 1895

4. J Darmstadt v. 07 u. 14
Z-/2 do . abg . v. 79
3-/r do . v. 888u . 1894
3-/2! do . conv .v.91L .H.

do . > 3897
do . v. 02 ar.v.ab 07
do , v. 05 »ablQlO

Freib .i.B.1900k.1905
do . v, 81u.84 abg
do . » 03 uk . b . 08

Fulda v.OlS.Iuk .b .06
do . von 1904

Giessen v.l907u .1917
do . v . 1890
do . v. 1893
do . v.1896 kb .ab 01
do . »1397 * * 02
do . » 03 uk . b . 08
do . > 05 uk.b . 1910

Heideiberg von 1901

98 .10
95 .30
91 .70

91 .70
89 .10
87.

100 .60
94 .10
94 .10

S3
92.

92 .40
92 40
92 .40
92.
92.
94 .10
92 .50

lOO.

87.

91 .35

100 .10

92 .90
92 .90

91 .50
82 .85

Zf.
4.
4.
33|u>
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6.
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

In °/o
A  j —Rbl . -

Lire 101 .70
A

ö . fl.
Kr.

A
Fr.
Pe.

£ 94.

100 .80
95 .10
97.
06.

Div Volibez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. ln «te.
6-/2 6-/2 A. Elsäss . Batikges. 127 .50
7. . 53/4 Badische Bank R. 135.
3. . 3. . ILf. ind . U.S. A-D. j* 74z
5. . 5. . » f. Handel u.Ind .» 98 .50
4. . 4. . » Bod .-C.-A.,W . » 128 .20
8"b. 805 » Handelsbanks .fl. 162.

13. . 13. . » Hyp . u .Wechs . » 283 .30
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V * 132 .20
6. . Berg-u. MetalLBk.jtf 117,25
8-/2 8-/2 Berg .-Mark Bank » 163 .80
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 176.
61/2 6-/2 . Hyp .-B. L. A. » 129 .80
6-/2 61/2 > » Lit. B » 123.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. * 112 .40
51/2 6. . Comm. u . Disc.-B. » 114 .20
6. . 6-/2 Darmstädter Bk. s.fi.
6. . » * A 131 .50

12. . 12-/2 Deutschs B. S. I-X > 251 .70
8. . 8-/2 » Asiat . B.Taels 151 .60
41/2 5. . , Efi . u. W . Thl. 107 .20
7. . 7. . * Hypot .-Bk. » 141 .40
6. . 6. . » Ver .-Bank A 128 .70
9. . 9-/2 Diskonto -Ges . » 187 .30
7-/r 8-/2 Dresdener Bank * 153 .40
6. . 5. . » Bank ver . «
8. . 6. . Eisenbahn -R.-Bk. »
9. . 9. . Frankfurter Bank * 203 .50
9. . 9-/2 do . H .-Bk. . 211.
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 167 .70
8. . 8. . GothaerG .-C. -B.Thi. 167 .90
5-/« 5-/4 Mitteid .Bdkr ..,Gr . A 103 .50
6-/2 6. . do . Cr .-Bank » 120.
6. . 6-/2 Natlbk . f. Dtschl . * 123 .10
5-/2 6. . Nürnberger Bank »

II . . 11. . do . Vereinst ». * 231.
6<8|35 Oest .-Ungar . Bk. Kr, 128 .40

6. . 6-/2 Oest . Länderb . > 126 .30
93/8 10. . do . Cred .-A. 0 .15. 203.
5. . 5. . Pfalz . Bank A 101 .20
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195.
8. . 8. . Preuss . R.-C.-B. Th !. 163 .50
5-/2 53/4 do . Hyp .-A.-B. A 123 SO

Reichsbank » 145 .10
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 139 .40
Y. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193.
7. . 7-/2 Schaaffh . Bank ver . » 140 .70
6. . e>. . Südd . Bk., Mannh . » 117 .50
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 179 .50
5>/2 Schwarzb . Hyp .-B. »
5-/2 Schwarzw . Bk -V » 95.
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. *
7. . 7. . Wiirttbg .Bankanst. * 143 .20
5. . 5. , do . Landesbank » 104 .90
6. . 5. . do . Notend . s. fl. 115 .60
7. . 7. . do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . A —

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In % -

9. . jBanq . Ottom .50 °/o Fr. 144 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.Vorl .Ltzt. In V.

IOktaviminen . . . . 235.
Ostafr . Eisenb .-Ges.

1
| (Berl .) Ant .gar . M. 203.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In Wt.
4. . do . v. 1900uk.b.l910» 18.. 12. . A1um.Neuh .(50% )Fr. 270. 3-/-I
4. do . R. 1907 uk . 1916 » 10. . 10. . Aschffbg .Buntpap .JJ |177 .öü
3»/ do . (abg .)1878u. 83* 8. . 8. . » Masch .-Pap . » 137.
3-/2 do . » L.J . v. 1884» IO'/* 10% Bad. Zckf . Wagli . fl. 203.
3-/2 do . von 1886u. 88» 3. . 5. . BaugSüdd .l .60% E. A 95 .60
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91» 15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 292 .50
3-/2 do . von 1894 » 10. . 9 . . Brauerei Binding » 193 .50
ZV- do . » 05uk .b .1915» y. - 8 . . » Duisburger » 197.
4. . Mannh .v. 1901 uk.06 » 7. . 6. . » Eichbaum » 113 .80
4. . do . » 1906uk . 11 » 12-/2 12 » Eiche , Kiel » 193.
4. . do . » 1907 uk . 12 v 101 .20 8. . 7. - »HenningerFrkf .» 141.
3-/2 do . » 1888 » 8. . 7 . . > , Pr .-Akt. . 142.
3-/2 do . > 1895 . 3-/2 1. . > Hofbr . Nicol . »
3-/2 do . v . IS98k . 03» 8. . 6. . » Kempff » 121 .10
3-/2 de . « 190-1/05 » 4. . 3.. » Löwenbr . Sin . » 4. .
4. . Münch . 1900/01u.10/11 HO. 10. . 9. . » Mainzer A.-B. » 199.
4. . do . v. 1906 u. 1912 » 100 .50 8. . 8. . » Mannh . Act. » 136. 4. .
4. . do . » , 907 u. 1913 * 100 .30 9. - 9. . » Nürnberg » 164.
3-/2 do . » 03/04u .OS-'OO. 92 .60 6. . 5. . »Parkbrauereien » 91. 4. .
3-/2 Nauheim v. 02u. 1912» 92 6. . 0. . » Rhein .(M.) Vz. » 55. 4. .
4. . Nürnberg v. 1899-01 > 100 .60 0. . 0. . » Stamm-A. » 4. .
4. . do . v. 1902U. 13» 100 .60 4-/2 0. . > Schöffcrhof » 93 4. .
4. . do . » 1904u. 14 » 100 .60 4. . 5. . » Sr tute , Sp/.ier . * 90. 4. .
4. . do . » 1907u. 17 » 101 .60 13. . 10. . > Stern , Oberrad » 199 .80 4. .
3-/2 do . » 93 .25 2. . » Storch , Speier » 79 .75 4. .
3<n do . » 1906u. 16 » 14. - 14. . Tücher » 246 .50 5. .
3. . do . » 1903U. 03» 89 .50 7-/2 61/2 » Union (Trier ) » 114 4. .
41/21Offenbach von 1877 » 4. . 4. . 83. 4. .
41/2 do . . 1879 . 6 . . 8. . 139 . 50 4. .
4. . do . v. 1900 k . 1906 . 12. . 10. . Cem . Heidelb . » 146. 4. .
3-/2 do .v. 1891/92a’lg .» 12. . 8. . » F. Karlst . » 130. 4. .
3-/2 95 .25 9. . 0. . » Lothr . Metz » 112. 4. .
3-/2 94. 8»» 8. . Cham . u . I h .-W.A. » 4. .
3-/2 do . v. 1905 11. 1915 » 7-/2 6-/2 Chcm .A.-C. Guano» 111 .60 4. .
4. . Pforzh . v . 1899k. Ü4 * 22. . 24. . » Bad. A.u.Sodaf . » 487. 1' -
4. . 0. » 0. . » Blei,Silb .Brauh . * 116 .75 4. .
4. . do . v. 1907 uk . 13 - 33. . . D.Gold -,S1.-Sch .* 602 50 4. .
3>/r 12. . 12. . » Fabr . Goldbg . » 5. .
4. . 14. . » » Griesh . El. » 264 .50 3-/2
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» ;i7. . 27. . » Farbw . Höchst » 493 .75 3-/2
4. . t). . * » Mühlheim » 67. 5. .
3-/2 do . » 1902u. 08 » 20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 322. 3-/2
3-/2 7. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 225. ZV-
4. . 32. . 32. . » Werke Albert » 484 .80 .
3-/r do . » 1899 » 94 .40 8. . 10. . » Holzverkohlgs . » 220. 3-/2
4. . Ulm, u . 1912 » 92 -20 10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 176. 3-/S
3-/2 do . abgest . * 91 .70 ,2-/2 El. Accum. Berlin » Ö14. 5. .
3>/2 do . v. 05uk . b . 1910* 92 .10 yl/21 ¥ */3 » Deut . Uebersee » 187 . 10 4. .
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .40 12. . 13. . » Ges . Allg .,Berl . * 267 .60 2b/io
4. . do . v. 1903uk. 1916 » 4. . > W.Homb .v.d .H .» 2'Vio
4. . do . v. 19035. IV u. 12. 7. . 6. . » Lahmeyer » 119 .30 5. .
ZV- do . (abR.) « 94 .30 7. . 7. . * Licht u. Kraft » 143 .50 5.  .
3-/2 do . v.H8S7,96,98,02 . 93 .10 10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 190 .50 4..
3-/2 do . v. 1903S. I, 11 » 5. . 0. . » Schuckert » 161 .30 3. .
4. . Worms v. 1901 u . 07 » u . . 12. . » Siem.u . Hals . » 245 .50 3. .
3-/2 do . » 1887/®?) * 6. . 6. . » Siemens , Betr . » 124. 3. .
3-/2 do . » 1896k.1901» 7. . 7. . » Tei .-G . Dtsch .A. » 127 80 3. .
3-/2 do . » 1903h.l9l4» 9. . 8. . Feinmechanik (J .) » 154. 3. .
3-/2 do . « 1905«. 1910» 4. . 0. . Geisk . Gußst . » 91. 4. .
4. . Würzb .v . 1899«. 1910. 7-/2 9. . Kalk Rh . Westf . » 170 .80 3. .
3-/2 do - v. 1903 ta. 1910» 10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . » 177. 3. .
4. . Zweibrück , uk.b .1910» 10. . 12. . Lederl . N. Sp. » 240. 3..

10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 3 65. 3. .
3-/2 Amsterdam h . fl. 25. . 25. . Masel». A., Kley er » 418 .80 4. .
4V-! Duk. v. 163» (conv .) Jt 12. . 12. * » Badenia , Wh . * 203. 4. .
4t/a do . » 1895 4050r . 17. . 23. . » Bielefeld D., » - 4. .
41/a do . » 18*8 » 98 .00 7. . 7. . » Faber u. Schl , fr 244 . 50 5. .
4. . Christian !» von 1894 » 5. . » Gasm . Deutz 1* 124. 4. .
4. . Kopenhg . 01 u. 11» 99 .50 13. . 14. . » Gritzn ., Dtttl . fr 213.
3'/, rlo . \rati 1886 » 14*. 14. . » Karlsruher » 224. 4. .
S. . » isra » S3. IS. . 24. . > Moeims • 435 .60 2V»1

Vor !. Ltzt. In «/o
3. .1 » Mot . Obernrs . A 77.

12. . ! »Schn.Frankenth .» 224
25. . 25. . » Witten . St. » 290.
4. 2-/2 Mehl- u . Br. Haus .* 96 .50

10. . 110. . MetaIlGeb .Bing,N . » 165 .70
7V- 8. . Ölfab . Ver . D. » 156 .20
0. . Photogr . G ., Stegl . » 77.

15. . 15. . Pinself ., V. Ntnb . » 274 .50
0. . ! 2l/2 Prz . Stg . Wessel » 89.

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg . » 246 .90
9. . ! 8. . 144.

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 173.
7. 7. do . Frank ?.,Herz* 122.
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda* 147.

16. . 15. . Glasind . Siemens »
6. . i 7-/r Spinn . Tric , Bes. »
9. . 1 8. . > Westd . Jute * 117.

25. . 115. . Zeflstoff-F.Waldli . » 264 .80

Div,
Vor]

Bergwerks -Aktien.
.Ltzt . I"

15. . 12. . 235 .80
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 107 .70

10. . 6. . Ccnc . Bergb .-O . •10. . 10. . Deutsch -Luxembg . * 209 .50
12. . 3. . Eschweiler Bergw . » 196.
8. . 3. . Friedrichsh . Bigb . * 129 .50
9. . 9. . Oelsenkirchen * » 209 .60

11. . 8. . Harpen er Bergb . » 197 .90
10. . ü. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschers !. » 163 .30
10. . do. Westereg . * 221 .80
4-/r do . do . P .-A. » 103.
6. . 51/2 Massen er Bergbau*1-/2 0. . Oberschi . Eis.-In . » 100 .90

11. . 9. . Phönix Bergbau * 226.
12. . Rieb eck . Montan » 107 .50
10. 4. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 174 .70
20. . 18. . Östr . Alp . M. ö . fl.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— 1Ge wc rkschaft Rossleben 11 IS,

Aktien v , Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

6. . | 6. . jBaithn . u.  Ohio Doll .il 14.
~67. | 0 . . IPennsylv. R. R. Doli .j135 .50
6. . | 6. . |Auatol . E .-B. Jf |123;
5. .) 5V5jP rince  Heu ri FrTjl 2O 20

10. . 110. . GrazerTramway ö .fI.(184.

Pr,
Zf.

4 . .1

Obligat , v . Transp .-Anst
a ) Deutsche . In 9/#.

Pfälzische A
do . »

do.
Allg . D. Kleinb . abg . M>
Allg .Loc.-u .Str .-B.v.98 »
Bad. A.-G . f. Schifff. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G. 8. 1 *
D. Eisenb .-G . S. I tt. III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn » 90.

100 .30
96 .30

100 .60

9S
102 .50
101 .50

b) AusSändischo*
Böhm . Nord stf . i. G. A
do . do . stf. i . G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . » i. S. »
do . do . > in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt.G . A
do . do . 86 » i.G . »

Elisabeth !), stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fiinfkirch .-Baresstf .S. *
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf .i. S. ö . fl.

do . v . 89 » i. G. A
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
do . Schics . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G. Jt
do . do . stfr . i. G. »
do . N\vb. sf. i.G . v.74 *
do . Coitv. v. 74 »
do . l.ü.  v . 1903 Lit.C . »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S,ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jt
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G. »
do . Stsb . 73/74sf.i.Q . A
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.

do . Stsb . v.83stf . i .G . A
do . l .-Vill .Em.stf .G. Fr.
do . IX. Em. stf. i . G . »
do . v. 1885 stf . i. G. »
do . (Eg . N .) stf . i. G. *
do . v. 1895 stf . i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . >

R. Öd . Eb . stf . 1. G. »
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf. i. Q. »

Reichehb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. !. S. >

do . Salzkg . stf. i. G. A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf . i . SL_ >
ital stg E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf . i.G. »

Livorno Lit.C ^ u D/2 »

95 .75
Sfi .SO
95 .75
95 .30

99 .80
99 60
95 .60

95.

89.
94 .70

95.

87 .30
SS .öO

104.
87 .20

104 .30
66.

100 .90
83 .40
58 .30

106 .30
93 .40
98 40
82 .40
81 .60
81 .90
81 .90

78 .65
79.
75 80
75 .40
63 .30

96.
99 .50

74 .40

76.

Z In 0/0 ZI
» . .1Sardin .Sec .stf . g. I u.II Le 102 .60 4. .
4. . Sieilian . v. 89 stf . i. G. » 101 .20 3-/2
4. . do . v . 91 » i. O . » 3-/2

2Vio Süd .-Ital . S. A.-H . » 3-/2
4. . Toscanische Central » 118 .10 4. .
5. . Westsizilian . v . 79 Fr. 102 .50 3-/2
5. . do . v. 1330 Le 4. .
ZV- Ootthardbahn Ft. 95 .20 3-/2
3-/2 jura -Simplon v. 94 gar . » 3-/2
4. . Schweiz -Centr . v. 1880» 102 .30 3-/2
«>/- Iwang .-Dcmbr . stf . g . A 3-/2
4. . Kursk .-Kiew .stfr .gar . » 3-/2
4. . do . Chark . 89 » » » 90 .60 3. .
4. . Mosk .-lar .-A. 97 stf . g. » 90 .60 33/4
4. . do . wind . Rb.v. 97 * 91 .40
4. . do . do . v. 98 stfr . * 90 .60 Zf4. . do . Wor . v. 95 stf . g. » 90 .60
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . » 4* . |
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A 90 .60 3-/2'
4. . do . Südwest stfr . g . » 6. .
4. . Ryäsan -Uralsx stf . g . » 90 .50 5* .
4. . do . do . v. 97 stfr . * 90 .30 4' .
4. . Wladikawkas stfr . g . » 4* .
4. . do . v. 1898uk. 09 » 91 .20 3* .
5. . Anatomische j. G . Ä 100 .60 5* .
4-/2 Port . E.-B. v .891. Rg . » 4' .
3. . Salonik -Monastir » 68 .90
4. . Türk . Bagd .-B. S. I >
5. . Tehuantepec rckz .1914* —

Vor . Ltzt. Jn o/x 3-/2
5-/2 6. . All« . D . Kleinb . Jt ISO. 3-/2
8. . 8. . do . Lok . -u.Str .-B. » 188 .40 4. .
8-/4 81/4 Berliner gr . Str .-B. » ISO. 3-/2
<>/2 41/j Cass . gr . Str .-B. » 4. .
5-/2 672 Danzig El . Str .-B. » 129 .50 4. .
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .50 4. .
5-/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 122 80 4. .
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 143 .40 4. .
4-/2 0. . Nordd . Lloyd * 112 .60 4. .

3-/2
b) Ausländische. 3-/2

6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . a . 159 .75 3-/25. . 5. . do . 8t .-A. fr 21. 4. .52/3 6. . Böhm. Nordb . * 3-/2
128jst7'3/n Busch lehr . Lit . A. » 253. 4. .
103/4 10-/2 do. Lit . B. » 242.
1«;» i " !>» Czäkath -Agram * 24 50 4. .
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G-) » 103 .25 4. .
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 3-/2
63/5 63/5 öst .-Ung . St.-B. Fr. 162. 3-/2
0. . 0. . do. Sb. (Lomb .) » 21. Z-/2
5-/4 5-/- 1o. Nordw . ö. fl.
51/4 5-/2 do. Lit . B. » 4!4. . /’rag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt* 24. 4. .

3-3/4
3-/2

5. . 5. . >tul,1w. X. Grz . »
7. . 63/5 'fotthardbann Fr. —

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
31/2! Allg . R.-A., Stuttg . Jt
4. .1Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
3-/2 dö . do . »
4. . do . B.-C. V. Nlirnb .>
4. . do . do . S.21 uk .1910»
3-/2 do . do . Ser . 16u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
3-/2 do . do . 8er . 1 u . 15 »
4 . . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
3>/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd ,-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8 .9 u. 10 »

do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 *

Berl . Hypb . abg -. 80% *
do . » 80% »

D. Or .-Cr . Gotha 8 .6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do S.10,10auk .l913*
do . » 12,12a * 1914*
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 *
do . « 5 *

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 83 »

Fr . Hyp .-B. 8er . 14 »do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.~Ob .S.luk .l91G*
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk*I913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915*
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 2S—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.34!-400uk.l910*
do . 3 . 401-470 > 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk,1913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »

3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4.
4. .
3-/2
4.

do . do . Ser . 6 u . 7
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 * 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . tinkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b. 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

! Pr .u/Cr .-Act .-ß .S.17.
do . » 21 *
do . S. 3, 7, 8, 9 »Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»

4.
4.
31/2
3-/r
31/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4
33/4
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3-/7
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
3%

do.
do.
do.
do.

do.
do.

1890
v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk. b . 16 »
v. 07 uk. b . 17 »

v. 1894/96 »
v. 1904 »

do.C.-O.06uk .b .16*
do . do . 01 uk.b.10*

Pr . Hyp .-A.-ß . 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913*
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
1912»
1915»
1917*
1919*
1914 »
1912*
1912*
1917 *

do
do*
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk. b . 1907 »
do . » ' 1912»
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C. 8 .3,5»
do . Ser . 7 u . 7a *

8 u . 8a »
9 u . 9a »
,0 »

2 U. 4 »
öuk .b .OS»

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o . bis inkl . S. 52 »
W. B.-C. H .jCölnS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *

Wtirtt . H .-B. Em. b .92 »
do . do.

do.
do.
do.
do.
do.

In %.
94 .50
94 .50
92 .40
93 .40

100 .40
95.

100 .70
94 .10

101 .10
100 .

94.
92 90
98 .90
98 .90
9890
90 .60
90 .60

102 .53
90 .60
99 .80
99 .80
99 .88

100
100 20

91. 4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103.
101 .20 4. . do . Serie MV 99 .10

91 .30 5. . EI.Dtsch . Ueberseeg.
99 .80 4-/2 G . f. elektr . U. Berlin 103 .10
99 .90 2-/2 do . Helios

100 .50 2-/4 do . do.
95. 2. . do . do . rckz . 102

100 .60 4-/2 El .Werk Homb .v.d.H. » 102 .30
100 .80 4-/2 do . Ges . Lahmeyer 101 .80

33 .50 4. . do . do . do. 96 .50
lOO. 4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin * 104.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .60

100 .
99 .66

100 .70
95.
92 .50
93 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100.
91.
91.
91 .50
98 .30
99 .60

100 .30
90 .70

100 .
91.
91 .10
92 .30
99 .40
93 .50
98 .50
93.

101.
92 .80
99 .70
99 .70
91 .20
89 .70
99 .70

100 .
100 .20
100 .60

81.
91 .80
82 .80

x 01 .30
97 .80
90 .40
99 .33
99 .90
97 70
99 .60
99 .70

100 .30
9lT30
91 .30
93.

100 .
99 90
99 .90

lOO.
91 .60
91 .60
99 .50
90 .50
99 .40
99 .40

100 .2 5
91 .40
99 .60

100 .20
92 .60
99 .20

100 .50
92 .20

103.
93.

Ld .-Hess .Com.Ser .7-9»
do . do . »1 - 3 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 8. 4 vl. uk . 1915»

L.-K(Cass .)S.22u .l914»
„ „ S. 21u. 1917»

Nass .L.-B. L.V.W. 15*
do . Lit . J *
do . » F,G , H , K, L *
do . » M, N, P, Q »
do . » 8 , R »
do . » T »
do . » O *
io . » U »

In %
101 .10

92 50
92 .80
92 .40

101 .40
95 50

102 .
95.
95.
95.
95.
95.
89
99.

.Amerik. Eisenb.-Bonds.
Centr . Pacif . IRef . M. 87.

do. E—
Chic .Milw.St.P., P .D. 107 .20

do . do . do . 107 .56
do do

North . Pac .Prior Lien 101 .20
do . do . Gen . Lien ? L.

San Fr . u. Nrth . P.I M. 00.
South . Pac . S. B. I M. 95 .10

do . Income -Bonds 24.

Diverse Obligationen.
Zf. I» °* -

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . Jt4. . Bank für industr . u . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . *
4-/2 do . do .Mainzr .103 »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heiaeibg . »
4-/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . »
4-/2 Blei- u. Silb .-H., Brb . »
4-/2 Fabr . Griesheim EL »
4-/r Farbwerke Höchst »
4*/2 Chem . Ind . Mannh . *
4. . do . Kalle &Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union •
4. . Esb .-B. Frankft . M. » 102.
3-/r do . do.
4-/2 Eisenb .-Renten *Bk. » 102.
4. . do . do . » lOO.
41/2 El . Accumulat ., Boese » 86 .80

96 .50
99.
93.

91.
99.

lOO.
98 .50
94.

lOO.
95.

101 .76

102 8̂0
103.
102 .20

102 .8C
102 .40

95 .80

4-/2
4 -/2
4. .
4-/2
4.
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4>/r
4-/2
4-/2
4-/2

do . Lief.-Ges., Berl. »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-O . Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont Nürnberg »
do . Werke Berlin *
do . do . do . »

Lmaillir . Annweiler »
do . u . Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »Gelsenkirch .Gr.ssstahl »
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagert -Ges . »
Oclfabr . Verein .)tsch . »
Seilindust . Wolff Hyp . *
Ver . Speier .Ziegelwk . »
do . do . do . >

Zellst .Waldhof Mannh .»

103 .70

99 .30

98 .60
95 .60

102 .30

101 .
100 .10

99 .50
100 .50

100 .50
101 .50
101 .
101,20
104.

99 .80
99 .80

102 30

Zf. Verzins !. Lose . ib%
4. .
3.
5.
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3-/2
3-/2
2-/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2-/2

Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II. »
Hamburger von 1366 »
Hol !. Komi. v. 1871 h .fl,
Köln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger Thlr.
Fluss, v. 1864a. Kr. Rbl.
do . v. 1866a. Kr. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

117 .25

105 .70
137 .60

135 .60
175.
125.

36 .70

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. i» Mk.

Augsburger fl. 7
Braunsclnveiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . lö
Mailänder Le 45

do . * 1Ö
Meininger 5 fl. 7
Oestcrr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappen heim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . Ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer Le 30

39 .30
213.
107.

32.
39 .40

568.
464.

187 .60
390 .80

40 .40

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13]

uk . 1913 Jk  100 .90
4. . do . S.14-15uk . 1914» 101 .10
3-/2 do . Ser . 'i.—5 » 93 .10
31/2 do . » 6—8 verl . * 92 .80
Z-/2 do. » 9-1luk .1915» 92 .40
4. . do . Com . Ser . 5-6 » 101 .40

Reichsbank -Diskont 4 % .
Amsterdam . fl . IOC 169.07
Antw . Brüssel Fr . 100 80.85
Italien . . Lire 100 SO. : 0
London . . Lstr . 1 20.48 ’/a
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York(3T3dD .100 —

Geldsorten . Brief. I Geld.
Engl . Sovereig . p . St. 1 20 .48 , 20 .44
20 rrancs -St. » 16 .27 16 .23
Oesterr . fl. 8 St. » 16 .20 16 .1 q
do . Kr. 20 St. » 17 . 16 .90

Gold -Dollars p . Doll. — 4 .18%
Neue Russ .Imp . p .St. — 216.
Gold al inarco p . Ko. 2800 2790
Ganz f. Scheideg . > 2804 —
Hoch halt . Silber * 75 .70 73 .70
Amerikanische Noten
(Doll. 5- 1000) p . D.I 4 .22 4 .XDAmerikanische Noten!
(Doll. 1—2) p . Doll . — 4 -20

3elg . Noten p . lOOFr. 81 -10 81.
Engl . Noten p . l Lstr . 20 .58 20 .48
Frz . Noten p . IOCFr . 81 .25 81 15
Holl . Noten p, 100fl . 169 .60 169 .50
Ital . Noten p. 100 Le. 80 .90 80 .80
Oest .-U. N . p. 100Kr . 85 10 , 85.
Russ .Not .Gr .p . lOOR. — I —
do . (1u.3R.)p,100R . — ! _

Schweiz . N. p . lOOFr. 81 .20 81 .10
* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel. In Mark
3-/2 % 1 Faris . . . Fr . lOCi 81.10
3-/2 % ] Schweiz . Bkpl . Fr . 100j 81.70

5 °/«5St. Petersb . S.-R. 100 —
3 % I Triest . . Kr . 100 —

41/jO/oI Wien . . Kr . 100 85.
I do. . . Kr. m. S. —.

„ 3%
3-/3 0/ft

6M
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mm mm  ® mmm ■jbjbjb mm® sa m

Wasch-Bfusen
in den neuesten Fassons,
und Pierrotkragen s“‘ 1.35 2.95 4,95 ! ! 50

Wasch-Koftümröcke  5 £
in vielen Macharten , neueste Ausführungen . . . tjl *5Ö d»«:

Wasdj-Kleider | 1 £ Ji
in Batistu . Leinen, eleg.u. schicke Fassons u « 50 JUf * 50 &fiL*

Wasch-Kostüms . 1§*og2§*<

50

00 bis

bis

I.
51.
45.

75

00

00

Bafl -Patefofs
elegante aparte Fassons in feinster Ausführung 2§*5o 35*oo bis  45*05 ^

Baff -Koftüme  Ji bia| ?fl ®a
vornehme schicke Machart. jEv + OO  JLte ?P $ 0ö

Stickerei~Kleider
mit reichlichen Einsätzen, neueste Garnierungen

Weiße Ct)eviotkieider
in eleganter Ausführung, hübscher Jackett - u. Rockschnitt

li*5o23*50 bis  i2*
2i*oo tia  41*

00

00
m

7Tlädd)en~Wasd)kleider Weiße Bafifikleider /«>-Fr**Mn*m
LSnge_48—55_ Länge 60—76_ Läng* 80—100. Taillenfasson mit Faltenrock und reichlichen Stickereien /ff Y5

f 9S ms
yon £ a„ TOn TT auvon ‘

Länge 80—100
A7Svon an. an.

in holl und dunkel gestreift , Matrosen- 0 C  PL
form und hochgeschlossen . . . von an.Tüäddym- u. Knaben -Wasd) »Blusen

f80 Jinaben -UJasd) -Jlnzüge SO Tittaben-Wascb-Jfosen
von *” an. in Drellstoffen m. Abzeichen u. Ueberkragen v. v an.

Knaben -Wasdy-JJnzügz
blau und weiss gestreift . . . ,

'SO
an.

Fortsetzung unseres hervorragend bittigen Verkaufs
m

Serie I:
1 Posten

Baumwolt«
JTiussetine

hell und dunkel gemustert,

Serie II:
1 Posten

Leinen-Imitation,
uni und moderne Streifen,

J*
nur

K . . . . ■
nur w.

Sehr preiswerte
halbfertige Blusen 1 95

Serie III:
1 Posten

Ttlussetine«
Imitation,

Ia Qualität, in heller und dunkler
Ausmusterung

per Meter
nur 55 Pf.

W
■

Serie IV:
1 Posten IS

Zephirs und  ® gLeinen-Imitation
in hellen aparten Streifen u. Karos B

per Meter
nur

75
Pf

Wasch-Crepon, gute Qualität,
in weiss u. hellblau, Mtr. 60 Pf.

Zum Fronleichnamsfeste Engelkränze in hellblau, blau, rosa, rot und weiss,
ernnfphlpn wir- Blumenkörbeben, Lilien in weiss , Silber und Gold,

* ‘ Kinder-Schärpeti in allen Farben, Weisse Schuhe für Mädchen,
Handschuhs , Strümpfe etc. etc. zu billigsten Preisen.

Sonnenschirme
:

■

%
&

in ganz hervorragend reicher Auswahl und allen Preislagen.

Wasch-Unterröcke,sekwarz-weiss und
braun -weiss gestreift

mit hübschem
Tressenbesatz , sowie

hübschen Yolantvrrziernnjren . von 4, !)5 bis 1. 25

Knaben- und
Kernen« Sfrobbüte. Knaben-Strohhüte . . . von 45 Pf. an.

Herren-Klatelot-Hiite . . von 85 Pf . an.
Harren-Fasson -Hüte . . von 85 Pf . an.
Echte Panama-Hüte v. 40 .— bis <5.50.
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Wir hatten Gelegenheit , grosse Quantitäten Kattun , Imit.-Mussellne , Woll-IViüsseline, Kleider-Lßinen, Batist und Zephir
weif ftiffafei 1* IPlPßis einzukaufen und sind daher in der Lage , unseren werten Kunden mit unserem heutigen Angebot

ganz hervorragende Vorteile zu bieten.
Grosser Posten iITilf . - RH USSe ! 8NS,
Grosser Posten Woll ^IVliJSSeline

Grosser Posten iCi © iEl ® IP H, iL© lll © ll|
Grosser Posten üZ@plfi IF S *6© ff © p
Grosser Posten BsrälSf©

mit und ohne Borde, prachtvolle Dessins,
Meter GA , 45,

in modernen neuen Farbenstellungen
Meter IS ©, W8 , 85,

Rips- und Popelingewebe, prima Qualität , hochaparte
Farben , Meter 15 ©, 135»

sehr beliebt für Hemdblusen und Herren-Hemden, herrliche
Muster, Meter 11 # , 85 bis

in weiss und farbig , in den neuesten Streifen und Tupfen-Dessins
Meter 15 # , 11 # bis

Jüffl Pr
68 rr.
48 Pt.
45 Pf.
42 pt.

Kirciigasse 31. Ecke Friedrichstrasse. K94

0 « > 0 >€ » 00 <0 00 -0 -00 oooo oooooooo
Telephon ^

2721 . 0
Möbel - und Tekorarionsgeschäft,

Schwalbacherstv . 34,36 . Wiesbaden . Ecke Wellritzflratze.

Telephon
2721. Jean Meinecke,

Grstzez Lagerm möbeln oller Art z
von de»! einfachsten bis zum fernsten Genre zu äuszerst billigen Preisen.

♦V

Permanente Anöstellnnq loinpi » Salons,
Schlaf -, Speise -, 'Wohn - und Herren-
Zimmer in allen Holz - und Stilarten.

Spezialität: Vraut-Ausstattungen.
385
♦ ♦
4«

UOOOOOO 00 *000 oo -oo000000 < " o

'Bammbavt,  Warzen it
Beseitigung durch einmalige Behandlung unter Garantie für inaner . Aerztlichc

Oiga Haffmann, Plnfcnmlttagc 5.
Erstklassiges Institut am Platze . — Nur für Damen.

Sprechzeit : 13—2 und 4 —5. 4803

*

Hochste Vervollkommnung
der Kachelöfen

wird erreicht durchEinbau des allbekannten , vieltausendfach bewährten

Riessner -Dauerbpand -Einsalzes . j
(fluch «an bestehenden alten Kachelöfen anwendbar .)

Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da ein solcher Ofen
die doppelte Würme entwickelt und kaum die Hälfte an Kohlen
gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht , dabei
brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann
durch unseren Sicherheits - Regulator beliebig von Grad
zu Grad geregelt werden . Neben den Annehmlichkeiten

und der in gesundheitsgenober Beziehung geradezu
idealen Erwärmung macht sich der Einsatz durch die
Kohlener >.parnis bald bezahlt . — Konstruktionen für

Anthracit, Koks und minderwertige Kohic. * .... . .WM;
Niederlage •

ft i ! li > 14. I . ISartmann,
Wiesbaden , Orauienstr . 14.

Ai.*. .-■ .

1 . - '

Abteilung für hochfe ne

ein Lager bietet eine her orragen e
Auswahl deutscher und engl . Stoffe,
i-.rstklassi , e Zuschneider und bewäi rte
Ariieii -kräfte verbürgen einen tadel-
— -- losen Sitz. - —

Tch empfehle:
Herrön-Anzüqe
Herren-Pa!etots
Herren-Hosen

nach Mas?
von Mk. C ’.J. — bis £ 385.
nach Maa

von Mk. 5N .— bis 80.
nach Muss

von Mk. £ 6 — bis 30.
K48

ürchgiise 23. W1 S 1A0EN.
§

Fernruf 274.

Kanzler"

-Scurk
unverwEsPlich,

mein färb ., sofo -1 siclitb ., dauernd
zeib ngeradr Schrift , 20 D.ncli-
ecliläge liefernd , zum Yorzugs-

j>1 eis von Mk. 320 *—
sowie das neur 3̂oilell

di r Sioevier 1-
Fipcorft-Sct»nRll-Scnrtii diu a'cRine
mit doppelt . Hebel Heber et mng,
dab er ä. -s -e :-s: zarter Anschlag -, .
eb - nfel s vollkom . sichtb . Schrift,
in. d -ipreifai -b. Band Mk. 400 . —*
„ ei ..farbigem „ „ B80 . —

empfiehlt
Sehr - ibnia « Iiin < nli » us

Hermann Bein,
Rheinstrasse 103. reue No. £ 15.

Telephon 3080.
Ver ’eili . u .Umtausch v.Maaobinen.
Unt -reicht i. Maschinen -chveihen.
Stenogr . (Stolze -^chrev u. Gabels¬

berger , Huchhaitang etc.
.Anfertig , maschinen ch iftl . Arb.
Bes e Bezugs -rui' .l ; für r'ohreib-
bSm ’er (Dutzenii -Gutscheinhei ^e
für a leSysteme lk .2ü, —), Kohle*
papi re (L 0 Blatt , gute Qual . v.
Mk. 5 *— an 1, Geschäftsbücher
und alle Kontor -Artikel.

Minna Scheid, b̂. Sngei,
%%e Istnissi » 12 . Gr. if,

Korset en nach ?V!ass.
- *< *• »i *» ' ' ■ '" •mr ' er

Einigste» ve,neunte und
rationellste

Lyhnungs-
Reiuiauug

ist die mit unserer 661

Uatitinii-ltlüfdiiiif
pro tägl . Leistung , Wohnung,

8 —10 Zimmer , 40 Mk . ,
--tägliche Leistung , Wohnung,

4—6 Zimmer , 25 Mk.

Lanesen&Heherlein.
CSu 1ftn t:hu :i (1 W. <‘*«f d>ii ft öa
tt. Nestaarations- stokitten.

Extra billige Verkaufs -Tage
für
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Yon morgen Montag , den 23 . Mai , Mis Sonntag , den 29 . Mai,

D

«

<g

ft

Ci

Die führende Stellung , welche Spitzen in der Mode einnehmen , ver¬
anlasst mich , eine extra billige Woche für den Verkauf neuester
Erzeugnisse des In - u . Auslandes zu aussergewöhnlich vorteilhaften
mm®  Preisen zu veranstalten . ®®^

nm

Valeiicieune-Spitzenn. -Einsätze, ‘°hraa1’wsiss' e"enbls,n’creme nnd°°'°' P°r»°t°-15, ». ?. 5k
Valencienne-Spitzen 11. -Einsätze, bmt,™»»mcdcm-t-n«»-«<-,>», . . »°t«ri«,32, 25 ,18̂
ClHiiy-Spitzen*11. -Einsätze, 1™» »°hm»i . ^ »0,35, 15 Pf.
Tüll- n. Snadltel-Einsätze, weiss and creme,grosse Husteruuswahl. . . per Meter 65,48,35,28 Pf-
Leinene Klöppel-Spitzenn. -Einsätze .p«  x«t«so, 35,22, 15Pf.
Cordoiiet-lfemdenspitzen. . . • ■ »i-t-r>»,12, 7, 5 k
1 Posten Tüllstofte mit und ohne Palten, kleine moderne Dessins für Blusen,

weiss, creme und ecru, gerie I ; Mtr. Jj >5 Serie II : Mtr. 1,75 Serie III : Mir. 2 . 50 Serie IV : Mir. 8 .50

1 Posten Spachtelstoffe, »<-!-- und ecu. per Meier2.00,1.50,8ß Pf-
1 Posten Valencienne-Spitzen, »» n.d«« . . . . . . . shu*n Meteru»,95,70,38 pf.
1 Posten Zwirnspitzen. . . . c. 10 Meter 88
I Posten Wäschehesätze. . . - . stuck«. 10 Meter 18«.

Stück ca. 4,10 Meter1 Posten Schweizer Mnllstickerei-Streifen nnd-Einsätze wiawk
1 POSten JahotS in reicher Ausführung . Stück 1.25, 90, Pf.

St 18.50,
12.50,

arz,
25.00,

Echte Brüsseler Spitzenblusen
Brüsseler Spitz.-Paletots is,6Ä
™ l?liittAii modernste Fassons, reich gestickt,-DlliSüJl St.15.00,12.50,
Weisse Batistblusen mit rei tS 5.50,

8.50

.̂50

Tiill-Kleider 1,11..!,2,™, . , . ?t.?5.co,48.00,
Weisse Batistkleider- ”ob ?Ä > »,
I n{ nn „ 1/AciiilmA mit Spitzen u. Stickerei-Einsätzen,
LdlliCII - lVUiSlUlllt St. 28.00, 18.50,

Leincn-Kostiim-Köcke gJSSäft
Weisse Stiekerei-Unterröcke ati
WeisseSpitzen-Unterröek©”p“b.gÄiSo,
Weisse Stick.-Kinderkleidciieji£aä5$a

35.00
28.00
12.50
8.50
3.00
8.75
0.50

DiireliOroeli.Oamen-HalOliaiKlschuliepaar 25 Pf.
Durclibroeii.DameudlalbliaiidsdiuIie ir

für s/4-Aermel . . , . . . . . . Paar l ‘l Pf.

DurclibrochJamen-HalMiaiidseliulie, l1ft
Halbhaildseliulie, jarSWä * p.„ 2.20
Dameidiandscliulie sSÄS '.’r'nS # 55«
DamenliandSClllllie, „„d.d-ircl,br.cl..Musler,Paar1.40
DaraenliandselinlieS‘„,rs .'i'"L'"“h'":P.„ 2.80
Durelihrocli.Bainen-Florstrnnipfe.’p'.tmftO Pf.
Dnrclibroeliene Damenstrümpfe, <fi#

merceris., in allen Modefarben . Paar 1,90, 1. vv

Pierrot-Rüsehen- 1,11- 2.«,m 1.20
Kinderspitzen ii  Jatroscngarniturciim 95K.

K 23

M GGGG M

Sonnenschirme , moderne Türm dien schirme und Entoutcas.

o

Manufaktur- und
Modehaus

Wiesbaden,
Kircligasse

35- 37.

«WG » OG ®®GGGGGGGGGHW >OGGG ®®®®®OGOGGGOOOG
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ZW» AuLwskI. Bekannt Mllige Preise-

t >s
mm

Seinen und lephyr!
jESpflfft in grosser Ferbenauswahl Meter 53 , 42:
^ismIhsm  geschmackvolle Streifen u. Bordüren , COmW*  Meter 80,0ÖPf.
jLSlUSHj imit., in vielen Modefarben, Meter 78, 65 Pf,
Sein Seinen für E1UBen und »s ,78«.
SostBm-Seinen in gr0M*FatÄ "Ä 95K

Hie grosse Mode!
Shantnng - i -eiuen mit Seidenglanz , QA

in vielen Farben . . Meter 1. 65 , 1. 35 , öl / Pf.

2 > ^ >

Sattste und Mittel
SüftSfkjour,gestreift oder kariert, Meter 45, 28 Pf.
finijal ü iour , speziell für Blusen geeignet , Effl
0 {t »lSl Meter 65 , 01 »Pf.

verschiedene Arten in Tupfenmuster , CK
JSlt! lt0 , Meter 75 , 00 Pf.

JflüH ® ^ r̂ uP^en'®*'r8't'eri un(̂ Durchbruchmuster gQ

EoehsMereiM~""a“i 65:

grosser(jeiegenheitskatif!
1 Posten Batiste , elegante Lochstickerei , nur
moderne Muster , ca . 120 cm breit , regulärer

Wert bedeutend höher,
jetzt Meter 2.40, 2.10, 1.85 Mk.

Pf.

Soehsfiekerei,SiSiSÄrÄS Kr,.

KnsssUne, Cvepons!
JffüSSßllBS*imit.,hübsche Muster, Meter 36,28 Pf.
¥tieO (l8iMA imit., mit eleganter Bordüre,JRUSSemie, Meter 60, 4L Pf,

reine Wolle , nur Neuheiten der CE
jnnsseune , Saison . Meter 85 , Ö3 Pf.

reine Wolle , moderne türkische 1 4AJHUSScüHß, Muster. . . . . . . 1 .25, l»IU
90

CfßflQtl , die Mode der Saison . . Meter von
mit Seidenglanz , mod . türkische Muster, QA

@41151 Meter ÖU

Pf.
an

Pf.

| Enorm billig! I Posten Seidenbatiste, ea. 120 cm breit, vorzügliche Qualität, Meter 98, Pf.
. i -fit. - JA , 4V 8 _ ? .<8 . . . t Pff  B Wollbatist in allen Modefarben . Meter 1 .75 , 1 . 25 Mk.

W Jölwl &lS » 10 * Orspon, Saison-Neuheiten, in prachtvollen Farben . Meter 8.20,2 .50 Mk.

mit Fältchen und Stickerei . Mk. 2 . 50 , 1. 95,Wisse Satlstktusen
ßollnflilerflA mit Stickerei und Yalenoienne , hochelegante

WclSSB OdllSlUlUdGU Ausführung . . . . Mk. 8 . 25 , 6 . 50 , 4 . 75,

JlCltSSßIäH8'"'BiitSßtl} Pierrotfasson, ganz gefüttert, in mod.Streifen,Mk.
Stiflll~ll!U$6ll) türkisch gemustert,die neueste Mode. Mk.

ftlneAM türkisch gemustert , Pierrotfasson mit Spitzenkragen und
Manschetten , hochelegant . Mk.

Voile und Etamine, aparte Streifen, speziell für Blusen geeignet.

Sarnen-Konfektion!
Meter 1.90, 1.20 Mk.

u§
8.95
0.90
4.90
8.80

Sonnenschirme in grosser Auswahl
zu billigen Preisen.

Wsck-Jtssttat 12.50in veiss und beige , Leinen imitiert . Mk.

laseh-Restitae, asa .frTrf .T 26 .00
Kösfnül ' jlooko , Leinen imitiert , weis * . Mk. 2 .90

Xostum - Jloeke , weise , Sattelrock mit Kurhelstickerei . . . Mk. 9 . 50 , 7 . 9Ö

WasiMnteimke, S68tl'eift>in allen moderneÄ b9o;3.75,2.45, 1.05
Medaillen mit Stickerei und Banddurchzug. . . . Mk.1.95,1.35, 85 Pf.

Baien-fasdpdel, moderne Dessins 1 .25 , 85 , 55, IFf.

grosse moderne Gtockenforni”i! B*nd m,a Blm" 7.50
Slegante grosse Remkrandfono, caSSrw ^ sfc8.75

Stau ien>?utz.
Mk.

JCödSOlßr fopg, grobes Geflecht mit Fantasiegarnitur. . . . Mk. 0.50
KatelOtS mit Band, grosse Auswahl. Mk.2.95,2.45, 1.65

** erren «ml Knaben in allen Formen und
HF« v> fljflftltMI&JS Geflechtsarten in sämtlichen Preislagen.

JUckayarte Modells naek ersten Parisern.Wiener Originalen.
QesekmaeMie Sacken in ZaeWsek-, Rinder-s. äaky-Rüien

in grosser Auswahl zu billigen Preisen.

9ameti'?anamas in allen Preislagen.
. Sämtliche Putz - Zutaten. -

Batisthäubchen , Stickereihütchen

luv  fronteiehnam! Kinderkränzchen von 12 Pf. an.
Biumenkörbchen von 18 Pf. an.

Lilien von 19 Pf. an.
Kinderscilärpen in grosser Auswahlu. allen Preisen.

Warenhaus Julius Sonnass

'

I

i

MaSfS *S
Die dickftenMänner Wiesbadens
»». ttnifl ««. laufen ihre Haus- u. Strasten-.Lüster-Saccos in jed. Farve u.
«Lrötze(GelegeuyeitSkanf ). srülicrer Preis Mk. 9—18, letzt Mf . 4.50,
K.5V, 6.5V u . 10.—, eine Partie Ardeiter -Aoppen Mk. 1.50, ei» Paste»
Anzüge f. korpnlentr Herren , sowie einz. Banchvosrn werden billig verkauft.

Ansehen gestattet SchwalbachcrKraste 44, 1» St . Alleeseite.

wichtig für Raucher?
&  BBisciiitzUy , Higarrensabriken , Brett, «» , Buchtstraße , liefern!

an Private zum Favrttpreise sedcs Quantum und jede Qualität. Preisliste!
Nicht Konvenierendes wird !

(Nr. 11686) F124 !

Itaasclw
aller Systeme,

aus den renom-
miertettenFabr.
Deutschlands, mit
den nettest. , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
emps. bestens

Ratenrastlttttg»
LangWrige

Karantle
K* dih Fnis , Mechaniker. 303

MrchtzNste 8» Telephon 3764.
Eigene Reparatur«ArerMiitte.

Oese henkt b ekornZAAeri S ie
neben abgebildcte und noch viele andere hübsche Gegenstände, wenn Sie

Gentner's Schuhcreme „Nigrin“
Gentner 's Seifenpulver „ Schneekönig“
Gentner’s Sauerstoff Waschpulver „Jaffa“
Gentner’s Metallputzpomade „Pascha“
Gentner's flüssige Metallpolitur „ Gentol“

in ihrem Haushalt verwenden.
Alleiniger Fabrikant : F 72

Carl Gentuer , Fabrik chem.-techn. Produkte, («Sppingen.

Telephon 1931 . Gegr . L8S8.

Heb . ISeichard , vom. F. Alsbach,
Vergolderei, Taimusstrasse 18.

Werkstoffe für BiEder - Eiinrahmunsg.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette - Spiegel. — Gerahmte Kunstblätter . ßß7
-- — Aufhängen und Yerpacken von Gemälden und Spiegeln . -- - ■■

Hutnadeln,
Kirchgasso Kaufh . Führer , Klrc6TTO

reizende neue gezchmack-
volle Muster,

ZU

sehr billigen Preisen.

Tennisplätze!
Sportplatz an der Frankfurt:rstraßc. Haltestelle Sportplatz, Linie Erben,

heim. Karten bei Herrn SeelEsacli , Kirchgasse 32, zu haben.

Mdkm aafi Iijcm.  Pafüniiftait

f.Piperk PittPiösp,«. v.s.
(früher § . Gpasch ),

Krrchgafl'e 34 , S -rmittsstr'. 13 , Uetteihsürstr . 14.
Telephon 1062 . "MJ 731
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Riesen -Auswahl

für

Knaben und Mädchen
von ganz klein bis Backfisch- u. Burschen-Alter

ZU billigstem Preisen empfehlen

Gebr . Baum
vormals 'SfiT'. ThOIHO -S,

6 Webergasse6. Wiesbaden . Ecke Kl. Burgstr.

Stauer
BsM-

\ \ \ 'Wvs ;rj.IfliaSBOSIBSiaiSSIBfiBIIBB

fiVerlangen «SiCiinur OrHKcl
J miitlaerberi Sd)ufzmarke.

MWa mßm .ms  a«n
r
n
n Zu beziehen durch alle einschlägigen Geschäfte

Mel.WaisetllinterjtiitzlingSWS
Generalversammlung

am Mittwoch , den 25 . Mai , nachm. 6V2 Uhr,
im GemeinÄesaaL.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht über das Jahr 1909/10.
2. Die neuen Satzungen. F 316
3. Voranschlag für das Jahr 1910/11.

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.
Der Vorstand.

I . A. : 6>r . A . Kober.

ÜÜIÜIÜUÜOIIIUlUUlUÜUliLuu,
das einzig®System mit doppelter
Hebelilbersetzimg, daher äusserst
zarter Anschlag, sorgfältigste
Feinmechanik mit allen neuzeit¬
lichen Verbesserungenempfiehlt
mit einfarbigem Bandk Hk. 380,

„ doppelfarbig . „ „ „ 100
Hermann Bein,

Gene ral- Vertreter,
115 IMieinitrasse * 15.

fbw
^ßsifehraiiKa1

Neuerungen:
Diamantpanzer ,ZüklechioS

und Versch windband.
Absolute Sicherheit.

Prospekte gratis.
General-Vertreter
Wilhelm Milch

Wiesbaden
Kaiser-Friedrich- .

Ring 88.

423

Deutsche Bank
Depositenkasse Wiesbaden.

Wlllüelinstrasse 18 (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin»
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Konstantinopel, Leipzig, London, München,

Nürnberg , Wiesbaden. 4994
Kapital und Rücklagen : Mk. JMB©.©©©.® ©®.
Ausführung aller in das Bankfacii einschlagcnden

Geschäfte an allen Hauptplätzen der Erde.

Stahlkammer
Ta^und Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes)verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu mässigen Preisen.

Filiale Wiesbaden.
Kapital u. Reserven 62  Millionen Mark. 10s

Friedrichstrasse6. * Telefon Ho. 66.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,

Nürnberg , Fürth , Giessen , Essen a/Ruhr u. Hanau.

Besorgung aller bankgeschäftlicliei Transactionen.
Stahlkamm er mit Safes -Einrichtun g.

Direction der

aoooo oo o oooo

Zweigstelle Wiesbaden,
WüheltiBstrasse 14.

Telephon Wr. 899 u . 900.

Aktienkapital Mk. 170,000,000. Reserven rund Mk. 61,110,000.
Berlin, Bremen, Frankfurt a. M., Höchst a. M.,
Homburg v. d. H», London , Mainz, Hamburg,

norddeutsche Bank in Hamburg.

Vermietung von Safes.
4993

r

29 Morltastrasse 29,
gewährt gegen Verpfändung erstklassiger Wertpapiere

Lombard kredit zu 4,/»°/° Zinsen in prov’sions-
freier laufender Rechnung;

vergütet für Spareinlagen — hei täglicher Ver¬
zinsung — und lür lisintügnngsgelder S 3/*°/°
Zinsen . F572

Freude ! e
bereiten Sie Ihrer Frau , y

wenn Sie ihr q

JoIijis „Volldampf*- oiIoeusbtnoci/ähitiAVrastumas
schenken. K32 J?

Ersparnis an Zeit , Seife und y
Brennmaterial ca . 75 Prozent . g,Lieferung durch den Vertreter T

z L. BL 0
5 Kirchgassa 47. Tel . 213. D

Kcko Mauvitinsplatz. ^
00043 *00000003

grosse SlnSwalil , sowie
moderne u. feine H,rer-

^ arbeiten , .!. Zamponl,' (AJoIbß. 2, Eck- Haine rq.

Marcus Berte & O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Änsfübrnng aller in das Bankfacli einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Discontirung und Ankauf ven
Wechseln.

An - und Verkauf von Werth-
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite In

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.

Aufbewahrungu .Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung feuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verzinsungv .Baareinlagenin
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

Einlösung von Coupons vor Verfall.

Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland,

599

Die letzten

K .öiiIgfstoergg ’eF Pfepilelos©
Ziehen:;' Mittwoch , 25. Mai er., h 1 Mk., 11 Lose 10 Mk., Losporto u. Gewinnliste 30 Pf<
exira , Gewinnet 5) kompl . hesp . Eqiiipageu , darunter 2 Vit -rerziige , 43 edl<
tntprensslsclio Heit * und Wagenpferde , 3040 SUbergegenstjinde. Lose »mptz
I/ro Wolir , Königsberg i . J’r -, Kantarasse 2, sowie hier Carl Cassel,
Jakob Etatli , Inh . Ciust . Urauie . Ql\
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Wichtig für
jede Hausfrau

aus der Fabrik von
Dr. Thompson’s Seifenpulver (Marke Schwan)

modernstes Waschmittel
(Prof . Giessler ’s Patent)

gibt nach halbstündigem Kochen
blendend weisse Wäsche.

Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen.

Ein Versuch überzeugt
Zu haben in den einschlägigen Geschäften

3rof Öiessier’s

Die z. Zt. ausgestellte

WMWkWMW

kostet Mk.
Sie besteht aus:

Speisezimmer , eichen,
1 Büfett,
1 Kredenz,
1 Ausziehtisch,
6 Lederstühle,
\ uSa »Mk .800

Sälen , Mahagoni,
1 Salonschrank,
1 dto. Tisch,
1 Sofa-Umbau,
1 Sofa,
2 Se”e, 'Mk.1000

2 Bettstellen,
2 Pat .-Matratzenm.Decken,
2 Kapok-Matratzenm. Keil,
2 Stühle,

2 Stühle
Schlafzimmer , eichen,

2 Nachttische,
1 W aschkommodem.Spiegel
1 Spiegelschrank, 3-tär.,für

Kleider u. Wäsche,
1 Handtuchständer

Mk. 675.
G. Schupp Nachf. F. Mahr,
Tel. 151. jetzt Taunusstr . 38 , ^ — —

Meubajä . >^ 1871‘

Solange Vorrat. D0PPe1tS MSegl!

D-r Sensation ^ - Roman,

Gclegenheitsfauf.

dem Prozeß
Exemplar, 270 Seiten

, . - . . . . . . . bekannt aus
LlAILtSL ' - MÜricheN , ist zu haben pro
stark, zu 85  Pf », früherer Bezugspreis war 7.50 Mk.. bei Chr . szeinin »«
Wiesbaden, Hermannstraße8, .P. (Auf meine Anfrageb. Staatsanwalt München
ob das Buch im Werk, freigegeben, erhielt ich folg. Bescheib: Doppelte Moral
nicht bes-blagnastmt . Staatsanwalt. München,) Versand nach auswärts
gegen Einsendung des Betrags.

§68

Korsett „feile
hochmoderne Form, unübertrefflich gearbeitet

mit mizerferecMicSiesi Einlagen.

Preis in feinem grasen Drei! Jffife. 7 »—,
iu eleganteren Ansfiiiiruiägen: 6sö

Mk . 8 .—, 1©.—, IS .— bis 20 .—

lÄit Hess,
18  Webergasse 18.

£8ster-Saeeos
Seinea-Saeeos
fiister-lazüge
Seinen-tnzüge
Tennis-Hosen

empfiehlt 796
in grösster luiwahl

JÄax Davids
Kircligasse 60.

Keine Mutter
versäume vor Ankauf eines

Kinderwagens
w 6 .§ s,
1 'S' «

ms n großes Lager nur erstklassiger
Fabrikate zu besichtigen.

K. Schweitzer,
Hoflieferant,

erstes und ältestes Spielwaren-
Geschäft am Platze , 750

Ellenbugengasse £3.

Vstknzenküdel
in Eichen- u. Tannen-Holz

in allen Größen. — Billigste Preise.
Balko »kasten,Blumer :stä»Ser>c.

Alle Wäscherei -Artikel:

ISßWMesrund u. oval,

WMZtter,
WaschKfammernWWellkt
MWleim,MWtöe.
UI, rund u. oval,

« « Kl.SaMSe.
SMttl
MgMtMt

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Karl wtttich,'
Emseistr . 2, Ecke Schwalbacherstr.,
früher Michelsberg7. Teleph. 8831.

ferner oUe Korb »,
Holz-, Bttrstenwaren , Reise-und

Toitette -Artiket u. a. m.
Neuanfertigungu. Reparaturen aller

Korb- u. Knfcrwarcn allerbiuigst.

Alkoholfreie
Weine u. Sekte,

Apfelwein, Wtutwem,
vorzügliche Kurgetränke,

ärztlich empfohlen.
CJebr.Wagner, ôrnienüerß*
_Te leph on 341 1.

Eisfchränke
mit Zink, Glas u. Porzellan empfehlen

wir in allen Größen.
Stelisbe.ro L Vorsänger,

Fabrikgebäude am Schlachthof.
Extra-Anfertigung von Eiskistc» re.

nach Wunsch. 621

Eisschränke

mif Glas- und Zinkbelag.

ein- und doppeftärig.
Eis-

71euf)eif:
mit

durchsichtig.
Deckel der
Eisbiichse.

Tleufjeif:
mit

durchsichtig.
Deckel der
Eisbüchse.

Ttiascfyinen in affen Grössen
empfiehlt billigst K141

Ericf ) Sfepfyan,
Kleine Burgstrasse — Ecke Häfnergasse.

Fhiralsil
9

bestes und billigstes Mittel zur Verhütung und Beseitigung von

Haussehwainiii, SdiimmelMldung und Modergeruch,
zur Trockenlegung feuchter Wände, zum Imprägnieren
von Holz u. s. w. (besser u . billiger wie Carbolineum ) .

Brander Farbwerke,
chemische Fabrik , Dr . Otto Haase,

Brand b. Freiberg i. 8.
Man verlange kostenlos Broschüre vom

Generalvertreter für Hessen - Nassau und Hessen;
II . WlliMcr , Wiesbaden, Dotzlieimerstr. 102.

aus Schneestern «Wolle.
Interessante Beschäftigung,

auch ffür Ungeübte?
Jedem Paket SchneesternwoUeliegen 2 Strickanleitungen
nebst Zeichnungen gratis bei, um ganze Kostüme. Jackets.
Rock, Sweaters , Mull und Mützen etc. selbst zu stricken.
sor-Billig , modern u. elegant !-ad
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch

für Strasse und Sport, “w.—. ...
Wo nicht erhältlich weist die Fabrik Grossisten und

Handlungen nach.

Norddeutsche Wollkämmereik Kammprnscinnerci,Altona-Bahrenfeld

Schreibstube L. Lehmann
Markt strasse IS , A.

'OVIcplioii 3537.
Abschriften , Vervielfältigungen,

Uebersetzungen
fehlerfrei, schnellstens, billigst.

Besonderes Diktierzimmer.
Verkauf vom Schreibmaschine^
und Zubehör zu billigsten Preisenla Referenzen,



Nr . 233. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt, Wiesbadener Tagblatt«

Uüll-Oomzitojr
cisr vereinigten Spediteure,

G. m. b. H.

Bureau:
im Südbahnhof.

Telephon
No. 9i7 u. 1984.

der König!. Preuss . Staatsbahn . 631
Spedition . Zollabfertigung.

ZSNWSLS ksirss
in

fieofaebtmgen.
Langnese’s Eiweiss . . . . Paket 25 Pf.

Demilune . . . „ SO Pf.
Albert . „ 25 Pf.
Nedda . 30 Pf.
Lang-nese . . . „ 30 Pf.

Das Neueste und Zweckniaasigste auf dem Gebiet
der Cakes -Packungen . 726

A. H. langnese Ww. L Co., Hamburg.
Vertreter Udoif ÜCSSogsolnB’ Ww . , Wiesbaden.

jKen eröffnet!»
4 KUse I

I aus frischer Sendung: ß
| Stntnetifhaler|
< B-yr- '*■ l l « »

| Titelte? I
« '*•P,„»a» « Pf. i
f Holländer t
« Pfund 1 . 1 « %

| SÜLMS? |
fpinatA Onnlif .öt ^ j*j
feinste Qualität,

Pfund

Frühdüekskäschen , M jCäi « f |
Delikatesse , Stück “ 11 , |

Molländisclie P
I Süssr ’ahmbuifep I

j Pllllld1.30 . |
8 E. Siepermann, |
| Kircisgasse 17. Pernspr. 2715. |

Erste Wiesbadener
■. Deckenfabvik.
jmprä %nirte Decken

aus Se geltuch
Teief.4039 . für alle Zwecke.
. . I" !"iiiiiiiiiii !iiiiniiiiiiiicii 'iiiiniii'

Inhaber 763
H . Klein , Schiersteiner Str. 4

Moderne Holz- Gartenmöbel
mit wetterfest, weissein Email-
Ansti 'iclt liefert billigst in jeder

Grösse F123

J @Sfoa Fuch$ y
Hoflieferant,

Frankfurt a . M., Oberlindau 17.
Man verlange illustr. Preisliste III.

A T oll PT5 Oranienstr.6,
. JL - J W i V/JL JL W JL j na he der  Rheinstr,

Spezialgaechäft für

solide iVLöbeL
WoSüiungs-Einrielitiin»eil von 400-3000 Mk.

Grosse Auswahl . — Günstige Bedingungen.

Durch geringe Spesen wirklich billige Preise.
Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich.

598

Vertreter:
Carl J£ rei <lel #

36 Webeigasse 36.

Schlafzimmer
in erstklassiger Ausführung liefert direkt

an Private zu Fabrikpreisen
ZN. Faust , Möbelfabrik.

(Silberne Medaille ).
Stets mehrere Zimmer hier,

Oranienstratz ^ 50 , Parterre.

d
Defikai

schmeckt der Salat mit

Prinzen- £ssig
D. R . IV.55604 .

Allein .Fahr . MartinPrinz
Schierflein i . Rhg.

Vertreter : FritzBernftein,
Aarftraße 22a. Tel . 3001 .

160

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
Rudolf faß ,Inh.Ludwig Hauer,

Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

IJeste zu jedem Preis. 572

Sonntag , 22 . Mai 4910 . Seite 13.

gewähre ich für meine anerkannt solid gearbeitete

UH , Btt 1. MM»
=(c£vitnAöTirhvnrtF/* unn SYT>F Git ß’irhpn.sSCTlirtntf tlrtn A X WT}f rtttNusib.-Spieqelschränkc von 70 Mk. an Eichen-Flurtoiletten . von 15 Mk. an

„ Bücherschränke. 54 „ „ Schreibtische . . . . „ 32 ..
Rlciderschränke, 1-tür.

do. 2-tür.
„ 16 „ „
, 28 „ Waschkommoden . . . . 1« .. „

elegante Nußbaum- Sofas. „ 38 „ „
Büfetts . . . . „ 120 „ Ottomanen . . . . . .. 26 „ „

Vertikos. „ 30 .. .. eleg. Plüschgarnituren u 120 ,
PgP * bis zur elegantesten Ausführung . - W4

Betten eigener Arrfertignug.
E'teg. Schlafzimmer- Erurichtnngen

in moderner Ausführung von 175 Mk . an.

Mse- Md MOWum. %\m und Men-CmrWuiM.
Spezialität: BraNt -Arrsstattungen.

Besichtigung »« einer großen AussteNungsränm « in 3 Etagen ohne
Kartszwang gerne gestattet.

Eigene Polsterwerkstätte . — Transport frei. 594

Ferd . Marx Nachf.
Gegr . 1872 . - Telephon 3670.

Nur 8 Kirchgasse8, nahe der Luisenstr.

Ich, Henri Arend , Gärtner,
offeriere für Balko »rsch« »n «k n . Bcetbepflanznng tausende von Pclargouiuni,
Geranien v. 18 Pf . an . nur die besten Sorten , u. a. Rubin , Kardinal , Berolina,
Reformator u. Meteor . Diese Sorten sind von weitleuchtcndcr, wunderbarer,
hochroter Farbe . Epheugeranicn , hängende , auch von 18 Pf . an , ferner Fuchsien,
Patunien . Begonien , Heliotrop , Reseda und alle Schlingpflanzen sehr billig.
Lorbeerbäume von 10 Mk. an . — Selbst der kleinste Auftrag wird pünktlich und
billig nusgeführt . Durch Ersparnis der kolossalen Ladenmiete und der enormen
Nebenspcsen bin ich in der Lage das Beste billiger zu liefern wie jede Konkurrenz.

========== Baltonkasten Mk. 1.75. — - . .. - -
Aufmerksamste , fachmännische Bedieirnng.

Großer Pflanzen - und Schnittblnmcustand a. d. Markt.
Betreffs Bestellung genügt Postkarte . — Vrivat -Wohnung Westendstraße 17, 2.

Bleis
Essigfabrik
Qr . Pau ! Frische
Biebric Ssa/Rii.
Goldene Medaille Wiesbaden 1909. KU«6f UND,IHAWIVStK

VfiMfiK
Grösste Essigfabrik

von Hessen-Nassau.
Garantie für reinste
Gärungs -Produkte.

| Anfragen erbeten . Telephon 97,

wäscht schnell , mühelos und billig bei
grösster Schonung der Wäsche!

Alleinige Fabrikanten :
Henkel & Co ., Düsseldorf,

auch der seit 34 Jahren weltbekannten

Ofjrn Tlafjrtmg
gedeihen keine Pflanzen ! Geben Sie daher Ihren Pflanzen alle 8 Tage eino
Kleinigkeit von i * rof . B*r . Wagners l * £lanzeti - Xälirsalz » in
Wasser aufgelüst , und Sie erhalten scüiiine Elismen nnd krättige

i i*8Iauz « « , an denen Sie Ihre Freude haben werden.
- Einfachste Anwendung ! -— — == . Grossartiger Erfolg ! -»

4 © ose , ausreichend für lange Zeit,

nur 4 © Pfennig.
Grosse Dosen zu 80 Pf . und Mk. 1.20 empfiehlt die Samenhandlung

A . jflollatli , ^ Michelsberg 14,
Wiesbaden . f ' ernspreclier 25 $ 3 « 795

Reelles Angebot.
Ständige Beschäftigung , hoher Verdienst für Tischlereien.

Möbelfabriken und Hanehattnngsgeschäste , sichert die Alleinanfertizunq
re!p. der Vertrieb meines patent , geschützten Haushalt, »ngsartikels , welcher
von ;cder befferen Haushaltung gerne gekauft wird , Tie Alleinausnutzuna diese«
Artikels für einzelne Städte oder Bezirke wird auf die Dauer der Scbutzrechte
gegen eure einmalige geringe Abfindungssumme vergeben . Maschinen-
betrieb nicht notig Risiko ausgeschlosie » . Ernste , rasch entschlossene Be¬
werber wollen ihre Adresse unter A . V8 « an den Taabl .-Verl . senden.

F 67
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^9-

^ MAGGI* BoEiilloii-WQrfei1
sind die besten!

kkg.

Ha» achte auf den Namen MAGGI und die Schutzmarke Kimzsteral
Andere Würfel sind nicht von MAGGI!

MM«m 3üielei
MWWellen

Mk. 5000 .—, jetzt 3500 .—
„ 1300 .— .. 1*200 .—

400 .—

der polb. Medaille
prämiiert.

Brillant -Anhänger , zirka6 Kar. Brillanten,
1 Perle als Tropfen . . . staatl. taxiert

Brillant -Anhänger (Solitär ) .
Brillant -Anhänger mit Fantasicsteinen . .
Freiherrn - Krone a!« Brosche, mit Perlen,

Brillcnien und Farbsteinen . . . . . . „ «OO .—
Armband » Brillanten und Fantasiestein« . . » A,rO
Brillant .N « bi,i -M » g . «<><>•-
Marquir -Brillant -Ring . A 0 .—
Solitär -Brillant -Ring . 600 .—

^ » » , » » » ,« u 4wo *“ "
1 Saphir -Brillartt -Ring . 400 .—
1 „ „ . - dl5!;*
j . . . . . 2aO.—

Günstige
Kaufgelegenheit.

300 .—

600 .—
350 .—
600 . -
300 .—
500 .^-
340 .—
300 .-
200 .—200.—

Wok . - Wcdic . Institut.
Wastor Icllre Keitwcise

1 'OO-fach bewährt, wo
andere fcilfe versagte.
Operation verhütende
Behandlung v. Frauen¬
leiden. Zeugnissez. D.

Lnisenplah 6.

M iral,,, Juwelier».tzloldschmiedcmeister,Marktstr.27,neben der Hirsch-. »1UIII , apothc ke. Telcph. 2827. — Bitte meine Schaufenster zu beachten.

| ]Letzte CiJelegeialtelt
Anerkennnng Sr . Kgl . Hoheit des Grotzherzogs

von Baden.
Letzter Berliner

in Wiesbaden , „Wartburg ",
Schwalvacherstratze 51.

Beginn : Mittwoch , den 1. Jani.
Vielfachen Wünschen cnisprechend, beginnt die grösste Berliner

Zuschneide-Akâ emie, Direktion renommierteste Fach¬
schule der Welt, nach ihren 15-jädr. Kolossal-Erfolgea in allen
größeren Städten Deutschlands, einen nochmaligen und letzten

4-ivöch. Zuschneide-Uursus
für Berus und Hausbedarf.

Der Kursus umfaßt «vatznehmen , Tchnittzeickinen und
Znschireidc» , sowie Anfertigung von Anproben für

Damen -Kostüme , I Sportbekleidung,
Wänlel -Konsektion , I Reform -Kleider,
Mädchen -Kleider, j sämtliche Wäsche,

.Herten-Moden , Uniformen , Knabeu -Garderave.
Für hervorragende Leisiungcn im Unterrichtswcscnpreis¬

gekrönt mit höchsten Auszeichnungen, Kran » j»rix . Ghr -n-
kren , vielen goldenen Medaille » und Ehrenpreisen.

Di - Teilnehmer erhalten das Zeugnis von der Direktion,
Maurer . Berlin , u. sind behufs kostenloser Stcllcnvermiit-lung
als Direktricen, Zuschneideru. s. w. gleichberechtigt mit den
Berliner Akademiebesuchcrn.

Tages -Knrsus . — Abend -Kursnö.
Direktor Ma ««rer wird am Montag , de» 30 . und

Dienstag , den 31. Mai in der „Warttnrg " (1. Etage)
persönlich anwesend sein, um Auskunft zu erteilen und Anmel¬
dungen entgegenzunehmcn.

Vorherige Äuekun't und illustrierten Hauptprospekt ver¬
lange man gratis und franko vonItirektor »«eisiricl « Maurer,

Grötzte Berliner Zusä,netlit -Aradcmit » Berlin,
A lexanderplah.

wirkt rasch und sicher
l «gesetzlich gcsch.) äusterl.
anwendbar , garant.

rr, U Al ii KM kl I? ,A unschädlich . Jodsrei«
Gegen S MdL . ^ zersetzt das Fett
und wirkt nur an Stellen, wo es angebracht wird. Keine Zchrknr. Keine Aende-
runa der Lebensweise. A-rztlich empfohlen.

»£r . »l . in M» schreibt: Die Probedose habe ich erhalte » und
bitte um Zusendnnq von weiteren 3 Dosen Ihres Enlfcttungsnirttcts.
Es hat entschieden eine Zukunft und sollte » cS nur recht viele Damen
mit diäcr, Hüften , sowie diele Männer anwenden ,». s. w.

Preis per Dose: Größe I Ml . 5.—. Größe II Mk. 3.—durch« raell Co .,
München , Maistras, « 3 ! 1.

sD»Haut-,Haru-
u. Blasenleiden (GeschlechtSl.).Speziell
alte Fälle. Kein Qusckplber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behanol. B9726

Kurinst tut f. naturgem. Heilwcise,
Wörthstr. II la. Rheinstl.),9—12«.8—8.

Gegen

HWjgusMM
hilft

Hk-errmsysr 's Keröcr -Keife.
Herr Wilh. Reichert in Ludwigshafen

schreibt:
„Ich habe Ihre Hcrba-Seife gegen

trockcnc Flechten au gewandt und erfahren,
daß dieselbe vorzüglich ist, auch bei sonstt-
gcn Hausausschlägcn nur lobenswert
gezeigt. Spreche Ihnen hierfür mewen
innigsten Dank ans.

(§ t>erw «i) «r ’s Ll',sr !ä« -Z»arfe
zu haben in allen Apotheken und
Drogerien i>Stck. 50 Pf ., Stück mit 80 h
verstärktem Präparat Mk. 1.—. F6»

!  Jedeme,grauten Haare die ursprungl.natürl . schwarze, braune, chätain od.
j blonde Haarfarbe binnen 15 Min.
| wiederzugeben, emnf. sich der 1370

u.k. aussclil. Priv.ausgeze ohn.

Blumen-Handlung
von Carl Jung,

Kleine Burgstrasse 2, Ecke Grosse Burgstrasse,
Telephon -Nr. 6528,

bietet stets die grösste Auswahl schönster Blumen,
Zierpflanzen aller Art , Trauerkränze etc . etc . und
besorgt Tafelausschmiiclsungcn in kunstvollster Weise,

Silberne Medaille 1008. Golden « Medaille 1909.

Yet1-5osa„voma'k
Tagsüber : Schönes Sofa ; des NachtS : Bequemes Bettl
Verblüffend leicht verwandelbar . Erspart ein Zimmer!

Eigene Werkstätten . Eigens Erfindung.
Nur direkt zu beziehen durch 645

Frisdrichstraffe 46 . CüJllffsUV sttrtedrichstraste 46.

AnneHrnüchkerten

Korpulenz

Wiener liss-Extraet
Iwelcher aus d. grünen Nussschale be-
Ireitet , dia einfachste, beste u. garant.
| völlig unschädliche Haarfarbe ist,
| welche d. Haar haltbar ». echt färbt,
lohne dass die Farbe beim Waschen
ihevunt rgoht.
j1Flac. Nuss-Exlraot, flüssig M.6 u. 3
1 Etni m. 6 Probe-Fiäschchen M. 7.50

iNuss-Milch.Haar -Regdnerator „ 7 u.4
!Nuss-Pomade und Nuss-Oele ,4u .2
INuss-Past Jz.Sebattiren d. Hartes M. 2
]Nuss Extract-Double,Bartfaih.M.6u.4

Zu beziehen vom Erfinder
A.  51 At

Wien, 111/2, Erdbergerlände Nr. 2.
Echt zu bekommen bei

!IBaclte & EsSilouy , Wiesbaden,
Taunusstr . 5, gegenüber d. Kochbr.,

8 . affiü min , (Ir . Burgstr . 5. F117

Wffläemlle IS«
volle Körper !or

durch das ärztlich
fohlen: XShrpulv,

,1hi >os8iâ (gesetzl.g
preisgekr. Berlin t
An 6 Woche:»24
ärztl . kontrol-
lierieZnnahme.
Garantiert un- f«°
schädlich. Viele ^  ,
taus,Anerkennung. Kart .2Mk., p.Nachn.
2.50 Mk. 8 Ikart. fr. 6 Mk. Sö. Hihi  fe,
Berlin 9, Greifcuhagencrstr. 70. Depot«
inWieSbaden: Tann as- Apotlselif.
2iaunnäUr.20, ü ietorla -Ajjotliebe,
Rhcinstr. 40.  F 180

bereiten leichte Schuhwnren bei der jetzigen Witterung.
Wir empfehlen als besonders preiswert:

Damen -TegeltnÄfchnNc mit guter c' ohle.
K>crrc »,-Segeltnchsch « lie mit Lederb-satz.
Danicn -^ aftingschnürschnh « mit Abiatz.
Damen -Lasting -Morgenschuhe mit Absatz

2.50
3.50
2 .90
1.95

Kinder leichte Stiesel , schwarz 1.35 ! Braune Chebr . - Oesenstiefel 3.00
Braune Oescrr- u.Knopssticscl 1. 45 > GelegenheitSkaus bis Groge 24.

Da »nsn -Ehrou »-Fbebrea »»r-HanSfchnhe mit kleinem Fleck.
Darrren -Chepreanr -Schnürscunhe , braun u. schwarz, mit ^ etdensenkel.

W r bitten, unsere Preise zu vergleichen für

Turnschuhe und Sunduten.

Kirchgasse Kirchgaffe
1V.

5
0
00

SpUtUm - (Auswurf.) Unter¬
suchungen werden gewissenhaft
nach neuesten Methoden im «hem.
Laboratorium der ILüwet »-
Aputlickc in
Mnrkt 8 , angefertigt . Auf
Wunsch Abholung u. Zusendung.

„„„„.Xvia v»nirii»rRf ^Tns.-Nr. 691S) F : 8

Uepptgs Büste , schöne
volle.ttörpcrform,d.Bliscn
nä-rpuloer „ ««rsizmol“
Durchaus unschädlich, in
kurz. Zeit geradezu über¬
rasch. Eriolge. ärztlichers.
einpf. Garantieschein
liegt bei. Riachen Sie
einen letzten Versuch. eS

wird Ihnen nicht leid tun. Karion
2 D!k., 3 Kart., z. Kur eriorderl., 5 Mk.,
Porio extra. Diskret. Vcriand.
Apothck. ds. Wtrtl «--', Berlin 013,

Frankfurter Allee I3e.  I ' 160

Aeppigs Msie
und Körperiormen erhalten Frauen nach
y’trbtnuci) von 2 Do >en Bnscnnähr-
Cr ^ 've, und zahl ^ derjenigen, bci der
der Erfolg auSdielbt, F197

500 Mark in bar.
1 Dose 2.50 Mk.. 2 Dos. 1.52 Mk. Vers,
bislr . p. Nach', cuintl . anonym. Viele
Dankschr. vorhanden, z. B. schreibt eine
Dame: „T ^ lr Ihnen mit, das; sich jetzt
ein erstaunliches Wachstiin »der Brust
bemerkbar macht, uir hätten cs nicht ge¬
glaubt. Ta « '.mittel hilft großartig. T.1. 1Ö.

ßisucli , Gteölan 2, Lohestraste 66.

Schwarz
Wockleder

2. 90

Wrattne
Ziegen
3.°«

Ron?«m. Uonsum.
000 « » -00 -0 <L> öoo « X » « r»000 o

der Männer , Impotenz , Pollutionen , Nerven-
zerrüttungen , Haut - , Blasen - und

€ * eseMet *! itskrai3lihc !iie ®i
auch aite und schwere Fälle behandelt mit Erfolg

ohne Berufsstörung arzneilos durch
Natur -, cleM . Urliilieifverfalir . s. niä Klehtrolherapie

Kuranstalt „Carolas“, Kaiser-Frisdrich -Ring 92,
Frau ® Malecli.

SprecHstiindeti:
Bf eliantllun;

Montag, Mittwoch und Freitag 2—Pit  Uhr.
Wochentags von ß—1 und 2 —9 Uhr.

[1 -
UO 'OXC * QOOO ooooo OC 'OO <T>Q»

■arnjaaxnr&:vMiBim!W?.

erolich ’s TS" 1 Haar -Milch
verleiht ergrautkm Kopf»und Barthaar dunkle Jugend¬
farbe. Der Erfolg ist geradezu frappierend! Rote
und lichte Haare erhalten dunkle, dauernde Färbung.
Grolickis Haar -Mild , färbt nie.ab und ist unschädlich.
Tie blnwcndnng ist die denlbar einfachste und genügt
dazu ein Bürstchen.

$5rds einer grshrn fflafcfce iB. 4.60.
einer kleinen flafcbe . . M. 2.35.

bf!Ä Jon . Grolich , füL ^ u ennn .Ê

rtp. Haare an Stelle » , wo man solche nicht
TKweN - BartÄieu entser -.t sofort nnv sicher, besser

als alles andere , mtt Dr . Kuhnö giftfreies Depila ôrinur
1.50 , 2.—, H.—, l « thaarnngspomade . Man weise jede.. . ... . z. . . . . . . . ^ • ««wtt AB««oft?« V.i' rlrt -iJ .te *• . Oilhlt (‘ fllllrtl *? . .N -'chahinnng » räch und verlange Dr. » nhn , Kronenpars . ,

«WCL»» » Nürnberg . Hie«: Drag . Sanitaö , Mauriliusstras 'c 8, „
Cli . ,, !«->--,Drog . , »L>rchg. 6, C. Crat * Xchf . Drog .»Lang0.  FI16|

cooooooooo°
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Väder und Sommerfrischen
An dem Auskunft -Schalter der Schalter-Halle des «.Tagblatt -Hauses", Langgasse *21. werden Prospekte und Drucksachen der inserierenden Kurorte , Bade-
- *- - - - — Verwaltungen und Somnrerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt. - -

Königliches Nordseebad

Größtes deutsches Mordseebad.
Kurzeit vom 1. Juni bis 10. Oktober . — 1909 Besucherzahl : 42600. Prospekte pp . kostenlos
durch Gemeinde -Verwaltung , Badeverwaltung sowie sämtl . Geschäftsstellen der Annoncen-

Expedition Invalidendank.

Schönster Strand,starker Wellenschlag,
“ozonreiche Seeluft ,Herren-, Damen- u . Familieis-

_ _ badestrand. Licht-u . Luftbad. Allen hygienischen An-
lerüngen ist genügt . —Tägliche Dampfschiffs Verbindungen. —Prospekte, 1

Fahrpläne gratis durch,die Bade-Direktion und bei Haasensteia&Vogler

Itöhler ' 9 Strandliotel . I . Haus am Platze . Man verlange Prospekt.
Xonlsee -Senat . Borkum. Sommer-Winterkui -Dr. Kok, Bade-fnselarzt . F72

lanöenbad
von Wiesbaden tib . Eltvillo mit Kleinbahn 55 Min . od

auf prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 1 Std.
Mod . Kurort , mifct. i.Wa ’de geleg . Heil wirk . b.Nervenleid ., Frauenleid ., s
Stoffwechselkrankh ., Teintfehlern . Tägl . 3 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Verein.

Griesbach S»«» .!d Luftkurort u.
Etat . Oppenau MmerNlöttd.

Stuhl -, Fichlennadel - u . Solbäder im Hause. Eigene Molkerei. Badearzt.
Herrliche Spaziergänge u. Ausflüge im Tannenwald . Gute Küche. Reine Weine.
Pension von 8. — Mt . an . Saison 1. Mai bis l . Oktober. Prospekte gratis.
Telephon 1 BeterStal._Pioetniimtr : fr' ™ ns Work . P72

740 Meter
üb . d. M. Freudenstadt Schwarz¬

wald

Wald -Hofel StaUkrager^
Prachtvoll gelegener Höhenluft - und Nervenkur -Aufenthalt , wind-,

rauch- und staubfrei , direkt am Walde , mit herrlicher Gobirgs-Aussicht, m-1
ärztl . Empfehlungen. Vorzügl. Verpflegung und Bedienung. Massige “ I
Preise. Moderne Einricht . Prosp . bereitwill . Herrn . Stokimrer.

LsmKerfrifche,
5 Min. vom Walde entfernt, 25 Min.

bis zur Staats - und elektr. Bahn.
Mäßige Preise.

Gcfl. Anfr. an Liir ^r-okt « « ii, » ra,
Hilgert v. Koblenz» Post Ransbach.
Sonimerfrsichea. Rh-,Pctcrsacker»
hof , vis-n-vi? Lorch. 5 Minuten von
Bahnstat. Dorf Niederheimbach,Dampfer¬
stot. Bacharach. Diäßige Preise. Näh.
Auskunft in Wiesbaden, Ncrostr. 5.1 Tr.

Villa Elisabeth
(Privat -Haus), herrlichste Lage, direkt
im Tannen- und Fichtenwald, Zimmer
mit nnv ohne Pension.

Hayn-Wehen (Unter-Taumrs).

Thalia-Verpüpngsfährten
(OesterrekhiKdier Eloyd , Triest)

Höherrkurort
Marie uberg
(Westerwald).

500 Mir . doch; herrliche, gesundeLage, direkt am Walde, mäßige
Preise , vorzügliche Verpflegung.
Kostenlose Auskunft durch den

Berkehrsverein . (Tel. 28.)

Königstein im Taunus
Pension Alleeh&us,

Oelmiihlweg 15.
Gute Verpflegung.
Solide EPreSse * rIFt *lI. L -LL.

Besitzer : Heinrich Termehr.

AM, Red Star Li ne
Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent P327

'gW . Bickel , Lang -. 20.

Grand Hotel Koosgsteio1. B.
Herrliche Lage , komfortabl. Fiühjahreauientbalt.

Hotei Bender. Tn Schönster Lage . Pension,
Man verlange Prospekt.

Sanatorium Dr. Kohnstamm KeJss&.iS
Aerzte Dr . Oscar Kohi )stamm,Dr . Erz . .Tos. Hindelang 1, II . Arzt.

Kurhaus Hotel Taunusbliek. Hotei.ufeIngeSurant
bei mäss. Preis. Cafe mit eig. Kond. Zimmer mit Pension

frei. Telephon Nr. 24.

iw
8k;

Burg’Hohenstein(«astliol ' »i.
, Pension

Nervöse und Er- (Luftkurort
holungsbedürliige S. Kaufes
finden angenehm. -— bei Säatä Scliwsiltssacli — P70

Aufenthalt . gegenüber Bahnhof Hohenstein ,Strecke Wiesbaden-Diez.
Vorzügliche Pension Ulk. 4. — Touristen -Station . — Forellen¬

fischerei . — Antogarage . Be*. C. Heasler.

■»‘«»•we«. Luftkurort Lungern. 35
S35S*» PUM

» . M.
Als Soiamraerfrisclse und zum FrUhjahrs -Aufenthalt bestens
geeignet. Ausgedf hnte prächtige Tannenwaldungen , schöne Spaziergänge.

Hotel und Pension Löwen und Dependance.
Aeltestes renommiertes Haus a. Platze - Schattige Gürten mit neuerbauter,
grosser, gedeckter Halls und aussichtsreicher Terrasse JSSacäe-Hiin-
rieliissii2 . Kuderschiffchen auf dem kleinen Lungernsee . Pensions¬

preis in kl. Zimmer im Mai und Juni von Frs . 4.50 an. E120
Prospekte durch Josef Äin »»er , Bes.

vom IS .—SSE. Juni , Genua, Palma, Malaga, Gibraltar , Kadiz, Lissabon,
Ryde aul der Insel Wight, Amsterdam, Hamburg,

Zwei Morsllandsfahrteil vom9.- 28. Juli und2.- 29. August.
Zwei Merbstreiseai vorn2.- 26. Septbr. u. 29. Septbr. bis 17. Oktob.

—aas - - 25«a iniississtcm Preise . _ - -0""'

Auskunft , Prospekte und
Anmeldung durch

Meiselsureau
13. Born,

— Hotel IVassnu . =>

£fii er-Jopim
in allen Farben , in jeder Größe
und Preislage fertig am Lager.

Rohseidene und Leinen-Joppen.
Herren - § sWm « -AWWM

in Lüster , Leinen , Flanell und leichten Wollstoffen.

Leichte Beinkleider und Waseh-Westen.
Knabe n- Wasch -Anziige , Schul -Anzü ge, Blusen,
X,einen - Joppen und Leinen - Hosen in  den
neuesten Farbensteilungen , garantiert waschecht,

Qebrflder Vörner,
4 Mauritinsstrasse4, gegenüber der Walhalla.

Schöne Büste
durch Dr. Drackes

Büste» »Mexir
Fl - 1 Mk, in Brief¬
marken. Nachn. 1.20.
Versand streng diskr.

Schreiben Sie:
Mainz , Hauptpost,

Lagerkarte 22.

MWNTEL
LAKEAS
Handtücher
ANZÜGE
TEPPICHE
Hossn ..
FRQTTIRTÜCSIER

AFranz Schirg lüifa
Wßbergassel. Fernspr.549

ßSRni

8MKM

Existenz durch Luxus.
Für d. Vertrieb von hervorrag. eigenartigen, effektvollen, künstlerischen,

textilen Jnnendekorationsstttcken ind modernem Damen»
bedarf wird für Wiesbaden rcpräsentationsfähige, sprachkundige

Dame als Vertreterin
gegen hohe Provision gesucht. Offerten unter A . E . 989
an Rudolf Mofse , Grfurt . x 124

mit groben und modernen Schaufenstern in bester
Geschäftslage vonGroße

Geschäfts-
Räume

Wiesbaden
zu vermieten.

Näheres unter VS'. las -B« durch üaasen.
steiu . & Vogler Halle a . /S » F73
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fiii fieser Man
Ihr Lebens Schicksal

Voraussagen?
«eirli und Arm , BJ<»« >» und Siedrii , Alle snclien
seinen Rat in fiesrliäfls - und B3eiratsans >«-li ‘gen-
heiten , über Freunde und Ftinde , bei Aer-
änilernnsen , 8Z, , liulationeu , Lieke «ang (drgcn<
lieiten , Keinen und allen Ereignissen im lieben.

Viele sagen , er habe ihr Leben
mit bewunderungswürdiger
»♦♦♦«♦ Genauigkeit enthüllt . ♦♦♦♦♦♦

, Scliriftb .eurteilungen werden für nur Kurze Seit
allen licsern des „ lag blatt “ gratis gesandt.

Hat sieh der mystische Schleier , welcher
die Wissenschaft der Allen geheimnisvoll
verhüllte , endlich gehoben ? Konnte wirklich
ein so vollkommenes System aufgestellt werden,
das mit ziemlicher Genauigkeit den Charakter
und die Veranlagung eines jeden Menschen
enthüllt und sein heben so in Umri sen
skizziert , dass es ihm möglich wird , Ivrtümer
zu vermeiden und aus sich bietenden Ge¬
legenheiten Vorteil zu ziehen?

Roxroy , der sich seit zwanzig Jahren in
die Mysterien der geheimen Wissenschaften
vertieft und d :e verschiedenen Methoden , das
Lebensschicksal vorherzuaagen , studiert hat,
scheint alle seine Vorgänger an Ruhm zu
überflügeln . Sein Studierzimmer ist mit Briefen
aus allen Weltteilen förmlich übersohüttet;
sie zählen die Wohltaten auf , deren man auf

Grund seines Rates teilhaftig geworden . Viele seiner Klienten sehen auf ihn
als einen mit besonderen Kräften ausgestatteten Mann ; seine Bescheidenheit
aber lässt ihn sagen , das Vollbringen so merkwürdiger Taten sei lediglich auf
das ihm eigene Verständnis der Naturgesetze zurück zuführen.

Er ist von leutseligen Gefühlen für die Menschheit erfüllt und die Art
und Weise seines Umganges machen sogleich den Eindruck eines Mannes , der
aufrichtig an sein Werk glaubt . Grosse Stössa Dankesbriefe von Leuten , die
seinen Rat eingeholt haben , legen neben anderen überzeugenden Beweisen
Zeugnis von seinen Fähigkeiten ab. Selbst Astrologen und Wahrsager räumen
ein , dass sein System alles b 'slang Vorgekommene übertrifft.

Der ehrwürdige Geistliche G. C. H . Hasskarl , Ph . D., Prediger an der
evangelisch -lutherischen St . Paulskirche , sagt in einem Briefe an Prof . Roxroy:
„Sie sind sicherlich der grösste Spezialist und Meister in ihrem Berufe . Jeder,
der sie konsultiert , wild über die Genauigkeit Ihrer in den Lebensprognosen
entwickelten Kenntnis der Menschen und Dinge , sowie Ihres Rates staunen.
Selbst der Skeptischste wird , nachdem er einmal mit Ihnen korrespondiert hat,
)3ie wieder und wieder um Rat angeben “.

Wenn Sie aus Roxroy ’s freigebigem Anerbieten Vorteil ziehen und eine
kostenlose Leseprobe erhalten wollen , so senden Sie Tag . Monat und Jahr
Ihrer Gehurt ein , nebst Angabe , ob Herr , Frau oder Fräulein , sowie auch eine
Abschrift des folgenden Verses in Ihrer eigenen Handschrift:

Ich habe von Ihrer Gabe gehört,
Im Buche des Schicksals zu lesen,
Und möchte von Ihnen hören den Rat,
Den Sie mir haben zu geben.

Geben Sie Namen , Geburts -Datum und Adresse genau und in deutlicher
Handschrift an . Senden Sie Ihren mit 20 Pf . frankierten Brief an Koxroy,
Dept . 594 , No . 177a , Kensington High Street , London W , England . Sie mögen
nach Belieben auch 50 Pf . in Briefmarken Ihres Landes mitsenden , für Porto-
Auslagen , Schreibgebühr etc . Senden Sie jedoch im Briefe keine Geldmünzen.

Platlerstr . 81,
omSlorbfriebljof.
Telephon 3109.

(Tqi ' I  llöffi am  Südfririchof.
linker Pavillon.

Architekt.

GradöeNkmaler
irr größten ItitsvvcrHL und in jeder 'Mreislcrge.

Ausstellung Wiesbaden 1909: StaatSehrenprcisu. goldene Medaille.
Spezialität : Denkmäler nach ßntwürsen erster Künstler, aus¬
gewählt von der Wiesbadener Oesell/chafi für Hravuialknnst.

Erste und grösste

Bcerdipngs-Aiistaltcn am Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbarth,
8 Ellenbogengasse 8 und Ilauergassse 15,

gegründet 18B5. 1 elvp oii Lir » .

empfehlen alle Arten Ho !» - und Ueial lsär «-e nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung . .4 I'-«! - liunjg von Siata ;iI .V I
neltst Kandelabern bei Leichenfeiern , sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen . 310
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten - Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

| |C# ~ Telegramm -Adresse : „ Friede “ oder „ Fietiit “ .

Heute nacht entschlief sanft nach kurzer Krank¬
heit mein geliebter Mann,

Kaisl. fiuss. Geheimrat u. Gesandter z. D.

Die tiefgebeugte Witwe:

iaria V.Hoeitzke, ged. Wesselhoeft,
zuyleich im Namen ihrer Kinder und Enkel.

Wiesbaden, den 20. Mai 1910.

Bolksvorftellung
im Residenz-Theater am Sonntag , den 22 . Mai . riachmittags 3 '/* Uhr,
üeranfDltet vom Arbciter-Bildungs-Ausschust Wiesbaden.

Zur Aufführung gelang!:

Ei « Volksfeind
von Jvsen.

Karten zum Preise von 49, 60 und 80 Pf. sind im Gewerkschaftshaus,
Wellritzstraße 19, sowienaä,mittags von 3 Uhr ab, am Theater zu Häven.

grobers Xonseroatorimu für Musik,
Taiiniisstnssse 4B , S.

Beste Vorbereitung für Examina.
Gründliche Ausbildung in Klavier , Violine , Gesang , Theorie (System

Riemann ) et .c . von nur ersten Kräften.

W p i.* t " r**'

Vornehme
Für Wiesbaden ist ein außergewöhnlich chancenreiches

Unternehmen sofort zn verkaufen. Es handelt sich um eine
Aufsehen erregende, pat. gcsch. Wcllncuheit, die behördlicher¬
seits genehmigt ist und Branchekenntnisse nicht erfordert. —-
Dauerndes Einkommen ohne jedes Risiko mindestens 15- bis
20,000 Mk. pro Jahr.

Schnell entschlossene Herren, die über einige Barmittel
verfügen, erhalten nähere Auskunft unter V. <»̂ 9 im
Tagbl.-Verlag. (E.B.1019) F162

Glück dem Branlpaar!
«mav - WrL 7 L

Große Auswahl in 701
Schmucksachen und Uhren.
G.Goltfall,BÄ,T „'"'7.

Erstklassige
Fabrikate.

Anfertigung
nach Mass.

Tadelloser
Sitz.

Vollendete
Form.

Für jede Figur.
Alleinverkauf der Ideal - Marken
KilEx , Bacb -rcsting , 1‘ lieuo-

Hena.
Fachkund .Bedienung .Anprobierzimmer.

Auswahlsendungen . Reparaturen.
Amerikanischer Korsett- Salon

A . Merkel,
Sehüt zenhofstr . 2,  Ecke Langg asse.

Tennis»

WEG
Prima Eloclniruck-

Gartenschläuche,

sowie säirtl . Gummiwaren empfehlen

Baeumcher & Co.,
Ecko der Langgnsse u Sehützenhofstr.

(na. 18.9g) F 142
Tannm-Pomave

gegen graue Haare und Haara ssall
ä Dose1.50 einpsiehlt das Pari .- un
Hoffri curgeschästv. %w. Suimacii,
Bcircnstraße 4.

Gartenschläuche
liefert unter 6;arnntie billigst 797

Pli . Meli . Marx , Mauritiusstr. 1.
Treibriemen , Gummi , Asbest.

Ver-

I
säumen Sie nicht

von dem

Extra -Angebot
Mainzer
Schuh-

Bazar

IMarktstr.Wiesbaden Marktstr,
JS5 n. d. Hirschapoth . SB

Gebrauch zu machen.

m

:k

Reiche Auswahl in
Damen -, Herren - und
Kinder -Scltuhen und

Stiefeln
xu bekannt Itilligei«

(Preisen . 4952

Kluge Frauen
verlangen rechtzeitig Gratis-Prospekt von

C . Bleelier , Leipzig 29.

DOOO
Export , Ensros , Ketail.

StranssMern-Iannfaltnr

. WM *
nnr Friedrichstrassc,

neue Hausnummer 35 , 2 Stock,
gegenüber dem Hl . Geisthospiz.

Keine Filialen am Platze.

Grösstes Lager
in

Straussfedern,
Kronen nM Parafliesreiliern

^ Firma * BlailCk
zu achten.

Heute entschlief sanft und ruhig mein innigstgelicbrcr Manu,
mein herzensguter Onkel, Bruder und Schwager,

Herr Fritz Kratzm.
Für die tiestrauernden Hinterbliebmen:

Knora Krahm , geb. K»aun.
Len» Kräh»»».

Miesbadtn . 20. Mai, Schlerstciner Str. 18.
Die Beerdigung findet in der Stille statt.

Danksagung.
Für die vielen wohltuen¬

den Beweise herzlicher Teil¬
nahme an unserem schweren
Verluste, besonders für die
zahlreichen. Kranzspenden,
Herrn Pfarrer Grein für
die trostreichen Worte und
allen Denen, welche unsere
liebe Entschlafene zur
letzten Ruhe geleiteten, sagen
wir unseren innigsten Dank

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Geschrv. Dicker.

I*
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Waschstoffe u. Kleiderstoffe

zu besonders vorteilhaften Preisen.

Mein grosser zentralisierter Einkauf
für 10 Geschäfte, frühzeitige äusserst
günstige Abschlüsse beim Fabrikanten,

unter mögl. Ausschaltung
des Zwischenhandels

ergehen unbedingte

Leistungsfähigkeit.
Diese Vorzüge geben mir die Möglich¬
keit, meiner Kundschaft jederzeit die

denkbar grössten

Einkaufs-Vorteile
zu bieten.

Baumwollene Musseline,
in neuen Dessins , mit und ohne Bordüre , alle Farben . . . .

48-25Pt
Baumwollene Musseline, 70- 55 rt
Woll-Musseline,

besonders vorteilhaft , in neuen hellen und dunklen Dessins . .
. . .85p,.

Woll -Musseline, 1.45-1.10
Türkische Wollmusseline,

die grosse Mode, nur Ia Fabrikate , hübsche Ausmusterung .
1.65-1.50

Türkische Satin, 95-68 p,.

Englische Zephirs,
beste Fabrikate für Blusen , Oberhemden. 1.05, 1.40, 1.75,

Einfarbig’ Kleiderleinen,
. 1 . 35 , 78 p,.

Einfarbig Kleiderleinen, 1.10. 95p,.
Einfarbig Kleiderleinen,

120 cm breit , für Jackenkostüme , extra schwere Ware . . .
2.50

Eoulardine 1.35-1.20
Ein Posten Blusenflanell

.Meter 8 O Pf.

Ein Posten Blusenflanell 1.35
fTaflet de Chine,

reine Seide in ca . 20 Farben stets vorrätig. .Meter J

Crepon
für den Hochsommer , 110 cm , in allen Pastellfarben

Eolienne
für den Hochsommer, 110 cm, leichtes angenehmes Gewebe, alle Farben . .

Seiden-Crepon
für den Hochsommer, 110 cm. die grosse Mode; iu grosser Auswahl.

.1 .95
3.90-2.75
4.25-3.90

... 2.75
Voile k)

für den Hochsommer , die letzte Neuheit , Ia Fabrikat , in allen Farben , 110 cm br . . . .

2.75 1.65

Marquisette
für den Hochsommer , 110 cm , in aparten Streifendessins , diverse Pastellfarben

Neue Foulards
in hochaparten Mustern und Farbstellunge 'n, auf solidem Seidenfond

S . GUTTMANN Wiesbaden,
Langgasse 1/3, Scharfes Eck.

Modernes Spezialhaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe.

München — Nürnberg — Augsburg — Würzburg — Frankfurt — Köln — Düsseldorf — Duisburg.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Tücht. Verkäuferin für Metzgerei
Sesucht Schwalbacher Straße 9.

> Gewerbl iches Personal.
! Taillen - u. Rockarbeiterinnen
gesucht Grab enstraße 14, 1.
. Selbst . Taillenarbciterin gesucht
Moritz straße 8, H. 1 r echts.
. Tücht. 1. Rock- u. Taillenarbeiterin
»ei dauernder Beschäftigung u . guter
Bezahlung sofort geiucht.
» „ Mies -Schrammeamges Nähmädchen
_ 1Walbacher Straße 6, 2._

Tüchtiges Nühnrädchen
für Schneiderei sofort gesucht
Rheinstr -aß« W, Part , links . _

Tücht. Zuarbeiterinnen
ifof. gesucht M auritiusstraß e 5, 1 r.

Perfekte Weißnäherin
losort gesucht  Schersel straße 1. Soul.

Flickerin
tatit guten Emsehlungen gesucht
Fresemusst vaße 57,

Junge Mädchen
können das Kleidcrmachen gründlich
erlernen S eerobenstr. 29, Part , W.

Lehrmädchen für Weißzeug
gesu cht West end str. 15, G.^1.̂ 1110076
! Lehrmädchen s. Modesalon Nies,
,'Taunu sstraße 27._

Tüchtige Büglerin gesucht
Sedanstratze 9, Htnterh . P . B10386

Durchaus Hers. Büglerin s. d. B.
Scharnhorststraß e 7._ B9763

Tüchtige Büglerin gesucht
-Eckernför destr aß« ^ 3 _ B10109

Büglerin und angehende
igefucht  Steinaasse 18.^
, 2 tüchtige Büglerinnen
tzesucht Scha ruho rststraße 7. B1 Q3Q8

Bügeln k. Mädchen «. Frauen
-grd l. erler nen . Howstätte nstr . 18, 1.

^ Privatpflegerin
»der gediegenes Fräulein , erfahren
in Krantenpsleg «, tagsüber dauernd
gu zunger kranker Dame gesucht.
Off . u . L.  086 an den Tagbl.-Berl.

Eins , cvangel. zuverl . Stütze,
!im Kochen Nahen , Plätten erfahr .,
gesucht Viktor: astraßc 13._

Mädchen
taug g. Familie , an Tätitzk. gewöhnt,
welches etwas kochen u. nähen kann,
alz Stütze gesucht. Taunusstr . 6b,
Parterre.

Gute feinbüra . Köchin per 1. Juni
gesucht Adolfsberg 2,  Part.

Suche Nest.-, Pens .-, Herrsch.-
st. gutb . Köch., Stützen , best. u. eins.
Haus - u . Alleinm^ Hardt , Stellenv
cherm., Delaspeestr . 1._ Siel. 4372.

Hausmädchen sofort gesucht
Schul gasse_ 10,_ Stehbierhalle ._

Tücht. Alleinmädchen,
welches kochen kann, in kl. Haushali
gesucht  Michelsberg 22, 2.  _

Tüchtiges Alleinmädchcn
für sofort oder 1. Jum gesucht
Schlichterstraße 16. 2.

Solid . Mädchen, w. gut kocht
u . etwas Hausanbeit übern ., in
kl. ruhigen Herrschaftsdienst zum

" ' ' erten unter

Tücht. Mädchen zum 1. Juni ges.
Schwalbacher Straße 9.
Eins , tücht. Hausmädchen m. g. Z.

gesucht Viktoriastraß « 12.
Einfaches zuverlässiges Mädchen,

welches etwas kochen kann u. die
Hausarbeit übern ., f. kl. Haushalt
gesucht Luisenplatz 3, 2. St . rechiS.

Gesucht
gut empfahl ., einfaches Hausmädchen
für sofort . Frau von Jsscndorsf,
Lortzingstraße 5.
Bess. kinderl. Mäbch., d. etw. koch, k.,
bald, in kl. Fam . ges. Monatsfrau
W. geh. Klarentaler Straße 1, 3 I.

Per 1. Juni tücht. Alleinmädchen
gesucht Einser Straße 44. 1 links.

Mädchen
per sofort zu kinderlosen Leuten bei
hohe mLohn,g es.^Mauritiusstr . 1, 1 l.

Eins . Mädch. f. Haus - u. Küchen-
arbeit gesucht Geisbergstraße 4, Pt.

Ein junges Mädchen
zum 1. Juni für Küche u. Hausarb.
gesucht Kaiscr -Friedr .-Ring 12, Part.

Zuverlässiges Alleinmädchen
auf 1. Juni gesucht, das gut büraerl.
kocht und die Hausarbett gründlich
versteht, Bismarckring 1, 3 t . B10327

Ges. z. 1. 6. ein tücht. Zimmerm.
mit gut . Zeugnissen . Rerotal 37.

Kräftiges sauberes Mädchen
gesucht Adelheidstraße 81, Parterre.

Tüchtiges Hausmädchen
per sofort gesucht Hcrderstr . 13, P.

Braves Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1.

Junges Mädchen für sof. gesucht.
Näheres Goethestraße 14, Parterre.

Junges Alädchen vom Lande
gesucht Platter Straße . 38.

Aclteres Mädchen,
das einfach bürgerlich kocherv kann u.
Hausarbeit mitübernimmt , gesucht
Rerostraße 39. Müller.

Aelteres Mädchen.
welches selbständig u . saubler arbeitet,
auch etwas kochen kann, p. 1. Juni
gesucht. Borzust . Samstag tabend zw.
8 u. 9 Uhr Karlstraße 10.

gesuchchHelenenstraße 12, 1.
Alleinmädchen

in kleinen Ärzt -Haushalt f2 Pcrs .)
zum 1. Juni geisucht Bismarck-
r :ng 3. l links._

. Tüchtiges Hausmädchen
für einen Privathaushalt ges. Einir.
kann sofort , spätestens aber 1. Juni
erfolgen . Beethovenstr^, 15. _ 6098

Tücht. brav . Mädchen sofort ges.
DoMtraße 8, Parterre . _ B10371

Jüngeres Mädchen
für Hausarbeit v. sofort gesucht
Scharnhorststraße 26, 1 links . B10373

Gesucht eilt Mädchen,
w. bürg , kochen kann und ctivas
Hausarb . übernimmt , vor Sonnen-
bevg, Wiesbadener Straße 83. Vor¬
stellung von 9—4 Uh r nachmittags.

Jg . tücht. Monatsfrau o. Mädch.
gesucht Rauental er Straße 11, 2 r.

Tücht. zuverl . Wasch- u. Putzfrau
gesucht. Näh . Schützenstraße 12.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, wird als Stütze
zu einzelner Dame für nach Ham¬
burg gesucht. Näheres beim Portier
im Pala st-Hotel.

Allciustehende Frau
für 2Vi  Std . täglich gegen freie
Wohnung für 1. Juli ges. Fr . Wolf,
Wilbelmsträße 42. 6066

Gejucht
gut empfahl , »aüb . Miorgennrädchen
von 8—12 Uhr. Meldungen v. 1—B.
Euienbergplatz 2, Hochparterre.

Saub . MonatSfrau 2 Std . morg.
gef acht Göb enftraße 24, Part , rechts.

Junges Mädchen für Monatsst.
gesucht Schwalbacher .̂ Str . 9, 2._

Tüchtige Waschfrau gesucht
Röderstraße 20, Parterre.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Buchdruckerer
sucht gut «ingeführten Vertreter.
Offerten u . R. W. B. hauptpsstlag.

Reklamc -Allein -Vertretung
für Wiesbaden zu vergeben. Angeb.
unter V. S . 57 postl. Wiesbad en.
Delikatessen-Geschäft sucht Lchrl.

Näheres im Tagbl .-Verlag . 8g
er.»vür den Verkauz

von Flaschenbier eingei . Pers . gegen
Prov . gesucht. Off . u. B . 121 Tagbtz-
Zweicht., Bismarckring , 29. B10410

Gewerbliches Personal.
Ein Spengler u. Jnstallat . ges.

W. Pritzer , Gvcrbenstraße 24.
Sattlergehilfe

gesucht Graben straß e 0.
Tücht. Hosen- u. Westenarbcitcr

sofort ges. Fritz Becker, Schneider,
Große ^ Burg .straße 13.

Vinter Hoscnschneider
gesucht. P . Braun.

Tücht. Hoscnarbeiter,
der einige Stück mitmach , kann , saf.
gesucht.  Piepers , Nerostra ße 20.

Nur brave Leute
m. Gewerbeschein, Vertrieb v. Büch.,
gute Sache . Kaution 50 Mk. Thiel,
Göbenftraße 24, Hinterhaus . B10381

Stadt !und. Jnngx mir Fahrrad
ges.  Eish andl . Wenz . Kirchaaff« 40.

Jüngerer HanSbursche gesucht.
Flößner , Wcllritzstraß « 6._

Junger Hausburschc,
welcher mit Servieren gut umgehen
kann , glesuchtz Offerten u . T . 680
an den Tagbl .-Verlag . _ _ .

Sauberer geweckter Junge
für Botengänge v. 4—8 nachmittags
gesu cht Lure mbur ostraß« 2. B10650

Zuverlässiger Fahrstuhlführer
gesucht Kaiser -Friedrim -Ning 67, P.
Vorstell, nur von 10 bis 11 Uhr._ _

Lediger Kutscher
für Geschäftswagen aus sos. gesucht
Metzgergasse 28.

Tüchtiger Fuhrknccht gesucht
Mainzer Straße 41a. _ 6112

10—15 tücht. Erdarbeiter gesucht.
Karl 'Färber , Kellerstvaße 9.

Weibliche Personen»
Kaufmännisches Personal.

Fräulein sucht Stelle
für einfache, doppelte Buchführung,
Korrespondenz , Stenographie - Ma¬
schinenschreiben. Geht auch nach aus¬
wärts . Off , n . B. 676 Tagbl .-Verlag .

Buchhalterin,
in allen Kontor -Arb. bew. (Sienogr.
u. Schreibmaschine ), s. Stell . Lang-
jähr . Zeugn . u. beste Referenzen.
Off . u . H. 121 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Perfekte Schneiderin,

welche lange Jahre in erst. Geschäft
tätig war , s. Kundschaft in u . außer
dem Hause . Zu sprechen mittags
i~ 2,_ abd8jJ >. 7 Uhr ab Kavlstr . 1, P.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Adlerstraße 64, Parterre. _

Geübte Friseuse n. n. Damen an.
Westendstr aßê 16̂ Hth. 1 r._

Junges Mädchen,
20 Jahre , soeben ein Frisierkursus
beendet, möchte als Volontärin zur
weiteren Ausbildung «intreten , wo-
mögl. in Wiesbaden od. in d. Nähe.
Orr, u. I . 679 an den  Tagbl .-Ver lag.

Junge tüchtige Krankenschwester,
prima Zeugnisse, übern , sof. Pflege.
Schwest. Marg ., Albrcchtstr. 37, 1. Etz
Erf . g. cmpf. Kinderfrau s. Stell.

Näh, im Tagbl .-Verla g._ Ud
Junges gcbild. Fräulein,

das die Höh. Töchterschule besucht hat
u. sehr musikal. ist, sucht für nachm.̂
Beschästiguna . Gefl . Offerten uni.
K. 121-an den Tagbl .-Verlag , Bl 0296

Junge feinbürgerl . Köchin
sucht Stelle für 1. Juni . Offerten
unter G . WO an den Tagbl .-Verlag.

Wwe., in der seinen Küche
perfekt , sucht Stelluina als Köchin
oder Haushälterin . Offerten unter
SB,. 630 an den Tagbl .-Verlag.

Als Stütze
sucht ein Mädchen, das -dî Haus-
haltunasschule besucht hat , -Stellung.
Nähe res im Tagbl .-Ve rlag ._ Tr

Best. Fräulein sticht Stelle
als Stütze bei Atz Herrn od. Dame,
ist auch in Pflege bewandert . Zu
erfragen Bl ücherstraße 25, 2.  Etz lks.

Dame,
in der feinen Küche u. allen Zweigen
des Haush . durchaus erfahr ., sucht
Engagement . Beste Referenzen . Off.
unte r G. 121  an den Tagbl .-Verlag.

Zimmermädchen sucht Stelle
zum lj  Juni in Hotel oder Pension.
Offerten an Elise Reusch, Rheingau-
straß e 15. Bieb rich.__

Tücht. Mädchen sucht Stell,
als Alleinmädchen. Gute Zeugnisse.
Off ^ u . D . 681 an den Tagbl .-Vertz

Erfahrenes Hausmädchen,
welches etwas kochen kann, sucht
Stelle zum> 1. oder 16. Juni als
Alleinmädchen. Offerten u . H. 679
an den Tagbl .-Bevlag.

Üitabhäng . kräft . Mädchen sucht
tagsüber Besch. Römevbevg 84, 2.

Suche
f. mein Mädchen abreisehalb . Stelle
zum 15. Ju ni . Wisland straße S, 2 r.

Hausmädchen,
das nähen kann, sucht auf 1. Finrri
Stell ung. Hein richsberg 4._

Tüchtiges Mädchen, das kocht
u. Hausarbeit übern ., sucht Stelle z
1. Juni . Zu ersr . Richard-Wagner-
Straße 30, Nähe der Kreid elstraße.

Mädchen sucht tagsüber
Beschäftigung , irgend welcher Art
Meich straß« 31, Hinterh . 1. Bl 035t)

Unabh. junge brave Frau
sucht Beschäftige in e. besseren H.
Näh. Wälramstraße 21, Lasen.

Jg . fleiß . Frau s. Wasch-Besch. '
Schw alb acher S traß e 83,  2 Stz r.

Ehrl , enrpf. Frau s. Wasch- '
n . Putz -B . Walramstr . 27, H., eis. Tr

Unabhängiges Mädchen,
das koch. k. u. Hausarbeit versteht, f
Monatsstelle . Weilstrahe 19, 3.

Männlich » Porsonen.
Kau fmännisches Personal.
Russischer Korrespondent

sucht stundenweise Beschäftig. Off
и. B. 673 cm den Dagbl . -Verlag.

Kaufmann , 21 Jahre,
welcher 4 Jahr « in Kolonialwaren.
Engrosgeschäft u . 3 Jahre auf Kon.
tor tätig war , sucht unter günstigen
Beding , bald . Stell . Off . u. M . 12i
Tabl .-'Zwgst.. Bi smar ckr. 29. BIOZID

Wirkungskreis
sucht pens. mittlerer Staatsbeamter
ehemal . Primarver , 48 Jahne , mit
kaufmänn . Bild ., kautionS- u. veprä-
sentationsfähig , Pr. Etnpfehl . Sieht
mehr auf dauernde Stell « als hoheZ
Einkommen . Gefl . Off . urrter O . <§ ,
postlagernd Wiesbaden . 50?^

_ HetverSliches Pe rsonal.
Verh. Mann,

w. länaxre Jahre im chem. Labarot
einer Fabrik tätig war u. aut « Zeug-
niste besitzt, sucht Beschäftigung sch
Laboratorium , auch als Lagerist , xr>
auch für halbe Tage . Näheres jch
Tasbl .-Verlag, _ T2

Zuverl . solider Mann , •
28 Jahre , s. Vertrauenspost . f.  ßaiti c
ob. halbe Tage . Kaution kann gestellt
Ward. Off . u . N. 121 an die Tagbi^
Zweigst., BiSm arckrtnit 29. BiQggSuche
für meinen Sohn , welcher am 21
d. M. feine Lehrzeit beendigt, Stell'
als Schneidergehilfe . Näheres bei
I . Engel , Witwe , SSülfrath , Kreis
Met tmann , Bismarckstraße 59.

Tüchtiger Rockmachcrf '
к. wöchentl. no>ch ein Stück mitm <,<t>
Off , u . M. 679 an den^ Tagbl .-Berl '.

Nüchterner solider Astanitz ' '
33 Jahre , zuverl . Fahrer u. guter
Pferdepfleger , sucht Stelle als
Kutscher. Offerten unter B. 672 oM
den Tagbl .-Verlag ._

Zuverl . stadtbek. Mann ~~
s. halbe Tage Besch. Kavlstr . 6, 1

Weibliche Ker so neu.
Kaufmännisches Personak.

Fräuleiu
aus guter Familie für Bureau
und Laden gesucht. 6092

Kunstsalorr Banger.

MitM WWeris
f. feines Putz- und Modegeschäft gesucht.
Sprachkcnntnisseerwünscht.

Leopolv °Emmelftaittz»
Wilhelmstraße 32.

Angeh.Verkäuferin,
sowie Lehrmädchen

engagiert
Nietschmaun N.

Iwßere tiiüniae PetMnferin
mit guten Zeugnissen gesucht.

Eiertzanslurrg P . Lehr,
_ \ Ellenbogcngasse4.

Kemeröki ches Personal
Ich suche per Juli , ev. früher , zu

2 Kindern (Knabe 0, Mädchen 11 I.
«1t> eine geprüfte evang.

ErzisheriK,
perfekt in Sprachen , musikal. bevorz.
Photographie , Zeugnisabschr . u. Gc-
tzaltsanspr . bitte zu richten an Frau
Fabrikbcs . Otto Prinz , Hemer i. W.,
Lei Iserlohn , z. Zt . Wiesbaden,
Hotel ^ eilevue.

TWÜge UHermmll
f. m. Avänd . -Atelier bei tiöckfteur
Lohr» per sof . f . dauernd gesucht.

LeopolÄ Cohn,
Damen -Koufektiou,

8 Groß « Burgstraste 5»

ZW 1. Illllt gchlhl
ein Nähmädchen,

das servieren uruß « . auch Haus¬
arbeit mitüberuimmt , ein
1. Serviermädchen,

das gleichfalls Hausarbeit mit-
überuimurt . 1'565
Henkell& Cor.» Kiedrich»

Küche.
werdende » ältere Dame , welche
vom 1» Juni au zirka 2 Morr te
in WieSvaden zur Kur weile»
wird , sucht «rfahrcue

^tQuhenfdjnscĉr
für diese Zeit . Gefl . Offerten mit
GehaltSanfprüchrn unter ss. «r 8
an  de » Tagbl . -Verlag erbeten»Äehitö. Dame
bietet sich durch Uebernahme einer
Spezialität in der Naturtzeilkuude
äußerst lohnende , ständige und große
Einnahmtguellr . Gefl. Angeb. unter
A . an den Tagbl .-Veriäg._

ificscrinm GeskWaft5
nach Marierrbad gesucht, muß hollän¬
disch sprechen können. Ost. u. W. « 2
an Änn.-Exp. D. Frenz , Wiesbaden.
Gesucht eine Nurse

od-r Ktuverpflegerin Taunusstr . 74,
Part., von9—11 u. 2—4.

CG-Kassiererin
für sof., P eusiousröchrnnen in groß r
Anzahl für gute Häuser, Bei- u. Kaffee-
köchinncn, desgleichen solche für die kalte
Küche, Scrviersräulein für Hot l und
Restaurant , 'Büfettfräulein nach Bingen,
Zimmerhaushältcriu nach Münster, a. St.
und Neuenahr, Stütze der Hausfrau für
Hotel, Hotelzimmermädchen für nusw.,
Herrschaftsköchinnenfür hier u. Mainz,
Kinsen'räulcli , Allein- u. Hausmädchen,
sowie Küchenntädchcn, letzierc unentgelt¬
liche Vermittelung durch Wiesvac ens
ältestes u . auerkaunt deftrcuom-
mierteS Plaeiernngö - Bureau von
Earl Grüuverg » Stellcnvermittlcr.
Ghldgaffe 17, Part . Telephon 434.

Stellennachweis
Mouofto !, == :

Bleich ftr. 23 , 2. — Tel . 3001.
Inh . : !hi :ro I.antr , Stellenvermittler
für sämtliches Hotel -, PensionS -,
Ncstaurant - u . Herrschafts -Perso¬
nal . Gebührenfreier Nachweis f.
letzteres . Offene Stellen fcd. Art irr
großer Slnzahl vorhanden . B loivll

fcinb. Köchin, Kinderfrärl .,
^itllsl . Haus -, Alleinmädchen für

feine Privathäuler . 'Frau Elise Lang»
Stellcnveriuitllcrin , Eoldgassc 6, 1.

Einfache kinderliebe Stütze
in kl. g. Haush . bald gesucht Monatsfr.
gehalten. Off. unter L'll Tagbl.-
Zweigstclle Bismarckring 29. B10658

Junges kräftigesMädchen
für HauS - n . Küche,,arbeiten , am
lievsten vom Lande , per bald gef.
srnübergsträüe 15.

A

UellM-KstchWe'isGemamg,
Hetmf . stellensnch.u.
durchreis. Mädchen,

Jahnstraße 4,
Telephon 246t,

sucht für sofort u.
später : Fräulein für
Konditorei u. Caf -,
Büfcttfrl . für Saison,
Köchin. nOLeiköchin.

h. L., Servierfrl .,
‘ Zlm - u. Hausmdch.

für Hotel. Pension u.
Privathäufcr , tücht.
Allcin-u.Küchenmdch.
Frau Anna Kieser,
Stellenvermitilcrin.
Mädwen erhalt. Kost
und Logis zu 1 Mk.

In einem Luftkurort i. T . wird
zum bald. Eintritt

htiltzc der gausfrau
für Haus u. Büfett z. bald. Eintritt
ein Fräulein aus guter Familie ge¬
sucht, bei vollem Familien -Anschlnß.
Offerten mit Gehaltsansprüchen an

Hotel Montcsita,
Eppenhain i. Taunus . B73

Besseres Kindemidchen
oder einfaches Fräulein zu größeren
Kindern gesucht. Vorstellen Sonntag,
d. 22. Katser -Friedr .-R. 53, 3 rechts.

Tüchtiges Zimmermädchen
gesucht.

Pensionat Molff , .Kapellenür. 81.

EksM. slllldkltS Miilllheit
das gut kochen kann u. den Haush.
Mündlich Vorsicht, ebenso tüchtiges
Hausmädchen aus 1. Juni gesucht.
Fritz Katlestraße 11.

Mnnnliäir Personen.
Kausmäunis-sies Personak.

Znverlässtger , selbständiger
Buchhalter

zum baldigen Eintritt gesucht. Offerten
mit Angabe v. Referenzen. Gehaltsansvr
;e. u. n «r r a. d. Tagbl.-Verl. -rbe^ m

ppp aes. z. Cigarr .-Verk. a.Wirte -e
^,111 Verg. ev. 250 Mk. man. ldizg

H. Jürgenserr 5: Co. , Hamburg 22

Existenz
durch Vertrieb unseres in allen y,.
schäften der Rahrungsmittelbrann,^
und in Hotels leicht verkäufliNj„G
„Friedrichsdorfer Zwieback".
wollen nur fleißige , strebs. Herren
die über etwas Barmittel verfüge, . '
ausführliche Offerten unt . A. ggck
an den Tagbl .-Berl . einreichen.

Lehrling gesucht
für kaufm. Betri -eib, woselbst einen,
jungen Manne Gelegenheit z. türff?
vollständigen Ausbildung sebot ^ P
Nur selbstgeschriebene Osferten No»
Söhnen achtbarer Eltern u. I . eoo
an den Tagbl .-Verlag erbeten . ^
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M fidlen
für VikSdüe«

tüchtigen intelligenten Herrn,
welcher Willens ist, durch Fleiß
und Energie sich einen

MW
zu schaffen. Durch Uebernahme
unseres vorirehm . Nrtikeis
ist bei entsprechender Tätigkeit
ein monatlicherVerdienst
bis LvÄv Wik . zu erzielen.
Branchekenntnis nicht ersorder-
lich. Arbeitsfreudige Herren,
welche über ein disponibles
Kapital von 5090 Mk. ver¬
fügen Und prima Referenzen
aufzuweisen haben, wollen
Offerten mit Altersangabe unt.
J. ©. ©516 an Rudolf
Mosse , Berlin 8 . W .,
einsenden. (Ba.20074) F124

Heweröliches ^ ersanak.

Tüchtige Schneider
für mein Slt' Lnderungs -Litelier ges.

Leopold Eottn , Damen-Könfektion,
Große Bargstratze 5.

Tüchtige«

Malergehilfe
gesucht Wielandstratze 18.

Tüchtige Polsterer
für bessere Ltrveiten gesucht.
Herrn an » Krcckel&Cie .»Möbelfabrik,

Wiesbad en , Friedr ichstrabe 36.
Tüchtige

Rock- rr. Tagschneider
für dauernd gesucht

Carl Ackermann , Wilhclmstrabe 54.

Ciditiscn TsMikider
zum sofortigen Eintritt suchen

Gebrüder Dörner.

Jg . H'KusDistter ges.,
gel. Schlosser od. Jrslallat . bevorzugt.

Hermann Krekel & «Sie. ,
Möbe lfabrik, Friedrichstraßc 36.

Junger lediger stadtkundiger
Flasche ubier-Kntscher

gesucht. Schöffcrpof , Hasengarten.

Besseres Ehepaar
für Hausverwalterstelle in feinem Hause
gegen freie Wohnung, Küche und großes
Zimmer, gesucht. Es sind mit dem Posten
keine niederen Arbeiten verknüpft. Pens.
Beamte od. Militär bevorzugt. Genaue
Offert, u. s». 68 an die Tagbl.-Hauvt-
Agentur, Wilhclmstraße 8« 5102
JAgerwL. Arbeiter

finden dauernde Beschäfiignng. Wres-
badener Staniol - rr. Metallkapsel»
Fabrik M. Flach , Aarstraße 3.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

14 - ge Waise
mit Vorkenntnissen sucht Anfangs-
stelle , auf Bureau . Offerten unter
I . 678 an den Tagbl .-Verlag.

Wiesbadener? Tagblatt.
^TüchstHrSul .. fciTl5 Jahren
in Wiesü . selbst., kautionsf ., sucht

Filiale.
Selbige ist im gcschäftl. Verkehr
sehr gewandt und repräsentable Er¬
scheinung. Offerten unt . E. 686
an den Lagbl .-Berlag . _ _

Heweröliches Personal.

Moves.
Tüchtige 1. Arb . sucht Stellung in

feinem Putzgeschäst per gleich oder
später . Wiesbaden od. Nähe bevorz.
Off . u . G. 678 an Tagbl .-Verlag.

Dame
«Witwe),30 I .,großerepräsent.
Figur , sucht passende Beschäftig¬
ung als

Privat-SekretLrin,
Reisebeg letterin,
Gesellschafterin,
Empfangsdame,
Filialleiterin,
Hnnsdnme

oder ähnliche Posten. Selbe
ist aus sehr gutem Hause, ge¬
bildet und tüchtig im Haushalt,
sprachenkundigü. reiscgewandt,
event. können die eigene»
Möbel zur Verfügung, sowie
Kaution gestellt werden. Off.
u. Sb. 6J3 an Tagbl .-Vcrl.

Empfehle tücht. jg. Haushälterinnen,
Hausdamen zur Gesellschaft und Pflege,
Empfangsdamen, Köchinnen,nette AUcin-
mädchcn, d. koch.. Pens.-Zimmer-, Haus -,
Land-u.Kücheninädch. Fr .A » » aMüller,
Stellenvermittlerin , Wcberg. 49, 2. St.

Sonntag, 22 . Mai 1910. Seite 19»

Für 17 -jühr. j. plöööicn,
höh. Töcht.- u . Frauensch . abs., sehr
gut franz ., gut engl, sprech., wird
ernstl . Tätigt , b. 1. Ott . 1910, evtl,
länger z. Erlern , d. Haush ., Beauss.
v. Schularb . usw., an pair gef. Ofs.
unter D. 674 an den Taghl .-Verlag.

Ais - od. EinMWiWt.
Jntell . gcbild. jg. Dame ohne jeden

Familienanhang sucht b. wirkt fricdiicd.
alleinstehendenHerrn, der auf häusliche
Gemütlichkeit Wert legt, sof. Engagement.
Off. u. I *. 680  an den Tagbt -Vcrl.

Repräsentantin,
Hausdame.

F . gebild. Dame , Mitte 30, sehr
gewandt u. umsichtig, durchaus er¬
fahr . mit der Leit . e. grüß . Hauses,
sucht sofort oder später Engagement
in nur vornehmem H. zur Erzieh,
mutterl . Kinder und zur Repräsen¬
tation . Zeugn . u . Empfehl ., langt,
u . vorzügl ., aus ersten Häuf . borh.
Offert , unt . K. C. 6321 crn Rudolf
Mosse,,, Köln. F124

Zentral -Burean 1. Ranges.
Tel . 268 », Schulgaffe 7, 1,

nur Schrrlgasse7,
empfiehlt für sofort u. später!! Haus¬
damen, Erzieherinn n, Kammcrjungfcrn,
Französinnen zu Kindern, Stütze, perfekt
in Kücheu. Haushalt , ein feines erstes
Stubenmädchen für 1. Juni , 30 Mk.,
perfekte Herrschaftsköchinnen, eine Stütze,
kochen, letzte Stelle 8 Jahre , ein gesetztes
gut empfohlenes Frl . für cinz. Dame,
wo Putzfrau vorh., ein Frl ., servieren
per«., für feine Pension, Jungfer siir
Ausland , Kinderfrl., 3->äbr. Zeugn., sehr
zu cmpf., engl., franz., eins. Hansmädch.,
Zimmermädchenfür Pension und Hotel,
bessere Al'einmädchen, Diener usw.
_Bern hard Karl , Stellcnvcrmittler.Gebildete Dame,

deutsch, franz .. engl, sprech., musrk.,
in Krankenpfleg , u. Umg. mit Kind,
bew., sucht Stellv als Erzieherin
oder Gesellschafterin . In - od. Aus¬
land . Näh. Drudenstr . 4, 1 rechts.

Aelt . aeb. Fräulein,
spr . engl ., im Kleidermachen, sowie
Aaus - u. Handarbeit erfahr ., sucht
Stell , bei einer ält ., wenn «. etwas,
leidenden Dame als Gesellschaft.
Off . u. C. D. 25 postlagernd Bens-
heim_ng der Berg straße. __

Vorz, empf. s. ers. Dame, perf. in ff.
Küche, welche. It. Pr. Restr. aus ersten
Kreisen, vornehmen u. gutbürgcrl. HauS-

haltsgeführt, ^ Eitiaueiisßellimß,
auch als Reisebeglcitcrin, Pflegerin oder
Gesellschafterin. Gefl. Anerbieten unter
A . 080 an den Tagbl.-Berl. erbeten
Eins» geh. Fräulein,

perfekte Schneiderin , im Haushalt
erfahren , sucht Stell , als Stütze oder
Jungfer . Angebote unter B. 681 au
den Tagbl .-Verlag. ^ __
Fein geb. j. Mädchen

a . gut . Familie , in engl. u . frg. Spr.
durchaus erf ., w. taasub . Besch bei
Kurfremd . Off . zu richt. Allg. Dtich.
Verein f. Hausbeamtinn ., Oranrcn-
straße 35, 1. Spvechstund. Montag.
Mittw och, Freitag , 4 bis 6 llhr - _ _

Einys. tücht. perf. KoäsinnichHausliält.,
tücht. Haus- u. Allcinmädchenf. hier u.
auswärts . Frau Elise Lang . Stellen¬
vermittleri n, Goidgasse 6, 1. Tel. 2363.

GebrlD. Fräulein,
20 Jahre , Kenntn , im Franz ., sehr
gut engl , sprech., im Kochen erfahr .,
Nähen bew., sucht Stelle als Stutze.
Familienanschluß erwünscht. Gefl.
Off , u. E. 678 an den Tagbl .-Berl.

Junges Mädchen
sucht Stellung in jüd . Hause . Off. u,
«l. « su >an den Taabl .-Berl.

Männlili, « Personen.
Kewerötiches Pe rsonal.

Junger Mann,
21 I ., sucht sof. oder zum 1. Jum
Stellung als Kommissionär in entern
Hotel od. Restaurant . Gefl . Off . ,u.
O . W. postlagernd Schützenhofstraffe.

wohnuM-Äzeiger der Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile. — Wohnung? -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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1 Zimmer.
Adlerstraße 51, Vdh. D ., 1 Z., K.
Adolfstr. 3 Ms.-W., 1 Z. n . K., z. v.
Bleichstraße 28 1 Ji m, u.  Küche z.̂ v,
Kltviller Stri 2""sch. Z.  u , K. R . P . I.
Göb enstraße !9, Hth., 1-Z.-W.  B9702
Hellmundstr . 31 1 Z ., K. z. v. 010141
Herrngartenstraße 13, 4, 1 Zim . u.

Küche sof. m  bet wt. Näh. Part.
Karl straße 32. 1 r ..ch,Z. n . K., 13 M.
Moritzstraße 9, Vdh., 1 Manf .-Z. mit

ar . Küche zu verm. Näh. 1. 1669
Niehlstr . 4 I -Z.-Wöhn. (Ms.). 8  6960
Webergaffe 49, Hth., neu tzergerichteie

I -Zim .-Wohnung zu Perm._ 1254
Wörthstraße 24, Vdh., ar . Mans .-W.,

neu hergvr ., 1 Z., Küche, Kämm .,
an r . L., sof. od. sp. N. das. 29936

2 iüfflwff,
Adlerstraße 51, Vdh. Dach, 2 Z., K.
Albrechtstr. 39, Ftsp ., 2 Z ., K., 1. 6.
Bismarckring 42, Hth., 2 Jim ., Küche
^p . 1. Juli z. V.-Näh. MK . P . b' 571

Feldstr . 1V, Mid .. 2 u. 1 K., K.
Frankenstr . 5̂ 2^Dachz. m. K.,^18 M.
GSbenstri 227B ., E -W. a. SZLSSS8
Jahnstraße 19, Vdh. Frtsp ., 2.. Zim.

u. Küche z-u vermteten . Näheres
bei  Kramme . _ 1528

Jahnstraße 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmer
u. Küche sofort zu vermieten . Näh.
daselbst Seitenü ._ Parterne ._ 1873

Fohännisberüer Sir . 1, P ., sch. 2-Z.-
_Woh n, per  1 . Juli ,zu bm. _B 9654
Kleiststratze 10̂ 2-Z.-Wohn. z. w. 1863
Kleiststraße 15, ŝtb . Dach, sch. 2-Z.-

W., Ga s , sof. o. iv . N. V.  P . r.  1692
Loreley-Ning 4 schöne 2-Zimmer-

Wohnungen zu v.  Näh . P . r . 1591
Nettelbeckstraße 11 abgeschl. 2-Zim .-

Wo hn., Hth. , 300 M k._ B 7305
Riehlstr . 4 2-Z.-Wohn7 stMn). B6959
Schiersteinerstraße 12 2 Um . ‘Ü7 K.,

Hth., sof. od. spät , zu verm . ^ 1252
Stiftstraße 29. Stb ., 2 Z ., .Küche"bl

1.  Juli zu vermi. Näh, Bich. 1. 1688
Walramf ir. 27, Stb . D ., 2-Z.-W., neu.
Mielandstr . 13, Stb ., schöne 2-Aim.»

W.. Part ., 1.. 2.. 3, St ., v. 1. Juli
od. sp. N. Kleiststr. 15, P . r . 1549

Zietenring 11 2-Zimmer -Wohnung
per sofort a. v . N. 1 links . B7446

Zjetcnrinq 14, Stb . 1. St . it. Mtd.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Llüche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo , Elä sferplach_ B 8904

Ẑ immer mit Küche per sofort zu
verm . Ro ßbach, Kellerstrasie 25.

3 Jim mer.
xibrechtstraßs "" sch. gr . 3-Z.-Wohn.

mit Mietnachl . z. Perm. Preis 400
Mk. Näh. Hinterh. 1, b. Meyer.

Albrechtstraße 38, Part , r ., 3-Z.-W,
für 520 Mk. auf 1. Juli zu vern -.

Bahnhofstraße 22, Stb, , eine 3- und
_eine 4-Z. Wohnung sof. zu verm.
Bismarckr. 25. 1. S-Zl-Wh v, 1. Mir

zu Perm._ Näh . Bäckerei. B 7087
Dotzheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr,

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu vermieten . 1250

Göbenstraße 19, Mittelchchsch. 3-Z.-W.
Kleiststraße 15, Part ., sch. 3-Zimmer-

Wohnung , der Neuzeit entspr ., p.
_1 . Juli ob. sch Näh . das. P . r . 1470
Loreleyring 8" 3-Zimmer -Wohnung.

Frontspitze , d, Neuzeit entspr ., bill.
^ Bu_6erm. Nä h. Part . links . B8902
Ecke Röder - u . "Nerostraße 46 schone
^8 -Z.-Wahn , sof,̂ zn v. Näh. P . 1588
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne

8-Zim . Wohnung , mit Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver-
ntic; en,_ Nä heres 1 S t. B7030^

Schwalb ache>.- Straße 9 (Neübäü ) auf
1. Okt. cr. oder früher 8 Zimmer
nebst Zubehör , 4. Stack, zu ver¬
mieten . Näheros Msmarckring ^ 8,
bei Heffemer._ ;_ _ 1537

Weilsträße 21 2 Wohn., 3—4 Zim .,
auf 1. Juli , event. früher zu bm.

Wielandstr . 13 eieg. 3-Z.-Whn ., 1.. 2.,
3. St, , d, Rests, entspr ., p. 1. Juli
o. sp, Näb . Kl eiststr. 15, P . r . 1467

Wieländstraße 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.
p. 1. Juli od. später zu bm.__1471

Jorkstratze 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim .-Wohn . mit kompl.
Bade-Einrichtung usw. Wegzugs-
halber mit Nachlaß sof. od. später
preiswert zu vm. Näh . bei Dörner.

Faulbrunnenstr . 7 sch. hohe Werkstatt,
auch als Bureau od. Lagerr . geeig.,

chill. zu vm. Rah . Gvttwald , La den.
Herderstr . 9 Werkst, od. Lagerr . z. v.
Schwalbächerstraße 23 Lagerraum

oder Werkstatt zu vermi eten . 1247
Walluferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.

sof. ,od. spät. Näh.  Part . L_ B6124
Waterlsostratze 6, Ecke Eckernförde,

straßs 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet.  1585

Zietcnring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-
Woün. p. sof. zu verm. Näh . bei
Born , Arch., 1. Stock ._ 1584

Grosze Lüden mit Entresols im
„TagWatt - Haus ", Langgasse 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt
Schalterh alle  rechts.

Kontor,

4 Zimmer.
Göbenstraße 16, 1. schöne 4-Z.-W, p,

sof, oder 1. Juli zu vm. B7820
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3. St ., d. Neuz . entspr, , p. 1. Juli
o. tv . Näh . Kleiststr. 15. P . r . 1468

5 Zimmer.
Schlichterstraße 9, 1, 5-Z.-Wohnung,

Balkon n̂ d Badezfmmer ._ 4936
Schwalbacher Straße 9 (Neubau ) sind

moderne 5-Zimmerwohnungen auf
1. Oktober cr. oder früher , zu ver¬
mieten . Näh . Bismarckring 8, bei
-äe-öomer. 1538

9 Dimmer.
Kaifer -Friedrich -Ring 40, 1, 7 Zim.

mit reicht. Zubehör per 1. Oktober
zu verm. Näh. 3. Etage.

8 Dimmer und mehr.
Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-

Wohnuna per 1. Juli od. spät , zu
Perm. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1469
Lüden und Gesch üftsrüume.

Göbenstraße 32 Laden m. Ncbenr .,
ca. 60 gm, u. Lagerr ., f, a . paffend,
auch z. Unterst , v. Möbel , auf k.
od. längere Dauer zu verm. B6104

Großer Heller Saal , 100 Quadratm.
groß, zu Bureau - oder Fabrikzw,,
billig zu vermieten . Nettelbeckstr. 2
bei Steitz . B4649

Laden mir""Ladenzimmer z
N. Schachtstr. 26, Part . Ik

verm.
1246

MödUrrt « Mohnnngen.
Adelheidstratze 44. 1, möbl. Zimmer,

Küche für Jofortju vermieten ._ _
Moribstraße 51, 1, Ecke K.-Fr .-Rg.,

möbl. Wohnung , abyeschl., Küche,
Gas , elektr. Licht, Bad , f. mehrere
Monate z. verm . Anzus. v. 1

Möbl . Part .-W.» 3 Zim ., Küche, gr.
Balk .. 90 Mk. N. Tgbl .-Verl . Qs

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Adelbeidstraße 28. 2. Et ., tnlöL Zim.
Anzuieben bis 3 Uhr mittags ._

Adelheid str. 54, Gth . 2, b. "Arnold , f.
m-öbl. Znnm,er zu vermi eten.

Nbelheiditr. 59. S tb. 2, ei ns, mbl . Z.
Adelheidstraße, Eingang Ecke Moritz

straffe 16, 2 l ., gut möbl. Z., sep.
E., Balk.. ev. Küche. Tel .̂ Garten.

Ädlerstrnße 38, P „ " schöne Schlafsti
AlbrechHstr. 21, 1, sch. mül.  Z . z, vm.
Albrechtstraße 23, 2, ein eleg. großes

möbl. Zimmer , Son nenseite , z. v
Albrechtstraße 30, Part . od. 1. Et .,

schön möbl. Zimmer , sep. Eingang.
Albrechtstraße 30, 2, gut möbl. Zim.
Albrechtstr. 30, 3 l.,,mbl . Zim . z. vm.
Albrechtstraße 46", 2, 1 od. 2 gut mbs.

Zim . mit od. ohne Kl avi er bill ig.
Bärenstratze 7, 3, gut mbH Zim .,. behaglich. au t Wochen n. Tage rrci.
Bertramstr . 13, M.  3 l„ m. Z. a. Frff
Bertramstr . 22, 1, m. Balkonz., Ps.
Bismarckring 11, 8 l., fein mbl. Zim.

-für 25 Mk. mon atl . su vm.  29683
Bismarckring 21, P . r ., g. möbl. Zim.

mit Schreibtisch an be st. Herrn.
Bismarckring 21, Laden , frdl . Zim .,

möbl. oder unm öbliert , z. ver m.
Bismarckring 31"." 3 r., n. m. Balkiütz

m ,9,ochn--r - -'9.^-

. fr.

Bleichstraße 21, 1 L, möbl. Zim . zu
_verm . Anzusehen ab 1 Uhr._
Blücherplati 5, P . l., sch, mö bl. Zim.
Blücherstraße 8, 1 t „ sch, mbl. Zim.
Blüchersträtze 12, 1 r .. möbl. Zim,
Blücherstraße 31, Bdh. 2, b. Höhn, g.

möbl . Zim . mit 2 Betten z. verm.
Bülswstr aße  4 , P . I., ei ns, mbl. Zim .
Dotzbeimer Str . 41, "Gth . l ^k., m-. Zi
DotzhermerfStr . 62, H. 2 r ., mbl . Z.
Dotzbeimer Strai -e 124, P ., schönes
. Zimmer , chnübl. od. leer , zu verm.
El.eonorenstratze 3, 1jr ., mbl. Z. bill.
Eleonorenstraße 8, B. P ., eins, in. Z,
Eltvi ller Str aße 2. SB. t , möbl. Kim.
Faülbrunnenstraße 4 große möbÜ

Mansarde mit 2, Betten sof. zu v.
Faulbrunnenstr . 6 frdl . möbl .ZMsd^
Feldst raße 9, Opel , Zimmer ttt. Seit,
Fraukenstr.  13 , B. 3, e. Ü. 8t. Schlst.

Bismarckrina 35 Mt.
Bisniarckrlng 44,_3 1 ., nt. Zun.
Bletchstraße 19, 1 1.7 sch. mbl. 8

Fra nken st ratze 24, 1 r .<M« ns., 2 B ett.
Fricbrichstraße 41, 2 r .. sep. m. Zim.
Göbenstraße 9, 1, Süds ., schön m . Z.
Goethestr. 15.  P ., mbl . Z., eig. Eins.
Hellmundstr . 2, 1, el eg. mbl . Zim mer.
Hellmnndstr . 12, 1 m. Z 7 ev. Ps.
Hellmundstr . 36, 1, schön m. Z„ scp,„

m. Klavier , g. Pen sion , p, 1. J uni.
Hellmundstr . 39, 1 l.. m. Zim . W v.
Herderstraße 3, 1, möbl. Zim . m. voll,

Pension , 50 Mk, per Monat ; das,
guten Mitta gstisch 50 Pf, _

Herderstraße 22, 1 l „ g m, Balk-.Z.
Hcrmannstr . 16, 8 r., mbl . Ms. z. v.
Jahnstr . 46, 1,r .<m. Z„ ev. 2 Verbund.
Karlstraße 2, Part ., möbl . Z . frei.
Karlstraße 4, 2, sch, möbl. Zi m, freu
Karlstr . 6. P ., sep. m. Z, an best. H.
Karlstraße 20, 2, gut möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer als Alleinmieter in
ruhigem Hause zu vermieten.

Karlstraße 35, 1, erh. 3 Geschäfts-
damen oder Herren möbl. Zim.
mit guter Pension , mtl . 48 Mk,

Kellerstraße 7, 3 l., schön m. Z. bill.
Kellerstr. 22, 1r7 , eint . m. Z., m. K.
Kirchgassc 4, 1, gut mbl . Zim . vm.
Kirchgafse 9, 2 I., schön möbl, Zim .,

ev, mit Klavier , an e.  Herrn g.Jx.
Luisenstraße 7, 2 I„ m, Z. a. best. H.
Luisonstra ße 26, Gth . 3 r „ gut m, Z,
Manergnsse 14, 2 l ., mbl , Mansarde.
Michelsberg 1, 2, schön mbl , Zim . an

2 Hrn . od, 2 anst , Fräul . z verm,
Michelsberg 28, Mtb ., sch. m. Z. mit

od. ohne Piens. an anst. Fräulein.
Moritzstraße 4, 3, zwei möbl. Zim .,
_odr,emzein,  zu verrannen ._
Ncugassc"N möbl. Zimmer zu verm.

Wein -Restaurant J acobi,_
Niederwaldstraße 10, 1 r „ mibl. Zim .,
_ 7 M inu ten vom Bahnhof,  zu verm,
Oranicnstr . 6, 2 r ., gut in , Z . sofort.
Örauienstr . 47, 2 l ., fein mbl. Wohn-

u. Schlafzim ., auch «inz ., sof. s.  v.
Oranienstr . 54, H. 3 r „ fr . m. Z. z. v".
Oranienstr . 60, Mtb . 1, schön m. Z.
Philippsbergstr . 17, 1 l., sch. m. Ms.
Philippsbergstr . 26, P . 1„ sch. mbl. Z.

Rheinstraße 74, P ., gr . schönes Zim.
_ an  best . Herrn zu vm. Näh, das.
Riehlsträße 6, P ., g.,m . Z„ sep. EIM l
Röderstraße 38 aut mö bl. Zim, z. v.
Nödcrstr^ Nömcrbci ĝ 39, 2 ri/mOZ.
R ömer berg 23 m . Z.  zu v. Näh. Lad,
Römerberg 28, 2 l. . sch ön möbl. Zim,
Scharnhorststraße 29, 2 1, sch. möbl,

Zim , mit .ob, ohne Pens , so fort.
Scharnhorststr . 34. V7 r „ m. Z. bill ,
Schierst. Str7 v, H. P . r„ e. j. M. L.
Schwalbacher Straße 7, setzt 23, link.
_1 _ r.,_nL_8- , 1—2 Bett ., bill.
Schulgasse 6,1 ." erh . anst. W. Mann

schönes Zim. m.  Ko st, 10,50 Mk.
Schulgaffe 7, 1 r ., 3 Betten für

Aebeiter billig zu ver mieten.
Schwalbacher, SUjiljTl
Schwalbacher,Str .,23,,sr .̂ 7,̂ Schläfst.
Schwalbacher Str . 58, Dt. 2! l., m. Z.
Schwalbacher "Straße 65, P ., gut mbH.

Zim ., Preis 15 Mk. monarl -. S- 9.
Schwalbacher Str . 69, 3, sch, mbl . 8_-
Steina affe 4. 1 t. . mö bl, Zim . z. vm.!
Stcingäffe 6 scks. möbl. Zim . z. verm.
Steinga ffe 11, 1 r ., d.  m . Z^.1-,Juni.
Stiftstr . 28," P „ 2 sch. möbl. Zim . m.

K. u. Badeeinricht . billig zu verm.
Walramstr . 12, H. i, ' nchl. Zim . z.,w
Weilsträße 9, 1, möbl. heizb. Mans.
Wellritzstr^ 4 fr dl. n« . Zim . z. vu .̂
Werdcrsir . 42 ,̂2 . m, Z. a." Ge fch.-Frl,
Westendstraße 1. P , gr . m. Eckbalkz,
Westendstraße 36 mbl . Zim ., 12 Mk,
Wörthsträße 3, 2. Weimer , fein mbl.

Zim . mit vorz. P ens, aufferst billig,
Aorkstraße 7. "1 -r.. mö bl. Mans . bilh
Vorkstraße 15 möbl. Zimmer an an¬

ständigen Herrn zu vermieten.
Vorkstraße iS, P „ Wilcke, möbl. Zim,

für Dame . 22 Mk., zu ve rnr . _
Adolfshöhe möbl. od. leeres Zim. mit

Balkon zum 15, Juni zu vernu
Näheres Nassauer Straffe 11.

Sonnenberg . Wiesbadener Str . 102,
möbl. Zim . m. 1 u . 2 Bett ., direkt
an den Kuranlagen , mit u . ohne
Pension , Haltestelle der Stratzenb.

Leere Zimmer und Mansarden etr»

Friedrichftratze 21, P .,_ leere Mans.
Hellmundstr . 34 1 sch, l. Z. p. 1. Juli.
Hellmundstr , 347sÄ. Ms .-Z. 1. Jun i,
Mauergäffe,7 "gr . 2fenfftr. Zim. z. vm,
Rheinstraße 62, 27g r . Manff ẑ verm,
Rheinstratze 62, b. Hauser , gr . Msd7
Westendstraße jT Frtsp .-Zim ., l ., z. v.
Westendstraße 15, L St . l,, schönesZimmer , unmöbl . od, möbl., z. v.

Remisen , Sialinng e» etc,
B !eichstr. 28 Flaschenbierk. o. Werkst.
Göbenstr . 19 tr . L.-K., 108 qmchBWW
Goldgaffe 15 Stall  f . 1 Pferd ' m  vm,
Sedanplatz "3,,st, Hofkeller, gr„ billig,
Großer Keller'. 80 Qmtr, , m , Waren-

Auszug. TauimSstratze 11, P . 1583,
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Auswärtige Motznungen.
Sonnenberg , Adolfstraße 3, schöne
' 8-Z.-Wöhn. mit reicht. Zuböh. zu

verm . Näheres daselbst.
Sounenberg , Ecke Wiesbadener nud
, Adolfstr., Neubau , schöne 3-Z. W.,

mit roichl. Znb ., mm 1. Juli , evt.
^ früher,  z u v. Näh . Adolfstr . 3._
Dotzheim» Schönbergstr . 2 2-?,.-Wohn.
, zum Pr . von 180 u. 250 Mk. zu

verni . Näh. Göbcnstr . 22, 1. « 7376

Sommerwohnung , 3 Zimmer,
Frtsp ., nett möbl., 2 neue Messing-
vettftellen , schöne Aussicht, nahe am
Wald , Qu -cllwasserlcit ., neues Lmrd-

1 Zimnrrr.

Küjölle1-MNer-WgW. z
Wiclandstr . 13» Part ., per 1. Juli od.

sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r.

_2 Zimmer.

Einige Wohnungen
von 2 Zimmern u. Küche, neu hcrgcricht.,

im Seitenbau Kleine Burgstras;c2, für
sof. z. verm. Näh, i. Blume nlad en das.

ßkllk« GMlllhÄ.
2- oder 3-Zim .-Wohnung mit Küche
, u. Z'übeh., Hausgarten m. vielem
' Obst und Hühn-erttall , im Stadt-

bxring , an der elektr . Bahn , sof.
od. 1. Juli für Mk. 860.—■ resp.
400.— zu vermieten . Näheres im
Dagibi .-Vcrlag . Nu

6 Dimmer.

Billige Miete.
8 Zimmer , Bad, Küche, Zubehör,

wcgzugshalüer für 230 Mk. ab
1. Juni 1010 bis 1. Avril 1911 zu
verm. Näh. im Tagbl .-Berl . llb

_S Zimmer.
HerrngKrtenstr . 13 eleg, 3-Zim.-W.,

1. St ., z. l . Juli , das. cleg. 3-Zim.-W.,
3. St ., z. I ^Okt. z. verm._ Näh. Part.

flttcpfötüße 15 » 3-Z .-W., Seitenbau
i 3. St ., Frtsp, , 2-Z.-W., .Hinterhaus

2. St . Neu hcraerichtet . 1656

Riehlstr . 15 a,
Wdh. 1. ii . 2. Etage , schöne
3-Z.-W. m.Balk.. Erk.. K., Spei sek..
Bad , elckir. Licht, Gas :c. Neu
hergcrichtct . 1561

Ä-Zirnmer -W -rhunng , Vdh., 3. Et .,
in sch. sr. Lage, per 1. Juli zu verm.
Ruh. vorn. Haus, gesunde Luft , Bad,
Balkons, Kammer. Breis sehr billig.
Näh. bei Sek. Appel , Zieteuring 12,
oder bei SHlzissiel », Bärenstr . 4.

^ini .-i8~oK. ga ^ :
4 Zim mer.

Kleiue Burgftraße 2,
Ecke « rohe Bnrgstr .» seine Ge¬
schäftslage » ist in der 1. Etage ein
Salon mit anschließender Wohnung
von 3 Zimmern u. Küchef. 1200 M.
zu vermieten. Mehrere Zimmer im
Anbau gleicher Etage können noch
mitvermictet werden. Näheres im
Blum enl aden  da selbst.__

ÜojsW& lf 1, itorttrre,
eine schöne4»Zinrinee -Wohnung,
Bad und entsprechender Zubehör, auf
1. Juli zu verinicten. illätzcreS zu
erfragen im Parterre . 1511

5 Zimmer «_

M Zentrum Ui  Kllldt
schöne 3-Zimmerwohnnng , Gold¬

gaffe 1?; , 1. Stock, z. 1. Juli , ev.
später, zu verm. Näh. bei kr « s>,lei -,
Goldgasse 18 , 2. _ ’ __
GuteKhergptotz 3,

Eckhaus , ist in der 3. Etage eine
hochherrschaftliche
S-Zirttm.-Wohmmg,
mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör aus 1. Juli zu vermieten.
Näber, zu erfrag en im Par t. 1512

Rheittstraff « 103 »2» 5 «rohe Zimmer
. Bad , 2 Mansarden, 2 Keller re. p r

15. Aug.. evtl, früher oder später zu
vermieten. 1856

MMWrD 40,
Ecke Kirchgaffe»

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Zimmer-
Wohinmg, vollstäno . neu hee-

U gerichtet » mit reicht. Zubehör, W
W clektr. Licht, oit. und gcichloss. >Ä

Balkon, per sofort od. spät, zu D
verm. Näh. bei «Hasser W
«& C « „ 1. Etage links. 1582 ß

Herrsch, nenz. 6 10-Zim .-Wohn . i.
sch. Villa (evt. a . gct.), Zentralheiz.,
4 gr. Balk., Gart ., preisw. a. gl. oder
Ott . zu verm.. dir. Wiesbad. Grenze.
Sonncuberg, Wiesbadener Str . 77.

7  Zimmer.

P êliPrale 15(Aileeselte)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, .zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Waubureau im Hause. 4937

_8 Zimmer und mehr»

Kirchgasse 29,
Ecke Friedrichstraffe » jetzige Woh¬

nung des Angenarztes Dr .Genty,
1. Etage, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
per ij Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm Wasser & S o .,
Friedrichstraße 40. 1430
Läden und Geschäftsräume.

Laden
1690

Taunusstr . 81 für 1. Juli oder später.
Näh, »j. »Ei,, « l «i,BicrstadterHöhe29.

WeberMe 42
1 Laden mit 2 Nebenr. (z. Zt . Parfüm .-

Geschäfte sof. zu vm. Näh. bei 1682
_ € . l»l .Hippi , Dam bachtal 12, 1.

mit Ladenzimmer». Keller
AI sof. op̂ später zu verm.

Näheres bei idoif a.<im bartli,
Ellenbogengasse8. _ 1239

Laden mit Nebenränmc» f.ic
.Konditorei,

vorzügl. Lage, zu verm. Adolfstraße 6.

Lnden
in crftet EeschnBlige

Wiesbadens,
tr Tagblatt -Hans"

Lauggasse LI»
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts» *

Mr KeMWNK ad.öniM
1 Zim, , 1. Etage , beste Geschäft
tone an herm slureaaen rm
1 Zim, , 1. Etage , beste Geschäfts¬
lage , zu verm . Anfragen nach
Postlagerkarie 28, Wiesbaden 1.

Beamten -Fämilie , 3 Pcrs ., sucht
per 1. Juli 3—4 -Z.-W., m. Bad.
Ausf . Off . it. AnMbe des äutzersten
P reises u . Z. 680 a . d. Tagbl .-Verl,

Kleiner Laden
in guter Lage für ruhiges Geschäft
zum 1. -Juki 1010 gesucht. Offerten
unter B. 678 an den. Tagbl .-Verlngi

GZ an M äu vermieten Kirch-
II i Ctlll gaffe 28 , 1. Näh.

m.  B ' rorjit !« Kirchgaffe 10.

gasifißßffe.
Mod . groher Eck° Laden,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zu
vermieten. Anfragen erbeten
unter Sv. LS»:! andenTagbl .-
Ver.ag. BÖ'

Moderne 4—5-Z.-Wohnung.
in ruhig , herrschaftl . Hause, in un¬
mittelbarer Nähe des Kochbrunnens,
voit kinderlos. Leuten per 1. 7. oder
1. 10., ebent. per 1. 4. 1911, gesucht.
Offerten mit Preisangabe u, Z. 661
an den T agbl.'Revlag ._ 1

Gesucht ab August
für Winter über möbl. Wohn- und
Schlafzimmer in Privathaus , mit
Pension . Ivomögl, sep. Eingang , Nähe
Wilhelmstraffe . Off . bis z. 27. d. M.
unter Z. 678- an den Tagbl .-Verlag.

Part .-Wohn. von 4—5 Zinn,
ganz v. d. Stadt , auf Juli ges. Off.
ünt . B. 9 postlagernd Bismarckring.

Adelheid str. 57, 1, Balkonzimmer
mi t od. oh ne Pension per 1. Jun i fr.

Kapellcnstr. 40, 2, nahe Kochdr., '
nettes bill. Zim . für Kurgast abzug.

Riiien « nd Häuser.

Bilk«,
Biktsriüstr . 4 ? »

.mit 0 Zimmern und reichlichen
Znbehöruligen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderivcit zu. dermieten oder zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister,
Vittoriastrasze 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesiber -Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vür-
mittags erbeten . ^ ^ .1302

5 Villa Wcinbesgstr .» vorn
14 Zim .» 2 Küch. rc. ganz od.
geteilt sehr vrciSwnrd . z. vm. ,
Eiisrel , Adolfstraste3. 4872

Reue Billett,
mit und ohne Zentralheizung»
elektr . Anlagen » 18 Räume » vei
der Dretenmüble , preiswert zu
vermieten . Näheres Dotrheimcr-
straste L t , 2. Tele pl, . 2038,  1817
H ü t>scheL^ I I»-Zim »rer -« illa m. G.,

Näh- Dietenmübl.e, f. 2800 Mk. z. vm.
Off. u. IV . an Tagbl.-Verlag.

Wohnnngsn ohne Zimmer-
Angabe.

Wilheimslrstze 34.
Die zur Zeil von Herrn Ivr.

d8--ilo benutzte Wohnung ist
zum 1. Oktober zu mieten. Näh.
bei Sladtrnt 13o9

Möblierte Mohnuuge».

Möbl. Wohmmg.
4—5 Zimmer , Küche u. Zubehör , an

ruhige Familie zu verm. Offert.
_u . 9i. 679 an den Tagbl .-Verlag.

~Für elsgaute movl . Etage,
Salon . Speisezim., Veranda, 3 bis 4

Schlafzim., Bad rc., suche ich einige
gute Biieter. Anfragen erbeten unter
.,Wohimii » “ hanptpostlagernd.

Mödircrte Dimmer , Mansarden
ete.

Abcggstraße% SfSlS:
sind im Privalb . möbl. Zimmer mit

^iöalüin zu verm ieten._
Bismarck ring 33 , 1 r . » fein möbl.

Z. auf Tage, Woche od. dauernd. l0389
Gröste Bärgste . >i , 3 St .. Scbvvsrlse,

schönes separates großes Zimmer mit
1 oder 2 Betteins, zu vermieten._

Erbacher Str . 8 »2 r .»cleg . möbl . Z.
auf Tage » Wo chen od.  Paiierno.

R Part ., amHauptbähn-
VWiJCläJlUl. r), Hof, eleg. möbl. Zim.

zu verm. Paffan ten-Ausnabmc. 5114
Philippöbcrgstr . 7, Hochpart., möbl.

Wohn- u. Sästa fz. b. allei nst. ält . D.
Wnsnstv <; -) elegant, möbl. Zimmerzu verm. Sliiuser.
Lchwalbachcr Straffe 47 , 3 r ., cleg.

möbl. Zimmer an einz. Dame zu vm.

Wörthstr . 19, 2r .,EckeIahnstr ., sch. m.
Wohn-u. Schlafzim. preiswert z. Perm.

Hübsch , möbl . ' Wohn - u . Schlas-
' zimmer an besseren Herrn zu ver-

mieteu Albrechtstraße23, l.

Wu - y. ÄftfiiiiL 0Ut mö-61-'♦i zu vermiet.
Dotzbeimer Str . 35, Hockp. l. B 10251

Grone, schön möbl. Zimmer (Kurlage)
mit 1 u. 2 Blttcu Neugaffe 3» 1 r.
Neu Möbl. Zimmer

mit 1 u . 2 Betten n . vorzüglicher
Penstou sofort zu habe » Rhein»
str affe 82 » Pens . M . EhristianS.

U)M niööl. MM ii. Mich.,
fep. Eiug., Schreibt., bei einz. Dame
m. Frühst . 40 Mk. Roonstr. 21, 1 I.

CM m5bl . W !ln - u . § l!llch !M.
zu vm. Schöne Aussicht 18, G.-Villa,

MW
Aclterer, disting. Herr, allein¬

stehend, findet bei

gefeilter,
aifetfearer Lme

(Witwe) als Allcinmieter be¬
hagliche Wohnung, Wohn- u.
Schlafzimmer, in feinem ruhig.
Haufe, Nähe Kaiscr-Friedrich-
Ring. Eventuell auch leere
Mansarde zu vermieten. Briese
u. «- . « r « a. d. Tagbl .-Bcrl.

Münks rtcs ftpar . M « .
an derWilhelmllr . für vefferr Dame
sof.z. vm. Scäh. im Ta gbl.-Ver lag. Ua

Möbl. Zimmer , groß, , schon, vor
Sonnenberg , bei einz. gebrld.
Dame billig zu vermie-ken; auch
für Kurgäste . Offerten unter

_Il 668 an den Tagbl .-Berlag.
»cp . eleg . n «. Salon , Sclilafi . ,

an Dame , Pt ., nahe Bahnhof , zu Tin.
Offerten u. *J. 24 § liauptpostl.

Leere Zimmer und Me nlarden etc.
Zwei l . Zimmer

bei einz . Dame zu verm., Pr . 35 Mk.
mit Küche 43 Mk. monatl ., Sonnens .,
gute Lage, 2. Et . Einzusehen v. 10
bis l Uhr, ansgen . Sonntag . Rah.
im Tagbl .-Verlag . _ r4'h

Auswärtige Mohnungen.

Villen-Kolonie Eigenheim,
Si' orstsir . 13 , 1 8t ., 3—4-Zimmer-
'Wohnung , Küche , Bad , Zubeh ., gr.
Yeranda . per 1. Okt . zu yerinielen.

Mll» MmiWI,
Sonncuberg , Wiesbadener Str . 49,

Frontspitzwohn ., 4 Zim., Küche,
schöner Garten , an kleine Familie
sofort oder später zu verm . Halte¬
stelle der Elektr . 10 Min . v. Kurh.

Mietgesrrch.
Herrschaft !. Billa , 12 Zimmer u.

sonst. Zubeü., Nähe Kurhaus , Höhen¬
lage ausqcschl., mögt, sofort . Verm.
verb. 6—8000 Mark . Offerten unter
W. 671 an den T agbl. -Ver lag.

Aelteres Ehepaar
sucht z. 1. Okt. sonnige 3-Z.-Wohn.,
neuzeitl . cingericht., a . d. gelb. Elektr.
Ilähere s îm Ta gbl.-Verlag . So

Kleines Landhaus
in nächster Nähe Wiesbadens, mit 4 bis
5 Zimmern und schönem grost. Garten,
mir Vorkaufsrecht zu mieten gesucht.
Offerten mit Preis unter 1-. iitfi  an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gesucht
in der Nähe des Michelsbergs einr
schöne 3—4-Zimmer -Wohnung . Off.
mit genauer Lage n. Preis unter
P . 678. an den Ta gbl.-Bcrlag ._ _
♦♦♦ ♦♦♦ ♦ •.$'4 '̂ -^ « -
^ Schöne moderne

* 6- 8 Zi«» kl« ghM»z t
+ (mögt . Zentralheizung ), Kurtage,
a  Taunusstr . ob. Nahe,ff. Pensions-
a.  betrieb z. 1. Juli gesucht. Offert . ^
X mit Preisangabe unter G. K « r X
X an Tagbl.-Verlag. ^

i

Möbl . WohnunN,
Schlafz ., Salon u. Bad, >n fernem
Hause sofort gesucht. Offerten unter
O. 680 an den Tagbl .-Berlag.

Mövl . Wohnung oesnmt » ^
4—ß Zimmer , in guter Kurlagc , für
dauernd , zu Pension oder Teilhabe -r-
schaft an solcher. Offerten unter
K. 668 an den Tagbst-Verlag . ^

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten auf 1 Monat , v. 25.
d. Mts . ab, iuv Zentrum der Stadl
zu mieten gesucht. Gefl . Offerten n.
N. 680 an den  Taabl .-Verl . erbeten,

Eine ältere Dame
sucht in besserem Haus zwei bis
drei unmöblierte Zimmer mji
Pension . -Offerten unter B. 68(j
an den  Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer
mit Schreibtisch, ungen., ab 1. Juni fiti
mehr. 81ton. ges. Ost. mit Preis unter
M . «»Iss an den Taabl .-Verlag.

Stall , Remise nnd^
2-Zimmer - Wohnung
zum 1. Oktober, cv. früher, ges., Einser-
stratze oder Nähe bevora. Offerten unt.
78. ©33 an den Tagbl.-Verlag.

Villa , Cirandpair,
15 u. 17 Emserstr. Telepli -n 3613.

p 'aiiiillen >Peüsio !i L. Ran $ ei,
Eleg. Zimmer, gr. Gartan, Bäder.

Vorzü gliolie Küche. Jede Diätfon u.

Pens . IFlIIa Ena,
Hainerweg 12. Telephon 980.

Elegaut möbl. Zimm. mit und ohne
Pension. Elckir. Licht, Zcntralheiz.

Bäder ._ Vorteilh . Arrangem.

Yens. Villa Edeweitz,
ttapcllenstr . 31 . Tel . 2807.

empfiehlt neu und eleg. möbl. Zimmer
mit und ohne Pens., zu mäßig. Preist^
Ba i , elektr . Licht, Gar ten, Biblioth ek

In kleiner, sehr gesund., dicht beffdes^
"Lrrdrivat -Bitta

elegant möbl.
»stl  m»  zu vcnni-t. Villa Margaret
0  Bingertstraße 13.

^ Wer in wenig bekanntem, stillem
Tal in idyllisch gelegener, an Nadet^
Holz- u. Buchenhochwald grenzender

Billa
Sommerfrische sucht, melde sich uni
Z. 670 an den Tagül .-Verlach «W
Station 20 Minuten , alle Stunde
Zug nach Wiesbaden . Bald . Anmekh
erbeten , da nur für 3—4 Pers . Platz'Hausfrau gelernte Schwester.

Geld-und Jmmobilien-Markt du Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt' koste» 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapttaiien -Angel -oie.
Die Gothaer

Lebens »'erfichernngSbank
hat f. sof. od. spät . 1. Hyp.-Geldcr
zu günstig. Bedingungen aus gute
Wiesbadener Rentenhäuser zu berg.
Haupt - Geschäftsstelle Herrn. Rühl
(Inh . Hch. Port ), Friedrichstr . 30, 1.
0-- 12. 2>Va—4. Tclophon 1876.

EB Aberle , Wielarldstr . 1,  W
m  offeriert zu tulanten Bedingungen m
™ 1. Hpp.-Kapital je nach Lage nud
W je nach Objekt bis 667 ° der W
W Wolf'schen für Wiesbaden, Bier- m
™ stadt, Biebrich, Sonnenberg. —
KJ Zusage binnen acht Tagen ohne W
W Verkaufsklausel. 4899 ^
illllWWDKVV M

Güte Hypotheken od . Acstkärrfe
mit kl. Nachlaß zu kaufen gesucht. Off.
u. 8 . 61 » an den Tagbl .-Verlag.

Auszuleihen auf 1. Hypothek
4—&000 Mk. zum 1. Juli aufs Land,
40—05,000 MR. zum 1. Okt., ebent.
geteilt , aufs Land . N. Langgasse 4, 1,

5000 Mk . sof. auss Land zur l . ed.
2. Stelle auszuleihen. Agentur Daniel
Kahn, Seeroben str . 0» 1. B10317

20 —25,000 mavf
auf gute 2. Hypothek auszuleiben. Off.
unter 8 . ii .i n  a n den Tagbl.-Verlag.

350,000 Mark zur 1. Steile, get.,
60 % der Architektenlaxe, zu verleihen.

I ’ liil . l ’ahcr , Körnerstraße 4.

7000 .— Mk . 2, Hypothek a. Land,
760 «.— Mk . 2. Hypothek zum

1. Oktober 1910.
7000 . — Mk. 2 . Hypothek zum

1. November 1910,
7000 .- Mk . auf :« estkauf per sofort
zu vergeben durch »117

C. <S. Ilermin,
_Dotzhnmerstraße 55, 1.

Mark 20,000,
auch zus. auf 1. u . 2. Hyp„ 12,000 Mk.
zu 4M: u. 5 %, 60' % der Taxe , ohne
Vermit 'tl . auszuleihcn , Anfragen
Postlagerkarte Nr . 29.

2 . Hypothek anSzuleihen.
Ans 2. Hypothek werden2'!—25.000 Mk
für gleich od. später aiir-gcliehcn. Unter
» •*« » taseerUarte ^ r . 81 Wies»
baden “ bitte brieflich auzufragen.

' .25,000 m «rr  "
an zweiter Stelle auszuleihen
Bankagentur Jacob Strauß , Morin'
straffe 21. Telephon 6661.

»ttllt 30,000 «. 25,000» ,
auf lütt gute 2. Hypothek zu vcrgeb?»
Off. 8 . M. .% postl . Schützenhosftr. erh
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Bank -Agentur
LMDLr ^ Siraasss,,
Moritzstr . 21 , Tel . 6681,

hat stets erststettiqes uni»
zweites Hypoihekerrkipital
zu vergeven . Günstige
Bedingungen . Hohe Be¬
leihung , au erster Stelle
66 Prozent »Architekten«

Taxe.
Großes Kapital «nsznleihen

ist auf 1. Hypotheken in Beträten von
50.000, 1Ü0,U(!6 Mk. und höher zu sehr
billigem Zinsfuß für gleich oder später.
Man frage brieflich unt . „. äPostSi &üier-
3k arte IVr. LL W 5es B»» <1e * an.

Kapitatieu -Grsnchc.
Grundbesitzer sucht 880 Mk.

irus gleich zu leihen. Offerten unter
B. 877 an den Tagöl .-Verlag

20.1W Mk. gesucht
Dort einem Herrn gog. iroonatl. Rück¬
zahlung . Sicherheit in jeder Hohe ge-
bo ten . Off , n . P . 07h Tag  bl.-Verl,

Mk. 3lWft—5000
von vermögendemKaufmann für kurze
Frist sofort gesucht . Offerten unter
,r . 8 3 ? au den Tagbl .-Verlag.

Auf ein Anwesen in Erbenheim
werden von einem durchaus zuver¬
lässigen Hhpothekarschuldner zur Ab¬
lösung der 2.  Hypothek 5000 Mk. ge¬
sucht. Offerten unter P . 680 an
den Tagbl .-Bxrlagc _ _ F 308

Suche 6 - 7'«)Oo 2Jlf. iT Hypothek
auf gute sichere Anlage. Kapitalisten er¬
fahren  Näheres Langpässe4, i . _

Ehepaar , hier wohnhaft,
sucht zur Hebern, des eiten . Betzstf.
(2  Hotels in Oberhof , Thür .) 6—7000
Mark geg. hohe Z„ w. sofort in Abz.
k k., auf gl . v. Selbst -Sev. Offerten
unter O. 121 an den Tagbl .-Verlag.

Prima Kapitnlsaulage.
Eine schon für 8 Jahren bestehende

2. Hnpot. Mk. 1 >,0 6, 5 nah 40 "/»
dir am l. Tare stehend, dahinter noch
Mk. 800i>, soll zediert Werve». Off. »,
po. si Tgbl.-Hpt.-Ag.,Wilheimstr. 8.

10,000 dis 12,000 Mk ., auch bis
18,000 Mk .» erste Hypoth . , doppelt
geristtl » Sicherste t , zu 4' - vis 5g:o
Zinsen auf ei« schuldenfreies An¬
wesen in Wiesbaden , v. sehr gut¬
situiert . Eiacut . gesucht . Off. unt.
M. gZ. sw pvsii . Schützeuhafstr.

Mk« 32,000 erste .H- polst , zu
4’/»°/» auf Geschäftshaus ge ucht.
Püuktl . Zinszahl . Off. erb. n. KL  an
Taabl .-Hpt.-Ag. Wilhrlmstr. 6. 4871

Welche Bank würde bestehende
aufblühende Fabrik zur notwendigen
Vergrößerung mit Kapital untcr-
ic O. it> Solches Geschäft. Konsum-
Artikel . Adressen behufs Vor¬
besprechung unter U. 121 an den
Tagbl .-Verlag . 1110406

Gute Weite HiWtlieim
sind eine vorzügliche Kapitalsanlage.

Wir suchen für Vereinsmitg 'lieder
folgende Posten:

Mcbricherstraße 10,000 Mk,, Bier¬
stadt 12—u5,000 Akk. auf sofort,
Bismarckring 36,800 Mck., Bleich¬
stratze 30—112,000 Mk. auf 1. Nov.,
Mücherstraye 40,000 Mk., Dotzhenner
Straße 30,000 Mk., Geovg-August-
Stratze 36— 40,000 Mst , Gnciseu.au-
stratze 35,000 Mk. auf 1. Juli,
32.000 Mk. auf sofort , 15,000 Mk.
auf 1. Oktober oder früher , 12,000
auif sofort, Hellimurrdstr. 15,000 Ml,
ans sofort, Herderstraße 40,000 Mk.
auf 1. Juki , Kellerstraßö 10,000 Mk.
auf 1. Juli , Kirchgasse 50,000 Mk.
aus 1. Juri , Klare -ntaler Straße
30,600 Mk. auf sofort , Leberberg
20.000 Mk., Aloritzstraße 45,000 bis
50.000 Mk.. Nlederwaldstr . 20,000 M.
aus sofort, Oranisnstraße 30,000 bis
32.000 Mk. auf 1. Juli , Rheingauer
Straße 30,000 Mk. auf 1. Juli,
Rheinstr . 50,000 Mt . aus 1. Okt.. ev.
später , Scharichorststraße 15,000 Mk.
auf 1. September , Schöne Aussicht
8000 Mk., Schulberg 15,000 Mk.,
Taunusstraße 45600 Mk. auf sofort,
Waldstraße 15,000 MS., Walrainstr,
20.000 Mkk aus sofort, .Waterloostr.
30,000—22,000 Mt ., Wellritzstraße
30600 Mk., Wilhekuistraße 60,000
bis 100,000 Mk. aus sofort , Wilhcl-
minenstraße 10,600 Mk. auf 1. Juki.

Zinsfuß nach Vereinbarung.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber

Näheres durch die Geschäftsstelle
des Hans - n. Grundbesttzer-Vereins
(E. V.), Luiscnstraße 18, neben der
Reichsdank. F400

Auf eine Etagcnvilla
in der Sonnenberger Straße w. von
einem vermögend. Eigentümer eine
zweite Hypothek von 50,000 Mark
gesucht. Offert , unt . F . 670 an den
Tagbl .-Verlag . F400

Me bis 150,000
auf l . Hypothek für groß. Geschäfts¬
haus in erster Lage von Selbstgeber
per 1. Oktober zu leihen. Offert , u.
D . 680 an den Tagbl .-Verlag.

Auf ein Geschäftshaus
(Wilhelmstr .) wird zur Wlüs . eine
erststellige Hypothek von 300 000 Mk.
z. 1, Okt. d. I . gesucht. Absolut sich.
Kavitalanlage . Angebote m. Angabe
d. äußersten Zinsfußes unter R . 680
an den Tagbl .-Verlag . F 398

,et ä*
t. %
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Imino  I»ilir»-Uer!!itufe.

Silo iTertaür
6 Villen an dcr Schützen - II. Walkmübl-
straßc zu verkaufen. Preislage u. Größe
v.rschicdcn. Gesunde freie Lage, begu me
Verbindung Linie 3 der eleftr. Bahn.
Näh res ,71. KS» r4it <n :ir), Besitzer,
Schü tzcnstr. 1. — Tclcp hon 21 05._

WjhmWltl . Villll
Nerotol 46 , der Neuzeit entspr. cinger.,
zu verkaufen. Näh. TaUnusflr . 33/35.

Größte Gelege » «,eit . %
In » Nerotal » schöne, herrl. ^

;eleg. Villa , für eine od. zwei
Zain, ist für Mk. 20,000 » nt.
dem ErbanUttgspreis , bei ge¬
ringer Anzahlung zu verkaufen,

Adolsstraße3. 487'
Kl. Villa für 26,000

in WieÄ>. zu v. Gute Hyp, nehme in
Zahl . NA . SÄ arntzorMr . 22. P . l.
Billen zu verkaufen.

Mehrere hübsche Villen , kleine und
große , sind sehr pre -swürdig zu
verkaufe » . Bitte briestich auzu-
sragen unter .. i ' oxilimertarii*
H' r , LL

Billa , :g
Ättstustastrnfte 19,

solid gebaut , mit allem Komfort der
Neuzeit ausgeftattet . zum 1. Oktober
n F . zn verkaufen oder zu vermiet.
Näheres ^ Lcssingstratze 13

Reizende tleuic Villa,
sehr gesund u. staubfrei , dicht bei den
Kuranlaaen u. 5 M, v. Haltestelle d,
Elektr . Haydnstr , gel., zu verkaufen.
Vi ll a_ Margaret , Bingertstraße 18.

Schöne Villa , 12 Zinim., 50 Ruten
Garten , für <5,000 Mk. zu verkaufen.
Off, u. > . 7.'. 2 <><> postlagernd.
Midjarö»PHaaner-;\ iHaßEH.
Die Villen Sicgfriedstr . 6, Taun-

häuserstr . 7 n. Schillerstraßc 14, am
Laudesdeukmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen n. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufe::. Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
straßc.̂ Tele phon  48 ._ 5032
Billa zu verkaufen.

Rambach b. Wiesbaden , am Weg
Ramüach-Naurod , in herrlicher Lage,
ist eine schöne kleine Villa unter
günstig. Bedingungen zu verkaufen.
Taxe 10,000 Mk. Näh. L. Meister,
Rambach. Nest, z. Taunu s.

Laudhaus (Bierst. Höhe), an
Elektr., mit groß. Garten , alter
Baumbestand, 7 Z !mm., 3 Maus.,
Küche, Bad re., für 41,000 Alk.
zu verk. Anz. 15,000 Mk. Off. >i.
T . « 35 an beit Tagbl.-Verlag.

Herrlicher Villenbesitz
am Rhein , im Oberrheingau , Bahn-
u. Schiffstat ., nahe Wiesbaden , mit
3 Morg . Zier -, Beeren -, Obst- und
Reben -Anlag ., Stall , ec., von aus-
tvärt . Besitzer sehr preisw . zn kauf. d.
__ «1. tinain i , Weitstragc 2.

Günstiges Hüns-
Bcrkanss - Angebot.
Hans , Albrechtstrahe ll , Wiesbaden,
Taxe 138,000 Mk.. mit 2 gr . Läden,
2 gr . Etagen -Wohn , Maus ., Hinterh.
mit Lagerraum ., Wohn., Stallnwaen,
f. jedes Engros - u. Detailx ^schäft ge¬
eignet . sehr preiswert mu geringer
Anzahlung zu verkaufen . Friedrich
Oldermann , Bad Oeynhausen i. West¬
falen ; in Wiesbaden , Hotel Reichs-
hos, zu sprechen.

Seltener Gasthotveitaiif
i. Taunus , w. Alters billig feil . 400 Hekt,
Bier , hübsche Togiseinn ., viel Wein,
Schnaps etc . Beauftragt Ss . ESosen-
baum , USerg -svejf 2 3 . B'rssial **
fnrt a , M . * F73

Kl.r« « , fĉ ä&lsrti
verk. A.  Wemller , Borkst raße 29.

Berkmrs.
Ein neues schönes Haus im Süd-

Viertel, über V% Rentabilität , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Off . u. F . 658 an den Tagbk.-Bcrlag.

Haus iw Südviertel,
hochherrfchaftlich , 6- irus
4-Zimnier -2Vostnttttgeu .,u.
jährlich , wirklichem Reiu-
uvcrsÄutz von 3360 Mt . ,
vom Erbat !er zu verkaufen.
Offerte » uutcr asm an
den Tagbl .-Verlag.

Wohnhaus
mit Hinterbau u. Stallung ist billig
zu verkaufen oder gegen Haus mir
gutgehender Restauration zu ver¬rauschen. Offerten unter K. 667 an
den Tagbl .-Verlag

3h«ittl. WM
ist ein solid gebautes Landhaus mit
großem Klarten in ruhiger , gesund.
Lage preiswert zu verkaufen . Off.
unter M. 632 an den T ag bl.-Ve rlag.
lit | i ßorfierürale 17

sbeste Lage in Eisenach), sofort bezichb..
iü sehr billig zu verkauscn. Ausführ¬
liche Beschreibung durch

Cienln ' im & üohn , Eisenach.

Kleine,Mid püßlite Miln,
9 Räume, billig zu verk. oder zu verm,
Off. u. Sü. S. tM»  hauptpostlagernd.

WtKgsnhKSis,
hochherrschaftl., mit 3001 Mk. reinem
Ueberschuß direkt vom Erbauer sofort zu
rerkaufen. Agenten zwecklos. Off. u.
te lOjn Tagbl.-Vcrlag._B 9643

Wohnhaus
nebst Stallung , u. Schuppen billig
zu verkaufen . Offerten :>. W. 678
an den Tagbl .-Verlag.

'Ein Hans
mit voller Wirtschufts -Kouzession,
auch Schnups -Konzession «altes
Geschäft ) , Mumilieuverstältuiffe
halber sehr preiswert , bei äußerst
günstig . Zalstuttgsvevinq . , zu verk.
Off, u . m.  w . aao hai iptp oftlag.
Bequemes mts KM?O«
10 Zimmer, 1« S(r Zier-, Obst-, ©e»
müsegarten, an der Allee Gem. Bicbricb.
Adolf-höhe, ohne Vermittler, zu verk.
Näh. rcs  im Tagbl .-Verlag. _ Rr

" P &~ Hotel - Mss
mit gut . Geschäftsreis . u . -l-rc 'ndeu-
»unbsch . , mit allem Komf. der Neuzeit
einger., Nachweis! sehr rentabel , wegen
Erkrankung preisw . mit Mk. 2 ' '000
Anz. z. verk.^ slttc » rr « « « !, Adoifstr. 3.
'HotelgeSsgenheitskaüf’

am Rhein, mit cu. Mlr . A ir .,
Logis 1J .OUU Mk . , Bier 13 .000
Mk «, Wein MU . billigst feil.
Näheres Lurch .Fs . Etos . -mStatini.
jeratsUS ', a . M ., Bergweg 24 , F73
Seltenes Hotelvorkommen
in B. Nauheim , f. Ranges , a. famiiiä en
Gründen ungewöhi !. billig zu verk . Off.
u, H4. ist .» an Sistaseiisteiia &
Wos ,ler . _B<''r ».«»!̂ F!i!rt ti,. M . F 73
Gutsvk. zu Frankf.-Wlesb~
300 Morg., ehern . Herz . Nass, Do r änen-
bes . f. nur 130,000 M6 (Ta e 350,000 >.
Off. u. , .C!iat “ an HSaBMi-issLeiis &
Wo {jl «*r , JFrutinUriiirt :i . M . F73

Reelle Taiischoferte.
Landsitz ges ., geg . liies. Haus n.

Opernpl . mit 8000 Mieten . Anfr . u.
„Tausch “ an BBsasenstern &
Wogler A . - tS ., Frankfurt a .M,

Biebrich , Wiesbadener Straße,
Hausgrundstück, über 1800 gm sslächen-
gehakt, unter Taxe zu verkauf. Näheres
W.esb adcn. Kart straße 7,  8» _ __

Ein in einer Großstadt , direkt am
Rhein gelegenes

Haus •
in herrlichster Lage, : mit wundervoll.
Blick >auf Taunus u. Umgegend,, ist
erbteilungshalber bist, zu verkaufen
Ofsertsn u. D. 1423 an D. Frenz,
Ma inz._ _ _ F 39

Billeubaupläße
an fertiger Straße billig zu verk.
Direkt an Wiesb . Grenze . Sonnen-
berg, Wiesbadener Straße 77.

Zw;lch knlitgender Baupl
wo beiderseitig bebaut , nur Vorder-
daus . zn verrauien . Baugcbd und
2. Hypothek wird gegeben. Auch könn.
für einen anderen Bau Bauarbeiter
übernommen .werden . Offerten unter
O. 672 an den Tagbl .-Verlag.

Gükßsirge GelegenheiL
für Spekulautru.

Ein GruudstüL in Bad Kreuznach.
43/» Morgen, mit eins. Wohnhaus, seit¬
her Ziegelcü, auch für Gärtner geeignet,
za. b0 Obstbänme ec., preiswert zu ver¬
lauten. Gefl. Anfr. unter W. ©3 3 ar
den Tagbl .-Verlag. _

IMmobiiiru -KlUtfgosuche.
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Ich beschaffe
rasch und verschwiegen

Käufer u. Teilhaber
für Detail » und Sng :ros »Geschäftfe,
Fabriken und Gewerbe aller
Branchen , Stadt » und Land =Grund»
stücke jeder Art . Ich habe stets
vorgetnerkt ca . «1000  kapitalkräf»
t .'uje Reflek tanten,  daher *oTt inner»
Eklb  acht 'fragen "erzielte Erfolge . 1
Meine Bedingungen sind äußerst :
günstig :, von Jedermann annchm-
har . Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Besichtigung und
Rücksprache.

E . Kommen Nachf.
Köln a 'Rh ., Kreuzgassc 8, I.
Altes Unternehmen , Büros in

Leipzig , Dresden - A., Hannover,

© I J I Köln a/Rh' OOC©

CD00
CO

CP3

Kleines Hans oder ViLLa in
Wiesdaden oder Nähe f. 20—65,000 Mk.
zu kaufen gesucht. Offerten u. W'. C8L»
an den Tagbl .-Verlag._ _ _

Glli « Sstück,
nahe der Blindenschule aus dem
Atzelbevg, zu kaufen gesucht. Ang>c-
bote unt . T. 121 an den Tagbl .-Verl.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Aiizeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., ln davon sbwclchender Satzansführnng 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Auzeigeu 30 Psg . die Zeile.

Gutgehendes Zigarrengcschäft
für 500 Mark bar sofort zu ver>
kaufen Porkstraße 11. , B10374'

Leidstes zngscstes Pferd zu verk.
Karl K:>cAit, Bert rauffir afee 10 ._

Ein kraft . Arbeitspferd zu verk.
Näh . .Gneikeircuiürgne  0 6fh a

Junge frtfdiwclfcitbe Ziege
zu verkaufen Feldstraße 12. _

Boxer-Rüde» wachsam n. scharf,
zirka 50 Paar Tauben billig! zu, verk.
Dotzheimer Straße 17, Gth:

Dobern ,annpi nscher (Hündin)
mit pr . S tainmb . b. Kkcistftr. 8, P . l.

Schl gelber Spitz,
wachsam, zimmerrein , zu verkaufen.
Karl Knecht, -Bertromstr -aß-h 10._

Wachsamer Wolfsspitz,
ff. Ratten - und Mäusezanger , zu
verk. Klaventaler Str . 5, Saute

I . starke. Rehpinscher-Rüde
für 35 Mk. sofort zu verkaufen Dotz-
heimer Straße 66, Part . lks. B10366

Neufundländer,
wachsam, gut dressiert , 13 Monate,
uinstänLehäkber zu . verkaufen , am
besten für Villa . Gärtnerei oder
Ausflugsort ĝeeignet . Näh. Blcich-
straß? !4. 30, Parterre ._ B1 Q310

Kanarienvögel (gute Sänger)
bist, zu vk. Rhelnstr . 71, jetzt L3, H. ,8.

Schöne, fast neue Damcnkleider°
u. Blusen , große Auswahl , billig zu
verk. Coulinstraße 3, 1._

Elog. modernes Sommerkleid,
fußfrei , wenig gotr .. billig zu verk.
Kai 'er -Frtedrich -Ring 02. :Pr.

Neues Fautardkleid (kl. Fig .)
preisw . avzus . - Näh.- .Tagbl .-H.-Ag.,
WikbelmstraßL 8, unter 5110. 5110

Zu verkaufen
weißes , ganz neues Gesellschaftskl. u.
dunkles Kostüm f. mittelgr . Figur.
Näheres : im Tag hl.-Verlag,_ _ Tt
Frack auf Seide u. Gehrock-Anzug

b. SLevalb . Str . 43. fr . 25, Mtb . r . 1.
Drei neue schwarze Hose», 1 Frack
u. V Gehröcke z. vk. M-.chelsbera 1. 2.

Neuer schwarz. Jackettanzug
mittelgr ., bi'll. Hellmunüstr . 30, 2.

Zwei Diencr -Krätte,
blau , mit .gestreiften Westen n , ein
Drener -Zylinderhut billig zn verk
Näh, im Tag bl,-Kontor , _ *

.Pannma -Hüte (neu ) billig abzug.
Egenols,  Karlstraß e 36, Hth. 2 -St.

Schicker Feder -Hut,
schwarz. Tuchrock (46) billig zu verk.
Bertr amstraße 20. 1 linkst 8 10342

Ein besticktes langes Kissen
für Flur - oder Gartenbank zu verk.
Näheres , im,Tagbl .-Kontor . *

Für Kunstfreunde!
2 Pracht. Aquarelle a . Acitte l. Jahrtz.
preisw . zu vk. Vorzeig a. Wunsch.
Off , u. V. S . 5.7 postlag. Wiesbaden.

14 Originat -Blelsiistzeichiluiigcn
des bekannten Malers Wilhelm
Thiclmann ptciswttrdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag¬blat ts
Bricfm .-Sammlung v. 3850 Stück

zu verk Bertram -uvcßc 80. Mtb . 2 r.
Vhotogr. Apparat ' (18/24)

! mit viel Zubehör billig zu verk.
Ranentaler Str . 19, 2 f.  Wagenbach.

Sckmpirograph, ganz neu,
bester Äbziehapvarat , f. Restaur ., zu
verk. Eurser Straße 36, P . Bl0330

Piano , gut erhalten , billig
Rheiugauerst raße 16, S . 2 r .1 2—3,

Piano , GlegenheitSkauf , preisw.
Jnstr . Busch,- Dotzhei mcr Straß e 21.
, Piano , Rntzb.. kreuzs., bi'll. abzug.
Sedanplab 3, 1. L3786

Grammophon mit 20 Platten
f. 46 -Mk. zu vk. .Eleonor -enstr. 8, 1 l.

Spieluhr (Polyphon ) sof. billig
zu ve rk. Rheinstraßc 32, Par t.

Schlafzimmer,
hell Eichen. -und innen ganz Eichen,
mit Schnitzereien . Jntarsien -Einlage,
großem Aür . Spisgclschrank , Wasch-
toi/ette mit moderner Marmorplatte
395 Mark . Möbel -Lager Blücher-
ptatz 3/4. _Bl0320
Kbl. n.-pol. Schlafz. m. Spicgelschr.

bill.  Schwalb . Str . 43, fr , 2-5, M . r . 1.
GelcgenheitSkauf.

2 kompl . Betten mit Stzrungr . und
Wollmatratz ., 1 Spicgelschr ., 2-tür,,
1 Nachttisch m. Marmorpl ., Paneel-
brett , Schreibtisch. Banerntisch , alles
braun pol., 1 Waschkom. in. SpiegLl-
au-ffab , br . lack., 1 T-iwan , grün . B.
Die Möbel sind fast neu u . w. sehr
billig verkauft . Oss. u. U. 66 Tägbl .»
H.-Agcnt., Wil he lm str atze 8. . .. 5070

Eichen-Speisezimmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messingvergilas., Umbau mit Spiegel
und Nische, Kredenz - Ausziehtisch,
Standuhr , 6 Lederstühle, komplett,
Mark 726 .—. MöbeKager Blücher-
Platz 3/4 . . .. B10322

2 elcg. engl. Betten ä 75,
1 bestickte Garnitur , Sofa , 2 .Sessel,
75, Ottonr ., 18, Bücherschr., Schreibt .,
eichen, Spicgelschr ., Vertiko, mitzb.,
Salont .l Mahag ., 2 Stühle u. versch.
mehr . Scharn hörststr . 46, H., Werkst.
Eis. Bett , Tisch, Schrank , Gebrock.

Nähmaschine._ Ncugaffe 3, 1 r.
Hochh. Bett mit Roßhaar 40 Mk.,

rote Plüschaarir . 90, Küchenschr. 15,
Waschkommöde12, ovaler Tisch 6, ein
Bett 20, Sasa 10, wegen Umzugs zu
verk, Lcrderstr aßc 2, Hth. P art.
'Weg . Wegzugs 1 Bett , 1 Kinderbett
u. Mcido.rschr. vk. Helenenstr . 15, 2.

Gutcch . cif. Bett mit Deckbett
für .18  Mk . Niehlsträße 10, 1 l._

2 engl, halbmess. Betten
mit Steil . Matr . ä 75 Mk. zu verk.
Niederwaldstraße 1, 2 links . _

jlDlIftnitb. Bett mit Federbett,
1 Schrank ii. Verschied. Kleinigkeiten
Abreise halber billig zu verk. Näh.
Metzgergasse 18, 3. _

Bollständ. neues Bett
billig zu verk. Adlerstra ße 32, 2 lks,
Ein vollständ. Bett , einz. Betteile,

Küchenschr., Sofa , Sessel, ob., runde,
Viereck, u. Ausziehtische, Spiegel,
Bilder , Stühle , Eisschr., Ottomane,
Kleiderständer , Gartentische , Wasch¬
kom., Konsole, Vertiko , Schreibtisch,
Zteil. Brandkiste , Bettkiste, EiraZ-
mähmaschiw: billig zu verkaufen
Norkstraße 17,_1 I. B10415

Für Brautleute.
2 Bettstellen (Nußb.), neu , u. Küchen-
Einrichte inft Kochgeschirr zu verk.
Ble icr , Webersasse 50, Hth . _

Zn verk. l eiserne Bettstelle,
Kinderichr ., Johns Wa ' chm.. Zenvent.
Gaskocher. Weinbergstr . 16,^ Part.

Möbel .jeder Art . Betten,
kompl. Einrichtungen außerordentl.
bill. Schreinerei Klapper , Kirchg. 56.
2 gut gepolst. cheine Sprnngs .-Matr .,
pass. f. Schlaf -Ottomane , Gr . 90/185,
Zu ver k. Äiederwaldstraße ,1, 2 l.

Mahagoni -Salon,
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen»
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stück¬
werken abgegeben. Näheres im Tag-
bläft -Kontar . *

1 ungebr . Sofa , grün , 30 Mk.,
ii. 1 grauer Kinderwag . (Kasten) m.
Nickelgest. 20 Mk. Knausstr . 4, P . r.

7 Chaiselongues ä 18 Mk.,
mit Decke 24. Rauentaler Str . 6. P.

Gut erh. Sofa , Stühle,
Fliegenschrank u. Badewanne zu vk
Bie brich, S-cknilsk raß e 17, 2 Trcvve m
Ottomane 14, Diwan 18, Bett 15

bis 80, Spiegel , Tisch, Kanapee 10.
Blüchecskraße 44, 1 rechts. B10408

Gebrauchte Möbel,
Betten , Sitz- m. i Lfegebadewanne,
Schränke und dcrgl . billig zu verk.
Näh . Ei genheimstraße 8. _ _

' Spiegelschrank,
nußb .-pol. m>, Michlissenein Spiegel¬
glas , 70 Mk. Möbel -Lager Blücher-
platz 3/4 ._ _ _ Bl 0321
Kleider- tt. Wäscheschr., Aktenschr.,
pass, für Architekten od. ßicchtsanw..
Kaffenschr., Schreibt ., Nähmaschine.
Zim .-Klosett , 15 Fpnster Vorhänge
bi», zu beul Me tzaergafse' 25, L._

Schöne alte Mahagoni -Möbel,
wie Zylinderbur ., 2 Bücherschränke,
Kleiderschränke, Kommoden, runde
u . andere Tische, Spiegel , Vertiko,
Stühle , Eichen-Herveuzim ., -Klub¬
sessel, Küchen-Einricht ., Teppiche,
Lüster , Schreibtische, Sofa , Ottom.
mit Decke, Sessel, Rohr - Cbaisel .,
Garten - . n . Marmo .rtischc, Betten
zu verkaufen Adolfs'allee 6. _ _ _

Guter !). Möbel, Betten , Schränke
aller Art bill. Räu enta ler Str . 6, P

Trumeauspiegel Mit Säulen,
sehr moderne Form , m. geschliffenem
Spiegelglas , 35 Mark . Möbellager
Blücherplatz 8/4 . ^ - 81634,9

Gr . 2-tür . Svicgelschr. 90 Mk.
W. Ntmor , Dlöbellag ., Bismarckr . 4.

Küchen-Einrichtniig , fast neu,
f. 50 Mk., Kleiderschr, 6.50, Hutschr..
g. neu , 15, wegzügsh. Weber g.. 49, 1.

Gebr . Eisschrnnk
zu verk. C. Krell, Langgasse 14.

Kinderzimmer -Möbel,
blau u, weiß lackiert, billig zu ver¬
kaufen. Ratz, im Tagblatt -Kontor . *
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Eisfchr» 1-t. Kleiderschr. z. Abschl..
eis. Betcht. mit Matr ., Chaisel . mit
Ruckw,, all. sehr gut erh., billig zu
vevk. KktvTler Strafe 17. Wer tst.
! Ltsiriger großer Eisschrank
ss. ft. zu vert . Schwalb . Str . 47, 3 t.

Diplom .-Schreibtisch m. Aufsatz,
sehr Mt erb., billigol„ seh

iller Str. 17, Werkst.,
zu

Neue Nähmaschinen,
!« der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 5 Jahve Garantie billigst ab
Iakcch Gottfried , Graben str -age 26.

Nähmaschine, guterh ., 30 Mk.
Wellritzst raße 25, Hth. P ._ B9519

Stauberker mit Spiegel
u . Kristallscheiben, gr . Holzwand mit
Glasaufsay billig zu verkaufen Weit-
Matze^12, Scheid._ _ _

1 Erkergestell in Nickel,
mit 18 geschl. Giaspl ., 1 Damenrad
u. 1 Mädchenrad billrg zu verkauf.
Lutz, Westendstraße 3V._ 5017
Fahnenschild .. Handkarr ., Gartenschl.

Ml . Rh eingauer Straße 14, Werk st.
Ein Paar cq. Kummete 25 Mk.,

1 Bade w. 10 M . a. v. Adol fs aller 40.
1 fast neuer Landauer,

1 neues sechss. Break zu verkaufen
Weilstraße 10._ _
Halbverdeck, Landauer , laenig gebr.,
Oilt. Biebrich, Am Aussichtsturm 12.

Eine fast neue Fedcrrolle zu verk.
Näheres im Laavl. -Bertaa.

u.

Gebrauchte Fahrräder billig
zu verkaufen  Blücherstratze 20, Part.

Reun -Maschine
mit Freilauf billig zu verkaufen
Römerbera 8. 2 Tinte,__

Fast neuer 2sl. Pctrol .-Ofen b.
zu verkaufen Feldstr . 18, Hth.JLJiät.

Gebr . Küchenherd
mit Kupfcrschiff sofort billig zu

El
Brennabor -Kindersitz- tt. Liegewag.,

weiß mit vernickeltem Unterbau , wie
neu . zu verk. Westendstratze 15, 2 l.

Gut erb. Kinderwagen z» verk.
RSmcrbera 28. Laden.

Guterh . Kinderwagen 15 Mk.,
sowie 1 Soxhlet -Apparat 8.50 Mk.,
zu verk. Plat ter S tra ße 32.
Guterh . Kinderwagen m. Gummir.

bill . zu vk. Schwalbacher Str . 65. P.
Kinderwagen , gut erh., m. G.-R.,

zu verk. Walramstratze 20, 2 rechts.
Schöner Kinderwagen (Kastcnw.)

feil!, z. verk. Blüchcvstraße 19, 3 1,
G. erh. Kinderwag ., a. Nickelgest.,

n . schöner Sportwagen billig zu ver¬
kaufen Georg-August-Stratze 4, 3 r.

Motorrad , 4 PS., spottbillig
zu  ver! . AdIcrstratze^ö, Werkstatt ._

Sehr guterh . DnmenfFahrrsb
bill. zu vk. Karser -F r .-R ing 62. 2 i.
Gut erh. Damenrad mit Freilaus

billig zu verk. Kirchgasse 7, Hof^ P,
Damenfahrrad . „Wanderer " ,

wenig gebr., wie neu , sehr bill. zu
bk. Kais.-Frledr .-Ra . 13. 1 r . P ^ 252
' Herren - u . Dnmen -Rad m. Fr.
35 u. 25 M.. Erbacher Str . 4, H. 2 I,

Sehr gutes Herren -Rad 25 Mk.,
1 mit Torpedo, f. 45 Mk. zu verk.
Klautz, Rbeingauer Straße 8.

Damenrad , gut erhalt ., f. 35 Mk.
zu verk.̂ Eltviller Straße6, 3 x._ _

Mehr . gebr. Herren - u. Damen-
Fahrräder von 15 Mk. an zu verk.
E. Stößer , Hcrmannstr . 15. B10405

verk.  Rheinstraße 32, Parterre .,
Spottbillig zu verkaufen:

40 Stück pr . Gaskocher mit Tischen,
Badew. in Emaille , Zink, Sitzbädern.,
Gasbadeöfen , Zimmerheizöf ., Wand¬
becken, Krahnen , Lüster , Zuglampen,
Gasschläuche k. Kirchgasse 11, Seiten-
gebäuoe rechts. Messinger ._ T . 3906.

Gr . Gasherd mit od. ohne Gestell,
bill. zu verk.  Scharnhorststr . 7, 8 l.

Gasherde , Islam . 2, 2flam . 4.
gfl . 6 u . 8 Mk. Rüdesh . Str . 30, S . 1

Gaszuglampen mit Bekrönung
16 Mk., Hängelicht« u. Pendäl in
groß . Ausw ., Gaskocher, 4 Kochstell.,
11 Mk. Wellritzstr. 20, Hp. T . 8075.

Boll-Badewannen 15 Mk., Gaskoch.,
Gaslampen, Glühkörper usw. enorm
bill. H. Krause , Wellritzstraße 10.

Schaukelbadewanne . Ausziehtisch,
Käfig für Eichhörnchen, Fenster u.
Fensterläden billig zu, verk. Schwal¬
bacher Straße 48, Hos^

Hobelbank, Theke, Regale
mit u. ohne Schublad . kaufen Sie
bill. Marktstraße 12, JSÖfe.J J . _ _

Engl . Tennisschläger a 4 Mk..
abzug. Niederwaldstraße 1, 2 links.

Neue Gießkannen billig
zu , verkaufen AietLnring 6. , 810326

Tadellos erhaltener Wasserstei«,
zweitüriger Eisschrank billigst Rhein-
straße 38, Hof.

Erkerabschlutz u. versch. Regale
zu ka ufen  gesucht .̂ NeugasseW )_

Gebrauchte Emaille -Badewanne
sofort zu kaufen gesucht. Näheres
im  Tagbl .-Berlagi. _ Ue

Glasdach zu kaufen gesucht.
Oranienstraße 56.

Klee,
einige Morgen , zu kaufen gesucht
Rüdesheimcr Str . 27, Part . B 10019

Wasch, u. Feinbüglerei, , „
Spez . für f. Herden- , Herrzch^
Fremdenw . Hochstätten str . 18, 1.

u.

Gärtchen zu pachten gesucht.
Bertramstraße 22. Müller . BllB10367

Privatstunden , Math ., Sprache « ,
erteilt . Dr . phil . Off . W .66 Tagbl .-
Haupt -Jlg., Wilh elmstraße 8._ 5079
Gut Engl . «. Franz , spricht Jeder

i, 30 St . i . K. & 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris sind. Zeugnisabschr.
Sehr eibmaschinenarb . Neu gaffe 3, 1.
Pariserin ert . Unt ., Konv. u. Lit.

Näheres Maritzstraße 4, 3.,M ._

Doppelpony
n. Id &te Federrolle , 15—20 Zir.
Tragkraft , zu kaufen gesucht. Off.
u. N. 674  an den TagK .-Verlag.

Gutes Pferd,
mittelfchwer , zugfest, zu kaufen
gesucht. Offerten mit Angabe des
Alters und Preis unter M . 680 an
den Tagbl .-Berlag ._ ,
Alte Gebisse, p. Zahn 1/5—30 Pf .,

kauft st ets Zotz, Friädrichst-r . 48, Hth.
Besseres Sommerkleid,

gut erhalten , Größe 48, zu kauf . m.
Off . u. N. 679 an den Tagbl .-Verlag.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolfs, Wrlhelmstr . 16. 5091

Gebr . Holzbrand -Apparat zu k.
gesucht Roonstraße 15, 1. B10391

Ein kl. Eisschrank zu kaufen gcs.
Rbeinstraßc 71. setzt 83, Hth . 3.

Gutgeh. Frerndemmision
von 10 Zimmern , Nähe des Koch¬
brunnens , gegen bare Zahlung von
5000 Mark zu verkaufen . Offerten
unter R. 673 an den T agbl.-Verlag .

~fltpntts Fuhrwerk,
gjähr . hellbrauner Russe, 1,40 m,
lammfromm , mit Prima Geschirr u.
leichtem elegant . Wagen in nur gute
Hände zu verkaufen . Zu erfragen
Weberga ssc 56, bei Roßbach._ ,

9-jähr. Fuchswallach,
vornehm , groß u. sehr zuverl ., als
Reitpferd — auch uni . Dame — u.
Wagenpferd bewährt , zu verk. Ansr.
u nter K. 8V hauptpo stlagernd . 5111

' Wr Damen. ^
Zwei ^ kleine reizende verwöhnte

Hündchen werden nur an wirkliche
Tierliebhaberinnen billig abgegeben.
Biiigertstraße 13, Montag v. 11—,12.

Brillmt-OiMM!
4 Brillantringe , 1 Granat -Nadel sind
sofort dringend zu verkaufen. Off. u.

«S35S an den Tagbl .-Verlag.
MÄW um  WÄ-MW
für mittler ? Statur , Hüte , Schuhe,
Krage« billigst zu verk. Wallnser
Straße 3, 2. Händler verbeten.
~ Altertümer »Kupsersüü e, Porz . ,
alte echte Viola v. Riecher ( t <25)
Meta « lliokokr- ann :» bill . zu ver-
/ansen Uorkflraß « 22 , 8 v. __

Feine Stativ-Kamern,
13x18 , von Voigtländer & Sohn , billig
zu verkaufen Roonstraße 15, 1. 8103 K)

' Pianino,
aus rcnoui. Fabrik, in seiner Bauart
noch neu, ist nuter Garantie billig ab-
zngebcn. Schrift!. Anfragen u. A.. 98 s
an den Tagbl.-Verlag erbeten._ .

Billiges Angebot.
Wegen groß. Nachbestellung habe einige

bessere Herren » n . Speisczininier in
Eiche, sowie Schlafzimmer u . Salons
in Nußb. ». Mahng. und 2 gut gearb.
Ledersessel preiswert abzugeben.

Alle andere Holz - und Polster-
arveiten , nur beste Arbeiten, preiswert.
Möbcl -Gesch . Bisirarckr inglQ.

Kleiner EiSschrank,
gut u. saufe, erh.. zu kaufen aesucht.
Rau -entaker Straße 8, 3 l. B1066-

mmaBaaamsam

Ein hochelegantes
PtP“ Schlafzimmer»

fast neu, dunkel Mahagoni , mit großem
3teiligem Kleiderschrank, des. Umstände
halber sofort zu verkaufen. Zwischen¬
händler verbeten. Lieblich, Frankfurter
St raße. 3. l . _ 5053

Billig zu verkaufen
Wädchrnz. m. 2 Betten , emaill . Bade¬
wanne , Wiener Kaffeemasch., neuer
Eisschrank , Gartenschlauch , Salon¬
lüster . Viktoriastraße 36, P . 5113

UeRie , Thekey . TlsKe.
Gaslüster billig zu verkaufen
Wellritzstraße39, Eckladcn.

Deutsch für Ausländer.
Sprach - u . Handelsunt ., Kvnversat .,
Lit ., n. bcw. Metb . schnell u. gründl.

ension Plarr -e, Vill-enkoloniL Eigen-
sim, Eintrachtstraße 4. _ _

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-lknt. 26-jähr . Ecf.
Maschinenschreiben. Beginn jeder»
g-eit,_ M .̂ Goeh, Röderallce^lO, Part.
Klav.-Unt . ert . lvus. geb. Lehrer .,

6 Akk.. 2 Stunden wöch. Off . unt.
S . 118  an den Taabl .-Ve rl . .B9615

Klavier -Unterricht
ert . konserv. geh. Dame . Off . O . 100
Tagbl .-Hvt.-Lch.. Wilhelm str. 6. 4808

Konservat . gebild. Lehrer ert.
Biölm - n . Klavierunterricht , man.
8 Mk., wöch. 2 Std . Jahnstr . .17. P.

Mandoline - tu  ital . klnterricht
ert . gründl . gebild . Italiener . 8 M.
mtl . Gäben str aße  1 6, Mt  b. 2. 8 10182

Bügelkursus wird grdl . erteilt
Hochstättenstraße 18, 1.

rn
l. Fam.^Näh. Tag,bl.-Berl. JJ C

Klaviere werden fachmännisch
repariert , gestimmt und poliert
ZieienTrng 12, Hth. 1. B10396.

Parkettböden -Reinigen
u. Frottieren , sowie Wkhobeln, Ab¬
ziehen alter Böden u. Treppen , Her¬
stellung auf Neu, empfiehlt sich zu

“ ~ Schmunkamp,B10397mäßigem Preis
Hellnurndstoaße 28.

F.

Reparaturen an Fahrrädern ^
w. gut n. billig ansgef. E. Stoßer,
Mech ani ker , Hermannstraße _ 15._

Fahrrad - n . Nähmaschinen-
Reparaturen aller Systeme werden
fachgemäß ausaesührt . Klauß , Rhein-
gauer Straße 3 tt. Wellritzstraße 11.

Ein Damcn -Rcgenschirm
auf dem Wege zum Waldhäuslchen
am 1. Pfingsttage gefunden . . Abzn-
bolen Oranienstraße 60, Mittelbau
2. Etage.

Stühle zum Flechten,
wie alle Korb-Reparaturen w. angen.
Gneisenaustraße 19, Laden . B10107

Matratzen , 3-teilig , 6 Mk.,
Sprungrahmen , 7 Mk., Arbeitslohn,
and . Polstermöbel billigst, auch auß.
r . Hanse b. F . B ache, Rämerberg2S.

Perf . Damenfriseur empfiehlt sich
zum tägl . Frisir ., Anfert . v. Zapfen
n . Unterl. (Maniküre .) Bleichstr.21,1,.

Herren -Änz. w. unt . Gar . angef .,
Hose 4, Ueverz. 11, Röcke gew. 7.50.
Rep., 9iem., Aufbüg . 1.40 Mk. Must,
z. D . Schneioerei , Hekmundfir . 30, 1.

Herrnfchneib . empf. sich z. Ausb .,
Aend., Wasch, v. Anz. u . Aufbugeln,
a. Maßarb ._ Karlstraße 3, 2 Sr ._
' Perf . Schneiderin empfiehlt sich
auß . d. Hause. Frankens :r . 22, 2 r.

Empf . mich im Anfertlgen
sämtl . Damen -Gard . zu brll. Preis.
F ri S omborn , Rheinstr . 88, G. 2 r.

Tüchtige Hausnäherin
(gel. Schneiderin ) empf. sich jum
Modern ., Ausbess. v. Kleid., Wlaiche,
per Taa 2.30 Mk. A. N., Frredrich-
stvaße, MarrerchauS . _ _ _

Nähi empf. sich im Ausb . v. Klb.,
Wäsche u. Agaschinenstopf. T . 1.60.
Luisenplatz 6,̂ Hinterh . Msd. Trost.
Weißnäherin empf. sichern Anfert.
v. Herren -̂ u . Damenwäsche, Haus -,
Kinderkl . u . Blusen , sowie vm  Aend.
u. Ausbess. Näb . Tagbl .-Verlag . Ty
Friseuse , Maniküre , empfiehlt sich.

Christine S chäfer . Nerost raße 17, 2.
Gardinen -Wascherei u. Spannerri

Hochstättenstraße 18, 1.

Uebernehme Wäsche
z. W. u . Büg., Kleider u Blusen
schnall n . bill ., tadellose punktl . Lies.
Em . Bleiche. Fe ldstr. 22. Tel . 3936.

Wäsche znm Waschen n. Bügeln
w. ana . Johannisberger Str , 3, H. 2,

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Eltviller Straße 4. 4 St . r . B 10414

Wäsche zum Waschen
und Bügeln wird stets angenvMM-en
Herderstra ße 2,  Hth . l _r ._ _

Wäsche zum Waschen, Bleichen
u . Bügeln wird stets angenommenv
gut u. pünktl . besorgt. Sonnenberg.
Rambacher Straße 79.

Dame
wünscht Filiale zu übern . ^ Kaution
kann gestellt werden . Off . unter
I . 121 an den Tagbl .-Verl . B 1026g

Geschäftsfrl ., kaufm. gebild.,^
wünscht Filiale zu übernehmen . Off.
u. S .J .21 an den Tagbl .-Verlag,_

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise fstückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39.
fetzt Elb erf eld er straße 19._ F 116

Junge Personlrchkert,
unverschuldet in Nor geraten,/bittet
Edeldenkende um Unterstützung.
Off, n.  B . 679 an den Taabl .-Verl.

Pianino , wenig gebr.,
aus Privathand mietweise btU. abz.
Off , u. F . 118 an den Taabl .-Ber -laa.

Klavier h
in gute Hände zu verimeien.
Schiersteiner Straße 1, 2 l . _ _

Welche Herrschaft ..
würde einem älteren allernst. Fraul ., -
kath., friedliebenden Charakters , heit.
Humors , ein Heim bieten ? DasselsiL
besitzt eine LzZimmer-Einrichiuns tt.

Friseur-Einrichtung,
kompl., fchr billig zu verkaufen. Offert,
u. • Bt « an den Tagbl .-Verlag.

lautiaucrM550) iU oetIaufen
lalUBcröeöi (Pr. 500) mboli,tr-6-
löjönes WtFs llonniircau
zu verk. stuxemburgstr. 18, Laden.

HaLhvörDsck,
gut erhalten , zu verkaufen
straßê 23, 1. Etage.

Fsld-

Hochsemes Damenrad
zu verkaufen oder gegen Wriefniarkeei
zu vertauschen. Offerten unt.
an den Tagbl .-Verlag.

W. S2I
B10357

Pci| latortes MlWmmer.
komplett, unter «oelbstkostenprcis zu ver¬
kaufen Stiktstraße 26, 1

BrenttaliM'-Fahrräder,
sowie andere Diarkcn verkauft billigst

ifö. Säcsser , Mechaniker,
Hermanusir. 15. Telephon 2213.

Ersatz- u . Zubehörteile stets am Lager.
Pr. Jttvalideu-Dreirad

mit Fußbetr . sehr preisw. adzug. Anzus.
zw. 10 u. 8 Uhr Weißenburastr. 6, P . i.

Der redl . Finder
d. gr . w. Tuches Freitag Ab. a . der
Bank So-nnenbergerstr . wird geb.,
dass, g, Bel . Leberberg 1 abz ugeben.

Pinscher , männl ., gelb u. weiß,
zugelaufen . Friedrlchstr . 8, H. 3 r.

für alt « Herren - u.
Damen -Kleidcr,

V 4^ Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen̂ Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle vi . Biebrich,
Nathausstr . 70. Äul Bestellung komme
zu jed. gewünscht. Zeit. Chri sti. Händ l.
Bester Zahler WiesbadenK ist m«
Lck»CrF©S®lailt,

Metzaergasie 27 , Telephon 2079,
f. guterh . H.»,Damcrr »u . Kinderkl . ,
Pelze , Möbel , altes Gold , Silber,
Brill , u . ganze Nacht . Postk . gen.

Wasch. m Feinbüg ., Gardinenspann.
imimermannstraftc 6, Gtr). Part . I.

Frau Krombachs
Gavdinen -Wasch-e-rei u. Spanmerer.
Faülbvnnne -nstraße ^12. Tel . 4311,

Spä
nrtjc z. nvailyen u. ®ug. i
th . Hochstättenstraße 16, 3.

Nabt Gestl. Off .' n . L. 678 Tagbl .-V.
Gesunde kraft . Frau

sucht ein Kind zum MlMllen . DrH.
heimer Straße 83,  Hth . P . r . B10ZW

Fein . Holland. Mädchen,
das sehr gut deutsch spricht, sucht, du
es hier fremd ist, eine Freundin,
nicht unter 35 Jahren . Offferten u.
T . 671 an den TaoR .-Verlag.
^ ' Reell.
I . M ., 24  I cb ang, Erschein, g,
Gemüt , Handwerker mit elg. GesH.,
wünscht aus d. Wege, weil hier
fremd , m. j . häuslicher Dame zwecks
späterer Heirat in Verbindung zu
treten . Vermögen' erwünscht, iedoch
nicht Bedingung . Offert , m. Photo -,
graphie u . D . 679 an den Tagbl .-
Verlag . Anonhm zwecklos.

ftan Stasenfeld,
Preise f. guterh. Herren- Damen-, 5kinder-
klcider, Gold, Silber , Brillanten u. ganze
Nachl ässe. Telephon 3964._

Zahle hohe Preise
für getrag . Kleider , Wüsche, Schuhe,
Gold , Sirvcr , Brillanten,

usaer , Faulbrnnnenste . L, 2 . Et.
_ Bitte Postkarte senden.
A. (ieizllills.ÄfH 5

kauft von Herrsch, zu hoh. Preis, guterh.

odng

Zwei jüngere gute mitteischwereArheitspferse
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis und
Alter u. SU Kr » an den T ag bl.-Vcrl.

Güür MWü “& ««
Nettelbeckstraße i4, Fiaschenbicrhandtung.

M . Redpinscher in auswärtr z. kauf,
ges. o -’>4 Sa ri «it, ssterostr. 14. B 89

mer,
lil .WeliRr ' asüe » . *,feilt “ rtCsMl,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. 8linderkleid., L-chuhe.
Mööel, Gold^ Silber, Mchl . Posrk.gen.

S'raii Iwr ® hu %
6rab8nstr. 26, ItlisS:
empf . sichd. geehrt . Herrsch , z. Ank.
von gut erh . Herren », Damen - tt«
Kirrderil . » Pelzen , 'vtövelu , Goto,
Silv . ,21 riü . n . Nach t, rc. Po stk. ge n.GebBllreau-MDel,
Schreibt-kck>c und Pulte zu kaufen
gesucht, Offerten erbeten u. I*. « r7
an den Tagbl.-Berl ag._ .

Bitte ansschtteiden»
Lumpen, Papier , Flaschen Elsen rc. kft. u.
holt ab 8. Si, >i>er,  Oranien str. 54, Mt b.

1 1* Morgen gesucht.
«W l  Adolfstraße A.

Gärtnerei,
am Bach gelegen, zu Vevp. od. zu bk.
Näh . Erbacher Str . 3, P ., 12—4 Uhr.

üraterricht.
Miss Sl »ar # e , Luisenplatz 6. L

Illßttlli Worbs,
staatl . konz . « . Aufs . d. S tzulbeh . ,
höh . priv . Lehe» u . Erzieh . -Anstalt»
Vorbereitnngsanst . auf alle Klaff,
n . Schul » od . Milttürexamina,
des. Ein », n . Abit .»auch f. Müdch . l
Stndiemanst . f. Erwachs .» a . Dam «!
ArbettSstund . vis Prima inkl . l
Best . Erf . f. 15 R . b» Slbit . inkl . l
Priv . -Unt . i . all . Fach . , a . f. ÄluSl .»
desgi . für Kausieut « u . Beamienl
Nachhilfe - » .Ferienkurse . Pension . :

Worbs,
Privatschuldirektor,n .Dberlehrerz .,
Luiseustr . 43 u . Schwalbacher Str.

~Wei  rasch und riohtig eine
fremde Sprache erlernen will,
der besuche die«SSW.
deren Methode die erfolgreichste
der Welt ist. .4787

Nur nationale , diplomierte
Lehrer und Lehrerinnen.
Privatunterricht . Kleine Klassen.

Separatzirkel für Damen.
JLuisenstrasse

Englische und frauzöstichc Kou-
versatiou , vezm. Sprachenaustausch d.
wirll .Ausländer gesucht. Off. u. L». 128
Tagbl.-Zweig st., B smarckr. 29. B10360

Eügl uoMersat - Circle mit Stnnäen
Miss S*« iigls »s - S*row « e,

Fran kfurter _Strasse 10. Teleph . 3320.i nterriclii ert .Miss
Moore , Rh einst r. 69, P., frü h . Kr , 57.
TjaiTlisciien Äfmterriclit erteilt
Miss e arme , Luisenjilatz 7, 1.

ä *a .riserira , gepr . Lehrerin , erteilt
Unterricht . Kesselbachstrasse 4. _

IParisicnut * I nstit atrice
donne lecons gram , conversation

_ Kikolasstrasse 32, 3 1.
aSanrae «le Ŝ aräs , ^OWIcier

d ’ Arailemie ) donne legons de con¬
versation fran âise.

Adelheidstrasse 82, Part.

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A . Adolfsallee 33, 3.

iw

Handels- u. Scbreili-
Lehranstalt,

JrrstitnL 1. Ranges
für

Amn
und

Herren
(Inhabern Emil Straus ).

Nur:

46  Khkillllliße 46,
Eck- Moritzsir.

Franzöiln (dipl .) ert . grdl .Unterr
u.  Konv . Beste Kef ._ .f L8 , ä %

Institut Bein,
Rheinstr.

/ 103,
\ neue Nummer

nahe der
I Kingkirche.

Tel. 3080.
Unterricht in allen

Mamlelsfachern.
Tases- ii. Aiiend-llnterriclit.

38. kl. sepr.
zum sos. Eintritt gesucht.

Töchteepens . Billa .Hallrlvlck.
F rl . •-*«*»«äiipers.

laschinenschreLhen,
grdl . Einzeluriterricht auf dtv.
Musch » Bleichstr . 33 . Tel . 3061.

Dipl . Architekt.
Wer bill ., aber gründl . Unterricht

in Statik , Baufachzeichn, u. RechT^
wünscht, gebe seine Adr. nnt . I.
dem T agbl.-Verlaig an . ^

C. NLZillg --
Komrsrt - und OrLtoriensängeriii

6gL -lNg8päk !2N00ikk,
üehülerinvon EtelkaGerst^

wohnt jetzt
U ikoissssftrasse 23 s

BiigelkurfnS er eilt « tÄii ${^
Frau «Jenaer , Herma,inftr. 8, ^



Nr . 233. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesbadener Tagblalt.
Gesang-Unterricht.
Nen.Gesangslcnrsusf.Damenu.Herren.

Honorar mä «sig»
(Prüfen d. Stimmen w. nioht berechnet .)
Pambachtal 12 , Gth . 1. St.

Erftklassige

Gesangspädagoffm
.(hier beftens bekannt ) nimmt noch
2 tnusik . Schiit , an . Tonbild , ohne
jede Anftrengung. — Beseitigung
\von Stimmfehlern . Offerten uni.
L . 6jo an den Tagbl .- Verlag.

fdmtiöetr
erteilt nach einer leichtfaßlichen
Methode(Eintritttäglich — Hono¬
rar mäßig)

F . Borinann,
Sedanplatz 2.mmmm

von Frl . Job . Stein,
Kirchgasse 17 , 2, früh . Luisenpl.

Erste und ältest« Fachschule
am Plahe

für d. sämtl. Damen- u. Kindcrgardcrob.
und Wäsche. Eins. Mcth. d. Jetztzeit f.
^Beurf u. Hausbedarf. Vorzug!, prakt.
^Unterricht. Tägl . Schüler-Aufnahmen.
Bekannt gutsitz. Schnittmuster n. Maß.
Kostüme werden zugeschn. u. eingerichtet.
Büsten j. Fasson u. Nr. auch ii. Maß.

Entlaufen

moral. ReMlher.
Gegen hohe Belohnung avzugeücn
Hotel Metropole . 5108

Schreibstube
für Maschinenschreib. u. Vervielfältigung.
Hch . SSiaike , Kirchc,. 44,

Ecke Faulbrunnenstr . Tekeph. 8875.
Erstes Spezialgeschäft an » P latt«.

Auskunftei
Confiance Bärenftr . f.
Spezialauskünfte , Ermitt¬

lungen . Beobachtungen im
In - und Ausland.

Reparaturen
an Fahrrädern werden gut u . billig
ausgeführt . E . Stößer , Mechaniker,
Hermannstratze lö , Tel . Wl8 . 1*9818

HilffffilP r > Waschen tt . Bügel,»
MUfUIl - wird prompt besorgt. Zivile

Preise. Rasenbleiche.
Hirschgrab en 26 , 2 . St . r.

Schwedische Massage
von ärztl . gepr. Masseuse in und außer
dem Hans. Fr . Rio,ai,  n,
Saalgasse 36, 1.

Maniküre— Massage
Rhciustr. 56, früh. 48, Ecke Oranieustr.

üli -rry BBanbricli.

Berühmte WreüoloM
für Herren und Damen.

C ri « ,i» Eich , Nerostraße 8, 2.

Iran WWMw ..WeMW»
ftiei mdijitiige 8 , Aid . 1.

E - Phrenologin -w
Goldgasse 16,1 . Fr au e«i» Soiiiesel.

s

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraßc 3, Bdh. Part.

JJ -rcm Sil »!-<5i -n :i .fägrt *r ._

Zahlungs¬
schwierigkeiten
werden v. tüclit. kaufm. Fachmann durch
Herbeiführung e. Akkordes, MoraioriumS
ufw. rasch « . diskret beseitigt; eventl.
wird die erste Quote vorqelcg. Off. u
V . 60 an die Tagbl.-Haupt-Agcntur,
Wi lüelm straße 8. _ 5071

WT"  empsiehlt sich.
Taunusstr . 19, 3. St,

rieda htirJicI.PllfClli'C|

Phrenologi» u. Phyffognomistin.
Wissenschaftliche Beurteilung
des Kopfes nnd der Hand,
sowie Beurteil, v. Photogr.
u. Handschriften. Nur für
Damen zu sprechen von
morg. 9 bis abends 9 Uhr.
Helencustraffc >2» 1»

Fr an Sclimtte sGcsetzl.gesch.

Berühmte Phmwlögm
111' LlMlkpr Hochfäitenstr. 16,V. 2r.
Al » AjUilsl. 1., Für Hcrren u. Damen.
Berühmte Phrenologin
u. Ehiromanti » f. Herren u. Damen
Eli se Wolf. Hirsch gra beu M, 2. S t.

WelMriüillite Phrenologin
täglich zu sprechen Adolfstr . 8 , P .,
r. Hinterhaus. Fra « « esse.

nominierter AHrologe
(Shftcm Leon) erteilt aus Hand¬
sch rift und Geburtsdatum gewistenh.
Auskunft über Charakter u. Zukunft.
Offerten unt . A. 67 an Tagbl .-Hpt .-
Agentür , Wilhelmstraße 8. 5083

Beteiligung.
Jg . strebs. Herr wünscht reelle u. aus¬

sichtsreiche Sache gleich welcher Art zu
überuchmcii oder sich au solcher mit
Kapital von 10—12,000 Mk. still oder
tätig zu beteiligen. Mögl. ausführliche
Offerten (Diskret. Ehrenf.) unt. J . 120
an den Tagbl.-Verlag._ E10094

Beteiligung
sucht gesetzter, tücht. Kaufmann an
einem wirklich na-chweisb. rent . sol.
Geschäft mit 10—15 Mille , bei hem
ihm die kaufmänn . Leitung über¬
tragen würde . Off . u. I . 1428 an
D. Frenz , Mainz. _F3J

firtv (ßpl fl an Jedermann reell,
vDllU diskret u. schnell ver¬

leiht zu maß. Zinsen, auch gcq. Raten-
zihlg., Selbstgeber « . A.  Min hl er,
Söcrli« 247 , Winterfeldtstr. 84. Prov.
v. Darleh . ssiotar. begl. Dankichr. F 68

Wo « Mplh 4—6 "/«, braucht, auf
Wc «, Schuldschein. Wechsel,

der schreibe sofort. 5 Jahren rückzahlbar
reell,diskret. Zahlr . Dankschreiben. F66

•i . stnsciie , Berlin 762,
Dennewitzstraße 32.

« elv»Tarl «h«e 4—5'7°, evt. o. Burg!
an jcd. auf Wechsel. Schuldschein. Wert¬
papiere, a. Ratenabzahl, gibt Eeutral-
Burean,Bkrliu,Oran >cnburgcrstr.7. Np.

W!>Ll» st«l»e« de Persönlichkeit»
der Hess. Stände angeh., in Moment.
Verleg ., sucht Darlehen gegen gute
Sicherh . u. Zinsen . Off . u . G. 67
Tagbl .-Hpt.-Aq., Wikhelinftr. st. 5107

PEf “* Mark 200 - 3W
werden auf kurze Zeit zu leihen gef.
Sicherh . best. Wohnungseinrichtung.
Off . unter D. 67 an die Tagbl .-
Saupt -A«., ^Wikhekni-straße 8. _ 5101

Welche edle Persönlichkeit
leiht einer Hess. jg. Person , w. durch
Krankh . zurückgekommen ist, 160 Mk.
auf % I . ? Sicherh . u. Zins , zugesich.
Off , u. K. 680 an den Tagbl .-Verl.

W “ Itcbcr DirrlelrnSsilNvjndler
und reelle Geloverleilurna s ndct
Prospekt Ehristlickies Schristen-
BerlagShaui Hamb n rq 6 . F162

ffi

ratfs pro be-
nummern wollen alle Geflügel-
Freunde von der ..Geflügel-
Welt" Chemn itz, verlan gen.

Zwei Scharakasteri
zu vermieten.
{Fritz Slet 'leer , Gr. Burgstraße 18

Gemälde-Versteigerung zu Wiesbaden,
ISS>ein Strasse 45 , Ecke Kirehgnsse,

findet am Dienst « !«-, 24 . Mai , von iiachra ttajjs 5 SJltr,
und am Mittwoch , 25 . Mai , von vormittags lt >—12 Ehr,
und nachmittags von 5 Ehr ab, vor dem Unterzeichneten
infolge Wegzuges des Eigentümers statt.

Ausgeboten werden : Prof . A. Achenbach F . v. Lenbach f,
G. v. Max, G. Jakobides , H. Mühlig, Mathias Schmid,
P. de Laubadire, K. Gebhardt, Müller- Gossen, W. Kray f,
Otto Erdmann f , R. Linderum, Cari Jutz , J. Scheuerer,
H. Hartung, L. Adam Kunz, Rössler , Th. Rocholl,
V. Reggianini , Wiwievsky , Chr. Heyden, G. Sommer , J. Kostka,
Heydendahl , H. 0 . Rüger, Carl Heyn, Zuber, F. E. Klein,
H. Laster, E. Weiehberger, Stausfeld- Sanders, Windmüller,
M. Sehultze -Strahler, u. v. a.

Der Königliche Notar:
Kullmann , Justizrat.

Die Versteigerung der Gemälde erfolgt gegen Barzahlung.
Die Oelgemälde können vor der Versteigerung Samstag u. Sonntar,
21. u. 22. Mai. Hlteinstvasse 45 , im Laden, besichtigt werden.

iw *Große■=*»
Versteigerung.
Morgen Montag , den 23 . Mai er., rnorgeps 0 '/,

und nachmittags 2hs m,r anfangettd , läßt Fran Leo Blägle
wegen Aufgabe der betr. Artikel in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
rillchverzeichneteWaren, als:

elegante garnierte rmd uugarurerte
Damenhüte , Blumen , Flügel , Bänder,
Formen , Tülle , Agraffen

vnd Vieles mehr meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Mache Modistinnen ans obige Gelegenheit anf-

mcrksam. 5103

Bernhard Ksftnan»
Auktionator und Taxator»

Telephon 8584. 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584.

Meinem werten Kundenkreis teile er¬
gebenst mit, daß ich jetzt nach Fertig¬
stellung der Neueinrichtung meines

Uhren- und mo4i8
Goldwarengeschäfts

sämtliche Reparaturen bei prompter
nnd reeller Bedienung übernehme.
AU.Wer. WWe Preise.

Wegen Aufgabe des Artikels auf
Alfcnide- u. Rickelwarcn bis 3HVs°/u.
ßiidilieira,®«i4 “ !Är .7.

Brateufctt
gibt ab, zwischen9 u. ll Ubr vormittags,
P fd. 70 Pf. 1we>c!>' s Wstustube.

Nssttt für Irnutleiitc.
Infolge sofortiger Abreise kompl.

SiZimm .»u »Nnchen -Einrichtg»
(Schlafzimmer Eichen), wenige Mon
gebr, erforderlich ca. 700 Mk.. zu
verkaufen. Wohnung kann mit über-
nomuicn werden. Billige Rliete.
Off. u. „ » erUasiP * postlagernd
Bismarckring. B10394

Massage- u. Ma ülure-
Salou

9—12 Tannusstruste >3, 1, 2 —7
Sonn - II. Feier ags von 10 1 geöffnet.
Inh . Frl . Sle ^ lioltnv,,,

Masseusen
Aninlic 8*ass «-l u. S3rnn Utillcr

cmpf . sicki Reroftratze !), 1.
10 —3 abends (and ; Sonntags ).MMen -i-
werden mit ganz sich, schnellen Erfolg
behandelt, Rat n. Auskunft gew'stenhast,
diskret. Masicuriii
L!de!l>eir straffe 51,1 . Etage . ; prcch»
zeit Wochentags 9—1 und 3—7, Sonn¬
tags 9—1 Uhr.

# FranenlerScn -fr
»erben diskr. mit sicher«!» schri«Nen
Erfolg behandelt von Dame, welche viele
Jahre in Frauenklinik gearbeitet l at.

SÄretn % ulk , B10296
_Hellmundstraffe 52 , 1 I.

amen «i 5
erb. diskr. Rat u. Ausk. durch

Frau Clara wiicke , Uorkstratz- 18.

Sonntag , 22.  Mar 19lo. Seite 83.

Dankbarer, gebildeter, junger
Ingenieur, der eine wirklich

ideale Fi98

(Aviatik ) bearbeitet, sucht edel¬
denkende Persönlichkeit, welche ihm
durch pekuniäre Unterstützung die
Ausführung ermöglicht. Gefl. An¬
gebote postlagernd Frankfnrt
a. M ., Postlagerkarte 55 , erb.

Für den Bezirk Wiesbaden
und Umgebung ist der

Alleinvertrieb
eine« vorzügliche Cftanecn
bietenden Artikels zu veegcbcn.
Nur kaufmännisch durchgc-
bildctc, rührige und solvente
Herren belieben sich zu melden
unter d». V . 9 !H an
Haube & Co ., Frank¬
furt a. M . (0 . 6.994) F6

Kind wird in bessere Pflege
aufs Land angenommen . Näheres
im Tagbl .-Verlag.  _ Tg

Cngl. KranklM geheilt.
Kosten!. Auskunft d. dankbare Mutter.
Fr . CHi>,oii,Wiesbaden , Wellritz str. 39.

Damen f. diskr. liebevolle
Aufn. iow Rat i.

_ _ derart. Fäll , bei
Fron d . Schäfer , Heb., Frank-
fn rt a. M ., Hcller hofstra tze7, st _ _

bei sämtl. Frauenleid.
Frag , erfoigr. u.

gewisscnh. d. lang,.
Vertreterin d. Naturbciikunde. Frau k.
3osttoher,Ludwigstr.29,2,Franff .a/M.

pi&fsr. l n̂t

VisU. « d. KLLL
Hebamme, Walranistroffe 27 , l.

Dame » finden diskrete liebcv. Auf-
lahmc bei Hebamme^ >» -zer Wwe .,
risihcim bei Mainz, Post Trebur.

Wer nimmt 10-jfüjr. Jungen
in vollst. Pflege, am liebsten bei cvang.
Lehrer oder Pfarrer auf dem Lande.
Offerten mit Preisangabe unt. l *. « 72
an den Tagbl.-Verlag. _

WuikWee!tg. lorat
(23;tt»e) sucht gleichen Reiseanschluß,
einerlei wohin. Offert, m «r » 63 » an
den Tagbl .-Verlag.

Der Weg zn»n Standesamtl
Viele hundert neu angemeldete reicht

Dainen wünschen bald . .Heirat »,
Melden Sie sich nur einfach bei

C . Sclilesfnger , Berlin 13»

Heiraten Ä,Ä“
Frau Simon , Römcrberg 39 , 1.

Ehevermittlung.
Frau ebner . Fried liehstraße 55, 1.
Langjähriges Bestehen, beste Erfolge.

Disting . junge lebenslustige
Dome

wünscht gleichen Anschluß behufs
Spaziergängen , Besuch der Konzerte.
Off , u. S . 68g an den Tagbl .-Verlag.

Welcher alleinstehender Herr
aus best. Kreisen würde mit alleinst,
Dame (86 Fahre ) gemeins . Haushalt
führen ? Gute Einrichtun « borh.
Off . unter F. 67 an die Tagol .-Hpt .-
Agentur , Wilhelmstraße 8. 5115

Junge eleganteDame
mit eigenem gediegenem Heim
wünscht die Bekanntschaft eines

älteren reiften Herrn
zwecks späterer Heirat. Off. u.

6 358 an Tagbl.-Verlag.

.Heirats -Gesuch.
Witwer , kinderlos , ev., 34 Jahne,,

große stattliche Figur , angenehmes
spmpathrscheS Aeutzere, makelloser
Ruf und Charakter , Inhaber eines^
gwoen Geschäftes in einer der
schönsten Gegenden am Rhein , mit
sehr großer , sicherer Zukunft , wünscht:
sich wieder zu verheir . mit Dame ge¬
letzten Alters od. Wwe., auch m. Anh.,
Dermög . erw. Geschätzte Antwort-
schr. vertrauensvoll u. „Glücksuchend"
A. 987 an den Tagbl .-Verl . erbeten , i

Gebildete Dame,
Ans. 30, a. gut . Fam ., symp. statll . i
Ersch., f. Häusl., wünscht mit akad.
geb., auch alt . Herrn in gut . Verhält,
ztv. Heirat bek. zu Word. Diskr . zu-
gesichert. Off . u. E. 67 an Tagbl .-
Haupt -Ag., Wilhelmstratze 8. 5104

BermögeraDer Herr,
44 I ., wünscht passende Heirat . Gefl.
Off / u. W. 679 an den Tag >8I.-VerI.

Mobiliar-
Versteigerung.

Morgen Monlng. den 23. Mol. vorm.9VsW
beginnend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinen Versteigerungssälen

G Zchwalbacherftratze 43.
früher 23,

nachberzeichnete gebrauchte , gut erhaltene Mobilien , als:
schwarzes Pianino von Mand -Koblenz, 2 kompl. Schlafzimmer-
Einrichtungen , elegante Salon -Einrichtung , bleftiehend aus
Sofa mit Umbau , 2 <3 'cfvcl, Salonfchrank , Salontisch , schwarzer
Salonschrank mit Bronzebeschlag, schwarzer Damen -Schreibtisch
mit Bronzebeschlag und Perlinutteinlagc , schwarzer Tisch, Stuhl
und 2 Säulen , 2 Vertikos , Nutzb.-Bücherschrank, einz . Diwan.
Sofas , Chaiselongues , 1- u . 2-iür . Kleiderschränke, hochhäuptige
und andere Betten , Tische, Stühle , Spiegel aller Art , Singer-
Nähmaschine , Federbetten und Kissen, einz . Rotzhaarmatratzen,
Oelgemälde und andere Bilder , Regulateure , Uhren , Damen-
Fahrrad , Lüster , Zug- und Hängelampen , doppe-lsitziger Sport¬
wagen , große Parti - Noten , Kleider -, Weißzeug, Glas , Porzellan,
Küchenschrank, Küchen- u . Kochgeschirr, kompl. Kücheneinrichtung
und viele hier nicht benannte " Gegenstände;

ferner präzis 12 Uhr, wegen Ausgabe des Fuhrwerks:
Fedcrrolle , Schneppkarren , fast neuer 2spänn . Pferdegeschirr,
Zaumzeug , Karrensattel , Hintergeschirr und diverse sonstige
Fuhrwerksutensilien;

daran anschließend:
eine fast neue mechanische, fahrbare Schiebleiter , ca. 18 Meter
boch, 50 eiserne Gartenstühle , 6 große Gartentische , fast neue
Kadcwamie , Motorfahrrad , fast neue Grasmähmaschine 5105

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichtigung am Tage der Auktion.

Jäg «ei%
Auktionator m Taxator,

Telephon 2448. Schwalbacher Strafte 43 , früher 25.

Gegen Einsendung v. 36 Pf ^ erhält Jeder eine ProbeRot - und Weiss ŵein , f
selbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Nisiko. da wir ^  ^
Nichtgesallendes ohne Weiteres unfrankirt zurück« ^ >>2
nehmen . — 18 Btvrgen eigene Weinberge an Ahr >- >-$£
und Rhein. Gebr« Both9 Ahrweiler.
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,Wiesbadener Hof .“

Eröffnung des Garten -Restaurants
Konzert von 7 Uhr ab.
Sonntags von 5 Uhr ab.

- ■' ■i:» ' *- ' ■■' e: ::- p !''

Turngan Wiesbaden.
Heute Sonntag , den 22, , und morgen Montag , de» 23« Mai 131V:

Gantnrnfest
auf dem alten Exerzierplatz an der Aarsiratze , gegenüber dem

Restaurant „ Waldeck".
Sonntag : vormittags von 7 Uhr ab Wettnrnen , 1t Uhr Spiele . Nach¬

mittags von 3 Uhr ab Vorführungen der Jugend - und ^ ainen-
Abteilnnge » , Freiübungen, Riegen- und Kürturnen, Spiele, Stafettcn-
lanf , PreiSverteilnng . E' 4l0

Montag : nachmittags3 Uhr Wettnrnen und Spiele der Knaben-Abteilungen.
Lin beiden Tagen : Konzert , Volksbelustigungen , Jnrplatz.

Für Speisen u. Getränke ist bestens gesorgt. Bierausschank der Germania-Brauerei.
,_ Westplatz ohne Ninzcinnnng . Eintritt frei !_

HOTEL Hotel kW Mas.
2

q  Vornehmes Wein- und Bier-Restaurant. 5118
£  Grosser schattiges 4 Garten.

-*0 Gedeckte Terrassen . Angenehmster Aufenthalt.

Tädicli Künstler-Konzert.
Saalban -’Jtestanrant

Scliwalbaclicr Stra . s « W.
Anerkannt gute Küche.

Der Garten ist eröffnet
Das erste Ctarten - Konzert

findet Donnerstag , den 26 . Mal , statt.
Um gütigen Besuch bittet E?o vl::.E.8 S3ST*

Privnt -Gesellschaft

Borussia| 9©8
Sonntag , den 22 . Mai r

Groftr Frilhiahls-Allssliis
verbunden mit hum . Unterhaltung
und Tanz , nach Biebrich , Turn¬

halle tKaiserstraste ),
wozu freundlichst cinladcl

Der Vorstand.
KB. Die Veranstaltung findet bei

Vier und freiem Eintritt statt. Austcr-
dem erhält jeder 80. Herr und Dame
ein Gratisgesch enk. O.

Ktziillös Coiöfitiiilet.
Heuler

Großer Ausflug
nach der Klostcimüble.

"Tanzichnle Klic -k.
Heut « Sonntag , B 10388

„Waldlust " , Platter Straf ?« 73:
Antrrhaltunfl mit Tan ;.

Eintritt frei. Bei Bier. Ans. 4 Uhr.
Kronenbrrrg.

Heute Tanzkränzchen,

«atnrvi >ein Verweigerung
M rrniilmMMI» ZeMlll-IlME

für Ietilwiiiiid. welll-Mkellmg in« eswm
(früher in Eltville)

versteigert am Donnerstag , den Ist . Juni 1810 , vormittags
11 Uhr , int Saale der Liedertafel zu Mainz:

33 .fmlbffiicE I gszsioinaoner.35 » « Flasche », ) ,

194 » « Flasche » Rheinhessische und Rhein»
pfälzische naturreine BZeine.

Probetag für die Herren Kommtflionäre : am 23. Mai
im Saale des ' „Bahnhof-Hotel" zu Eltville.. . , ^

Allgemeine Provetage r am 27. Mai :m Saale der Wmzcr-
vercins zu Deidesheim, am 4. und 10. Juni , sowie am Tage der
Versteigerungvon 9—11 Uhr im Saale der „Liedertafel" zu Mainz
(Vcrstcigeruiigslolal). _ F ;i:i

Oswald R . Krüger,
Atelier für feine Herrensehneiderei,

niESBi  a» r  sr,
Telephon 40. Göbenstrasse 26.

Lager der modernsten englischen und
deutschen Stoffe.

Anferiig 'uug sämtlicher Uniformen. B1039S

wozu freunbl. cinladcn B103GB
die Tan z>chliler  b . Her rn Hori -mnnii .

Mch er - Revisor

G. Sfernkrger,
Kismarckring 21,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ver-
tranenSarbeiten. B9110

Telephon Mr . 1868.

Einkaufsbnreau suolien wir per 1 . .Suli oder
event . früher einen strebsamen

und MM welcher Hott rechnen u. horresp.
erfahrenen H H9 kann ». fingch . lienntniMe i. d.
Kiaen -, sowie BSisenhurawar -̂ n -Orimclie hat. Offerten mit
Bild , Zeugnsabscliriften , sowie Gebaltsanspruch erb.

Maschinenfabrik Wiesbaden,
es . in . I». BI.

Tages-Veranftaltlmgen. ®Vergnügungen©

Kurhaus . ll .MMhr : Konzert in der
Kochbrunnen-Anlag.e. I Uhr : Mail-
coach-Äusflug n«a> Langciisa/ .vai-
bach. 4 Uhr : Abonnements -Konzert.
8 Uhr : Abonnements -Konzert.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Armidc.

Ncsidcnz-Tlieatcr . Nachm. 3.30 Uhr:
Ein Voltsfeind . Abends 7 Uhr:
Das zweite Gesicht.

Bolks-Thcater . Nachnrittags -I Uhr:
Grebchens Polterabend . Abends
6.16 Uhr : Die schöne Ungarin.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Die geschiedene .Frau.

MMWW mm *&■'»"p*

Königliche
Sonntag , den 22. Mai

1 >0. Vornellnng.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Arm tde.
Große Oper von Ouinault Vofi.
Musik von Christoph Wilibald Ritter
von Gluck. Freie szenische u. textliche
Neubearbeitung in einem Vorspiel
und 3 Akten (9 Bildern ) von Georg

v. Hülsen.
Musikal. Ergänzung : Josef Schlar.

Personen:
Hidroat, Fürst von
■' Damaskus,ein mäch¬

tiger Zaabergreis . Herr Braun.
Armide, seine Nichte,

Priest erin und
Magierin . . Frau Leffler-Durckard.

Sidonie , Priesterin n.
Vertrante Armidens Frl . Fricdfeldt.

Phenicc, Pricsteein u.
Vertraute Armidens Frl . Krämer.

Aronl, der Feldhaupt¬
mann v. Damaskus Herr Nehkopf.

Ninald, Unterfeldherr
im Heere Gottfrieds
von Bouillon . . Herr Hensel.

Sueno , ein dänischer
Ritter , im Heere
der Kreuzfahrer . Herr Henke.

Ubald, im Heere der
Kreuzfahrer . . Herr Geisse-W nkel.

Tie Furie des Hasses Frau Schröder-
Kamrnsky.

Eine Najade . . . Frl . Krämer.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.

Erhöhte Preise.

Köntgkichr ^ MKchanfpkel».
Montag , den 23. Mai.

140. Vorstellung.
48. Vorstellung in, Abonnement kb.

Zum Voretibe der hiesigen Theater»
Pensions -Anstalt.

2. Benefic« pro 1910.
Dienst - u . Frciplätze sind aufgehoben.

Zum ersten Male:
Uer Kunires Vorgeschichten

Residenx -TIsenter ' .
Direktion : Br. phii . K . Ranch.

Sonntag , den 22. Mai.
Nachmittags 3.30 Uhr:

Vereinsvorstellung.
„%t dieser Vorstellung sind et ein
Billetverkauf an der Kasse nicht statt.

Gin Volksfeind.
Schauspiel in 2 Auszügen von Henrik

Ibsen . Deutsch von W. Lange.

Sonntag , den 22. Mai.
Dutzendkarten und Fünszigerkarten
gültig gegen Nachzahlung auf Loge,
und 1. «Sperrsitz 1 SM., 2 . Sperrsitz

50 Pf ., Balkon (Mm .) 25 Pf.
Gastspiel des Herzogi. Hofschau¬
spielers . Emil Reubte vom Herzog!.

Hofthcäter in Dessau.

Das peile Gesicht.
Lustspiel in 3 Akten von Oskar

Blumenthal.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Graf Balduin v. Meng rr * * *
Kitty, seine Tochter Marianne Wallot
Gräfin Charlotte von

Mengers . . . . Agnes Hammer.
Justizrat von Dront-

heim . . . . . Nciuhold Hager.
Max Kobcrslein . . Theo Tachaner.
Hans von Pialtitz . Rudolf Bartak.
Hermann Caspar: . Friedr . Dcgencr.
Nölditte, Pferdehändler Carl Winter.
Jean Krüger . . . Willy Schäfer.
Gerlach, Diener der ^

Gräfin . . . . Theo Münch.
* * * Graf Balduin v. Mengcrs: Emil

Reubke als Gast.
Nach dem 2. Akte findet die gröstcrc

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Uolks -Thonlep.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Dans Mittzetmq.

Sonntag , den 22. Mai.
Nachmittags 4 Uhr:

PolkS-Vorsteltung. Einheitliche Preise.

Gretchrns Volteraderrd.
_ »_

Sonntag , dcn 23. Mai.
• Abends 8.16 Uhr:
Die schöne Ungarin.

Operetten -Possc in 4 Akten von
Mannstädt und Wellers . Musik von

Steffens.
In Sz -ene gesetzt von Dir . Wilhelnch.
Musikalische Leitung : Kapellmeister

Hoffmann.

Kurliaii "* zü Wiesbaden.
Sonntag , den 22, Mai.
Vormittags 11.30 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen - Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister
Wilhelm Sadony.

1. Ouvertüre zur Operette „Dichter u.
Baue);“ von F . v . Supp6.

2. Amina , egyptisches Abendständchen
von. P . Lineke.

3. Ballsirehcn -Waizer aus der Op.
„Die lustige Witwe “ von F . LShar.

4. Melodie von Franz Fraund.
5. Phantasie aus der Oper „Tann«

häuser “ von B . Wagner.
6. Aus grosser Zeit , Marsch von

J . Lehnhardt.

Abonnements -Konzerte
dos tädiisciien Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferni , Städt.

Kurkapellmeister.
Vach mittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „11a Diavolo“
von D. F . Auber.

2. Phantasie aus W . A.  Mozarts
Themen von H . Kling.

3. Wiener Madl ’n, Walzer von Ziehrer.
i. Frühlingslied von F. Mendelssohn.
5. 8pinn.er.lied von F. Mendelssohn.
0. Phantasie aus der Oper „Samson

und Dalila “ von C. Saint -Saens.
7. Ein Wonnietraum -, Intermezzo von

E . Mej rer -Hellanund.
8. Fete bolieme aus Scenes pittores-

ques von J . Massenet,

Abends 8 TIhr:
Matrsch und Corfcege aus der Oper
„Die Kc'. vgin von Saba “ von
Ch . Gounod.
Variationen über ein sliavisches
Thema von L . Delibes.
Künstlerleben , Walzer von Johann
Strauss.
Ouvertüre zur Oi)er „Mignon “ von
A . Thomas.
Serenade von Ch. Gounod.
a ) Entr ’aetc et la fste du prim-
temps , b ) La Trega , Polka von
A. Thomas.
Phantasie aus der Operette , „Die
Fledermaus “ von Joh . Strauas.
Chromatische ^ Galopp von Franz
Liszt.

Bioptoü'lfpiet
Wilhelmstr . 6,

Itotel Metropole.

Undine,
nach Touques Erzählung.

Aegyi>t.Monumente.
Oyerräpr8.Lielian

in „ Bajazihb

neue ijissot. üilisn.
Originell ! Originell!

CktRoyal-SSfc
Tlieater -Hineaiato ^ raph

Wiesbaden , Eheinstrasse 47,

Kur3 Tage. Kur3 Tage.

LdCzitol
i kommt!

Cie Rache
des Verschmähten,

ein ftraina aus (lom
fitebni . 4959

Hotel Erbprinz
Heute Sonntag » von 8 Uhr ab:

^ Konzert =
der HauskapeN «.

Persönliches Auftreten
der berühmten ungarischen

Greigeii -Eönigin
am 23 ., 24 . und 25 . IHai,

Ausserdem das interessante

Pracht-Programm̂,
Wfifii0 Tag -e!

An diesen Tagen mir 10
Preis -Erhöhung.

Vorzugs ! a ten haben keine Gültigk ii

Be 'te Ventilation . — Stündliche Luft-
Des nfektion durch ärztl. empf. Apparat

Die Direkt on.

¥/iesbadener Hof,
feinbürger !. Familien-Restaurant

Täglich:_ Matinee —- s
und abends

ersiltlAs *i*gesKünstler K̂onzert
(Haus -Kapelle ).



Inhaber : Eugen Moritz,

EekeWeber-n.Spieg elgasse,
Telephon 112,

empfehlen
in

wunderbarer
Auswahl

und
in jeder
Preislage:

Weisse Batistkleider
.. Leinen-Kostüme
.. Leinen-Paletots

I . Gabenverzeichnis
des Wiesbadener Vereins f. Speisung

bedürftiger Schulkinder.
An einmaligen Beiträgen wurden gezeichnet:

Frau Anna Adrian Wwe ES Mk., Frau Kom.-Rat A. Albert 90 Ml .,
Herr Br . Baehvle 2 Mk., K. Berlin « 3 Mk., F -au vr . M . Bernhardt 80 M!.,
Fräulein Heddy Berts 10 Ml ., Frau Amtsgerichtsrat Bel êrle 8 Mk., Frau
Math . Bonnet 26 Mk., E. Brückmann 2 Mk., G. Büsier 3 Ml ., Frau v. Buri
3 Mk., Herr E. Caesar 3 Mk., Frau vr . Christ 8 Mk., Frau Clot . Deneke
300 Mk., Frau Helene Dcul 8 Mk., Herr Konsul a. D . Diethelm 10 Mk..
Frau Döring 10 Mk., Fräulein Anita Dresel 10 Mk., Frau Baronen
v. Düngern 10 Mk., Herr Rechnungsrat Dilltnann 8 Mk., Herr Louis C.
Erb 80 Mk., Herr F . de Fallois 3 Mk., Frau Anna Fasset Wwe. 8 Mk.,
Herr A. Ferno 2 Mk .. Fr . Frantz 10 Mk., Fr . A. Freudenberg 80 Mk., Frau
A. Frorath Wwe. 3 Mk., Herr W. Gebhard 6 Mk., Frau Stefanie Gerlach
9 Mk., Frau Marie Graese 8 Mk., Herr Grunert 5 Mk., Frau Maria vari
Gülpen 100 Mk., Frau Hofrat Güntz Wiwe 10 Mk., R . H. 2 Mk ., Frau W.
Hagedorn 80 Mk., Fräulein Eleonore Hallgarten 70 Mk., Herr v. Haugwitz
3 Mk ., Herr Justizvat vr . Hehner 6 Mk., Herr Leopold Hetz 3 Mk., Herr
I . Hertz 8 Mk., Frau Hermann Hobrccker 3 Mk., Frau Gch.-Rat Hoffmann
3 Mk., Exzellenz Graf von Hülsen -Häseler 20 Mk., Herr Beruh . Jetznitzer
8 Mk., Frau Oberstleutnant Jlgner 20 Mk., Frau von Ingersleben 10 Mk.,
Frau Jordan 3 Mk., Frau Clara Jürgens 10 Mk., Fräulein L. Kcds 3 Mk.,
Herr Wilh . Koch 2 Mk., Frau Elisabeth Koenig 800 Mk., Herr I . D.
Krasnosselski 10 Mk., Herr Joh . Kratz 3 Mk., Herr Architekt Langrod 8 Mk.,
Herr vr . Benno Laquer 10 Mk., Herr Reg.-Rat vr . Mackensen 10 Mk., Frau
Major Martini 80 Mk., Herr Gch.-Rat Meyer 3 Mk., Herr Louis Meyer
8 Mk., Herr I . Moritz 4 Mk., Herr Adolf Oppenheimer 10 Mk., Frau M.
Pagenstacher 3 Mk., Herr Otto Peuser 10 Mk., Frau Jda Polen , geb. Freiin
v Barnekow , 6 Mk., Frau Amalie Priem 3 Mk., Herr Georg Sander 1 Mk.,
-Herr D . Schmitt Rachsl. 4 Mk., Frau Gustav Schulz 3 Mk., Herr L. Schuster
I Mk., Frau Carl Schwengcrs Wwe 100 Mk., Frau Stephany 20 Mk., Herr
Spuler 10 Mk., Mrs . Stern 20 Mk., Herr Justitzrat vr . Rorneiß 8 Mk., Herr
Wilhelm Votz 8 Mk., Herr D . Waubert de Puisoau 8 Mk., Frau vr . Weil
3 Mk., Herr Hauptmann a . D . Max Werner 10 Mk., Herr Ed. Weygandt
20 Mk., Frau Anna Willctt 3 Mk., Frau Wilhelmine Wirth 8 Mk., Herr
vr . Zoepfcl 3 Mk., Frau Wintcrmcher 100 Mk., Frau Landgerichtsrat M.
Schwarz l00 Mk., Herr Carl Rcizcrt 100 Mk., Herr Baron von Kraus-
Lopf 80 Mk.

An jährlichen Beiträgen wurden gezeichnet:
Frau Hedwig von Auer 30 Mk., Herr E. Becker-Alfter 8 Mk., Herr

vr . M. Albersheim 3 Mk., Frau Wilh . Arntz 8 Mk., Frau A. C. Arnd
8 Mk., Frau Anna Ackermann 8 Mk., Frau I . Abegg 10 Mk„ Frau L. Ahl¬
horn 3 Mk., Herr K. Best 3 Mk., Frau Emma Berls 30 Mk., Frau S.
Blumenthal 4 Mk., Fräulein I . Böker 10 Mk., Frau M. Böker 8 Mk., Frau
General Vermin 3 Mk., Frau I . Bröckelmann 3 Mk., Frau Fritz Bergmann,
geb. Keim, 8 Mk., Herr Apotheker H. Bnndrock 8 Mk., Frau Direktor Brück
4 Mk., Frau Major Boehmke 4 Mk ., Frau von Bergmann 4 Mk., Herr H.
Bürkle , Fa . Dofflein , 4 Mk., Frau M. L. Bühwaeds 3 Mk., Herr Emil
Blum 3 Mk., Frau W. Docck3 Mk., Herr G. Doesser 3 Mk., Herr Hch. Buch
8 Mk., Frau Fritz Baum '20  Mk ., Herr Konsul a. D. Burandt 20 Mk., Herr
Emil Blust 10 Mk., Herr L. H. Buttcrsack 6 Mk., Herr I . Bacharach 6 Mk.,
Frau Marie Benack 4 Mk., Frau H. Buschmann 20 Mk., Frau F . v. Brause,
Eltville , 10 Mk., Frau vr . Cavct 8 Mk., Frau Maria Cordes -Lang 3 Mk.,
Herr vr . Christmann 3 Mk., Frau H. Cron 8 Mk., Herr vr . v. Conda 8 Mk.,
Frau Conzcn 8 Mk., Frau Disch-Wilson 3 Mk., Mrs . A. Devis 3 Mk., Frau
Berg-Assessor Duisberg 3 Mk., Frau Direktor Drach 2 Mk., Frau A. Deutz
8 Mk., Herr M . David 8 Mk., Frau Steüerrat Degenhardt 3 Mk., Frau
Flora Dreh 8 Mk., Frau W. Dahlheim 8 Mk., Frau Ada Deibelzweig
10 Mk., Frau Clothilde Deuche 80 Mk., Fräulein Anita Dresel 3 Mk., Frau
Ernst -Albert 26 Mk., Frau Erhard -Lüdecking 3 Mk., Frau von Ebmeyer
3 Mk., Freiherr von Ende 8 Mk., Herr Heinrich C. Engel 8 Mk., Herr Gustav
Erkel 3,65 Mk., Frau M . Ehrhardt 8 Mk., Herr W. Erich 5 Mk., Herr Eick-
m-eyer Nachf., E . John , 30 Mk., Frau Justizrat von Eck 10 Mk., Herr Emil
Engel 8 Mk., Frau Geh. Reg.-Rat Eva Fresenius 10 Mk., Frau Oberstleut.
Freyer Mwc. 2 Mk., Frau General von Frcyhold 3 Mk., Frau Geh.-Rat
Falsche 3 Mk., Frau Pros . vr . Frank 3 Mk., Frau Geh. Hofrat Fresenius
8 Mk., Frau James Frey 6 Mk. , Herr C. . Flentje 3 Mk., Frau Louise
Foerster 3 Mk., Herr Peter Florh 2 Mk., Herr Pfarrer Gruber 4 Mk., Herr
Theodor Gessert 10 Mk., Frau Wwe. E. Goertz 10 Mk., Herr Vr. Guradze
6 Mk., Fräulein Hedwig Graeser 8 Mk., Frau Direktor Glauner 5 Mk.,
Herr H. Gerstcnberg 3 Mk., Herr M. Goetz 2 Mk., Frau vr . Gütschow
8 Mk., Herr I . H. Gundtmann 8 Mk., Frau B. Goldschmidt 3 Mk., Frau
Marie Goebel 9 Mk., Frau von Goeckingk3 Mk., Herr Chr. Glaser 5 Mk..
Frau A. von Gülich 8 Mk., Herr Fritz Gottschalk 5 Akk., Frau de Grach
12 Mk., Frau vr . H. Goldenberg Wwe. 10 Mk., Frau Johanna Goldschmidt
8 Mk., Fräulein A. Gallus 3 Mk., Frau Hauptmann Heymons 6 Mk., Herr
Wilh . Haeffner 20 Mk., Frau Bertha Hammachcr 3 Mk., Frau Hartmann
van Hauten 10 Mk., Herr Adolf Herz 6 Mk., Herr Oberst z. D . Haeffner
9 Mk., Frau Pauline Hertz 3 Mk., Herr vr . Paul Henrich 3 Mk., Herr
Ferdinand Haub 3 Mk., Frau Direktor Höfer 3 Mk., Herr Hirsch-Lurie
8 Mk., Frau Gcrri Harms 8 Mk., Frau Therese Herzfeld 8 Mk., Herr E.
v. Hehde 5 Mk., Frau Louise Hardt 20 Akk., Herr Otto Horz 4 Mk., Herr
Adolf von Hagen 4 Mk., Herr Adolf Hatzmann 4 Mk., Herr Ingenieur
E . Hartmann 5 Mk., Herr Wilhelm Holtschmit 8 Mk., Frau H. Haeffner
20 Mk., Herr Geh. Oberjustizrat Hanaw 18 Mk., Herr Moritz Heimerdingar
10 Mk., Herr H. Heymann 10 Mk., Frau Archivrat Hagemann 10 Mk., Frau
vr . Hammel 30 Mk ., Herr Ludwig Heß 2 Mk ., Herr C. Hempel 3 Mk ., Herr
Paul von Hagen 8 Mk., Herr C. Hensel 6 Mk., Herr Carl Harth 10 Mk.,
Frau vr . Homann 10 Mk., Frau Eisenbahndirektor Jngenohl 4 Mk., Herr
L. D. Jung 3 Mk., Herr Peter Jung 8 Mk., Frau Amtsgerichtsrat Jacobi
3 Mk., Fräulein Maria Jacobi 3 Mk., Herr Jul . Jacob 8 Mk.. Fräulein
I . Kalkmann 5 Mk., Fräulein Anna Köppcn 10 Mk., Fräulein M . Kuntze
10 Mk., Herr Hauptmann a. D . Kern 3 Mk., Frau Otto Klein 3 Mk., Frau
Louise Krause 3 Mk., Herr Carl Kayer 8 Mk., Frau Reg.-Rat Korth 5 Mk.,
Herr Professor K. Kühn 4 Mk., Frau Dorothea Krause 3 Mk., Frau M.
Kneipp 3 Mk., Herr Herm . Krekel & Co. 3 Mk., Frau Th . Kinkel 5 Mk.,
Herr W. Knigge 5 Mk., Herr Karl Kolbe 5 Mk., Frau I . Krawinkel 5 Mk.,
Frau Major Krczzcr 20 Mk., Frau Hedwig Küstencr 20 Mk., Herr Kalle

10 Mk., Frau Georg Kiefser 10 Mk., Frau Franz Kupferberg 10 Mk., Herr
Joses Krayer 10 Mk., Frau H. von Köppen 8 Mk., Herr Eduard Kahn 8 Mk.,
Frau Landgerichtsdirektor Keller 5 Mk., Frau Frida von , Koppen 4V Mt .'
Herr Oskar Kühlwein 3 Mk.. Herr I . D. Krasnoffelstt 15 ML Frau
Kovdina 4 Mk., Herr Löhndorff 20 Mk., Frau Julims Leister 3 50 Mk.. Herr
Justizvat vr . Loeb 10 Mk.. Herr Gch. - Rat Lazard 8 Mark,
Fräulein M . LeyeNdecker 3 Mk., Herr vr . LuVenbuhl 6 Mk..
Herr vr . Loeb 3 Mk., Fräulein Marie Lade 2 Mk., . Frau Lrnel 8 Mk.,
Herr Louis Laser -5 Mk., Frau Oberst von Latfchrnoss 8 Mk., Frau
Leverkus 30 Mk., Fräulein A. von Lichtenstein 8 Mk ,̂ Frau Oberstaats,
anwalt Lautz 8 Mk., Frau Rcg.-Präsident v. Meister 20 Mk , Frank Paulrne
Mayer 10 Mk., Herr Walter Mayer -Roeser 3 Wll, @ra Ttn Matuschka
10 Mk., Frau A. Mayer -Windscheid 20 Mk., Herr H. Montandon 20 Mk.,
Frau vr . Marc 4 Mk., Fräulern Agathe Merttens 10 Mk., Frau Clara Marx
W,we. 8 Mk., Fräulein L. Müsset 2 Mk.. Herr M . Marchand 2 Mk., Frau
Elise Moskopp Wwe 2 Mk., Frau Professor Müller 2 Mk. Herr vr Morck
8 Mk., Herr H. Müller 8 Mk., Herr von Mützschefahl 8 Mk., Herr H.
Mühlinghaus 20 Mk., Frau von Mrquel 16 Mk., Frau srrtz Muller -Uri
10 Mk., Herr Eugen Moritz, i, Fa . S . Mathias & Co., 6 Mk., Fvau General
Mertens 6 Mk., Frau Mundscheid 3 Mk., Frau H. Reizert 10 Mk., Herr
Landgerichtsdirektor Neizert 10 Mk., Herr Franz Rischer 1 Mk., Frau
Natorp 8 Mk.. Herr Wilh . Neuendorff 3 Mk., Frau Direktor Rotte 3 Mk.,
Frau M. Oppenheim 6 Mk., Fräulein Clemcntine Oeffner 5 Mk., Herr
Bruno Opitz 4 Mk., Herr C. Osthoff 8 Mk., Frau General Pagenstecher
3 Mark , Herr Geh. Medizinal - Rat vr . A. Pfeiffer 3 Mark,
Mrs . Pitcairn - Knowlos 2 Mk., Herr Sally Pinn 8 Mk., Herr
vr Probeck 8 Mk., Frau Anna Prüssian -Weddigen 10 Mk., Frau Oberst¬
leutnant Pfasf 10 Mk., Fräulein E. Prell 10 Mk., Frau Gerichtsrat Pückel
6 Mk., Frau Baronin Kurt von und zu Putlitz 10 Mk., Herr Justizrat
vr . Romeitz 8 Mk., Freifrau von Ricon 6 Mk., Frau vr . A. Reben 8 Mk.,
Fräulein L. Retzer 4 Mk., Fräul . Rainer 2 Mk., Herr Julius Rohr 3 Mk.,
Fräulein Olga Rosenstein 3 Akk., Herr Eduardo Retienne 6 Mk., Frau
Julius Rosenthal 4 Mk., Herr Landrichter vr . Ricker 4 Mk., Herr L. Retten,
maycr , .Kgl. Hofs-pediteur , 8 Mk., Herr Ch. Säger u . Frau 20 Mk., Frau
Fustizrat Sievert 10 Mk., Frau Generäl von Sannow 3 Mk., Herr A.
Sehberth 8 Mk., Herr vr . med. Richard Sehberth 8 Mk.. Herr Hermann
Siebeck 8 Mk-, Herr Adolf Salomon 3 Mk., Herr vr . meä. Salsebd 3 Mk.,
Herr Ernesto Sommer 3 Mk., Frau Oberstleutnant Senftleben 6 Mk., Herr
I . Sakrzewski 8 Mk., Frau A. von Sachs 8 Mk., Frau Majo -r Sachfse 8 Mk.,
Frau R. van der Sandt 10 Mk., Frau Lama Siller 10 Mk., Frau von
Seyfried 2 Mk., Frau Moritz Simon 10 Mk., Frau Eduard Simon Wwe.
8 Mk., Herr I . D. Seng 10 Mk., Frau Emilie Spann 5 Mk.,
Frau Maria SutariuS 10 Mk., Frau Anna Seligsohn 3 Mk., Frau Gustav
Schulz 2 Mk., Frau Paula Schwärzer -Wenzel 10 Mk., Frau Leonore
Schellcnberg 4 Mk., Frau Ottilie Schmidt 4 ML , Herr Hugo Schriever
10 Mk., Schellenberg-Verdan 5 Mk., Herr Karl Schräder , i . Fa ., Jurany
& Hensel, 5 Mk., Herr vr . Schellenbcrg 5 Mk., Frau Polizei -Präsident
von Schenck3 Mk., Frau von Schölten 3 Mk., Frau K. Schüller 3 Mk., Frau
Gräfin Schmising 3 Mk., Herr Professor A. Schmidt 3 Mk., Herr Aug.
Theod. Schäfer 8 Mk., Geschwister H. u . E. Schmidt 8 Mk., Herr Wilhelm
Stillgcr 2 ML, Frau Albert Sturm 10 Mk., Fräulein L. Stahl 3 Mk., Frau
Ober -Ncg.-Rat Stempel 3 Mk.,>Frau Landgerichtsdirektor Travers 4 Mk.,
Herr Landgerichtsrat Thüssiny 8 Mk., Herr A. Tappermann , i. Fa . Jos.
Lutz, 8 Mk.s Herr L. Toepke 8 Mk., Herr Herm . Tigler 10 Mk., Frau M. E.
von Treskow 10 Mk., Frau B. Tendlau 2 Mk., Frau von Ulrich 3 Mk., Frau
vr . M . Umber 3 Mk., Frau Ober -Jng . Urfey 5 Akk., Frau W. O. Unserer
3 ML, Frau Louise Vosz 6 Mk., Herr A. Vogel 6 Mk., Herr H. Vollmer
5 Mk., Frau L. Weiner 10 Mk., Herr Rudolf Wolfs 8 Mk., Frau Edm.
Wagenknecht 20 Mk., Frau Anna Winter 6 Mk., Frau Helene Wandelt
10 Mk., Geschwister von Wulf 10 Mk., Fräulein C. Witzmann 10 Mk., Herr
Oberst z. D . aus ’m Wecrih 5 Mk., Herr Theod. Weygandt 3 Mk., Herr
Julius Wentö 4 Mk., Frau von Wilm 4 Mk., Frau Prof . vr . A. Weil
8 Mk., Frau vr . Wilhelmy 2 Mk., Frau Reg.-Rat Wittich 3 Mk., Frau
Elise Wenz 5 Mk., Firma Wagschäl & Weilcpp 3 Mk., Frau Hugo Wage-
mann 8 Mk., Frau Gerichtsrat Wcx 8 Mk., Herr A. Westenberger Nachf.
3 Mk., Frau Hermann Wachcndorfs 20 Mk., Fra » vr . Zimmcrmann 3 Mk.,
Frau Louis Lintaraff 2 Mk., Frau Julie Keßler 3 Mk.. Fräulein Jrle
3 Mk., Herr vr . Jo . Mayer 10 Mk., Frau Leverkus 20 Mk., Fräulein A.
Franc von Liechtenstein 5 Mk.

Den freundlichen Gebern danken wir herzlich und hoffen , daß sich
noch mehr Kinderfreunde finden , die unsere Bestrebungen durch Zeichnung
weiterer Beiträge unterstützen . (Siehe redakt. Teil .)

Der Vorstand.
Die 1. Vorsitzende:

Frau üb. » Goethestr . 3.

I. 21. : F217
Der 1. Schatzmeister:

Fra » M . fiTetzert , Martinsir . 11.

Sachsen- u.Thüringer-Verein
(Gcgr . 1« !>2 ).

Heute Sonntag , den 22 . Mai , von nachmittags4 Ubr ab, finbct im
Saale bft „Neuen Sidolfshötze " (Bes. Herr Uc „ ci, » er ) eine

erBcirfitna mit Hcrnz
statt , wozu Landsleute , Freunde und Gönner des Vereins ireundlichst eiugcladen
Link). ^ 1*1̂ itl>-Der Vorstand.

Privat -Gesellschaft„Tessalia".
Heute Sonntag , den 22. Mai:

Großer Ausflug «ach Erbeuheim,
Saaldan „ Frankfurter Hos " , verbunden mit Theater und Tanz.

ES ladet freundlichst ein Der Vorstand.

21,»fang 4 Uhr._ _ _ Eintritt frei.

Westcruvcrnt itu6 Scrcrlöcru
Stiftstratze l ' H» ss,0  Stiststratz « 1

(früher Drei Kaiser ). (früher Drei Kaiser ).

Heute: Großes LanzvergnüßeN.
Anfang 4 Uhr . Bei Bier . Es ladet höflichst ein L' Ir . Hcilslem . >

Wiesbadener
TheatergeseUschaft.
Heute Sonntag , d. 22 . Mat 1910,

veranstalten wir im
Knalba « ?« r Mnldlnstin Rambach

unser oro|es FrHtiugssefl.
verbunden mit Theater , hnmortst.

Vorträgen und Tanz.
Es ladet ergebenst ein

Der Vorstand.
Eintritt frei. Bei Bier . Anfang 4 Uhr,

Tanz-Institut F . Yölker.
Heute Tanzkranzchen im

DW- Jiigerhans,-«
Eintritt frei, bei Bier.

Auf nach Kastei!
HaSanhof - Hotel.

Am 22. Mai:
I»rosse Taiias -Musik.
__ Anfang 4 Uhr._

Neroberg!
Heute Sormtag,

nachm. 4 Uhr:

ausgeführt von der Kapelle des Füs »>
Regt . v. Gcrsdorff (Kurh . Nr . 8V),
unter persönlicher Leitung ihres Ober¬
musikmeisters Herrn *1. fiottschniu.

Eintritt 20 Pf . F390

Der grosse schattige Garten
mit gedeckter Halle

ist eröffnet.
Veptar.KurrestaurantC, Häuser,

1 Schillerplatz 1. 5069

1
f ffl
üsj aa pk ES Cl
p ca ra os [-3 e*

ml.

K3ffil
SSHL pEB

8M

Cafe WÄ! MM
Herrliche Fernsicht.

Bepuem zu erreichen durchs Tennel*
bachtal , am Waldessaum rechts hinauf,
oder durch Sonnenberg , Sclilagstrasse.

Es ladet ein tttto IHttrich.

1 Posten

Kinderwagen
Sportwagen

vorjährige Modelle

zum Selbstkostenpreis.

I .Schneider
Kirchgasse 85- 37.

K 23

Lafer in ainftrik.Selmfien.
Aufträge nach Mass . 72a

Herrn , ütichdorau ör . Burgstr . 4t»
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1Wiesbadener Kurieben. UM
Das Paulinenschlösschen.

Nach der Inbetriebnahme des Kurhauses hatte man
in städtischen Kreisen gehofft , daß das Paulinensehlößchen,
das bisher als Kurhausprovisorimn gedient hatte , als
Kurhaus -Filiale weiter fortbestehen könnte . Die Annahme
erwies sich als trügerisch . Keiner unserer Kurgäste fühlte
sich bemüßigt , den stillen Frieden der Gartenanlagen
um das Paulinensehlößchen aufzusuchen und bald lag es
völlig verödet und verlassen da . Nicht einmal die Kinder¬
mädchen ŝuchten mit den ihnen anvertrauten Sprößlingen
idie idyllische Abgeschiedenheit des Paulinenschlößchens
auf und selten nur verirrte sich irgend ein Liebespaar in
die schattigen Wege.

Anfänglich ereignete es sich wohl , daß Festlichkeiten
privater Natur im Paulinensehlößchen . stattfanden . Ge¬
sellschaften und Vereine kamen zu fröhlichem Feste oder
ernster Arbeit zuweilen noch in den Räumen des Paulinen¬
schlößchens zusammen und eine Zeit lang schien es wirk¬
lich , als würde es dem Kurhause zur Entlastung dienen und
der Stadt eine Stätte sein , die sie für Kongresse und Ver¬
sammlungen bereit halten konnte . Aber diese Hoffnung
erwies sich auf die Dauer als verfehlt . Bald stellten sich
allerhand Mängel bei dem Gebäude heraus und die
'Schwierigkeiten der Bewirtschaftung bei solchen Veran¬
staltungen waren so groß , daß eigentlich niemand mehr
gerne das Paulinensehlößchen benutzte.

Die Kurverwaltung sah diese Abstinenz nicht ungern.
Das Kurbudget hatte von einer Vermietung des Paulinen¬
schlößchens nur finanzielle Nachteile , weil die Mietzinse
in den seltensten Fällen die Kosten für das Dienstpersonal
Reinigung , Beheizung oder Beleuchtung deckten , von
den übrigen laufenden Ausgaben ganz zu schweigen . So
wurde das Kurbudget nicht allein mit der Kapitalver¬
zinsung und Amortisation belastet , sondern die Verwaltung
hatte alljährlich noch rund 4000 M. darauf zu zahlen zur
Reckung der durch die Vermietung trotz der daraus
resultierenden Einnahmen notwendig gewordenen Ausgaben.

Wenn die Kurverwaltung wenig Neigung zeigt , sich
mit dem Paulinensehlößchen zu befassen , so kann es ihr
jkeineswegs verdacht werden , Um so weniger , als tatsäch¬
lich Niemand mit dem Paulinensehlößchen zufrieden war
;und seine Benutzung ständig zurückging . Keine der
Korporationen , die das Paulinensehlößchen benutzt hatten,
zeigte sich geneigt wieder eine Veranstaltung dort abzu¬
halten und in diesem Jahre erlebte man es, daß beinahe
der Kongreß für Innere Medizin  anderwärts
getagt hätte , wenn ihm wieder das Paulinensehlößchen als
Kongreßlokal zugewiesen worden wäre . Zum Glück fand
sich die Kurhausdeputation in rechter Würdigung der
Bedeutung dieser ärztlichen Tagung bereit , das Kurhaus
zur Verfügung zu stellen und somit war eine schwere
(Schädigung der Wiesbadener Kurinteressen abgewendet.

Ganz gelegentlich nur wird das Paulinensehlößchen
für private Gesellschaften oder Vereinsfeste in Anspruch
genommen Seit der letzten dieser Veranstaltungen sind
Monate vergangen , ohne daß das Anwesen auch nur einen
Pfennig eingebracht hat . Das ist ein Zustand , der auf die
Dauer unhaltbar wird . Das Paulinensehlößchen hat der
städtischen Verwaltung rund D/g Million M. gekostet;
neben der Verzinsung und Amortisation beansprucht es
;jährlich rund 15 000 M. an baulichen , gärtnerischen Unter-
lialtungs - und Verwaltungskosten . An Zinsen und Zinsos-
zinsen hat es seit seinem Übergang in städtisches Eigentum
schon wenig gerechnet , 600 000 M. verschlungen.
\ Es widerstreitet jeder Vernunft , eine solche Finanzlast
innerhalb zehn Jahren bei einem Anlagekapital von
1Va Millionen M. in ein völlig unlukratives und unproduk¬
tives Unternehmen zu stecken . Für die Kurverwaltung
ist das Anwesen vollkommen ungeeignet und nicht ver¬
wendbar . Wie weit es sich zu anderen Unternehmungen
eignet , ist eine gerade in Wiesbaden viel umstrittene Frage.
Es wird der Vorschlag gemacht , das Paulinensehlößchen
für die Bildergallerie und das Altertumsmuseum zu ver¬
wenden . Fachleute haben das Gebäude geprüft und ihre
Meinung dahin ausgesprochen , daß es nach einem keines¬
wegs kostspieligen Umbau sich vortrefflich dazu eignen
würde . Wir wollen in den Streit der Ansichten nicht ein-
groifen , obwohl uns der Vorschlag nicht so ohne weiteres
von der Hand zu weisen scheint . Die Bedenken wegen der
Höhenlage worden sich auf irgend eine praktische Weise
beseitigen lassen . Vielleicht kann auch die Frage geprüft
werden , ob das Gebäude nicht irgend welch anderen Aus¬
stellungszwecken nutzbar gemacht werden kann . Im
nächsten Jahre soll es bekanntlich für die Ausstellung der
Entwürfe und Modelle für das Bismarck -National -Denkmal
verwendet werden . Vielleicht könnten Wanderausstellungen
gewerblicher oder künstlerischer Art darin untergebracht
werden . Unseren heimischen Handwerkerkreisen das An¬
wesen als Gewerbehalle zur Verfügung zu stellen , läßt sich
wegen der bedeutenden Anlagekosten nicht in Erwägung
ziehen . Unter der Rubrik „ Sport und Spiel “ in dieser
Nummer wird noch ein anderer Vorschlag gemacht . Ob
diese Anregungen praktikabel , nützlich und durchführbar
sind , erscheint allerdings zweifelhaft . Städtische Ver¬
waltung und die Kurverwaltung müssen auf einen ange¬
messenen finanziellen Ertrag sehen und dieser scheint bei
allen Vorschlägen keineswegs gewährleistet zu sein . So
wird allem nur übrig bleiben die Erwägung , sich dieses
städtischen Besitzes zu entäußern . Gewisse Vorschläge,
die dom Magistrate eben unterbreitet worden sind , be¬
wegen sich in dieser Richtung . Auch hier ergeben sich be¬
trächtliche Schwierigkeiten . Bekanntlich hat das erste
Ausschreiben überhaupt kein Anerbieten gebracht . In¬
dessen hat sich die Konjunktur des Grundstücksmarktes
wesentlich verschlechtert , davon zu schweigen , daß einem
Verkauf des Paulinenschlößchens — so wünschenswert er
angesichts der städtischen Finanzlage und der vollkom¬
menen Unbrauchbarkeit des Anwesens für Kur - und Stadt¬
verwaltung auch ist — doch nur schweren Herzens zuge¬
stimmt werden könnte.

Der Tag ist vielleicht nicht mehr sehr fern , wo die
städtische Verwaltung das Grundstück für einen Neubau
brauchen wird , in dom der noch immer fehlende große
Wiesbadener Saal zu finden ist und der das Kurhaus ent¬
lastet . Dann dürfte der Platz des Paulinenschlößchens
trotz seiner Hochlago dafür der geeignete sein . Jeder Vor¬
schlag , sich des Paulinenschlößchens zu entäußern , wird
somit der eingehendsten Prüfung bedürfen , aber auf der
anderen Seite wird man die fortgesetzte , mit den Jahren
steigende Belastung des Etats durch diesen Besitz nicht
außer Acht lassen können . L , A.

Oie Kurtaxe.
Veranlaßt durch Ihren Artikel , über dieses so viel

besprochene Thema , kann ich es, als Inhaber einer größeren
Fremden -Pension , verständlich — wenn auch nicht be¬
rechtigt — finden , wenn die durch diese Taxe schwer ge¬
schädigten Hoteliers und Pensions -Inhaber zur Selbsthilfe
greifen , denn die Kurtaxe ist und bleibt , in ihrer heutigen
Fassung , eine Ungerechtigkeit , von der nur die Kurhaus-
Verwaltung und deren Wirt Vorteil ziehen , während alle
anderen Stände direkt darunter leiden.

Die Ungerechtigkeit besteht darin , daß man eine
Kurtaxe dafür  erhebt , daß die Kurgäste ein Konzert
hören , bezw . das Kurhaus besuchen können , wenn sie
hierher gekommen sind , um unsere heilkräftige Koch¬
brunnen - Quelle zu benützen oder zu gebrauchen , dafür
aber nochmals extra bezahlen müssen.

Freilich geht auf diese Weise mehr Geld ein , aber es
wird von allen Fremden in der geschilderten Art beurteilt
und als eine nicht berechtigte Besteuerung empfunden.

Wiesbaden , als Besitzerin des Kochbrunnens , hat
das unzweifelhafte Recht , für die Benutzung seiner Heil¬
quelle , eine beliebig hoho Steuer aufzuerlegen ; es würde
hiergegen wohl kaum ein vernünftig denkender Mensch
einen Einwand erheben , aber man sollte — unter dieser
Marke — den Fremden nicht zwingen , Konzerte zu hören
und zu bezahlen , für die er nicht .dae nötige Geld hat , oder
doch ungerne opfert.

Ein weiterer Mißstand , der dadurch hervorgerufen
wurde , ist der , daß sich das Kurhaus durch den gesteigerten
Besuch heute schon als zu klein erweist.

Die Hauptsache ist aber , daß alle Fremden den ganzen
Tag im Kurhaus zubringen und die Hotels , Restaurants
und Cafös leer stehen , daß ferner Leute , die sonst mindestens
vierzehn Tage hier blieben , ihren Aufenthalt jetzt auf zehn
Tage limitieren , um der hohen Besteuerung zu entgehen,
oder daß , wie Sie in Ihrem Artikel berichten , kleine
Schiebungen vorgenommen werden.

Die direkt Geschädigten sind die Hoteliers und
Pensions -Inhaber , aber auch die Kurhaus -Verwaltung wird
mit der Zeit darunter leiden , da der Besuch Wiesbadens
nachlassen wird.

Noch ist es Zeit eine Änderung vorzunehmen , indem
man die ersten Monate als eine Versuchs - oder Probezeit
bezeichnet und auf Grund der gewonnenen Erfahrungen
diejenigen Reformen vornimmt die der Allgemeinheit zu
gute kommen , ohne den Stadtsäckel zu beeinträchtigen.
Die Reform bestände hauptsächlich darin:

1. Die Passantenkarten auf 14 Tage zu verlängern
(statt 10 Tage ).

2. Die Kurtaxe für die Benutzung des Kochbrunnens
zu erheben , dabei aber

3. eine weitere Kategorie Karten auszustellen,
welche nicht nur die Benutzung des Kochbrunnens
sondern auch den Besuch des Kurhauses in sich
schließen (d . h . für solche , die dasselbe besuchen
und Konzerte hören wollen.

4. DieHöhe der Taxe bleibt dem besseren Ermessen
der Kur -Verwaltung anheim gestellt.

Wir haben dieser Zuschrift noch einmal Raum gegönnt,
weil sie vielleicht einiges zu dar Entscheidung darüber bei¬
tragen kann , ob der Kochbrunnen in irgend einer Weise in
die Kurtaxe miteinbezogon werden soll . Die Kurverwaltung
liat stets dafür gestimmt , eine Änderung der jetzigen
Kurtaxordnung wird innerhalb kurzer Zeit erfolgen , bei
der manche Bestimmung beseitigt oder gemildert wird,
die sich als Übelstand herausgestellt hat . Wenn aber mit
dem letzten Vorschläge gemeint sein sollte , daß die Höhe
der jeweils zu entrichtenden Kurtaxe der Einschätzung
der Fremden durch die Kurverwaltung überlassen bleiben
soll , so vermögen wir uns einer solchen Anregung aus zahl¬
reichen Gründen nicht anzuschließen.

JS .r jCcT

Um das Kurhaus.
Zu dem Kapitel „Propaganda für Wies¬

baden“  wird uns im Anschluß an den Artikel in der
letzten Numme rwas folgt geschrieben : Im letzten „Wies¬
badener Kurleben “ steht ein Artikel , in dem die Neube¬
arbeitung und Herausgabe der Pfeiffer  sehen Schrift
über Wiesbaden angeregt wird . Dies erscheint um so merk¬
würdiger , als Herr Geheimrat Pfeiffer sich seiner Zeh dah ’n
geäußert hat , daß er die Herausgabe einer Schrift über
Wiesbaden nunmehr jüngeren Kräften überlassen und sich
an dem dafür ausgeschriebenen Wettbewerb nicht beteiligen
wolle . Bei dem unter Mitwirkung des Kurvereins vom
Magistrate erlassenen Preisausschreiben für eine ärztliche
Propagandaschrift über Wiesbaden wurde , wie bekannt,
der Dr . Katzen stein  sehen Schrift „ Wiesbaden und
seine Heilfaktoren “ der erste Preis zuerkannt . Nun be¬
rührt es eigentümlich , daß ■— nachdem die Frage , warum
diese , namentlich in wissenschaftlicher Beziehung hervor¬
ragende Arbeit von der Kurdirektion bezw . Kurdeputation
bis jetzt so stiefmütterlich behandelt worden ist , in den
Kreisen unserer Bürgerschaft lebhaft besprochen wird —
plötzlich der Gedanke auftaucht , die Pfeiffor [sche Schrift
in neuer Bearbeitung erscheinen zu lassen , wofür doch gar
kein Grund vorliegt . Es scheint fast , als ob diese Idee
von den gleichen Faktoren ausgehe , welche bisher die sach¬
gemäße Reklame durch die von der Stadt preisgekrönte
Schrift nach Art der Stadt Karlsbad verhindert haben.
Es dürfte daher für unsere Kurinteressenten außerordent¬
lich interessant sein zu erfahren , welche stichhaltigen
Gründe für das bisher beliebte Vorgehen ins Feld geführt
werden können . Ich möchte den Ansichten , welche in
unserer Stadt zur Zeit darüber geäußert werden , vorerst
keine weitere Verbreitung geben , glaube aber , daß die
Bürgerschaft ein Recht zu der oben gestellten Frage hat,
da doch städtische Gelder für das Ausschreiben , wie für
die zuerkannten Preise verwendet worden sind . — Wir sind
in der Lage dem Verfasser vorstehender Zuschrift zu ver¬
raten , daß die befehdete Anregung von privater Seite
stammt und keineswegs auf irgend welche offizielle Ein¬
flüsse zurückzuführen ist.

Die schon öfter besprochenen Mißstände in den
Lesezimmern  des Kurhauses sind wieder einmal
Gegenstand einer an uns gelangten — und wie wir aus
Erfahrung wissen sehr berechtigte — Klage , in der es
u, a ! heißt : Man sollte annehmea » daß Leu !» , noch dazu

Iin eleganter Kleidung,die das Kurhaus besuchen und dieLeseräume betreten , so viel Anstand besitzen müßten die
Kopfbedeckung abzunehmen . Aber weit gefehlt ! Täglich
kann man beobachten , wie Herren ungeniert ihren Hut
aufbehalten . Ebenso rücksichtslos gegen die Leser ist
das zuweilen recht laute Geschwätz . Die Kurverwaltung
bittet ausdrücklich jede Störung in den Leseräumen zu
vermeiden . Es müßte gegen diese Ruhestörer und unhöf¬
lichen Besucher energisch eingeschritten und dem Diener
die Befugnis eingeräumt werden , sowohl jedem das laute
Sprechern als auch das Hutaufbehalten zu untersagen.
Vom sanitären Standpunkte ist es nicht länger zu dulden,
daß in den Lesezimmern beständig eine so schlechte,
verbrauchte Luft herrscht , wie am Sonntag nachmittag
und auch an anderen Tagen . Hier muß für genügende
Ventilation endlich  Abhilfe geschafft werden . Macht
jemand ein Fenster auf , weil es vor verbrauchter Luft kaum
zu ertragen ist , dann erhebt sofort irgend ein verweich¬
lichtes Individuum den Ruf : „es zieht “ und schleunigst
wird dem frischen Lüftlein , das sich der Menschenmenge
nähert , durch Fensterschließen der Zutritt versperrt . Die
Kurhausverwaltung wird ebenso höflich , wie , dringend
ersucht um baldige Abstellung der gerügten Übelstände
in den Leseräumen .“ — Vielleicht tritt die Kurverwaltung
endlich einmal in eine Prüfung dieser mißlichen Zustände
ein . um sie zu beseitigen.

Die Gosamtfremden - Frequenz  betrug
bis einschließlich den 20 d . Mts . 54 806 Personen , Davon
waren 21 754 zu längerem Aufenthalte hier anwesend und
33 052 Passanten.

^csr usr
Kur- Industrie.

Das städtische Adlerbad,  oder vielmehr
das Projekt dazu , gewinnt jetzt Gestalt und Form . Die
Baupolizei hat , wie bekannt , die Baugenehmigung erteilt
und der Bau -Ausschuß ist eben dabei , die Entwürfe für
das Badhaus zu prüfen Schon die nächste Stadtverordneten
sitzung wird , wenn nicht wieder etwas dazwischen tritt,,
sich endgültig mit dem Projekte befassen , um die Mittel
in Höhe von rund 1 950 000 M. zu bewilligen . Wir haben
uns bemüht , eine Ansicht des zukünftigen
städtischenBadhauses  unseren Lesern zubieten.
Eine Abbildung der Hauptfassade befindet sich auf der
fünften Seite der Sonntagsbeilage ,,U n t er¬
haltende Blätter“  der vorliegenden Nummer dea
„Wiesbadener Tagblatts “. Aus technischen Gründen und
im Interesse einer guten Wiedergabe der Ansicht war es
nicht möglich , diese im „Kurieben “ zu bringen . Ein allge¬
mein unterrichtender Artikel über das Adlerbad befindet
sich im lokalen  Teile der vorliegenden Nummer.

jsr usr

Sport und Spiel.
DiePflogodes Sports  in Wiesbaden ist bishej

nicht auf allzu großes Interesse gestoßen . Wir haben
zwar eine große Zahl sportlicher Vereine , doch gibt es

| noch weite Sportgebiete , die völlig vernachlässigt werden.! Dazu kommt aus Leserkreisen ein sehr beachtenswerter
I Vorschlag , den wir der Kurverwaltung zur Erwägung
j impfehlen möchten . Es wird uns geschrieben:

Es wurde kürzlich mit Recht vorgeschlagen , eine
durchgreifende Änderung durch Hebung des Zu¬
zuges  in Wiesbaden eintreten zu lassen , wozu eine
systematische , andauernde Tätigkeit in der Propa¬
ganda  erforderlich ist . In diesem Sinne gestatte ich
mir daher folgenden Vorschlag zu machen : nämlich eines
alten , lieben Sportes nicht zu vergessen , der ehemals und
heute noch Jung und Alt erfreut . Dieser Sport scheint
indeß z, Zt . ganz aus der Mode gekommen zu sein.

Ich möchte gern den edlen Sport und die Kunst des
Ho c h - und Niederrad - Sportes im Saal¬
fahren  zugleich auf diese Weise wiederum zum Ansehen
wie früher verhelfen.

Das Reigenfahren von jungen Damen und Herren
ausgeführt , erweckte sicherlich von neuem lebhaftes
Interesse , wenn gut geschulte Klub -Mitglieder diesen Sport
im Saalfahren hier wieder aufnehmen sollten . Nach meiner
Meinung wäre hierzu das Paulinensehlößchen
wie geschaffen , d . h . ganz vorzüglich zur Abhaltung groß¬
zügiger Radfahrer - Festlichkeiten  in den
kommenden Sommer -Ferien (bezw . jedes Jahr ) geeignet.
Lockende Ehren - Preise  brächten in den Wochen
des regelmäßigen Sommer -Urlaubs (im Juli , August oder
September ) eine große Anzahl renommierter Radfahrer-
Vereine  von Nah und Fern in unser reizend gelegenes
Weltkurbad Wiesbaden , Das Radfahrerfest könnte mit
einer Ausstellung  von Rädern etc , in den übrigen
Räumlichkeiten des Paulinenschlößchens verbunden
werden . Ales dies hebt den Zuzug und bringt sozusagen
„Leben in die Bude “. Es muß somit eine Einnahme -Quelle
unbedingt geschaffen werden.

Ähnlich wie zu den großen Bundesfesten des Deutschen
Radfahrer -Bundes und der „ Union “ all die Scharen der
Radfahrer mit ihren Angehörigen en masse zusammen¬
strömen , so könnte doch auch einmal versuchsweise in
Wiesbaden solche anziehende Gala - Radfahrer-
Feste  ersten Ranges — mit Korsofahren im Kurviertel —.
in diesem Jahre zum ersten Male arrangiert werden,
„Probieren geht über Studieren “.

In den hier etwas stiller gewordenen Sommer -Monaten
tritt zweifellos der erwünschte Zuzug ein — natürlich
schönen Sommer vorausgesetzt und nicht etwa ver¬
regnet —- und das Paulinensehlößchen hätte eventl . eine
Woche lang starken Verkehr.

Jeder Sportfreund sieht sich gern wieder einmal
schneidig -elegant gefahrene Reigen - und Kunstfahren auf
Hoch - und Niederrädern im festlich geschmückten Saale
an . Je mehr gut geschulte Radfahrer -Vereine (Damen
und Herren ) sich an dem Gala - Feste  beteiligen , umso
besser für uns Wiesbadener . Jeden Abend treten alsdann
(in und außer Konkurrenz ) neue Radfahrer -Gruppen auf
und hoffentlich blüht überall frisch -fröhliches Leben in den
Ruinen dos schön gelegenen Paulinenschlößchens Der bis¬
lang in Süd -Deutschland so vernachlässigte und doch so
edle Radfahrer -Sport des Reigen - und Kunstfahrens steigt
alsdann wie der Phönix aus der Asche empor — ein sich
immer wieder verjüngender Sport . All Heil !

Ein vormal , Sportkamerad d D . R .-B . Nr . 18521
C. W.
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